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R85.1 Li

127617

(2000 x 848 x 1040) mm

ca. 173 kg

800 W (max. 1300 W)
Modes: F, N, R

Front: 11" X 4.00-5NHS
Rear: 13" X 5.00-6NHS

1,0 – 1,4 bar

max. 6 km/h

max. 5 km/h

81 cm

1: 25 mm, 2: 31 mm, 3: 39 mm, 4: 49 mm, 5: 61 mm,
6: 73 mm, 7: 86 mm, 8: 100 mm, 9: 113 mm, 10: 127 mm

ca. 150 l

2800 min-1

2 x 800 W

Front: 81EF13020/32F
Rear: 81EF13021/32R
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R85.1 Li

0 °C – 35 °C

LpA = 80,1 dB(A), K = 3 dB(A)

Measured: LwA = 93,81 dB(A), K = 3 dB(A)
Guaranteed: LwA = 97 dB(A)

Left: 2,18 m/s2, K = 1,5 m/s2

Right: 2,01 m/s2, K = 1,5 m/s2

1,16 m/s2, K = 1,5 m/s2

Li  Lithium-Polymer

72 V

31 Ah

2200 Wh

Charger

100 - 240 V AC, 50/60 Hz
2,5 A, 250 VA

84 V / 2,5 A

12 h
(first time: 12 – 15 h)

0 – 40 °C
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1 ALLGEMEINE SICHERHEITSHINWEI-
SE FÜR ELEKTRISCHE MASCHINEN
 WARNUNG! Lesen Sie alle Sicherheits-

hinweise, Anweisungen, Bebilderungen und
technischen Daten, mit denen diese Maschine
versehen ist. Versäumnisse bei der Einhaltung
der nachfolgenden Anweisungen können elektri-
schen Schlag, Brand und/oder schwere Verlet-
zungen verursachen.
■ Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise

und Anweisungen für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Be-
griff "Maschine" bezieht sich auf netzbetriebene
Maschinen (mit Netzleitung) oder auf akkubetrie-
bene Maschinen (ohne Netzleitung).

1.1 Arbeitsplatzsicherheit
■ Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber

und gut beleuchtet. Unordnung oder unbe-
leuchtete Arbeitsbereiche können zu Unfällen
führen.

■ Arbeiten Sie mit der Maschine nicht in ex-
plosionsgefährdeter Umgebung, in der
sich brennbare Flüssigkeiten, Gase oder
Stäube befinden. Maschinen erzeugen Fun-
ken, die den Staub oder die Dämpfe entzün-
den können.

■ Halten Sie Kinder und andere Personen
während der Benutzung der Maschine
fern. Bei Ablenkung können Sie die Kontrolle
über die Maschine verlieren.

1.2 Elektrische Sicherheit
■ Der Anschlussstecker der Maschine muss

in die Steckdose passen. Der Stecker darf
in keiner Weise verändert werden. Ver-
wenden Sie keine Adapterstecker gemein-
sam mit schutzgeerdeten Maschinen. Un-
veränderte Stecker und passende Steckdo-
sen verringern das Risiko eines elektrischen
Schlages.

■ Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerde-
ten Oberflächen wie von Rohren, Heizun-
gen, Herden und Kühlschränken. Es be-
steht ein erhöhtes Risiko durch elektrischen
Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

■ Halten Sie Maschinen von Regen oder
Nässe fern. Das Eindringen von Wasser in
eine Maschine erhöht das Risiko eines elekt-
rischen Schlages.

■ Zweckentfremden Sie die Anschlusslei-
tung nicht, um die Maschine zu tragen,
aufzuhängen oder um den Stecker aus der
Steckdose zu ziehen. Halten Sie die An-
schlussleitung fern von Hitze, Öl, schar-
fen Kanten oder sich bewegenden Teilen.
Beschädigte oder verwickelte Anschlusslei-
tungen erhöhen das Risiko eines elektrischen
Schlages.

■ Wenn Sie mit einer Maschine im Freien ar-
beiten, verwenden Sie nur Verlängerungs-
leitungen, die auch für den Außenbereich
geeignet sind. Die Anwendung einer für den
Außenbereich geeigneten Verlängerungslei-
tung verringert das Risiko eines elektrischen
Schlages.

■ Wenn der Betrieb der Maschine in feuch-
ter Umgebung nicht vermeidbar ist, ver-
wenden Sie einen Fehlerstromschutz-
schalter. Der Einsatz eines Fehlerstrom-
schutzschalters vermindert das Risiko eines
elektrischen Schlages.

1.3 Sicherheit von Personen
■ Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf,

was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft
an die Arbeit mit einer Maschine. Benut-
zen Sie keine Maschine, wenn Sie müde
sind oder unter dem Einfluss von Drogen,
Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein
Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch
der Maschine kann zu ernsthaften Verletzun-
gen führen.

■ Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung
und immer eine Schutzbrille. Das Tragen
persönlicher Schutzausrüstung, wie Staub-
maske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach Art
und Einsatz der Maschine, verringert das Ri-
siko von Verletzungen.

■ Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbe-
triebnahme. Vergewissern Sie sich, dass
die Maschine ausgeschaltet ist, bevor Sie
sie an die Stromversorgung und/oder den
Akku anschließen, sie aufnehmen oder
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tragen. Wenn Sie beim Tragen der Maschine
den Finger am Schalter haben oder die Ma-
schine eingeschaltet an die Stromversorgung
anschließen, kann dies zu Unfällen führen.

■ Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder
Schraubenschlüssel, bevor Sie die Ma-
schine einschalten. Ein Werkzeug oder
Schlüssel, der sich in einem drehenden Teil
der Maschine befindet, kann zu Verletzungen
führen.

■ Vermeiden Sie eine abnormale Körperhal-
tung. Sorgen Sie für einen sicheren Stand
und halten Sie jederzeit das Gleichge-
wicht. Dadurch können Sie die Maschine in
unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

■ Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen
Sie keine weite Kleidung oder Schmuck.
Halten Sie Haare und Kleidung fern von
sich bewegenden Teilen. Lockere Kleidung,
Schmuck oder lange Haare können von sich
bewegenden Teilen erfasst werden.

■ Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrich-
tungen montiert werden können, sind die-
se anzuschließen und richtig zu verwen-
den. Verwendung einer Staubabsaugung
kann Gefährdungen durch Staub verringern.

■ Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicher-
heit und setzen Sie sich nicht über die Si-
cherheitsregeln für Maschinen hinweg,
auch wenn Sie nach vielfachem Gebrauch
mit der Maschine vertraut sind. Achtloses
Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen
zu schweren Verletzungen führen.

1.4 Verwendung und Behandlung der
elektrischen Maschine

■ Überlasten Sie die Maschine nicht. Ver-
wenden Sie für Ihre Arbeit die dafür be-
stimmte Maschine. Mit der passenden Ma-
schine arbeiten Sie besser und sicherer im
angegebenen Leistungsbereich.

■ Benutzen Sie keine Maschine, deren
Schalter defekt ist. Eine Maschine, die sich
nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist ge-
fährlich und muss repariert werden.

■ Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose
und/oder entfernen Sie einen abnehmba-
ren Akku, bevor Sie Geräteeinstellungen
vornehmen, Einsatzwerkzeugteile wech-
seln oder die Maschine weglegen. Diese
Vorsichtsmaßnahme verhindert den unbeab-
sichtigten Start der Maschine.

■ Bewahren Sie unbenutzte Maschinen au-
ßerhalb der Reichweite von Kindern auf.
Lassen Sie keine Personen die Maschine
benutzen, die mit dieser nicht vertraut
sind oder diese Anweisungen nicht gele-
sen haben. Maschinen sind gefährlich, wenn
Sie von unerfahrenen Personen benutzt wer-
den.

■ Pflegen Sie Maschinen und Einsatzwerk-
zeug mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob
bewegliche Teile einwandfrei funktionie-
ren und nicht klemmen, ob Teile gebro-
chen oder so beschädigt sind, dass die
Funktion der Maschine beeinträchtigt ist.
Lassen Sie beschädigte Teile vor dem
Einsatz der Maschine reparieren. Viele Un-
fälle haben ihre Ursache in schlecht gewarte-
ten Maschinen.

■ Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und
sauber. Sorgfältig gepflegte Schneidwerk-
zeuge mit scharfen Schneidkanten verklem-
men sich weniger und sind leichter zu führen.

■ Verwenden Sie die Maschine, Einsatz-
werkzeug, Einsatzwerkzeuge usw. ent-
sprechend diesen Anweisungen. Berück-
sichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingun-
gen und die auszuführende Tätigkeit. Der
Gebrauch von Maschinen für andere als die
vorgesehenen Anwendungen kann zu ge-
fährlichen Situationen führen.

■ Halten Sie Griffe und Griffflächen trocken,
sauber und frei von Öl und Fett. Rutschige
Griffe und Griffflächen erlauben keine sichere
Bedienung und Kontrolle der Maschine in un-
vorhergesehenen Situationen.

1.5 Verwendung und Behandlung der
akkubetriebenen Maschine

■ Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeräten
auf, die vom Hersteller empfohlen werden.
Durch ein Ladegerät, das für eine bestimmte
Art von Akkus geeignet ist, besteht Brandge-
fahr, wenn es mit anderen Akkus verwendet
wird.

■ Verwenden Sie nur die dafür vorgesehe-
nen Akkus in den Maschinen. Der Ge-
brauch von anderen Akkus kann zu Verlet-
zungen und Brandgefahr führen.

■ Halten Sie den nicht benutzten Akku fern
von Büroklammern, Münzen, Schlüsseln,
Nägeln, Schrauben oder anderen kleinen
Metallgegenständen, die eine Überbrü-
ckung der Kontakte verursachen könnten.
Ein Kurzschluss zwischen den Akkukontak-
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ten kann Verbrennungen oder Feuer zur Fol-
ge haben.

■ Bei falscher Anwendung kann Flüssigkeit
aus dem Akku austreten. Vermeiden Sie
den Kontakt damit. Bei zufälligem Kontakt
mit Wasser abspülen. Wenn die Flüssig-
keit in die Augen kommt, nehmen Sie zu-
sätzlich ärztliche Hilfe in Anspruch. Aus-
tretende Akkuflüssigkeit kann zu Hautreizun-
gen oder Verbrennungen führen.

■ Benutzen Sie keinen beschädigten oder
veränderten Akku. Beschädigte oder verän-
derte Akkus können sich unvorhersehbar ver-
halten und zu Feuer, Explosion oder Verlet-
zungsgefahr führen.

■ Setzen Sie einen Akku keinem Feuer oder
zu hohen Temperaturen aus. Feuer oder
Temperaturen über 130 °C können eine Ex-
plosion hervorrufen.

■ Befolgen Sie alle Anweisungen zum La-
den und laden Sie den Akku oder die ak-
kubetriebene Maschine niemals außerhalb
des in der Betriebsanleitung angegebenen
Temperaturbereichs. Falsches Laden oder
Laden außerhalb des zugelassenen Tempe-
raturbereichs kann den Akku zerstören und
die Brandgefahr erhöhen.

1.6 Service
■ Lassen Sie Ihre Maschine nur von qualifi-

ziertem Fachpersonal und nur mit Origi-
nal-Ersatzteilen reparieren. Damit wird si-
chergestellt, dass die Sicherheit der Maschi-
ne erhalten bleibt.

■ Warten Sie niemals beschädigte Akkus.
Sämtliche Wartung von Akkus sollte nur
durch den Hersteller oder bevollmächtigte
Kundendienststellen erfolgen.

2 ZU DIESER BETRIEBSANLEITUNG
■ Bei der deutschen Version handelt es sich

um die Original-Betriebsanleitung. Alle weite-
ren Sprachversionen sind Übersetzungen der
Original-Betriebsanleitung.

■ Bewahren Sie diese Betriebsanleitung immer
so auf, dass Sie darin nachlesen können,
wenn Sie eine Information zum Gerät benöti-
gen.

■ Geben Sie das Gerät nur mit dieser Betriebs-
anleitung an andere Personen weiter.

■ Lesen und beachten Sie die Sicherheits- und
Warnhinweise in dieser Betriebsanleitung.

■ Die Aufsitzrasenmäher werden in unter-
schiedlichen Ausstattungsvarianten ausgelie-
fert. Bitte beachten Sie, dass die Bilder vom
Original abweichen können. Sollten Sie
Schwierigkeiten haben die Beschreibungen
nachzuvollziehen, wenden Sie sich bitte an
eine Fachwerkstatt oder den Hersteller.

2.1 Symbole auf der Titelseite

Symbol Bedeutung

Lesen Sie unbedingt vor der Inbe-
triebnahme diese Betriebsanleitung
sorgfältig durch. Dies ist die Vor-
aussetzung für sicheres Arbeiten
und störungsfreie Handhabung.

Betriebsanleitung

Li

Li-Ion Akkus vorsichtig handhaben!
Insbesondere die Hinweise zu
Transport, Lagerung und Entsor-
gung in dieser Betriebsanleitung be-
achten!

2.2 Zeichenerklärungen und Signalwörter

 GEFAHR! Zeigt eine unmittelbar gefährliche
Situation an, die – wenn sie nicht vermieden wird
– den Tod oder eine schwere Verletzung zur Fol-
ge hat.

 WARNUNG! Zeigt eine potenziell gefährli-
che Situation an, die – wenn sie nicht vermieden
wird – den Tod oder eine schwere Verletzung zur
Folge haben könnte.

 VORSICHT! Zeigt eine potenziell gefährli-
che Situation an, die – wenn sie nicht vermieden
wird – eine geringfügige oder mäßige Verletzung
zur Folge haben könnte.

ACHTUNG! Zeigt eine Situation an, die –
wenn sie nicht vermieden wird – Sachschäden
zur Folge haben könnte.

 HINWEIS Spezielle Hinweise zur besseren
Verständlichkeit und Handhabung.

3 PRODUKTBESCHREIBUNG
3.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
Der Aufsitzrasenmäher ist zum Mähen privater
Haus- und Hobbygärten mit max. 12° (21 %)
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Hangneigung bestimmt. Zusätzliche Anwendun-
gen, wie z. B. Mulchen sind nur unter Verwen-
dung des Original-Zubehörs und unter Einhaltung
der maximalen Belastungswerte gestattet.
Dieses Gerät ist ausschließlich für den Einsatz im
privaten Bereich bestimmt. Jede andere Verwen-
dung sowie unerlaubte Um- oder Anbauten wer-
den als Zweckentfremdung angesehen und ha-
ben den Ausschluss der Gewährleistung sowie
den Verlust der Konformität (CE-Zeichen) und die
Ablehnung jeder Verantwortung gegenüber
Schäden des Benutzers oder Dritter seitens des
Herstellers zur Folge.

3.2 Möglicher vorhersehbarer Fehlgebrauch
Der Aufsitzrasenmäher ist nicht für den gewerbli-
chen Einsatz in öffentlichen Parks, Sportstätten,
Land- und Forstwirtschaft konzipiert.

 WARNUNG! Gefahren durch Überbelas-
tung des Aufsitzrasenmähers! Achten Sie dar-
auf, die zulässigen Steigungen/Gefälle nicht zu
überschreiten. Eine Überschreitung kann die
Bremsleistung des Aufsitzrasenmähers überfor-
dern und zu gefährlichen Situationen führen!

 HINWEIS Beachten Sie, dass der Aufsitz-
rasenmäher keine Straßenzulassung besitzt und
damit nicht auf öffentlichen Straßen betrieben
werden darf!

3.3 Restrisiken
Auch bei sachgemäßer Verwendung des Geräts
bleibt immer ein gewisses Restrisiko, das nicht
ausgeschlossen werden kann. Aus Art und Kons-
truktion des Geräts können die folgenden poten-
ziellen Gefährdungen je nach Verwendung abge-
leitet werden:
■ Wegschleudern von Schnittgut, Erde und

kleinen Steinen.
■ Einatmen von Schnittgutpartikeln, wenn kein

Atemschutz getragen wird.
■ Schnittverletzungen beim Hineingreifen in

das sich drehende Schneidmesser.

3.4 Sicherheits- und Schutzeinrichtungen

 WARNUNG! Gefahr durch entfernte oder
manipulierte Schutzeinrichtungen! Jeglicher
Betrieb mit entfernten oder manipulierten Schutz-
einrichtungen ist verboten. Defekte Schutzein-
richtungen müssen umgehend repariert oder aus-
getauscht werden!
Die hier genannten Sicherheits- und Schutzein-
richtungen sind Bestandteile des Sicherheitskon-

zepts zur Verhinderung von Gefährdungen des
Benutzers. Durch dieses Sicherheitskonzept lässt
sich der Aufsitzrasenmäher durch das Drehen
des Sicherheitsschlüssels nur unter folgenden
Bedingungen einschalten:
■ Der Fahrmotor ist aus.
■ Das Mähwerk ist ausgeschaltet.
■ Der Benutzer sitzt auf dem Fahrersitz.
■ Der Fahrmodus-Schalter ist auf N (Neutral)

gestellt.
Schlüssel-Drehschalter
Der Aufsitzrasenmäher kann nur eingeschaltet
werden, wenn der Sicherheitsschlüssel in den
Schlüssel-Drehschalter eingesteckt ist und auf
Grün (ON-Position) gedreht wird (siehe Kapitel
3.8 "Bedienelemente (02 – 12)", Seite 16).
Mähwerkkontaktschalter
Der Mähwerkkontaktschalter stellt sicher, dass
sich der Aufsitzrasenmäher nur mit ausgeschalte-
tem Mähwerk einschalten lässt (siehe Kapitel
5.6.1 "Mähwerkkontaktschalter prüfen",
Seite 21).
Sitzkontaktschalter
Der Sitzkontaktschalter stellt sicher, dass sich so-
wohl der Aufsitzrasenmäher nicht einschalten
lässt, als auch sich die Motoren für den Fahran-
trieb und für das Mähwerk ausschalten, sobald
sich keine Person auf dem Fahrersitz befindet
(siehe Kapitel 5.6.2 "Sitzkontaktschalter prüfen",
Seite 21).
Dieses Sicherheitskonzept wird für die
Mähwerksmotoren um das im folgenden Absatz
"Kontaktschalter der Grasfangbox" beschriebene
Verhalten erweitert.
Kontaktschalter der Grasfangbox
Der Kontaktschalter der Grasfangbox stellt si-
cher:
■ dass sich die Mähwerksmotoren nicht ein-

schalten lassen, wenn die Grasfangbox nicht
korrekt eingehängt ist.

■ dass sich die Mähwerksmotoren abschalten,
sobald die Grasfangbox bei eingeschaltetem
Mähwerk nicht korrekt eingehängt ist.

Prüfen des Kontaktschalters: siehe Kapitel 5.6.3
"Kontaktschalter der Grasfangbox prüfen",
Seite 22.
Gehäuse des Mähdecks
Das Gehäuse des Mähdecks verhindert den Kon-
takt mit den Schneidmessern und das Weg-
schleudern von Gegenständen, z. B. Steinen
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(siehe Kapitel 5.6.4 "Sichtprüfung des Mähdecks
durchführen", Seite 22).

3.5 Symbole am Gerät
3.5.1 Sicherheitskennzeichen

Symbol Bedeutung

Allgemeines Warnzeichen. Be-
sondere Vorsicht bei der Hand-
habung!

Verletzungsgefahr durch heraus-
schleudernde Gegenstände!

Während des Mähens sind weite-
re Personen, besonders Kinder
und Tiere vom Arbeitsbereich
fernzuhalten.

Vor der Inbetriebnahme die Be-
triebsanleitung lesen!

Warten Sie, bis das Mähwerk
stillsteht bevor sie es berühren.
Das Mähwerk läuft nach dem
Ausschalten nach und kann
schwere Verletzungen hervorru-
fen.

Gefahr eines Stromschlages
beim Berühren spannungsfüh-
render Teile! Halten Sie flexible
Stromleitungen vom Mähwerk
oder anderen beweglichen Ma-
schinenteilen fern.

Hände und Füße vom Schneid-
werk fernhalten!

Vor Wartungs- und Reparaturar-
beiten Gerät ausschalten und Si-
cherheitsschlüssel ziehen!

Symbol Bedeutung

Das Gerät nicht bei Regen oder
auf nassem Rasen benutzen!
Gerät nicht im Freien lagern!

Gerät nicht mit Wasser absprit-
zen!

Keine Passagiere mitnehmen!

Nicht an Hängen über 12° (21 %)
Neigung fahren!

Aufsitzrasenmäher und Mähwerk
nicht mit Gartenschlauch oder
Hochdruckreiniger abspritzen!

Augen- und Gehörschutz tragen!

Symbol Bedeutung

Gerät sofort stop-
pen, wenn eine an-
dere Person in der
Nähe ist!

Besondere Vorsicht bei der Rückwärtsfahrt!

Hände und Füße
vom Mähwerk fern-
halten!
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3.5.2 Bedienzeichen

Symbol Bedeutung

Kollisionsgefahr beim Rückwärts-
mähen! Beobachten Sie das
rückwärtige Umfeld besonders
aufmerksam!

Grasfangbox beim Einhängen
genau ausrichten!

Fahrpedal

Bremspedal

Feststellhebel für Bremspedal

Ladebuchse

Ladestecker nach dem Einste-
cken im Uhrzeigersinn festdre-
hen.

3.6 Lieferumfang
Zum Lieferumfang gehören die hier aufgelisteten
Positionen. Prüfen Sie, ob alle Positionen enthal-
ten sind:
■ Aufsitzrasenmäher mit Grasfangbox
■ Mulcheinsatz im Aufsitzrasenmäher
■ Ladegerät mit Ladekabel und 2 Netzkabeln

(EU, UK)
■ Betriebsanleitung

3.7 Produktübersicht (01)

Pos. Bauteil

1 Vorderräder, gelenkt

Pos. Bauteil

2 Stoßstange

3 Scheinwerfer

4 Bremspedal

5 Feststellhebel für Bremspedal

6 Fahrpedal

7 Lenkrad

8 Einstellhebel für Schnitthöhe

9 Bedienfeld

10 Fahrersitz

11 Vorderer Tragegriff der Grasfangbox

12 Hinterer Tragegriff der Grasfangbox

13 Teleskophebel der Grasfangbox

14 Grasfangbox

15 Hinterräder, angetrieben

16 Mähdeck

17 Mulcheinsatz

18 Ladebuchse

19 Ladegerät mit Ladekabel und 2 Netzka-
beln (EU, UK)

3.8 Bedienelemente (02 – 12)
Bedienfeld (02)

Pos. Bedienelement

1 Druck-/Zugschalter für Mähwerk

2 Taster RMO (s. u.)

3 Taster LED (s. u.)

4 Taster CCS (s. u.)

5 Fahrmodus-Schalter

6 Zentrale Statusanzeige

7 Schlüsselschalter

Druck-/Zugschalter für Mähwerk (03)

Pos. Beschreibung

1 Druck-/Zugschalter für Mähwerk

a Schalter nach unten drücken: Mähwerk
ausschalten.
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Pos. Beschreibung

b Schalter nach oben ziehen: Mähwerk
einschalten.

Taster RMO, LED, CCS (04)

Pos. Beschreibung

2 RMO: Rückwärtsmähen ein-/ausschal-
ten (RMO: Reverse Mowing Mode).

3 LED: Scheinwerfer ein-/ausschalten
(LED: Light-Emitting Diode).

4 CCS: Konstante Geschwindigkeit ein-
schalten (CCS: Cruise Control System).

Fahrmodus-Schalter (05)

Pos. Beschreibung

1 Fahrmodus-Schalter

2 LED: Leuchtet, wenn Fahrmodus F ein-
geschaltet.

3 Fahrmodus F: Vorwärts fahren (F: For-
ward).

4 Fahrmodus N: Aufsitzrasenmäher steht
(N: Neutral).

5 Fahrmodus R: Rückwärts fahren (R: Re-
verse).

Zentrale Statusanzeige (06)
Wenn der Aufsitzrasenmäher fahrbereit ist,
leuchten alle vier Betriebszustandsanzeigen
(06/1) bis 06/4).

Pos. Anzeige leuchtet leuchtet
nicht

1 Feststellhe-
bel für
Bremspedal

Bremspe-
dal locker

Bremspedal
festgestellt

2 Mähwerk Mähwerk
ist ausge-
schaltet

Mähwerk ist
eingeschal-
tet

3 Grasfang-
box

Box ge-
schlossen

Box gekippt
oder nicht
richtig einge-
hängt.

4 Füllstands-
anzeige

Box leer Box voll

Pos. Anzeige

5 Drehzahl linker Mähwerksmotor in [1/
min]

6 Ladezustandsanzeige für Akku

7 Fahrmodus F, N oder R (s. o.)

8 Gesamte Betriebsdauer des Aufsitzra-
senmähers in [h]

9 Drehzahl rechter Mähwerksmotor in [1/
min]

Schlüssel-Drehschalter (07)

Pos. Beschreibung

1 Sicherheitsschlüssel

2 Schlüssel-Drehschalter

3 Rot (OFF-Position): Strom abgeschaltet.

4 Grün (ON-Position): Strom eingeschal-
tet.

Feststellhebel für Bremspedal (08)

Pos. Beschreibung

1 Feststellhebel für Bremspedal

a Nach oben drücken: Bremspedal fest-
stellen, d.h. Aufsitzrasenmäher steht.

b Nach unten drücken: Bremspedal lösen.

Bremspedal (09)

Pos. Beschreibung

1 Bremspedal, links am Aufsitzrasenmä-
her

Fahrpedal (10)

Pos. Beschreibung

1 Fahrpedal, rechts am Aufsitzrasenmä-
her

Einstellhebel für Schnitthöhe (11)

Pos. Beschreibung

1 Einstellhebel für Schnitthöhe

a Hebel zum Aus- und Einrasten zur Seite
bewegen.
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Pos. Beschreibung

b Hebel zum Einstellen der Schnitthöhe
nach oben oder unten drücken (10 Stu-
fen).

Teleskophebel der Grasfangbox (12)

Pos. Beschreibung

1 Teleskophebel der Grasfangbox

a Hebel herausziehen.

b Hebel zum Entleeren nach vorne drü-
cken.

4 SICHERHEITSHINWEISE
4.1 Sicherheitshinweise für

Aufsitzrasenmäher
Training
■ Lesen Sie die Betriebsanleitung sorgfältig.

Machen Sie sich mit den Stellteilen und dem
richtigen Gebrauch des Geräts vertraut.

■ Erlauben Sie niemals Kindern oder anderen
Personen, die die Betriebsanleitung nicht
kennen, den Rasenmäher zu benutzen.
■ Kinder und Jugendliche sollten beauf-

sichtigt werden, damit sie nicht mit dem
Gerät spielen.

■ Reinigung und Wartung dürfen nicht von
Kindern durchgeführt werden.

■ Örtliche Bestimmungen können das Min-
destalter des Benutzers festlegen.

■ Mähen Sie niemals, während Personen, be-
sonders Kinder oder Tiere in der Nähe sind.
Dritte aus dem Gefahrenbereich fernhalten.

■ Denken Sie daran, dass Sie als Benutzer für
Unfälle mit anderen Personen oder deren Ei-
gentum verantwortlich sind.

Vorbereitende Maßnahmen
■ Tragen Sie beim Betrieb des Geräts immer

festes Schuhwerk und lange Hosen. Betrei-
ben Sie das Gerät nicht barfüßig oder in
leichten Sandalen. Vermeiden Sie das Tra-
gen loser Kleidung oder Kleidung mit hän-
genden Schnüren oder Gürteln.

■ Überprüfen Sie das Gelände, auf dem das
Gerät eingesetzt wird, und entfernen Sie alle
Gegenstände, die vom Gerät erfasst und
weggeschleudert werden können (z. B. Stei-
ne, Spielzeug, Stöcke, Drähte).

■ Prüfen Sie immer vor dem Gebrauch des Ge-
räts, ob die Schneidmesser, Befestigungsbol-
zen und die gesamte Schneideinheit abge-
nutzt oder beschädigt sind. Abgenutzte oder
beschädigte Schneidmesser und Befesti-
gungsbolzen dürfen zur Vermeidung einer
Unwucht nur satzweise ausgetauscht wer-
den. Abgenutzte oder beschädigte Hinweis-
schilder müssen ersetzt werden.

Handhabung
■ Mähen Sie nicht oder mit besonderer Vor-

sicht in schwer befahrbarem Gelände in dem
der Aufsitzrasenmäher umkippen könnte,
z. B. an Hängen, in der Nähe von Gräben
oder Böschungen, an Deichen oder nahege-
legenen Müllhalden.

■ Mähen Sie nicht an Hängen mit einer Nei-
gung, welche die in den technischen Daten
angegebene Neigung überschreitet. Nie quer
zum Hang fahren.

■ Seien Sie besonders vorsichtig, wenn Sie die
Fahrtrichtung am Hang ändern.

■ Beachten Sie die örtlichen, kommunal erlaub-
ten Betriebszeiten.

■ Mähen Sie nur bei Tageslicht oder bei guter
künstlicher Beleuchtung.

■ Arbeiten Sie mit dem Gerät nicht bei schlech-
ten Witterungsverhältnissen, insbesondere
bei Regen oder aufziehenden Gewittern.
Kein Schutz vor Blitzschlag!

■ Benutzen Sie das Gerät niemals mit beschä-
digten Schutzeinrichtungen oder Schutzgit-
tern oder ohne angebaute Schutzein-
richtungen, z. B. Prallbleche und/oder Gras-
fangeinrichtungen. Beschädigte Schutzein-
richtungen und -abdeckungen sind zu erset-
zen, fehlende Schutzeinrichtungen und -ab-
deckungen sind richtig anzubringen.

■ Führen Sie niemals Hände oder Füße an
oder unter sich drehende Teile.

■ Es dürfen keine Passagiere auf dem Gerät
mitgenommen werden.

■ Vermeiden Sie – wenn möglich – den Einsatz
des Geräts bei nassem Gras. Nasses Gras
verklumpt und kann das Mähwerk und den
Auswurfkanal verstopfen.

■ Schalten Sie das Mähwerk aus und heben
Sie es zur Vermeidung von Beschädigungen
bis zur maximalen Position an, wenn Sie
über nicht zu mähende Flächen fahren, die
steinig oder unebenen sind.
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■ Aktivieren Sie vor dem Verlassen und Parken
des Aufsitzrasenmähers die Feststellbremse,
um ein Wegrollen zu verhindern.

■ Schalten Sie den Aufsitzrasenmäher aus und
ziehen Sie den Sicherheitsschlüssel ab. Ver-
gewissern Sie sich, dass alle sich bewegen-
den Teile zum vollständigen Stillstand ge-
kommen sind:
■ wann immer Sie den Aufsitzrasenmäher

verlassen,
■ bevor Sie Blockierungen lösen oder Ver-

stopfungen im Auswurfkanal beseitigen,
■ bevor Sie den Aufsitzrasenmäher über-

prüfen, reinigen oder Arbeiten an ihm
durchführen,

■ wenn ein Fremdkörper getroffen wurde.
Suchen Sie nach Beschädigungen am
Aufsitzrasenmäher und führen Sie die er-
forderlichen Reparaturen durch, bevor
Sie erneut starten und mit dem Aufsitzra-
senmäher arbeiten.

■ Falls der Aufsitzrasenmäher anfängt, unge-
wöhnlich stark zu vibrieren, ist eine sofortige
Überprüfung erforderlich:
■ Suchen Sie nach Beschädigungen.
■ Führen Sie die erforderlichen Reparatu-

ren beschädigter Teile durch.
■ Sorgen Sie dafür, dass alle Muttern, Bol-

zen und Schrauben fest angezogen sind.
Wartung, Lagerung und Transport
■ Reparaturen an dem Gerät haben durch den

Hersteller bzw. einer seiner Kundendienst-
stellen zu erfolgen.

■ Sorgen Sie dafür, dass alle Muttern, Bolzen
und Schrauben fest angezogen sind und das
Gerät in einem sicheren Arbeitszustand ist.

■ Prüfen Sie regelmäßig die Grasfangeinrich-
tung auf Verschleiß oder Verlust der Funkti-
onsfähigkeit.

■ Ersetzen Sie aus Sicherheitsgründen abge-
nutzte oder beschädigte Teile.

■ Achten Sie darauf, dass bei Geräten mit
mehreren Schneidmessern die Bewegung ei-
nes Schneidmessers zu Drehungen der übri-
gen Schneidmesser führen kann.

■ Achten Sie beim Warten der Schneidmesser
darauf, dass selbst dann, wenn die Span-
nungsquelle abgeschaltet ist, die Schneid-
messer bewegt werden können.

■ Ersetzen Sie aus Sicherheitsgründen abge-
nutzte oder beschädigte Teile. Verwenden

Sie ausschließlich Originalersatzteile und
‑zubehör.

■ Der Aufsitzrasenmäher hat keine Straßenzu-
lassung und darf öffentliche Wege und Stra-
ßen nicht befahren.

■ Dieser Aufsitzrasenmäher darf nicht abge-
schleppt werden. Für den Transport auf öf-
fentlichen Verkehrswegen ein geeignetes
Fahrzeug verwenden.

■ Der Aufsitzrasenmäher kann durch sein Ei-
gengewicht schwere Verletzungen verursa-
chen. Beim Auf- und Abladen des Aufsitzra-
senmähers zum Transport in einem Fahr-
zeug oder Anhänger ist mit besonderer Vor-
sicht vorzugehen.

4.2 Sicherheitshinweise zum Akku
Dieser Abschnitt nennt alle grundlegenden Si-
cherheitshinweise, die bei der Benutzung des Ak-
kus zu beachten sind. Lesen Sie diese Hinweise!
■ Den Akku vor dem ersten Gebrauch vollstän-

dig aufladen und dafür stets das angegebene
Ladegerät verwenden. Die Angaben in dieser
Betriebsanleitung zum Aufladen des Akkus
einhalten.

■ Betreiben Sie den Akku nicht in explosions-
und brandgefährdeten Umgebungen.

■ Setzen Sie den Akku beim Betreiben mit dem
Gerät nicht Nässe und Feuchtigkeit aus.

■ Den Akku vor Hitze, Öl und Feuer schützen,
damit er nicht beschädigt wird und keine
Dämpfe und Elektrolytflüssigkeiten austreten
können. Es besteht Explosionsgefahr!

■ Akku nicht öffnen, zerlegen oder zerkleinern.
Es besteht Stromschlag- und Kurzschlussge-
fahr.

■ Bei unsachgemäßer Nutzung und beschädig-
tem Akku können Dämpfe und Elektrolytflüs-
sigkeit austreten. Den Raum ausreichend lüf-
ten und bei Beschwerden einen Arzt aufsu-
chen.
Bei Kontakt mit Elektrolytflüssigkeit diese
gründlich abwaschen und Augen sofort
gründlich ausspülen. Danach einen Arzt auf-
suchen.

4.3 Sicherheitshinweise zum Ladegerät
Dieser Abschnitt nennt alle grundlegenden Si-
cherheits- und Warnhinweise, die bei der Benut-
zung des Ladegerätes zu beachten sind. Lesen
Sie diese Hinweise!
■ Benutzen Sie das Ladegerät nur bestim-

mungsgemäß, d. h. zum Laden des vorgese-
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henen Akkus. Nur Original Akkus von AL-KO
mit dem Ladegerät laden.

■ Vor jeder Nutzung das gesamte Ladegerät
sowie insbesondere das Netzkabel auf Be-
schädigungen prüfen. Das Gerät nur in ein-
wandfreiem Zustand benutzen.

■ Betreiben Sie das Ladegerät nicht in explosi-
ons- und brandgefährdeten Umgebungen.

■ Betreiben Sie das Ladegerät nur in Innenräu-
men und setzen Sie es nicht Nässe und
Feuchtigkeit aus.

■ Beim Ladevorgang das Ladegerät nicht ab-
decken.

■ Vor dem Anschließen des Ladegerätes in Er-
fahrung bringen, ob die in den technischen
Daten genannte Netzspannung verfügbar ist.

■ Das Netzkabel nur zum Anschließen des La-
degerätes verwenden, nicht zweckentfrem-
den. Ladegerät nicht am Netzkabel tragen,
und den Netzstecker nicht durch Ziehen am
Netzkabel aus der Steckdose ziehen.

■ Das Netzkabel vor Hitze, Öl und scharfen
Kanten schützen, damit es nicht beschädigt
wird.

■ Ladegerät nicht öffnen. Es besteht Strom-
schlag- und Kurzschlussgefahr.

■ Lassen Sie das Ladegerät zu Ihrer Sicherheit
nur von qualifiziertem Fachpersonal und mit
Original-Ersatzteilen reparieren.

■ Unbenutztes Ladegerät trocken und an ei-
nem abgeschlossenen Ort lagern. Unbefugte
Personen und Kinder dürfen keinen Zugriff
auf das Ladegerät haben.

5 INBETRIEBNAHME
5.1 Aufsitzrasenmäher auspacken (13, 14)
Der Aufsitzrasenmäher wird in einer Holzkiste
verpackt geliefert. Wählen Sie für das Auspacken
eine ebene und feste Fläche mit ausreichendem
Freiraum für die Handhabung des Aufsitzrasen-
mähers und der Verpackung. Verwenden Sie für
alle Arbeiten das jeweils geeignete Werkzeug.

 WARNUNG! Gefahr von Personenschä-
den und der Beschädigung des Mähwerks!
Durch unsachgemäßes Abladen des Aufsitzra-
senmähers von der Holzpalette können Personen
verletzt und das Mähwerk des Aufsitzmähers be-
schädigt werden.
■ Laden Sie den Aufsitzrasenmäher so ab, wie

in den nachfolgenden Schritten beschrieben.

1. Deckel und Seitenwände (13/1) vorsichtig
vom Palettenboden (13/2) abnehmen.

2. Verpackungsfolie entfernen.
3. Grasfangbox (13/3) abheben.
4. Zubehörteile (13/4) entnehmen.
5. Verpackungsfolien entfernen.
6. Lieferumfang prüfen (siehe Kapitel 3.6 "Liefe-

rumfang", Seite 16).
7. Hintere Transportsicherung (14/1) und vorde-

re Transportsicherungen (14/2) entfernen.
8. Verladerampe mit geeigneter Breite, rutsch-

fester Oberfläche und ausreichender Festig-
keit dicht an den Palettenboden stellen.

9. Mähdeck in die oberste Position stellen (sie-
he Kapitel 6.6 "Schnitthöhe einstellen",
Seite 23).

10. Feststellbremse deaktivieren (siehe Kapitel
6.3 "Feststellbremse aktivieren/deaktivieren",
Seite 22).

11. Aufsitzrasenmäher – mindestens zu zweit –
über die Verladerampe vorsichtig vom Palet-
tenboden herunterrollen.

12. Feststellbremse aktivieren (siehe Kapitel 6.3
"Feststellbremse aktivieren/deaktivieren",
Seite 22).

5.2 Mulcheinsatz entfernen (15)
Der Mulcheinsatz wurde für den Transport in den
Aufsitzrasenmäher eingesteckt. Um den Aufsitz-
rasenmäher mit der Grasfangbox betreiben zu
können, muss er entfernt werden.
1. Die Federn (15/1) und (15/2) aushängen.
2. Mulcheinsatz am Griff (15/3) aus dem Aus-

wurfschacht herausziehen(15/a).

5.3 Grasfangbox einhängen und abnehmen
(16, 17)

Grasfangbox einhängen
1. Grasfangbox in die beiden Haken (16/1,

16/2) am Aufsitzrasenmäher angekippt ein-
hängen (17/a). Die Grasfangbox dabei am
vorderen Tragegriff (17/1) und am hinteren
Tragegriff (17/2) anfassen. 
Hinweis: Die Grasfangbox muss symmet-
risch eingehängt werden.

2. Grasfangbox nach unten kippen (17/b), bis
sie am Aufsitzrasenmäher anliegt und einras-
tet.

3. Überprüfen Sie den korrekten Sitz der Gras-
fangbox.
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Grasfangbox abnehmen
Gehen Sie zum Abnehmen der Grasfangbox in
der umgekehrten Reihenfolge vor.

5.4 Reifendruck prüfen (18)
Der korrekte Reifendruck ist eine wichtige Vor-
aussetzung für ein korrekt stehendes Mähwerk
und somit auch für einen gleichförmig gemähten
Rasen.
1. Reifendruck in regelmäßigen Abständen kon-

trollieren (siehe technische Daten).
2. Bei zu wenig Reifendruck: Reifen mit einer

handelsüblichen Fußluftpumpe aufpumpen.

 HINWEIS 1 PSI = 0,07 bar.

5.5 Akku laden (19 – 21)

 HINWEIS Den Akku vor dem ersten Ge-
brauch vollständig aufladen. Der Akku kann in je-
dem beliebigen Ladezustand geladen werden.
Laden Sie den Akku beim ersten Aufladen unun-
terbrochen für 12 bis 15 Stunden auf, damit er
die volle Kapazität erreicht. Die Umgebungstem-
peratur muss zwischen 0 und 40 °C liegen.
Auf der zentralen Statusanzeige (06) finden Sie
die Ladezustandsanzeige (06/6) für den Akku.
ACHTUNG! Kurzschlussgefahr. Ein kurzge-

schlossener offener Ladestecker kann zu einem
Brand führen.
■ Halten Sie das hier beschriebene Vorgehen

zum Starten und Beenden des Ladevorgangs
unbedingt ein.

Ladevorgang starten
1. Aufsitzrasenmäher in die Nähe der Netz-

steckdose fahren und stoppen.
2. Sicherheitsschlüssel auf Rot (OFF-Position)

drehen.
3. Abdeckung (19/1) der Ladebuchse (19/2)

aufklappen.
4. Ladestecker mit dem Entriegelungsknopf

(20/1) nach oben in die Ladebuchse stecken
(20/a).

5. Ladestecker im Uhrzeigersinn festdrehen
(20/b).

6. Netzstecker des Ladegeräts in die Steckdose
stecken. Der Ladevorgang beginnt.

LED am Ladegerät
■ LED leuchtet rot: Akku ist noch nicht vollgela-

den.
■ LED leuchtet grün: Akku ist vollgeladen.

Ladevorgang beenden
1. Netzstecker des Ladegeräts aus der Steck-

dose ziehen.
2. Entriegelungsknopf (21/1) am Ladestecker

zurückschieben (21/a).
3. Ladestecker gegen den Uhrzeigersinn dre-

hen (21/b) und herausziehen (21/c).

5.6 Prüfung der Sicherheits- und
Schutzeinrichtungen

Prüfen Sie die Sicherheits- und Schutzein-
richtungen vor jedem Start des Aufsitzrasenmä-
hers.
Führen Sie alle Prüfungen auf ebenem Unter-
grund durch, damit der Aufsitzrasenmäher nicht
ungewollt rollen kann.

 WARNUNG! Gefahr bei der Prüfung der
Sicherheitseinrichtungen! Die Sicherheitsein-
richtungen dürfen nur vom Fahrersitz aus geprüft
werden, und wenn sich keine weiteren Personen
oder Tiere in der Nähe aufhalten!
Funktion der Sicherheits- und Schutzein-
richtungen: siehe Kapitel 3.4 "Sicherheits- und
Schutzeinrichtungen", Seite 14.
5.6.1 Mähwerkkontaktschalter prüfen
Voraussetzungen: Der Fahrmotor ist aus und die
Feststellbremse ist aktiviert.
1. Auf den Fahrersitz setzen.
2. Druck-/Zugschalter (03/1) zum Einschalten

des Mähwerks nach oben ziehen.
3. Fahrmodus-Schalter (05/1) auf N stellen.
4. Sicherheitsschlüssel (07/1) auf Grün (ON-Po-

sition) drehen.

 HINWEIS Die Motoren für den Fahrantrieb
und für das Mähwerk dürfen nicht starten!

5.6.2 Sitzkontaktschalter prüfen
Voraussetzungen: Der Fahrmotor ist aus und die
Feststellbremse ist aktiviert.
1. Auf den Fahrersitz setzen.
2. Druck-/Zugschalter (03/1) zum Ausschalten

des Mähwerks nach unten drücken.
3. Fahrmodus-Schalter (05/1) auf N stellen.
4. Sicherheitsschlüssel (07/1) auf Grün (ON-

Position) drehen.
5. Zum Deaktivieren der Feststellbremse auf

das Bremspedal (09/1) treten und wieder los-
lassen.

6. Druck-/Zugschalter (03/1) zum Einschalten
des Mähwerks nach oben ziehen.



DE

22 R85.1 Li

Bedienung

7. Sitz durch kurzes Aufstehen entlasten, je-
doch nicht absteigen!

 HINWEIS Die Motoren für den Fahrantrieb
und für das Mähwerk müssen sich abschalten!

5.6.3 Kontaktschalter der Grasfangbox
prüfen

Voraussetzungen: Der Fahrmotor ist aus und die
Feststellbremse ist aktiviert.
1. Auf den Fahrersitz setzen.
2. Druck-/Zugschalter (03/1) zum Ausschalten

des Mähwerks nach unten drücken.
3. Fahrmodus-Schalter (05/1) auf N stellen.
4. Sicherheitsschlüssel (07/1) auf Grün (ON-

Position) drehen.
5. Zum Deaktivieren der Feststellbremse auf

das Bremspedal (09/1) treten und wieder los-
lassen.

6. Druck-/Zugschalter (03/1) zum Einschalten
des Mähwerks nach oben ziehen.

7. Leere Grasfangbox leicht anheben.

 HINWEIS Die Motoren für das Mähwerk
müssen sich abschalten!

5.6.4 Sichtprüfung des Mähdecks
durchführen

Prüfen Sie, ob das Gehäuse des Mähdecks un-
beschädigt ist und somit keinen Zugriff auf die
Schneidmesser zulässt. Suchen Sie bei Beschä-
digungen eine Kundendienstwerkstatt auf.

6 BEDIENUNG
6.1 Fahrersitz einstellen (22)
Zur Verbesserung des Sitzkomforts können Sie
den Fahrersitz (22/1) nach vorne oder nach hin-
ten verschieben.
1. Entriegelungshebel (22/2) nach links drücken

(22/a).
2. Fahrersitz nach vorne oder hinten verschie-

ben (22/b).
3. Entriegelungshebel zum Feststellen in der

neuen Position loslassen.

6.2 Mulcheinsatz einsetzen (23, 24)
1. Grasfangbox abnehmen (siehe Kapitel 5.3

"Grasfangbox einhängen und abnehmen (16,
17)", Seite 20).

2. Mulcheinsatz (23/1) bis zum Anschlag in den
Auswurfschacht (23/2) hineinschieben (23/a).

3. Die Feder (24/1) am linken Haken (24/2) ein-
hängen.

4. Die Feder (24/3) am rechten Haken (24/4)
einhängen.

5. Grasfangbox wieder einhängen.

6.3 Feststellbremse aktivieren/deaktivieren
Feststellbremse aktivieren
1. Bremspedal (09/1) bis zum Anschlag durch-

treten und halten.
2. Feststellhebel (08/1) nach oben drücken.
3. Bremspedal loslassen.
Feststellbremse deaktivieren
1. Auf das Bremspedal (09/1) treten.

6.4 Aufsitzrasenmäher starten und stoppen
Aufsitzrasenmäher starten
1. Auf den Fahrersitz setzen.
2. Druck-/Zugschalter (03/1) zum Ausschalten

des Mähwerks nach unten drücken.
3. Fahrmodus-Schalter (05/1) auf N (Neutral)

stellen.
4. Sicherheitsschlüssel (07/1) auf Grün (ON-

Position) drehen.
5. Fahrmodus-Schalter (05/1) auf F (Vorwärts)

oder R (Rückwärts) stellen.
6. Langsam auf das Fahrpedal (10/1) treten, bis

die gewünschte Fahrgeschwindigkeit erreicht
ist.

Aufsitzrasenmäher stoppen
1. Bremspedal (09/1) bis zum Stillstand durch-

treten und halten.
2. Fahrmodus-Schalter (05/1) auf N (Neutral)

stellen.
3. Feststellhebel (08/1) zum Aktivieren der Fest-

stellbremse nach oben drücken.
4. Bremspedal loslassen.
5. Sicherheitsschlüssel (07/1) auf Rot (OFF-Po-

sition) drehen.
6. Erst jetzt vom Fahrersitz absteigen.

6.5 Mähwerk ein- und ausschalten
Voraussetzungen: Der Aufsitzrasenmäher wurde
gestartet und der Fahrmodus-Schalter (05/1)
steht auf N (Neutral) oder F (Vorwärts).
Mähwerk einschalten
1. Druck-/Zugschalter (03/1) nach oben ziehen.
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Mähwerk ausschalten
1. Druck-/Zugschalter (03/1) nach unten drü-

cken.

6.6 Schnitthöhe einstellen
1. Einstellhebel (11/1) für die Schnitthöhe zum

Ausrasten in Richtung Fahrersitz ziehen.
2. Einstellhebel zum Einstellen der Schnitthöhe

stufenweise bewegen (Schnitthöhen: siehe
technische Daten):
■ nach unten: für niedrige Schnitthöhe.
■ nach oben: für hohe Schnitthöhe.

3. Einstellhebel zum Einrasten nach außen drü-
cken.

 HINWEIS Rasten Sie den Hebel immer in
der gewählten Stellung ein, damit das Mähwerk
fixiert ist und sich nicht unerwartet bewegt.

6.7 Mit konstanter Geschwindigkeit fahren
Konstante Geschwindigkeit einschalten
1. Auf das Fahrpedal (10/1) treten, bis die ge-

wünschte Fahrgeschwindigkeit erreicht ist.
2. Taster CCS (04/1) drücken.
3. Fuß vom Fahrpedal nehmen. Der Aufsitzra-

senmäher fährt mit konstanter Geschwindig-
keit.

Konstante Geschwindigkeit ausschalten
■ Auf Bremspedal (09/1) treten.

ODER:
■ Fahrpedal (10/1) treten.

ODER:
■ Taster CCS (04/1) drücken.

6.8 Rückwärts mähen

 WARNUNG! Unfallgefahr beim Rück-
wärtsmähen! Gefahr von Kollisionen mit Perso-
nen und Gegenständen, die sich hinter dem Auf-
sitzrasenmäher befinden. Schwere Verletzungen
sind möglich.
■ Beachten Sie das rückwärtige Umfeld beim

Rückwärtsmähen!
■ Rückwärtsmähen nur wenn erforderlich!
Voraussetzungen: Der Aufsitzrasenmäher wurde
gestartet und der Fahrmodus-Schalter (05/1)
steht auf F (Vorwärts).
Rückwärtsmähen einschalten
1. Druck-/Zugschalter (03/1) zum Einschalten

des Mähwerks nach oben ziehen.

2. Schnitthöhe einstellen (siehe Kapitel 6.6
"Schnitthöhe einstellen", Seite 23).

3. Taster RMO (04/2) drücken.
4. Fahrmodus-Schalter (05/1) auf R (Rück-

wärts) stellen.
5. Langsam auf das Fahrpedal (10/1) treten, bis

die gewünschte Fahrgeschwindigkeit erreicht
ist. Dabei das rückwärtige Umfeld aufmerk-
sam beobachten.

Rückwärtsmähen ausschalten
■ Wenn Sie wieder vorwärtsfahren möchten:

Fahrmodus-Schalter auf F (Vorwärts) stellen.
ODER:

■ Wenn Sie mit ausgeschaltetem Mähwerk
weiter rückwärtsfahren möchten: Druck-/Zug-
schalter (03/1) nach unten drücken.

6.9 Grasfangbox entleeren

 HINWEIS Wenn die Grasfangbox gefüllt
ist, ertönt ein akustisches Signal. Spätestens jetzt
sollte die Box entleert werden.
Der Aufsitzrasenmäher verfügt über eine manuell
betätigte Grasfangbox mit Teleskophebel.
■ Das Entleeren der Grasfangbox kann vom

Fahrersitz aus vorgenommen werden.
■ Wird bei zugeschaltetem Mähwerk die Gras-

fangbox hochgeklappt bzw. ausgehängt, wird
das Mähwerk automatisch abgeschaltet.

■ Wenn die Grasfangbox nicht ordnungsgemäß
eingerastet ist, kann das Mähwerk nicht ein-
geschaltet werden.

1. Teleskophebel (12/1) aus der Grasfangbox
herausziehen.

2. Teleskophebel zum Öffnen der Grasfangbox
nach vorne drücken. Das Schnittgut fällt her-
aus.

3. Teleskophebel nach hinten drücken, bis die
Grasfangbox einrastet.

6.10 Scheinwerfer ein- und ausschalten
1. Zum Einschalten den Taster LED (04/3) drü-

cken.
2. Zum Ausschalten den Taster LED erneut drü-

cken.
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7 ARBEITSVERHALTEN UND
ARBEITSTECHNIK

7.1 Mähintervall
Berücksichtigen Sie, dass Gras zu verschiede-
nen Zeiten unterschiedlich wächst. Empfehlens-
wert ist zu Beginn des Frühjahrs ein kürzeres
Mähintervall zu wählen. Vergrößern Sie das Mä-
hintervall, wenn die Wachstumsrate des Grases
im Laufe des Jahres abnimmt.

7.2 Mähen von hohem Gras
Mähen Sie, wenn das Gras länger als üblich ge-
wachsen oder wenn es zu feucht ist, den Rasen
mit einer höheren Schnitthöheneinstellung. Mä-
hen Sie den Rasen anschließend mit der niedri-
geren, normalen Einstellung noch einmal.

7.3 Mulchen
Für ein optimales Mulchergebnis sollte der Rasen
regelmäßig gemäht werden (ca. 1 bis 2-mal wö-
chentlich). Dabei 1/3 der Grashöhe abschneiden,
z. B. 2 cm bei 6 cm Rasenhöhe. Dadurch wird
das Schnittgut sauber in den noch verbleibenden
Rasen eingearbeitet.

8 WARTUNG UND PFLEGE
 WARNUNG! Gefahr von Schnittverletzun-

gen. Gefahr von Schnittverletzungen beim Hin-
eingreifen in scharfkantige und sich bewegende
Geräteteile sowie in Schneidwerkzeuge.
■ Schalten Sie vor Wartungs-, Pflege- und Rei-

nigungsarbeiten immer das Gerät aus. Zie-
hen Sie den Sicherheitsschlüssel!

■ Tragen Sie bei Wartungs-, Pflege- und Reini-
gungsarbeiten immer Schutzhandschuhe.

8.1 Wartungsplan
Folgende Arbeiten dürfen vom Benutzer selbst
durchgeführt werden. Alle übrigen Wartungs-,
Service und Instandsetzungsarbeiten müssen bei
einer autorisierten Service-Werkstätte durchge-
führt werden.

 HINWEIS Bei starker Beanspruchung und
bei hohen Temperaturen können kürzere War-
tungsintervalle als in der oben angegebenen Ta-
belle erforderlich sein.

Tätigkeit Vor jedem Ein-
satz

Nach jedem
Einsatz

Vor jeder Ein-
lagerung

Bremse überprüfen (Probebremsung auf gera-
der Strecke).

X

Reifendruck überprüfen. X

Schneidmesser überprüfen. X

Auf lose Teile überprüfen. X

Aufsitzrasenmäher reinigen. X X

8.2 Aufsitzrasenmäher reinigen
Für eine optimale Funktion und eine lange Le-
bensdauer muss der Aufsitzrasenmäher regelmä-
ßig gereinigt werden. Reinigen Sie nach jedem
Betrieb den Aufsitzrasenmäher von anhaftenden
Verschmutzungen.
ACHTUNG! Beschädigung durch eindrin-

gendes Wasser! Wasser in elektrischen und
elektronischen Bauteilen führt zu Kurzschlüssen
und Beschädigung. Wasser mechanischen Bau-
teilen kann zum Verlust der Schmierung und zur
Beschädigung führen.
■ Vermeiden Sie beim Reinigen das Eindringen

von Wasser in die Elektrik/Elektronik!
■ Verwenden Sie insbesondere keinen Hoch-

druckreiniger oder Gartenschlauch!

8.2.1 Grasfangbox abnehmen und reinigen
Entleeren Sie die Grasfangbox vor der Reinigung
(siehe Kapitel 6.9 "Grasfangbox entleeren",
Seite 23). Eine volle Grasfangbox ist zu schwer,
um sie sicher abnehmen zu können.
1. Grasfangbox abnehmen.
2. Grasfangbox innen und außen mit einem

Wasserschlauch abspritzen.
3. Fest anhaftende Verschmutzungen vorsichtig

abkratzen, z. B. mit einer Bürste. 
Hinweis: Achten Sie insbesondere bei Gras-
fangboxen mit Gewebebezug darauf, das
Gewebe nicht zu beschädigen.

4. Grasfangbox wieder einhängen.
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8.2.2 Gehäuse und Bedienelemente
reinigen

Verwenden Sie zum Entfernen von Schmutz und
Grasresten einen Lappen, Handbesen, langstieli-
gen Pinsel oder Ähnliches.
8.2.3 Auswurfkanal reinigen
Durch regelmäßiges Reinigen des Auswurfkanals
wird die Leichtgängigkeit der Schnitthöhenver-
stellung gewährleistet.
8.2.4 Mähdeck reinigen
Vorbereitung
1. Aufsitzrasenmäher ausschalten und Sicher-

heitsschlüssel abziehen!
2. Grasfangbox abnehmen.
3. Aufsitzrasenmäher –mit zwei Personen– auf

das Heck stellen und gegen Umfallen si-
chern.

Reinigen
1. Schutzhandschuhe anziehen und beim Reini-

gen nicht in die Schneidmesser greifen.
2. Mähdeck mit einem Handfeger, einer Bürste

oder einem Holzstock reinigen.

8.3 Schneidmesser warten
Sorgen Sie während der ganzen Mähsaison für
ein scharfes Schneidmesser, um ein Abreißen
und ein Zerfetzen der Grashalme zu vermeiden.

Abgerissene Grashalme werden an den Kanten
braun. Dadurch reduziert sich das Wachstum,
und die Anfälligkeit des Rasens für Krankheiten
steigt.
■ Schneidmesser nach jedem Gebrauch auf

Schärfe und Anzeichen von Abnutzung oder
Schäden überprüfen! Gegebenenfalls Ser-
vicestelle des Herstellers aufsuchen.

■ Bei einem Ersatz der Messer nur Original-Er-
satzmesser verwenden (Liste der Original-Er-
satzmesser: siehe technische Daten). Die
Verwendung nicht-originaler Ersatzteile führt
zum Verlust der Garantie und kann zur Be-
schädigung des Aufsitzrasenmähers sowie
zu schweren Verletzungen führen.

9 HILFE BEI STÖRUNGEN
 VORSICHT! Verletzungsgefahr. Scharf-

kantige und sich bewegende Geräteteile können
zu Verletzungen führen.
■ Tragen Sie bei Wartungs-, Pflege- und Reini-

gungsarbeiten immer Schutzhandschuhe!

9.1 Störungstabelle

 HINWEIS Wenden Sie sich bei Störungen,
die nicht in dieser Tabelle aufgeführt sind oder
nicht selbst behoben werden können, an unseren
Kundendienst.

Störung Mögliche Ursache Beseitigung

Kein Strom

Sitzkontaktschalter ausgeschal-
tet oder defekt

Auf den Sitz setzen.
Reparieren lassen.*

Fahrmodus-Schalter oder
Schlüsselschalter defekt

Reparieren lassen.*

Steuergerät für Vorwärts-/Rück-
wärtsfahrt defekt

Reparieren lassen.*

Lockere, verschmutzte oder de-
fekte Stecker der Kabelbäume

Reparieren lassen.*

Grasfangbox nicht angehängt. Grasfangbox anhängen.

Grasfangbox nicht in richtiger
Position

Position der Grasfangbox prüfen und
ggf. korrigieren.

Aufsitzrasenmäher fährt nicht.

Fahrmodus-Schalter steht auf N
(Neutral).

Fahrmodus-Schalter auf F (Vorwärts)
oder R (Rückwärts) stellen.

Feststellbremse aktiviert. Feststellbremse deaktivieren.
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Störung Mögliche Ursache Beseitigung

Fuß steht auf dem Bremspedal. Bremspedal loslassen.

Fuß steht auf dem Fahrpedal. Fahrpedal loslassen.

Mähwerksmotor blockiert. 5 Sekunden warten, bis die Steuerung
den Mähwerksmotor freigibt.
ODER:
Aufsitzrasenmäher ausschalten, dann
Verschmutzungen im Mähwerk entfer-
nen.

Fahrmotor blockiert. Verschmutzungen und Hindernisse ent-
fernen.

Akkuladung zu gering Akku laden.

Bremspedal oder Fahrpedal de-
fekt

Selbsttest durchführen.** Falls defekt,
reparieren lassen.*

Fahrmodus-Schalter defekt Selbsttest durchführen.** Falls defekt,
reparieren lassen.*

Steuergerät für Vorwärts-/Rück-
wärtsfahrt defekt

Selbsttest durchführen.** Falls defekt,
reparieren lassen.*

Lockere, verschmutzte oder de-
fekte Stecker der Kabelbäume

Reparieren lassen.*

Mähwerksmotoren starten nicht.

Fahrmodus-Schalter steht auf R
(Rückwärts).

Fahrmodus-Schalter auf F (Vorwärts)
oder N (Neutral) stellen.
ODER:
Taster RMO drücken.

Mähwerksmotor blockiert. Aufsitzrasenmäher ausschalten, dann
Verschmutzungen im Mähwerk entfer-
nen.

Akkuladung zu gering Akku laden.

Steuergerät für Vorwärts-/Rück-
wärtsfahrt defekt

Selbsttest durchführen.** Falls defekt,
reparieren lassen.*

Lockere, verschmutzte oder de-
fekte Stecker der Kabelbäume

Reparieren lassen.*

Mähwerksmotor defekt Selbsttest durchführen.** Falls defekt,
reparieren lassen.*

Aufsitzrasenmäher funktioniert nicht.

Steuergerät für Vorwärts-/Rück-
wärtsfahrt defekt
Fahrmotor oder Mähwerksmoto-
ren defekt

Mehrmals durchführen: Aufsitzrasenmä-
her ausschalten und nach 5 Sekunden
neu starten. Falls defekt, reparieren las-
sen.*

Akku defekt Akku ersetzen.*
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Störung Mögliche Ursache Beseitigung

Aufsitzrasenmäher vibriert stark.

Schneidmesser verloren. Reparieren lassen.*

Schneidmesser nicht ausge-
wuchtet.

Auswuchten lassen.*

Messerhalterung verzogen. Reparieren lassen.*

Motorleistung der Mähwerksmotoren lässt nach.

Zu hohes oder zu feuchtes Gras. Schnitthöhe korrigieren; Freiraum für
das Mähwerk schaffen durch kurzes Zu-
rückfahren.

Auswurfkanal/Mähdeck ver-
stopft.

Auswurfkanal/Mähdeck reinigen.
Aufsitzrasenmäher ausschalten und Si-
cherheitsschlüssel abziehen!

Schneidmesser stark abgenutzt. Schneidmesser auswechseln.*

Fahrgeschwindigkeit zu hoch. Fahrgeschwindigkeit verringern.

Unsauberer Schnitt

Schneidmesser abgenutzt, un-
scharf.

Schneidmesser auswechseln oder
nachschleifen. Nachgeschliffene Messer
auswuchten lassen.*

Falsche Schnitthöhe Schnitthöhe korrigieren.

Fahrgeschwindigkeit zu hoch Fahrgeschwindigkeit vermindern.

Unterschiedlicher Reifendruck
auf den Rädern

Auf richtigen Reifendruck aufpumpen
(siehe technische Daten).

Grasfangbox füllt nicht.

Schnitthöhe zu tief eingestellt. Schnitthöhe korrigieren.

Gras ist feucht - ist zu schwer,
um vom Luftstrom transportiert
zu werden.

Mähzeit verschieben, bis die Rasenflä-
che abgetrocknet ist.

Schneidmesser stark abgenutzt. Messer auswechseln.*

Rasen zu hoch Rasen 2-mal mähen:
■ 1. Durchgang: hohe Schnitthöhe
■ 2. Durchgang: gewünschte Schnitt-

höhe.

Auswurfkanal/Mähdeck ver-
schmutzt.

Auswurfkanal/Mähdeck reinigen.

Nicht eindeutig er-
kennbare Störungen

Selbsttest durchführen.**

*: Servicestelle des Herstellers aufsuchen. **: siehe Kapitel 9.2 "Selbsttest durchführen",
Seite 28
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9.2 Selbsttest durchführen
Selbsttest aktivieren
1. Auf den Fahrersitz setzen.
2. Fahrmodus-Schalter (05/1) auf N (Neutral)

stellen.
3. Sicherheitsschlüssel (07/1) auf Grün (ON-

Position) drehen.
4. Innerhalb von 2 Minuten die Taster in folgen-

der Reihenfolge drücken: CCS (04/1) >
RMO (04/2) > CCS (04/1) > RMO (04/2)

Selbsttest durchführen
1. Auf das Bremspedal (09/1) treten: Funktio-

niert, wenn Piepton ertönt.
2. Auf das Fahrpedal (10/1) treten: Funktioniert,

wenn Piepton ertönt.
3. Feststellhebel (08/1) für Feststellbremse

nach oben drücken: Funktioniert, wenn Piep-
ton ertönt.

4. Taster RMO (04/2) drücken. Funktioniert,
wenn Taster leuchtet und Piepton ertönt.

5. Taster LED (04/3) drücken. Funktioniert,
wenn Scheinwerfer leuchten.

6. Taster CCS (04/4) drücken. Funktioniert,
wenn Taster leuchtet und Piepton ertönt.

7. Fahrmodus-Schalter (05/1) auf F (Vorwärts)
stellen und dann auf das Fahrpedal (10/1)
treten. Funktioniert, wenn der Aufsitzrasen-
mäher vorwärts fährt.

8. Fahrmodus-Schalter (05/1) auf R (Rück-
wärts) stellen und dann auf das Fahrpedal
(10/1) treten. Funktioniert, wenn der Aufsitz-
rasenmäher rückwärts fährt.

9. Fahrmodus-Schalter (05/1) auf F (Vorwärts)
stellen und dann den Druck-/Zugschalter
(03/1) zum Einschalten des Mähwerks nach
oben ziehen. Funktioniert, wenn sich die
Schneidmesser drehen.

Falls defekt
1. Servicestelle des Herstellers aufsuchen.

10 TRANSPORT
Beim Transport des Aufsitzrasenmähers mit
Transportgeräten (z. B. Pkw-Anhänger) muss
das Mähwerk zur Entlastung der Mähwerksauf-
hängung unterbaut werden.
Achten Sie beim Transport auf ausreichende
Traglast des Transportmittels und eine geeignete
Sicherung des Aufsitzrasenmähers.

11 LAGERUNG
Der Aufsitzrasenmäher soll vor Witterungseinflüs-
sen, insbesondere vor Feuchtigkeit, Regen und
längerer direkter Sonneneinstrahlung geschützt,
abgestellt werden. Speziell die im Sonnenlicht
enthaltene UV-Strahlung kann bei längerer Ein-
wirkung zum Ausbleichen und zu Schäden an
Kunststoffteilen führen.
1. Reinigen und trocknen lassen (siehe Kapitel

8.2 "Aufsitzrasenmäher reinigen", Seite 24).
2. Aufsitzrasenmäher wie folgt einlagern:

■ an einem trockenen, frostfreien Ort
■ Lagertemperatur von 0 °C – 35 °C
■ Ladezustand des Akkus: 3 – 4 Striche

auf der Ladezustandsanzeige
3. Mit einem Stofftuch gegen Verschmutzung

abdecken. 
Hinweis: Keine Plastikfolie verwenden! Unter
einer Plastikfolie können sich Nässe und
Feuchtigkeit stauen.

Laden Sie den Akku nach ca. 3 Monaten Lage-
rung für ca. 1 Stunde nach. Der Akku ist beim
Aufladen aufgrund der automatischen Erkennung
des Ladezustandes vor Überladen geschützt und
kann somit einige Zeit, jedoch nicht auf Dauer,
mit dem Ladegerät verbunden bleiben.

12 ENTSORGUNG
12.1 Akku entfernen
Vor der Entsorgung des Aufsitzrasenmähers
muss der Akku unter Beachtung der Sicherheits-
vorschriften entfernt werden. Beauftragen Sie da-
für eine Servicestelle des Herstellers oder einen
Fachhändler.

12.2 Rechtliche Hinweise
Hinweise zum Elektro- und
Elektronikgerätegesetz (ElektroG)

■ Elektro- und Elektronik-Altgeräte gehö-
ren nicht in den Hausmüll, sondern
sind einer getrennten Erfassung bzw.
Entsorgung zuzuführen!

■ Altbatterien oder -akkus, welche nicht fest im
Altgerät verbaut sind, müssen vor der Abga-
be entnommen werden! Deren Entsorgung
wird über das Batteriegesetz geregelt.

■ Besitzer bzw. Nutzer von Elektro- und Elekt-
ronikgeräten sind nach deren Gebrauch ge-
setzlich zur Rückgabe verpflichtet.
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■ Der Endnutzer trägt die Eigenverantwortung
für das Löschen seiner personenbezogenen
Daten auf dem zu entsorgenden Altgerät!

Das Symbol der durchgestrichenen Mülltonne be-
deutet, dass Elektro- und Elektronikaltgeräte
nicht über den Hausmüll entsorgt werden dürfen.
Elektro- und Elektronikaltgeräte können bei fol-
genden Stellen unentgeltlich abgegeben werden:
■ Öffentlich-rechtliche Entsorgungs- bzw. Sam-

melstellen (z. B. kommunale Bauhöfe)
■ Verkaufsstellen von Elektrogeräten (stationär

und online), sofern Händler zur Rücknahme
verpflichtet sind oder diese freiwillig anbieten.

Diese Aussagen gelten nur für Geräte, die in den
Ländern der Europäischen Union installiert und
verkauft werden und die der Europäischen Richt-
linie 2012/19/EU unterliegen. In Ländern außer-
halb der Europäischen Union können davon ab-
weichende Bestimmungen für die Entsorgung
von Elektro- und Elektronik-Altgeräten gelten.
Hinweise zum Batteriegesetz (BattG)

■ Altbatterien und -akkus gehören nicht
in den Hausmüll, sondern sind einer
getrennten Erfassung bzw. Entsorgung
zuzuführen!

■ Zur sicheren Entnahme von Batterien oder
Akkus aus dem Elektrogerät und für Informa-
tionen über deren Typ bzw. chemisches Sys-
tem beachten Sie die weiteren Angaben in-
nerhalb der Bedienungs- bzw. Montageanlei-
tung.

■ Besitzer bzw. Nutzer von Batterien und Ak-
kus sind nach deren Gebrauch gesetzlich zur
Rückgabe verpflichtet. Die Rückgabe be-
schränkt sich auf die Abgabe von haushalts-
üblichen Mengen.

Altbatterien können Schadstoffe oder Schwerme-
talle enthalten, die der Umwelt und der Gesund-
heit Schaden zufügen können. Eine Verwertung
der Altbatterien und Nutzung der darin enthalte-
nen Ressourcen trägt zum Schutz dieser beiden
wichtigen Güter bei.
Das Symbol der durchgestrichenen Mülltonne be-
deutet, dass Batterien und Akkus nicht über den
Hausmüll entsorgt werden dürfen.
Befinden sich zudem die Zeichen Hg, Cd oder Pb
unterhalb der Mülltonne, so steht dies für Folgen-
des:
■ Hg: Batterie enthält mehr als 0,0005 %

Quecksilber

■ Cd: Batterie enthält mehr als 0,002 % Cadmi-
um

■ Pb: Batterie enthält mehr als 0,004 % Blei
Akkus und Batterien können bei folgenden Stel-
len unentgeltlich abgeben werden:
■ Öffentlich-rechtliche Entsorgungs- bzw. Sam-

melstellen (z. B. kommunale Bauhöfe)
■ Verkaufsstellen von Batterien und Akkus
■ Rücknahmestellen des gemeinsamen Rück-

nahmesystems für Geräte-Altbatterien
■ Rücknahmestelle des Herstellers (falls nicht

Mitglied des gemeinsamen Rücknahmesys-
tems)

Diese Aussagen sind nur gültig für Akkus und
Batterien, die in den Ländern der Europäischen
Union verkauft werden und die der Europäischen
Richtlinie 2006/66/EG unterliegen. In Ländern au-
ßerhalb der Europäischen Union können davon
abweichende Bestimmungen für die Entsorgung
von Akkus und Batterien gelten.

13 KUNDENDIENST/SERVICE
Bei Fragen zu Garantie, Reparatur oder Ersatz-
teilen wenden Sie sich bitte an Ihre nächstgele-
gene AL-KO Servicestelle. Diese finden Sie im
Internet unter folgender Adresse: 
www.al-ko.com/service-contacts
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14 GARANTIE

Etwaige Material- oder Herstellungsfehler am Gerät beseitigen wir während der gesetzlichen Verjäh-
rungsfrist für Mängelansprüche entsprechend unserer Wahl durch Reparatur oder Ersatzlieferung. Die
Verjährungsfrist bestimmt sich jeweils nach dem Recht des Landes, in dem das Gerät gekauft wurde.
Unsere Garantiezusage gilt nur bei:
■ Beachten dieser Betriebsanleitung
■ Sachgemäßer Behandlung
■ Verwenden von Original-Ersatzteilen

Die Garantie erlischt bei:
■ Eigenmächtigen Reparaturversuchen
■ Eigenmächtigen technischen Veränderungen
■ Nicht bestimmungsgemäßer Verwendung

Von der Garantie ausgeschlossen sind:
■ Lackschäden, die auf normale Abnutzung zurückzuführen sind
■ Verschleißteile, die auf der Ersatzteilkarte mit Rahmen xxxxxx (x)  gekennzeichnet sind
Die Garantiezeit beginnt mit dem Kauf durch den ersten Endabnehmer. Maßgebend ist das Datum auf
dem Kaufbeleg. Wenden Sie sich bitte mit dieser Erklärung und dem Original-Kaufbeleg an Ihren
Händler oder die nächste autorisierte Kundendienststelle. Die gesetzlichen Mängelansprüche des
Käufers gegenüber dem Verkäufer bleiben durch diese Erklärung unberührt.
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1 GENERAL ELECTRICAL MACHINE
SAFETY WARNINGS
 WARNING! Read all safety warnings, in-

structions, illustrations and specifications
provided with this machine. Failure to follow all
instructions listed below may result in electric
shock, fire and/or serious injury.
■ Save all warnings and instructions for fu-

ture reference.
The term ”machine” in the warnings refers to your
mains-operated (corded) machine or battery-op-
erated (cordless) machine.

1.1 Work area safety
■ Keep work area clean and well lit. Clut-

tered or dark areas invite accidents.
■ Do not operate machines in explosive at-

mospheres, such as in the presence of
flammable liquids, gases or dust. Ma-
chines create sparks which may ignite the
dust or fumes.

■ Keep children and bystanders away while
operating a machine. Distractions can
cause you to lose control.

1.2 Electrical safety
■ Machine plugs must match the outlet.

Never modify the plug in any way. Do not
use any adapter plugs with earthed
(grounded) machines. Unmodified plugs
and matching outlets will reduce risk of elec-
tric shock.

■ Avoid body contact with earthed or
grounded surfaces, such as pipes, radia-
tors, ranges and refrigerators. There is an
increased risk of electric shock if your body is
earthed or grounded.

■ Do not expose machines to rain or wet
conditions. Water entering a machine will in-
crease the risk of electric shock.

■ Do not abuse the cord. Never use the cord
for carrying, pulling or unplugging the
machine. Keep cord away from heat, oil,
sharp edges and moving parts. Damaged
or entangled cords increase the risk of elec-
tric shock.

■ When operating a machine outdoors, use
an extension cord suitable for outdoor
use. Use of a cord suitable for outdoor use
reduces the risk of electric shock.

■ If operating a machine in a damp location
is unavoidable, use a residual current de-
vice (RCD) protected supply. Use of an
RCD reduces the risk of electric shock.

1.3 Personal safety
■ Stay alert, watch what you are doing and

use common sense when operating a ma-
chine. Do not use a machine while you are
tired or under the influence of drugs, alco-
hol or medication. A moment of inattention
while operating machines may result in seri-
ous personal injury.

■ Use personal protective equipment. Al-
ways wear eye protection. Protective equip-
ment such as dust mask, non-skid safety
shoes, hard hat, or hearing protection used
for appropriate conditions will reduce person-
al injuries.

■ Prevent unintentional starting. Ensure the
switch is in the off-position before con-
necting to power source and/or battery
pack, picking up or carrying the machine.
Carrying machines with your finger on the
switch or energising machines that have the
switch on invites accidents.

■ Remove any adjusting key or wrench be-
fore turning the machine on. A wrench or a
key left attached to a rotating part of the ma-
chine may result in personal injury.

■ Do not overreach. Keep proper footing
and balance at all times. This enables bet-
ter control of the machine in unexpected situ-
ations.

■ Dress properly. Do not wear loose cloth-
ing or jewellery. Keep your hair and cloth-
ing away from moving parts. Loose
clothes, jewellery or long hair can be caught
in moving parts.
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■ If devices are provided for the connection
of dust extraction and collection facilities,
ensure these are connected and properly
used. Use of dust collection can reduce dust-
related hazards.

■ Do not let familiarity gained from frequent
use of machines allow you to become
complacent and ignore machine safety
principles. A careless action can cause se-
vere injury within a fraction of a second.

1.4 Electrical machine use and care
■ Do not force the machine. Use the correct

machine for your application. The correct
machine will do the job better and safer at the
rate for which it was designed.

■ Do not use the machine if the switch does
not turn it on and off. Any machine that
cannot be controlled with the switch is dan-
gerous and must be repaired.

■ Disconnect the plug from the power
source and/or remove the battery pack, if
detachable, from the machine before mak-
ing any adjustments, changing accesso-
ries, or storing machines. Such preventive
safety measures reduce the risk of starting
the machine accidentally.

■ Store idle machines out of the reach of
children and do not allow persons unfa-
miliar with the machine or these instruc-
tions to operate the machine. Machines are
dangerous in the hands of untrained users.

■ Maintain machines and accessories.
Check for misalignment or binding of
moving parts, breakage of parts and any
other condition that may affect the ma-
chine’s operation. If damaged, have the
machine repaired before use. Many acci-
dents are caused by poorly maintained ma-
chines.

■ Keep cutting tools sharp and clean. Prop-
erly maintained cutting tools with sharp cut-
ting edges are less likely to bind and are eas-
ier to control.

■ Use the machine, accessories and tool
bits etc. in accordance with these instruc-
tions, taking into account the working
conditions and the work to be performed.
Use of the machine for operations different
from those intended could result in a hazard-
ous situation.

■ Keep handles and grasping surfaces dry,
clean and free from oil and grease. Slip-

pery handles and grasping surfaces do not
allow for safe handling and control of the ma-
chine in unexpected situations.

1.5 Battery machine use and care
■ Recharge only with the charger specified

by the manufacturer. A charger that is suit-
able for one type of battery pack may create
a risk of fire when used with another battery
pack.

■ Use machines only with specifically des-
ignated battery packs. Use of any other bat-
tery packs may create a risk of injury and fire.

■ When battery pack is not in use, keep it
away from other metal objects, like paper
clips, coins, keys, nails, screws or other
small metal objects, that can make a con-
nection from one terminal to another.
Shorting the battery terminals together may
cause burns or a fire.

■ Under abusive conditions, liquid may be
ejected from the battery; avoid contact. If
contact accidentally occurs, flush with
water. If liquid contacts eyes, additionally
seek medical help. Liquid ejected from the
battery may cause irritation or burns.

■ Do not use a battery pack or tool that is
damaged or modified. Damaged or modi-
fied batteries may exhibit unpredictable be-
haviour resulting in fire, explosion or risk of
injury.

■ Do not expose a battery pack or tool to
fire or excessive temperature. Exposure to
fire or temperature above 130 °C may cause
explosion.

■ Follow all charging instructions and do
not charge the battery pack or machine
outside the temperature range specified in
the instructions. Charging improperly or at
temperatures outside the specified range
may damage the battery and increase the
risk of fire.

1.6 Service
■ Have your machine serviced by a qualified

repair person using only identical replace-
ment parts. This will ensure that the safety
of the machine is maintained.

■ Never service damaged battery packs.
Service of battery packs should only be per-
formed by the manufacturer or authorized
service providers.
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2 ABOUT THESE INSTRUCTIONS FOR
USE

■ The German version is the original operating
instructions. All additional language versions
are translations of the original operating in-
structions.

■ Always safeguard these operating instruc-
tions so that they can be consulted if you
need any information about the appliance.

■ Only pass on the appliance to other persons
together with these operating instructions.

■ Comply with the safety and warning informa-
tion in these operating instructions.

■ The ride-on mowers are supplied with differ-
ent levels of equipment. Please note that the
figures may differ from the original. Please
contact a specialist workshop or the manu-
facturer if you encounter difficulties in follow-
ing the descriptions.

2.1 Symbols on the title page

Symbol Meaning

It is essential to read through these
operating instructions carefully be-
fore start-up. This is essential for
safe working and trouble-free han-
dling.

Operating instructions

Li

Handle Li-Ion rechargeable batter-
ies with care! In particular, observe
the notes on transport, storage and
disposal in these operating instruc-
tions!

2.2 Legends and signal words

 DANGER! Denotes an imminently danger-
ous situation which will result in fatal or serious
injury if not avoided.

 WARNING! Denotes a potentially danger-
ous situation which can result in fatal or serious
injury if not avoided.

 CAUTION! Denotes a potentially dangerous
situation which can result in minor or moderate
injury if not avoided.

IMPORTANT! Denotes a situation which can
result in material damage if not avoided.

 NOTE Special instructions for ease of un-
derstanding and handling.

3 PRODUCT DESCRIPTION
3.1 Designated use
The ride-on mower is intended for mowing in do-
mestic gardens and allotments with a max. slope
of 12° (21 %). Additional applications, such as for
mulching, are only permitted if the original acces-
sories are used and in compliance with the maxi-
mum load values.
This appliance is intended solely for use in non-
commercial applications. Any other use (as well
as unauthorised conversions or add-ons) are re-
garded as contrary to the intended use and will
result in exclusion of the warranty as well as loss
of conformity (CE mark); the manufacturer will
thus decline any responsibility for damage and/or
injury suffered by the user or third parties.

3.2 Possible foreseeable misuse
The ride-on mower is not designed for commer-
cial use in public parks, sports grounds, agricul-
ture and forestry.

 WARNING! Dangers due to overloading
the ride-on mower! Make sure that the permissi-
ble inclines/declines are not exceeded. Exceed-
ing these values may exceed the braking capaci-
ty of the ride-on mower and lead to dangerous
situations!

 NOTE Bear in mind that the ride-on mower
does not have approval for road use, and thus is
not allowed to be driven on public roads!

3.3 Residual risks
Even during correct use of the appliance, there is
always a certain residual risk that cannot be ex-
cluded. Depending on the use, the following po-
tential risks can be derived from the type and
construction of the appliance:
■ Throwing out of cuttings, soil and small

stones.
■ Inhalation of cuttings particles if no breathing

protection is worn.
■ Lacerations from reaching into the rotating

cutting blade.
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3.4 Safety and protective devices

 WARNING! Danger if protective devices
are removed or manipulated! Do not operate
with any protective devices removed or manipu-
lated. Defective protective devices must be re-
paired or renewed immediately!
The safety and protective devices mentioned
here are components of the safety concept to
prevent risks to the user. Due to this safety con-
cept, the ride-on mower can only be switched on
by turning the safety key under the following con-
ditions:
■ The drive motor is off.
■ The mower mechanism is switched off.
■ The user is sitting in the operator's seat.
■ The driving mode switch is set to N (Neutral).
Key-operated rotary switch
The ride-on mower can only be switched on
when the safety key is inserted into the key-oper-
ated rotary switch and turned to green (ON posi-
tion) (see chapter 3.8 "Controls (02 – 12)",
page 37).
Mower mechanism contact switch
The mower mechanism contact switch ensures
that the ride-on mower can only be switched on
when the mower mechanism is switched off (see
chapter 5.6.1 "Checking the mower mechanism
contact switch", page 42).
Seat contact switch
The seat contact switch ensures that the ride-on
mower cannot be switched on and that the en-
gines for the travel drive and mower mechanism
are switched off as soon as there is no-one in the
operator's seat (see chapter 5.6.2 "Checking the
seat contact switch", page 42).
This safety concept is extended for the mower
mechanism engines by the behaviour described
in the following "Grass catcher contact switch"
section.
Grass catcher contact switch
The contact switch of the grass catcher ensures
that:
■ The mower mechanism engines cannot be

switched on if the grass catcher is not cor-
rectly attached.

■ The mower mechanism engines switch off as
soon as the grass catcher is not correctly
hooked in when the mower mechanism is
switched on.

Checking the contact switch: see chapter 5.6.3
"Checking the grass catcher contact switch",
page 42.
Mower deck housing
The mower deck housing prevents contact with
the cutting blades and objects such as stones be-
ing thrown out (see chapter 5.6.4 "Carrying out a
visual inspection of the mower deck", page 42).

3.5 Symbols on the appliance
3.5.1 Safety signs

Symbol Meaning

General warning signs. Pay spe-
cial attention when handling this
product.

Risk of injury due to objects be-
ing thrown out!

Keep other people, especially
children and animals, out of the
working area during mowing.

Read the operating instructions
before starting operation.

Wait until the mower mechanism
stops before touching it. The
mower mechanism continues to
run after being switched off and
can cause serious injuries.

Danger of electric shock from
contact with live parts! Keep flexi-
ble power lines away from the
mower mechanism and other
moving machine parts.

Keep your hands and feet away
from the blade system.



GB

36 R85.1 Li

Product description

Symbol Meaning

Before maintenance and repair
work, switch off the appliance
and remove the safety key.

Do not use the appliance in the
rain or on wet grass. Do not store
the appliance in the open air.

Do not spray the equipment with
water.

Do not carry any passengers.

Do not drive on gradients of more
than 12° (21 %).

Do not spray the ride-on lawn-
mower and mower mechanism
with a garden hose or high-pres-
sure cleaner.

Wear safety goggles and ear pro-
tectors.

Symbol Meaning

Stop the appliance
immediately if an-
other person is in
the vicinity.

Pay special attention when reversing.

Symbol Meaning

Keep your hands
and feet away from
the mower mecha-
nism.

3.5.2 Operating signs

Symbol Meaning

Danger of collision when mowing
in reverse! Pay particular atten-
tion to the rear surroundings.

Align the grass catcher exactly
when hooking it in.

Drive pedal

Brake pedal

Locking lever for brake pedal

Charging socket

Screw the charging plug tight in a
clockwise direction after plugging
in.

3.6 Scope of supply
The items listed here are included as standard.
Check that all items are present:
■ Ride-on mower with grass catcher
■ Mulch insert in ride-on mower
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■ Battery charger with charging cable and 2
mains cables (EU, UK)

■ Operating instructions

3.7 Product overview (01)

Item Component

1 Front wheels, steered

2 Bumper

3 Headlights

4 Brake pedal

5 Locking lever for brake pedal

6 Drive pedal

7 Steering wheel

8 Adjusting lever for cutting height

9 Control panel

10 Operator's seat

11 Front carry handle of the grass catcher

12 Rear carry handle of the grass catcher

13 Telescopic lever of the grass catcher

14 Grass catcher

15 Rear wheels, driven

16 Mower deck

17 Mulch insert

18 Charging socket

19 Battery charger with charging cable and
2 mains cables (EU, UK)

3.8 Controls (02 – 12)
Control panel (02)

Item Control

1 Push/pull switch for mower mechanism

2 RMO button (see below)

3 LED button (see below)

4 CCS button (see below)

5 Drive mode switch

6 Central status display

7 Key switch

Push/pull switch for mower mechanism (03)

Item Description

1 Push/pull switch for mower mechanism

a Pushing the switch downwards: Switch
off mower mechanism.

b Pulling the switch upwards: Switch on
the mower mechanism.

RMO, LED, CCS buttons (04)

Item Description

2 RMO: Switch reverse mowing on/off
(RMO: Reverse Mowing Mode).

3 LED: Switch headlights on/off (LED:
Light Emitting Diode).

4 CCS: Switch on constant speed (CCS:
Cruise Control System).

Drive mode switch (05)

Item Description

1 Drive mode switch

2 LED: Lights up when drive mode F is
switched on.

3 Drive mode F: Drive forwards (F: For-
ward).

4 Drive mode N: Ride-on mower is station-
ary (N: Neutral).

5 Drive mode R: Drive in reverse (R: Re-
verse).

Central status display (06)
When the ride-on mower is ready to drive, all four
operating status displays (06/1) to 06/4) light up.

Item Display Lights up Does not
light up

1 Locking le-
ver for
brake pedal

Brake ped-
al released

Brake pedal
applied

2 Mower
mechanism

Mower
mechanism
is switched
off

Mower
mechanism
is switched
on

3 Grass
catcher

Box closed Box tilted or
not properly
hooked in.
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Item Display Lights up Does not
light up

4 Fill-level in-
dicator

Box empty Box full

Item Display

5 Left mower mechanism engine speed in
[rpm]

6 Charge status display for the recharge-
able battery

7 F, N or R drive mode (see above)

8 Total operating time of the ride-on mow-
er in [h]

9 Right mower mechanism engine speed
in [rpm]

Key-operated rotary switch (07)

Item Description

1 Safety key

2 Key-operated rotary switch

3 Red (OFF position): Power switched off.

4 Green (ON position): Power switched
on.

Locking lever for brake pedal (08)

Item Description

1 Locking lever for brake pedal

a Pushing upwards: Brake pedal applied,
i.e. the ride-on mower is stationary.

b Pushing downwards: Brake pedal re-
leased.

Brake pedal (09)

Item Description

1 Brake pedal, on the left of the ride-on
lawn mower

Drive pedal (10)

Item Description

1 Drive pedal, on the right of the ride-on
lawnmower

Adjusting lever for cutting height (11)

Item Description

1 Adjusting lever for cutting height

a Move the lever to the side to engage
and disengage.

b Push the lever for adjusting the cutting
height up or down (10 steps).

Telescopic lever of the grass catcher (12)

Item Description

1 Telescopic lever of the grass catcher

a Pull out the lever.

b Push the lever forwards for emptying.

4 SAFETY INSTRUCTIONS
4.1 Safety instructions for ride-on mowers
Training
■ Read the operating instructions carefully. Fa-

miliarise yourself with the control devices and
the correct use of the appliance.

■ Never allow children or other persons who
are not familiar with the operating instructions
to use the lawnmower.
■ Children and teenagers should be super-

vised so that they do not play with the ap-
pliance.

■ Cleaning and maintenance must not be
carried out by children.

■ Local regulations may specify the mini-
mum age of the user.

■ Never mow when there is anyone, especially
children or animals, in the vicinity. Keep other
people out of the danger area.

■ Remember that you, as the user, are respon-
sible for accidents involving other people or
their property.

Preparatory measures
■ Always wear sturdy shoes and long trousers

when operating the appliance. Do not oper-
ate the appliance when barefoot or wearing
light sandals. Avoid wearing loose clothing or
clothing with dangling cords or belts.

■ Check the area where the appliance is being
used and remove any objects that could be
picked up and thrown out by the appliance
(e.g. stones, toys, sticks, wires).
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■ Before using the appliance, always check if
the cutting blades, fastening bolts and the en-
tire mowing unit are worn or damaged. Worn
or damaged cutting blades and fastening
bolts must only be replaced as a set to avoid
unbalance. Worn or damaged information
signs must be replaced.

Handling
■ Do not mow, or mow with particular care, in

difficult terrain where the ride-on mower
could tip over, such as slopes, near drop-offs,
ditches or embankments, along dykes and
nearby landfill sites.

■ Do not mow on slopes with an inclination that
exceeds the slope specified in the technical
data. Never drive transversely to the slope.

■ Be especially careful when changing the di-
rection of travel on a slope.

■ Comply with the permitted operating times in
your vicinity.

■ Only mow during daylight hours or with good
artificial lighting.

■ Do not work with the appliance in bad weath-
er conditions, especially when it is raining or
when thunderstorms are approaching. No
protection against lightning strikes.

■ Never use the appliance with damaged pro-
tective devices or protective grilles or without
mounted protective devices, e.g. baffle plates
and/or grass catcher. Damaged protective
devices and covers must be replaced, miss-
ing protective devices and covers must be
correctly fitted.

■ Never put your hands or feet on or under ro-
tating parts.

■ Do not carry any passengers on the machine.
■ If possible, avoid using the appliance on wet

grass. Wet grass clumps together and can
clog the mower mechanism and the dis-
charge channel.

■ Switch off the mower mechanism and raise it
to its maximum position to prevent damage
when driving over areas that are not to be
mowed and which are stony or uneven.

■ Before leaving and parking the ride-on mow-
er, activate the parking brake to prevent it
from rolling away.

■ Switch off the ride-on mower and remove the
safety key. Make sure that all moving parts
have come to a complete stop:
■ when leaving the ride-on lawnmower,

■ before removing blockages or clogging in
the discharge channel,

■ before inspecting, cleaning or working on
the ride-on mower,

■ after encountering a foreign object.
Check for damage to the ride-on mower
and carry out the necessary repairs be-
fore restarting and working with the ride-
on mower.

■ If the ride-on mower starts to vibrate in an un-
usual way, an immediate check is required:
■ Check for damage.
■ Carry out the necessary repairs of dam-

aged parts.
■ Make sure that all nuts, bolts and screws

are firmly tightened.
Maintenance, storage and transport
■ Repairs on the machine must be carried out

by the manufacturer or by one of its customer
service centres.

■ Make sure that all nuts, bolts and screws are
tightened and the appliance is in a safe work-
ing condition.

■ Regularly check the grass catcher for wear or
loss of functional capability.

■ Replace worn or damaged parts due to safe-
ty reasons.

■ On appliances fitted with several cutting
blades, note that the movement of one cut-
ting blade can cause the other cutting blades
to rotate.

■ When maintaining the cutting blades, be
aware that the cutting blades can be moved
even when the power supply is switched off.

■ Replace worn or damaged parts due to safe-
ty reasons. Only use original spare parts and
accessories.

■ The ride-on mower does not have approval
for road use and may not be driven on public
roads.

■ This ride-on mower is not allowed to be
towed. Use a suitable vehicle for transport on
public roads.

■ The ride-on mower can cause serious injuries
due to its dead weight. Take particular care
when loading and unloading the ride-on
mower to transport it on a vehicle or trailer.
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4.2 Safety information regarding the
rechargeable battery

This section mentions all the basic safety instruc-
tions to be heeded when using the rechargeable
battery. Read these instructions.
■ Fully charge the rechargeable battery before

using it for the first time and always use the
specified charger. Comply with the details
given in these instructions for use for
charging the rechargeable battery.

■ Do not use the rechargeable battery in envi-
ronments where there is a potential risk of
explosion and/or fire.

■ Do not expose the rechargeable battery to
moisture and humidity when in use with the
appliance.

■ Protect the rechargeable battery from heat,
oil and fire to prevent it being damaged so no
vapours and electrolyte liquids can escape.
There is a danger of explosion!

■ Do not open, dismantle or crush the re-
chargeable battery. There is a danger of
electric shock and short-circuit.

■ An improperly used and damaged recharge-
able battery can cause vapours and electro-
lyte liquid to escape. Vent the room ade-
quately and in the case of any disorders, con-
sult a doctor.
If accidental contact with electrolyte liquid oc-
curs, flush with water and thoroughly rinse
the eyes immediately. Then consult a doctor.

4.3 Safety information regarding the
charging unit

This section mentions all the basic safety and
warning information to be heeded when using the
charging unit. Read these instructions.
■ Only use the charging unit as designated, i.e.

for charging the intended rechargeable bat-
teries. Only charge original rechargeable bat-
teries from AL-KO in the charging unit.

■ Before each use, inspect the entire charging
unit – and especially the mains cable – for
damage. Only use the charging unit when it
is in proper working order.

■ Do not use the charging unit in environments
where there is a potential risk of explosion
and/or fire.

■ Only operate the charging unit indoors and
do not expose it to moisture and humidity.

■ Do not cover the charging unit during the
charging process.

■ Before connecting the charging unit, make
sure that the mains voltage matches the volt-
age stated in the "Technical data".

■ Only use the mains cable for connecting the
charging unit, not for any other purpose. Do
not carry the charging unit by the mains cable
and do not remove the power plug from the
power outlet by pulling on the mains cable.

■ Protect the mains cable from heat, oil and
sharp edges to prevent it being damaged.

■ Do not open the charging unit. There is a
danger of electric shock and short-circuit.

■ For your own safety, only have the charging
unit repaired by qualified specialist personnel
using genuine spare parts.

■ Dry the unused charging unit and store in a
closed place. Unauthorised persons and chil-
dren must not have access to the charging
unit.

5 START-UP
5.1 Unpacking the ride-on mower (13, 14)
The ride-on mower is delivered packed in a
wooden crate. For unpacking, choose firm and
level ground with sufficient space for handling the
ride-on mower and packaging. Use the appropri-
ate tool for all work.

 WARNING! Risk of personal injury and
damage to the mower mechanism! Improper
unloading of the ride-on mower from the wooden
pallet can cause injury to persons and damage to
the mower mechanism of the ride-on mower.
■ Unload the ride-on mower as described in the

following steps.
1. Carefully remove the cover and side walls

(13/1) from the pallet base (13/2).
2. Remove the packaging foil.
3. Lift out the grass catcher (13/3).
4. Remove the accessory parts (13/4).
5. Remove the packaging foils.
6. Check the scope of supply (see chapter 3.6

"Scope of supply", page 36).
7. Remove the rear transport safety lock (14/1)

and the front transport locks (14/2).
8. Place a loading ramp of suitable width with a

non-slip surface and sufficient strength close
to the pallet floor.

9. Set the mower deck to the uppermost posi-
tion (see chapter 6.6 "Setting the cutting
height", page 43).
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10. Deactivate the parking brake (see chapter
6.3 "Activating/deactivating the parking
brake", page 42).

11. Carefully roll the ride-on mower – at least two
persons – off the pallet base down the load-
ing ramp.

12. Activate the parking brake (see chapter 6.3
"Activating/deactivating the parking brake",
page 42).

5.2 Removing the mulch insert (15)
The mulch insert has been inserted into the ride-
on mower for transport. In order to operate the
ride-on mower with the grass catcher, it must be
removed.
1. Unhook the springs (15/1) and (15/2).
2. Pull the mulch insert out of the discharge

chute (15/a) by the handle (15/3).

5.3 Hooking in and removing the grass
catcher (16, 17)

Hooking in the grass catcher
1. Hook the grass catcher into the two hooks

(16/1, 16/2) on the ride-on mower in a tilted
position (17/a). Hold the grass catcher by the
front carry handle (17/1) and the rear carry
handle (17/2). 
Note: The grass catcher must be hung in
symmetrically.

2. Tilt the grass catcher downwards (17/b) until
it lies on the ride-on mower and engages.

3. Check the grass catcher is correctly seated.
Remove the grass catcher
The grass catcher is removed in the reverse se-
quence.

5.4 Checking the tyre pressure (18)
The correct tyre pressure is an important prereq-
uisite for a correctly levelled mower mechanism,
and hence for a uniformly mown lawn.
1. Check the tyre pressure at regular intervals

(see technical data).
2. If the tyre pressure is too low: Inflate the tyres

using a standard foot pump.

 NOTE 1 PSI = 0.07 bar.

5.5 Charging the rechargeable battery (19 –
21)

 NOTE Fully charge the rechargeable bat-
tery before using it for the first time. The re-
chargeable battery can be charged in any charge
state.
When charging the rechargeable battery for the
first time, charge it continuously for 12 to
15 hours to reach full capacity. The ambient tem-
perature must be between 0 and 40 °C.
The charge status display (06/6) for the battery
can be found on the central status display (06).
IMPORTANT! Danger of short circuit! A

short-circuit in an open charging plug can lead to
a fire.
■ Please follow the procedure described here

to start and stop the charging process.

Starting the charging process
1. Drive the ride-on mower close to the mains

socket and stop.
2. Turn the safety key to red (OFF position).
3. Open the cover (19/1) of the charging sock-

et (19/2).
4. Insert the charge plug into the charging sock-

et (20/a) with the release button (20/1) facing
upwards.

5. Screw tight the charge plug clockwise (20/b).
6. Insert the mains plug of the charger into the

power socket. The charging process begins.
LED on the charger
■ LED lights red: Rechargeable battery is not

yet fully charged.
■ LED lights green: The rechargeable battery is

fully charged.
Completing the charging process
1. Remove the mains plug of the charger from

the power socket.
2. Push back the release button (21/1) at the

charging plug (21/a).
3. Turn the charging plug anticlockwise (21/b)

and pull it out (21/c).

5.6 Checking the safety and protective
devices

Check the safety and protective devices each
time before the ride-on mower is started.
Perform all checks on a level surface so that the
ride-on mower cannot roll away unintentionally.
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 WARNING! Danger when checking the
safety devices! The safety devices may only be
checked from the operator's seat and when no
other persons or animals are in the vicinity!
Function of the safety and protective devices: see
chapter 3.4 "Safety and protective devices",
page 35.
5.6.1 Checking the mower mechanism

contact switch
Requirements: The drive engine is off and the
parking brake is applied.
1. Sit on the operator's seat.
2. Pull the push/pull switch (03/1) upwards to

switch on the mower mechanism.
3. Set the driving mode switch (05/1) to N.
4. Turn the safety key (07/1) to green (ON posi-

tion).

 NOTE The engines for the travel drive and
for the mower mechanism must not start.

5.6.2 Checking the seat contact switch
Requirements: The drive engine is off and the
parking brake is applied.
1. Sit on the operator's seat.
2. Press push/pull switch (03/1) downwards to

switch off the mower mechanism.
3. Set the driving mode switch (05/1) to N.
4. Turn the safety key (07/1) to green (ON posi-

tion).
5. To deactivate the parking brake, press the

brake pedal (09/1) and release it again.
6. Pull the push/pull switch (03/1) upwards to

switch on the mower mechanism.
7. Remove the load on the seat by standing up

briefly, but do not dismount.

 NOTE The engines for the travel drive and
for the mower mechanism must switch off.

5.6.3 Checking the grass catcher contact
switch

Requirements: The drive engine is off and the
parking brake is applied.
1. Sit on the operator's seat.
2. Press push/pull switch (03/1) downwards to

switch off the mower mechanism.
3. Set the driving mode switch (05/1) to N.
4. Turn the safety key (07/1) to green (ON posi-

tion).

5. To deactivate the parking brake, press the
brake pedal (09/1) and release it again.

6. Pull the push/pull switch (03/1) upwards to
switch on the mower mechanism.

7. Lift the empty grass catcher slightly.

 NOTE The engines for the mower mecha-
nism must switch off.

5.6.4 Carrying out a visual inspection of the
mower deck

Check that the mower deck housing is undam-
aged and does not allow access to the cutting
blades. If damaged, contact a customer service
workshop.

6 OPERATION
6.1 Adjusting the operator's seat (22)
To improve seating comfort, the operator's
seat (22/1) can be moved forwards or backwards.
1. Press the unlocking lever (22/2) to the

left (22/a).
2. Move the operator's seat forwards or back-

wards (22/b).
3. Release the unlocking lever to lock in the

new position.

6.2 Inserting the mulch insert (23, 24)
1. Remove the grass catcher (see chapter 5.3

"Hooking in and removing the grass catcher
(16, 17)", page 41).

2. Push the mulch insert (23/1) into the dis-
charge chute (23/2) as far as it will go (23/a).

3. Attach the spring (24/1) to the left
hook (24/2).

4. Attach the spring (24/3) to the right
hook (24/4).

5. Hook in the grass catcher again.

6.3 Activating/deactivating the parking
brake

Activating the parking brake
1. Push the brake pedal (09/1) as far as it will

go and hold it there.
2. Press the locking lever (08/1) upwards.
3. Release the brake pedal.
Deactivating the parking brake
1. Press the brake pedal (09/1).
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6.4 Starting and stopping the ride-on mower
Starting the ride-on mower
1. Sit on the operator's seat.
2. Press push/pull switch (03/1) downwards to

switch off the mower mechanism.
3. Set the driving mode switch (05/1) to N (Neu-

tral).
4. Turn the safety key (07/1) to green (ON posi-

tion).
5. Set the driving mode switch (05/1) to F (For-

ward) or R (Reverse).
6. Slowly press the driving pedal (10/1) down

until the desired driving speed is reached.
Stopping the ride-on mower
1. Press down the brake pedal (09/1) until the

mower comes to a standstill and hold it there.
2. Set the driving mode switch (05/1) to N (Neu-

tral).
3. Press the locking lever (08/1) upwards to ac-

tivate the parking brake.
4. Release the brake pedal.
5. Turn the safety key (07/1) to red (OFF posi-

tion).
6. Now you can get off the operator's seat.

6.5 Switching the mower mechanism on
and off

Requirements: The ride-on mower has been
started and the driving mode switch (05/1) is set
to N (Neutral) or F (Forward).
Switching on the mower mechanism
1. Pull the push/pull switch (03/1) upwards.
Switch off mower mechanism
1. Push the push/pull switch (03/1) downwards.

6.6 Setting the cutting height
1. Pull the cutting height adjustment lever (11/1)

towards the operator's seat to disengage it.
2. Move the adjustment lever to adjust the cut-

ting height in steps (for the cutting heights,
see technical data):
■ Downwards: for low cutting height.
■ Upwards: for high cutting height.

3. Push the adjusting lever outwards to engage.

 NOTE Always lock the lever in the selected
position so that the mower mechanism is fixed
and does not move unexpectedly.

6.7 Driving at constant speed
Switching on constant speed
1. Press the driving pedal (10/1) down until the

desired driving speed is reached.
2. Press the CCS button (04/1).
3. Take your foot off the drive pedal. The ride-

on mower travels at a constant speed.
Switching off constant speed
■ Press the brake pedal (09/1).

OR:
■ Press the drive pedal (10/1).

OR:
■ Press the CCS button (04/1).

6.8 Mowing backwards

 WARNING! There is an accident risk
when reverse mowing! Risk of collision with
persons and objects behind the ride-on mower.
Serious injuries are possible.
■ Pay attention to the area behind you when

mowing in reverse.
■ Only mow in reverse when it is necessary to

do so.
Requirements: The ride-on mower has been
started and the driving mode switch (05/1) is set
to F (Forwards).
Switching on reverse mowing
1. Pull the push/pull switch (03/1) upwards to

switch on the mower mechanism.
2. Set the cutting height (see chapter 6.6 "Set-

ting the cutting height", page 43).
3. Press the RMO button (04/2).
4. Set the driving mode switch (05/1) to R (Re-

verse).
5. Slowly press the driving pedal (10/1) down

until the desired driving speed is reached.
When doing so, keep a close eye on the sur-
roundings at the rear.

Switching off reverse mowing
■ When you want to go forwards again: Set the

driving mode switch to F (Forwards).
OR:

■ To continue reversing with the mower mech-
anism switched off: Push the push/pull
switch (03/1) downwards.
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6.9 Emptying the grass catcher

 NOTE An audible signal sounds when the
grass catcher is full. The catcher should be emp-
tied now if not before.
The ride-on mower is equipped with a manually
operated grass catcher with telescopic lever.
■ The grass catcher can be emptied from the

operator's seat.
■ If the grass catcher is folded up or unhinged

when the mower mechanism is switched on,
the mower mechanism is automatically
switched off.

■ The mower mechanism cannot be switched
on unless the grass catcher is engaged cor-
rectly.

1. Pull the telescopic lever (12/1) out of the
grass catcher.

2. Push the telescopic lever forwards to open
the grass catcher. The cuttings fall out.

3. Push the telescopic lever backwards until the
grass catcher engages.

6.10 Switching the headlights on and off
1. Press the LED button (04/3) to switch on.
2. Press the LED button again to switch off.

7 WORKING BEHAVIOUR AND
WORKING TECHNIQUE

7.1 Mowing interval
Please take into account that grass grows differ-
ently at different times. We recommend using a
shorter interval between mowing during early
spring. You can increase the mowing intervals as
the growth rate of the grass begins to decline
during the course of the year.

7.2 Mowing high grass
Mow with a higher cutting height adjustment
when the grass is longer than normal or when it
is wet. Then re-mow the grass with a lower, nor-
mal setting.

7.3 Mulching
For optimum mulching results, the grass should
be mowed on a regular basis (approx. 1 or 2
times per week). Cut 1/3 of the grass height (e.g.
if grass height is 6 cm, mow 2 cm). This will en-
sure that the mown grass will be properly inter-
mixed in the remaining grass.

8 MAINTENANCE AND CARE
 WARNING! Danger of cuts and lacera-

tions. Danger of cuts and lacerations when
reaching into sharp-edged, moving appliance
parts and into cutting tools.
■ Before maintenance, care and cleaning work,

always switch off the appliance. Remove the
safety key.

■ Always wear protective gloves during mainte-
nance, care and cleaning work.

8.1 Maintenance schedule
The following jobs are allowed to be carried out
by the user independently. All other maintenance,
service and repair work must be carried out in an
authorised service workshop.

 NOTE It may be necessary to shorten the
maintenance intervals compared to those stated
in the table above in case of severe loading and
at high temperatures.

Activity Before each
use

After each use Each time be-
fore putting in-
to storage

Check the brake (test braking on a straight
path).

X

Check the tyre pressure. X

Check the cutting blade. X

Check for loose parts. X

Clean the ride-on mower. X X

8.2 Cleaning the ride-on mower
The ride-on mower must be cleaned regularly to
ensure optimum function and a long service life.

Clean the ride-on mower after each use to re-
move any adhering soiling and detritus.
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IMPORTANT! Damage due to penetrating
water! Water in electrical and electronic compo-
nents leads to short circuits and damage. Water
in mechanical components can lead to loss of lu-
brication and damage.
■ Do not allow water to penetrate the electrics/

electronics during cleaning.
■ In particular, do not use a high-pressure

cleaner or garden hose.

8.2.1 Removing and emptying the grass
catcher

Empty the grass catcher before cleaning (see
chapter 6.9 "Emptying the grass catcher",
page 44). A full grass catcher is too heavy to be
removed safely.
1. Remove the grass catcher.
2. Spray the grass catcher inside and out with a

water hose.
3. Carefully scrape off any firmly adhering dirt,

e.g. with a brush. 
Note: Take particular care not to damage the
fabric on grass catchers with a fabric cover-
ing.

4. Hook in the grass catcher again.
8.2.2 Cleaning the housing and operating

elements
Use a cloth, hand brush, long-stemmed brush or
similar to remove dirt and grass residues.
8.2.3 Cleaning the discharge channel
Regular cleaning of the discharge channel en-
sures that the cutting height can be easily adjust-
ed.
8.2.4 Cleaning the mower deck
Preparation
1. Switch off the ride-on mower and remove the

safety key.

2. Remove the grass catcher.
3. With two persons, place the ride-on mower

on the rear and secure against falling over.
Clean
1. Put on protective gloves and do not reach in-

to the cutting blades during cleaning.
2. Clean the mower deck with a hand brush, a

brush or a wooden stick.

8.3 Maintaining the cutting blades
Make sure that the cutting blade remains sharp
for the entire mowing season to avoid shredding
or tearing the blades of grass. Shredded grass
blades turn brown on the edges. This reduces
their growth and leaves the lawn prone to diseas-
es.
■ Check the cutting blade for sharpness and

signs of wear or damage after each use. If
necessary, contact the manufacturer's ser-
vice centre.

■ When replacing the blades, only use original
replacement blades (for a list of original re-
placement blades: see technical data). The
use of non-original spare parts will void the
warranty and may result in damage to the
ride-on mower as well as serious injury.

9 HELP IN CASE OF MALFUNCTION
 CAUTION! Risk of injury. Sharp-edged

and moving appliance parts can lead to injury.
■ Always wear protective gloves during mainte-

nance, care and cleaning work.

9.1 Malfunction table

 NOTE For malfunctions that are not listed
in this table or that you cannot resolve yourself,
please contact our customer service.

Malfunction Possible cause Remedy

No power

Seat contact switch switched off
or defective

Sit on the seat.
Have it repaired.*

Drive mode switch or key-operat-
ed switch defective

Have it repaired.*

Control unit for forward/reverse
drive defective

Have it repaired.*

Loose, dirty or defective cable
harness connectors

Have it repaired.*
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Malfunction Possible cause Remedy

Grass catcher not attached. Attach the grass catcher.

Grass catcher not in correct po-
sition

Check the position of the grass catcher
and correct if necessary.

Ride-on mower does not drive.

The driving mode switch is set to
N (Neutral).

Set the driving mode switch to F (For-
wards) or R (Reverse).

Parking brake activated. Deactivate the parking brake.

Foot is on the brake pedal. Release the brake pedal.

Foot is on the drive pedal. Release the drive pedal.

Mower mechanism engine is
blocked.

Wait 5 seconds for the controller to re-
lease the mower mechanism engine.
OR:
Switch off the ride-on mower, then re-
move dirt in the mower mechanism.

Drive engine blocked. Remove dirt and obstacles.

Rechargeable battery charge too
low

Charge the rechargeable battery.

Brake pedal or drive pedal de-
fective

Carry out a self-test.** If defective, have
it repaired.*

Drive mode switch defective Carry out a self-test.** If defective, have
it repaired.*

Control unit for forward/reverse
drive defective

Carry out a self-test.** If defective, have
it repaired.*

Loose, dirty or defective cable
harness connectors

Have it repaired.*

Mower mechanism engines do not start.

The driving mode switch is set to
R (Reverse).

Set the driving mode switch to F (For-
wards) or N (Neutral).
OR:
Press the RMO button.

Mower mechanism engine is
blocked.

Switch off the ride-on mower, then re-
move dirt in the mower mechanism.

Rechargeable battery charge too
low

Charge the rechargeable battery.

Control unit for forward/reverse
drive defective

Carry out a self-test.** If defective, have
it repaired.*

Loose, dirty or defective cable
harness connectors

Have it repaired.*

Mower mechanism engine de-
fective

Carry out a self-test.** If defective, have
it repaired.*
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Malfunction Possible cause Remedy

Ride-on mower does not work.

Control unit for forward/reverse
drive defective
Drive engine or mower mecha-
nism engine defective

Carry out the following several times:
Switch off the ride-on mower and restart
after 5 seconds. If defective, have it re-
paired.*

Battery defective Replace the rechargeable battery.*

Ride-on mower vibrates extensively.

Cutting blade lost. Have it repaired.*

Cutting blades not balanced. Have them balanced.*

Blade holder warped. Have it repaired.*

Mower mechanism engine power decreases.

Grass too long or too wet. Correct the cutting height; make clear-
ance for mower mechanism by moving
back a short distance.

Discharge channel/mower deck
blocked.

Clean discharge channel/mower deck.
Switch off the ride-on mower and re-
move the safety key.

Cutting blade heavily worn. Replace cutting blade.*

Driving speed too fast. Reduce driving speed.

Unclean cut

Cutting blade worn, not sharp. Replace or regrind the cutting blade.
Have resharpened blades balanced.*

Incorrect cutting height Correct the cutting height.

Driving speed too fast Reduce driving speed.

Different tyre pressure on the
wheels

Inflate to the correct tyre pressure (see
technical data).

Grass catcher does not fill up.

Cutting height set too low. Correct the cutting height.

Grass is wet – it is too heavy to
be transported by air stream.

Mow at a later time when lawn has dried
out.

Cutting blade heavily worn. Replace the blade.*

Grass in lawn too high Mow grass twice:
■ 1. Pass: high cutting height
■ 2. pass: desired cutting height.

Discharge channel/mower deck
soiled.

Clean discharge channel/mower deck.

Not clearly identifi-
able malfunctions

Carry out a self-test.**

*: Contact a service centre of the manufacturer. **: see chapter 9.2 "Carrying out a self-test", page 48
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9.2 Carrying out a self-test
Activating a self-test
1. Sit on the operator's seat.
2. Set the driving mode switch (05/1) to N (Neu-

tral).
3. Turn the safety key (07/1) to green (ON posi-

tion).
4. Press the following buttons in the following

order within 2 minutes: CCS (04/1) >
RMO (04/2) > CCS (04/1) > RMO (04/2)

Carrying out a self-test
1. Press the brake pedal (09/1): Is working if a

beep is heard.
2. Press the drive pedal (10/1): Is working if a

beep is heard.
3. Press the locking lever (08/1) upwards to ac-

tivate the parking brake: Is working if a beep
is heard.

4. Press the RMO button (04/2). Is working if
the button is lit and a beep is heard.

5. Press the LED button (04/3). Is working if the
headlights are on.

6. Press the CCS button (04/4). Is working if the
button is lit and a beep is heard.

7. Set the driving mode switch (05/1) to F (For-
wards) and then press the drive pedal (10/1).
Is working if the ride-on mower moves for-
ward.

8. Set the driving mode switch (05/1) to R (Re-
verse) and then press the drive pedal (10/1).
Is working if the ride-on mower reverses.

9. Set the drive mode switch (05/1) to F (For-
wards) and then pull the push/pull
switch (03/1) upwards to switch on the mow-
er mechanism. Is working if the cutting
blades rotate.

If defective
1. Contact a service centre of the manufacturer.

10 TRANSPORT
When transporting the ride-on mower using
transport equipment (e.g. passenger car trailer),
the mower mechanism must be supported from
below to reduce the strain on the mower mecha-
nism mounting.
During transport, make sure that the means of
transport has a sufficient load capacity and that
the ride-on mower is suitably secured.

11 STORAGE
The ride-on mower should be parked where it is
protected against the effects of weather, espe-
cially moisture, rain and lengthy exposure to di-
rect sunlight. Particularly the UV radiation con-
tained in sunlight can cause plastic parts to fade,
and damage them, in the event of long-term ex-
posure.
1. Clean and allow to dry (see chapter 8.2

"Cleaning the ride-on mower", page 44).
2. Store the ride-on mower as follows:

■ in a dry, frost-free place
■ Storage temperature of 0 °C – 35 °C
■ Charge status of the rechargeable bat-

tery: 3–4 bars on the charge status dis-
play

3. Cover with a cloth to prevent soiling. 
Note: Do not use plastic foil. Water and
moisture can accumulate under plastic foil.

After approx. 3 months’ storage, recharge the re-
chargeable battery for approx. 1 hour. When
charging, the rechargeable battery is protected
from overcharging by automatic detection of the
charge status. This means it can remain connect-
ed to the charging unit for some time, but not per-
manently.

12 DISPOSAL
12.1 Removing the rechargeable battery
Before disposing of the ride-on mower, the re-
chargeable battery must be removed in accor-
dance with the safety regulations. Commission a
service center of the manufacturer or a specialist
dealer for this.

12.2 Legal notes
Information on the German Electrical and
Electronic Equipment Act (ElectroG)

■ Electrical and electronic appliances do
not belong in household waste, but
should be collected and disposed of
separately.

■ Used batteries or rechargeable batteries that
are not installed permanently in the old appli-
ance must be removed before disposal. Their
disposal is regulated by the battery law.

■ Owners or users of electrical and electronic
appliances are obliged by law to return them
after use.
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■ The end user bears personal responsibility
for deleting his personal data from the old ap-
pliance to be disposed of.

The symbol of the crossed-through rubbish bin
means that electrical and electronic appliances
may not be disposed of in the household rubbish.
Electrical and electronic appliances can be hand-
ed in at the following places at no charge:
■ Public service disposal or collection points

(e.g. municipal building yards)
■ Points of sale of electrical appliances (sta-

tionary and online) provided traders are
obliged to take them back or offer this volun-
tarily.

These statements only apply to appliances that
are installed and sold in the countries of the Eu-
ropean Union and are subject to European Direc-
tive 2012/19/EU. Different provisions may apply
to the disposal of electrical and electronic appli-
ances in countries outside the European Union.
Information on the German Battery Act
(BattG)

■ Used batteries and rechargeable bat-
teries do not belong in household
waste, but should be collected and dis-
posed of separately.

■ For safe removal of batteries or rechargeable
batteries from the electrical appliance and for
information on their type or chemical system,
follow the further information within the oper-
ating or installation instructions.

■ Owners or users of batteries and recharge-
able batteries are obliged by law to return
them after use. Return is limited to the han-
dover of customary household quantities.

Used batteries can contain harmful substances or
heavy metals that can cause damage to the envi-
ronment and human health. Reuse of the used
batteries and use of the resources contained
therein contributes to the protection of these two
essential commodities.
The symbol of the crossed-through rubbish bin
means that batteries and rechargeable batteries
may not be disposed of in household rubbish.
In addition, if the symbol Hg, Cd or Pb appears
under the rubbish bin, this stands for the follow-
ing:
■ Hg: Battery contains more than 0.0005 %

mercury
■ Cd: Battery contains more than 0.002 % cad-

mium

■ Pb: Battery contains more than 0.004 % lead
Rechargeable batteries and batteries can be
handed in at the following places at no charge:
■ Public service disposal or collection points

(e.g. municipal building yards)
■ Points of sale of batteries and rechargeable

batteries
■ Disposal points of the common take-back

system for the used batteries of appliances
■ Disposal point of the manufacturer (if not a

member of the common take-back system)
These statements apply only to rechargeable bat-
teries and batteries that are sold in the countries
of the European Union and that are subject to
European Directive 2006/66/EU. Different provi-
sions can apply to the disposal of rechargeable
batteries and batteries in countries outside the
European Union.

13 AFTER-SALES / SERVICE
In the event of questions of warranty, repair or
spare parts, please contact your nearest AL-
KO Service Centre. These can be found on the
Internet at: 
www.al-ko.com/service-contacts
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14 GUARANTEE

We will resolve any material or manufacturing faults on the appliance during the legal warranty period
for claims relating to faults, in accordance with our choice either to repair or replace. The legal warran-
ty period is determined by the legislation of the country in which the appliance was purchased.
Our warranty promise applies only if:
■ These operating instructions are heeded
■ The appliance is handled correctly
■ Original spare parts have been used

The warranty becomes void in the case of:
■ Unauthorised repair attempts
■ Unauthorised technical modifications
■ Non-intended use

The guarantee excludes:
■ Paint damage that can be attributed to normal wear and tear
■ Wear parts that are marked with a frame xxxxxx (x)  on the spare parts card
The guarantee period commences with purchase by the first end user. The date on the proof of pur-
chase is decisive. In the event of a guarantee claim, please take this guarantee declaration and the
original proof of purchase, and contact your dealer or the nearest authorised customer service centre.
This statement does not affect the purchaser's statutory claims for defects against the vendor.
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1 CONSIGNES GÉNÉRALES DE
SÉCURITÉ POUR MACHINES
ÉLECTRIQUES
 AVERTISSEMENT ! Prenez connaissance

de toutes les consignes de sécurité, instruc-
tions, illustrations et caractéristiques tech-
niques qui sont le propre de cette machine.
Les négligences quant au respect des instruc-
tions suivantes peuvent être à l'origine de chocs
électriques, d’incendies et/ou de blessures
graves.
■ Conserver l’ensemble des consignes de

sécurité et des instructions pour toute
consultation ultérieure.

Le terme de « machine » utilisé dans les
consignes de sécurité se rapporte aux machines
fonctionnant sur secteur (avec câble d'alimenta-
tion) ou sur accumulateur (sans fil).

1.1 Sécurité de l’espace de travail
■ Maintenir la zone de travail propre et bien

éclairée. Le désordre et les zones de travail
mal éclairées peuvent engendrer des acci-
dents.

■ Ne travaillez pas avec votre machine dans
des environnements explosifs où se
trouvent des liquides, gaz ou poussières
inflammables. Les machines produisent des
étincelles qui peuvent enflammer la pous-
sière ou les vapeurs.

■ Tenir les enfants et autres personnes à
l'écart de la machine pendant son utilisa-
tion. Si votre attention est détournée, vous
risquez de perdre le contrôle de votre ma-
chine.

1.2 Sécurité électrique
■ La prise mâle de la machine doit corres-

pondre à la prise femelle du secteur. La
prise ne doit être modifiée en aucune ma-
nière. N’utilisez pas d’adaptateur avec des
machines reliées à la terre. Des prises non
modifiées et adaptées réduisent les risques
de chocs électriques.

■ Évitez tout contact corporel avec des sur-
faces reliées à la terre telles que celles de
tuyaux, radiateurs, fours et réfrigérateurs.
Il existe un risque élevé de choc électrique si
votre corps est mis à la terre.

■ Protéger les machines de la pluie ou de
l’humidité. L’infiltration d’eau dans une ma-
chine accroît le risque de choc électrique.

■ Ne jamais utiliser le câble de raccorde-
ment à d’autres fins que celles prévues,
par exemple pour porter ou suspendre la
machine ou pour débrancher la fiche de la
prise de courant. Tenir le câble de raccor-
dement à l’écart de la chaleur, de l’huile,
d’arêtes vives ou de pièces en mouve-
ment. Un câble de raccordement endomma-
gé ou emmêlé augmente le risque d’électro-
cution.

■ Si vous travaillez en plein air avec une
machine, utilisez uniquement des ral-
longes adaptées également pour l’exté-
rieur. L’utilisation d’une rallonge adaptée
pour l’extérieur réduit le risque de choc élec-
trique.

■ Si vous êtes contraint d’utiliser la ma-
chine dans un environnement humide,
employez un disjoncteur à courant de dé-
faut. L’utilisation d’un disjoncteur à courant
de défaut diminue le risque de choc élec-
trique.

1.3 Sécurité des personnes
■ Soyez vigilant, faites attention à ce que

vous faites et faites preuve de bon sens
en travaillant avec une machine. N’utilisez
pas de machine si vous êtes fatigué ou
sous l’influence de drogues, d’alcool ou
de médicaments. Un moment d’inattention
lors de l’utilisation de la machine peut entraî-
ner des blessures sérieuses.

■ Portez un équipement de protection per-
sonnel et portez toujours des lunettes de
protection. Porter un équipement de protec-
tion personnel tel qu’un masque anti-pous-
sière, des chaussures de sécurité antidéra-
pantes, un casque de protection ou une pro-
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tection auditive selon le type et l’utilisation de
la machine diminue le risque de blessures.

■ Évitez toute mise en marche involontaire.
Assurez-vous que la machine est hors cir-
cuit avant de la raccorder à l’alimentation
électrique et/ou avant de brancher l’accu-
mulateur, avant de la prendre ou de la
porter. Le fait de porter la machine avec le
doigt posé sur l’interrupteur ou de raccorder
la machine allumée à l’alimentation électrique
peut constituer une source d’accidents.

■ Avant de mettre la machine en marche, re-
tirez les outils de réglage ou les clés de
serrage. Un outil ou une clé restés sur une
pièce rotative de la machine peuvent provo-
quer des blessures.

■ Évitez une position anormale du corps.
Assurez un appui stable et veillez à
conserver l’équilibre à tout moment. Vous
serez ainsi mieux en mesure de contrôler la
machine, même dans des situations inatten-
dues.

■ Portez des vêtements adaptés. Ne portez
pas de vêtements amples ni de bijoux.
Maintenez les cheveux et les vêtements
éloignés des pièces mobiles. Les vête-
ments amples, les bijoux ou les cheveux
longs peuvent être happés par les pièces en
mouvement.

■ Si le montage de dispositifs aspirant et
collectant la poussière est possible, il
convient de les raccorder et de les utiliser
correctement. L’utilisation d’un dispositif
d’aspiration de poussières peut diminuer le
risque provoqué par la poussière.

■ Ne vous laissez pas gagner par un senti-
ment de fausse sécurité et n’ignorez pas
les règles de sécurité concernant les ma-
chines, même si la machine vous est fami-
lière pour l’avoir souvent utilisée. Une ac-
tion irréfléchie pendant quelques fractions de
secondes risque d’entraîner des blessures
graves.

1.4 Utilisation et manipulation de la
machine électrique

■ Ne surchargez pas la machine. Utilisez la
machine adaptée à votre travail. En utili-
sant la machine adaptée, vous travaillez
mieux et de façon plus sûre dans le cadre de
la plage de performance indiquée.

■ N’utilisez aucune machine dont le com-
mutateur est défectueux. Une machine que

l’on ne peut plus allumer ou éteindre est dan-
gereuse et doit être réparée.

■ Débranchez la fiche de la prise de courant
et/ou retirez l’accumulateur amovible
avant de procéder aux réglages des appa-
reils, de changer des pièces d’outil utili-
sées ou de ranger la machine. Cette me-
sure de sécurité évite une mise en marche
involontaire de la machine.

■ Conservez les machines non utilisées
hors de la portée des enfants. Ne confiez
pas la machine à des personnes qui ne
sont pas familiarisées avec sa manipula-
tion ou n’ayant pas lu les présentes ins-
tructions. Les machines sont dangereuses
lorsqu’elles sont utilisées par des personnes
inexpérimentées.

■ Entretenez avec soin les machines et les
outils utilisables avec elles. Contrôlez si
les éléments rotatifs fonctionnent parfai-
tement et ne coincent pas, si des pièces
sont cassées ou endommagées de sorte
que le fonctionnement de la machine en
soit altéré. Faites réparer les pièces en-
dommagées avant utilisation de la ma-
chine. Beaucoup d’accidents ont pour origine
un mauvais entretien des machines.

■ Veiller à ce que les outils de coupe restent
acérés et propres. Les outils de coupe mi-
nutieusement entretenus et disposant de
tranchants acérés se coincent moins et sont
plus faciles à diriger.

■ Utilisez la machine, le ou les outils utili-
sables avec la machine etc., conformé-
ment aux présentes instructions. Tenez
compte des conditions d’utilisation et de
la tâche à effectuer. L’utilisation de ma-
chines à d’autres fins que celles prévues
peut entraîner des situations dangereuses.

■ Maintenir les poignées et leurs surfaces
propres, sèches et exemptes d'huile et de
graisse. Des poignées et des surfaces de
poignée glissantes ne permettent pas une
utilisation et un contrôle sûrs de la machine
dans des situations inattendues.

1.5 Utilisation et manipulation de la
machine alimentée par accumulateur

■ Recharger les accumulateurs uniquement
avec des chargeurs recommandés par le
fabricant. Un chargeur conçu pour un certain
type d’accumulateur représente un risque
d’incendie lorsqu’il est utilisé avec d'autres
accumulateurs.



FR

54 R85.1 Li

À propos de cette notice

■ Utiliser dans les machines uniquement les
accumulateurs prévus pour cela. L’utilisa-
tion d’autres accumulateurs peut constituer
une source de blessures et d’incendie.

■ Tenir l’accumulateur non utilisé à l’écart
des trombones, pièces de monnaie, clés,
clous, vis ou autres objets métalliques ris-
quant d’entraîner un pontage des
contacts. Un court-circuit entre les contacts
de l’accumulateur peut provoquer des brû-
lures ou être à l’origine d’incendies.

■ En cas d’utilisation incorrecte, du liquide
peut s’écouler de l’accumulateur. Éviter
une entrée en contact avec celui-ci. En
cas de contact accidentel, rincez abon-
damment à l’eau. Au cas où du liquide en-
trerait en contact avec les yeux, consulter
en plus un médecin. Lorsqu’il s’écoule, le li-
quide de l’accumulateur peut irriter la peau
ou provoquer des brûlures.

■ N’utilisez pas d’accumulateur endomma-
gé ou modifié. Les accumulateurs endom-
magés ou modifiés risquent de se comporter
de manière imprévisible et d’entraîner un in-
cendie, une explosion ou des risques de
blessures.

■ N’exposez pas l’accumulateur au feu ou à
des températures élevées. Une flamme nue
ou des températures supérieures à 130 °C
risquent d’entrainer une explosion.

■ Suivez les instructions de chargement et
ne chargez jamais l’accumulateur ou la
machine sans fil hors de la plage de tem-
pérature indiquée dans la notice d’utilisa-
tion. Un chargement incorrect ou en dehors
de la plage de température autorisée risque
de détruire l’accumulateur et d’augmenter le
risque d’incendie.

1.6 Service après-vente
■ Faites réparer votre machine uniquement

par un personnel qualifié utilisant exclusi-
vement des pièces de rechange d'origine.
En procédant ainsi, le maintien de la sécurité
de la machine est garanti.

■ Ne réparez jamais des accumulateurs en-
dommagés. Toutes les réparations d’accu-
mulateurs doivent être réservées au fabricant
ou à des services après-vente agréés.

2 À PROPOS DE CETTE NOTICE
■ La version originale du manuel est la version

allemande. Toute autre version linguistique
est une traduction du manuel original.

■ Conservez toujours cette notice de manière à
pouvoir la consulter facilement si vous avez
besoin d’informations sur l’appareil.

■ Si vous cédez l’appareil à un tiers, remettez-
lui impérativement cette notice.

■ Lisez et respectez les consignes de sécurité
et les avertissements de la présente notice.

■ Les tondeuses autoportées sont disponibles
en différentes variantes d’équipement. Veuil-
lez noter que les illustrations peuvent différer
quelque peu des originaux. En cas de difficul-
tés pour comprendre les descriptions, veuil-
lez vous adresser à un atelier spécialisé ou
au fabricant.

2.1 Symboles sur la page de titre

Symbole Signification

Lire impérativement la présente no-
tice avec attention avant la mise en
service. Ceci constitue une condi-
tion préalable à un travail sûr et une
bonne maniabilité.

Notice d’utilisation

Li

Manipuler les batteries li-ion avec
prudence ! Respecter notamment
les consignes de transport, de stoc-
kage et d’élimination figurant dans
la présente notice d’utilisation !

2.2 Explications des symboles et des
mentions

 DANGER ! Indique une situation de danger
immédiat qui, si elle n’est pas évitée, entraîne la
mort, ou des blessures graves.

 AVERTISSEMENT ! Indique une situation
de danger potentiel qui, si elle n’est pas évitée,
peut entraîner la mort, ou des blessures graves.

 ATTENTION ! Indique une situation de dan-
ger potentiel qui, si elle n’est pas évitée, peut en-
traîner des blessures légères à moyennes.
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ATTENTION ! Indique une situation qui, si elle
n’est pas évitée, peut entraîner des dégâts maté-
riels.

 REMARQUE Instructions spéciales pour
une meilleure compréhension et maniabilité.

3 DESCRIPTION DU PRODUIT
3.1 Utilisation conforme
La tondeuse autoportée est prévue pour la coupe
du gazon dans des jardins privés et d’agrément
avec une pente maximale de 12° (21 %). Les uti-
lisations complémentaires telles que le paillage
sont uniquement autorisées en employant les ac-
cessoires d’origine et en respectant les valeurs
maximales de charge.
Le présent appareil est exclusivement destiné à
une utilisation privée. Toute autre utilisation ainsi
que toute forme de modification non autorisée est
considérée comme un détournement de l’objet
initial, avec pour conséquences la perte de ga-
rantie et de la conformité (marquage CE) ainsi
que le refus de toute part de responsabilité du
constructeur en cas de dommages causés à l’uti-
lisateur ou à un tiers.

3.2 Éventuelles utilisations erronées
prévisibles

La tondeuse autoportée n’a pas été conçue pour
un usage commercial dans les parcs publiques,
les terrains de sport, en agriculture ou en sylvi-
culture.

 AVERTISSEMENT ! Dangers liés à une
surcharge de la tondeuse autoportée ! Veillez
à ne pas dépasser les montées/dénivelés autori-
sés. Un dépassement peut causer une sollicita-
tion trop importante de la puissance de freinage
de la tondeuse autoportée et entraîner des situa-
tions dangereuses !

 REMARQUE Tenez compte du fait que la
tondeuse autoportée ne possède pas d’autorisa-
tion de circuler sur la voie publique et donc elle
ne doit pas y être déplacée !

3.3 Autres risques
Même lors de l’utilisation conforme de l'appareil,
il n'est pas possible d'exclure totalement les
risques résiduels. En raison de la nature et de la
construction de l’appareil, son utilisation peut être

associée aux risques résiduels potentiels sui-
vants :
■ Projection de débris végétaux, de terre et de

cailloux.
■ Inhalation de particules de sciure si l’utilisa-

teur ne porte pas de protection respiratoire.
■ Coupures si l’utilisateur met la main dans la

lame en rotation.

3.4 Dispositifs de sécurité et de protection

 AVERTISSEMENT ! Danger lié aux dispo-
sitifs de protection retirés ou manipulés ! Tout
fonctionnement, avec des dispositifs de protec-
tion retirés ou manipulés, est interdit. Les disposi-
tifs de protection défectueux doivent être rapide-
ment réparés ou remplacés !
Les dispositifs de sécurité et de protection ici
mentionnés font partie intégrante du concept de
sécurité visant à empêcher la mise en danger de
l’utilisateur. Ce concept de sécurité prévoit qu’il
est possible de tourner la clé de sécurité pour
mettre en marche la tondeuse autoportée unique-
ment dans les conditions suivantes :
■ Le moteur de traction est éteint.
■ Le plateau de coupe est hors circuit.
■ L’utilisateur est assis sur le siège du conduc-

teur.
■ Le commutateur de mode de conduite est sur

N (neutre).
Commutateur rotatif à clé
Il est possible de mettre la tondeuse autoportée
en marche uniquement si la clé de sécurité est
insérée dans le commutateur rotatif à clé et tour-
née sur Vert (position ON) (voir chapitre 3.8 "Élé-
ments de commande (02 – 12)", page 58).
Contacteur du plateau de coupe
Le contacteur du plateau de coupe garantit qu’il
est possible de mettre en marche la tondeuse au-
toportée uniquement lorsque le plateau de coupe
est hors circuit (voir chapitre 5.6.1 "Vérification
du contacteur du plateau de coupe", page 63).
Contacteur de siège
Le contacteur de siège fait en sorte qu’il est im-
possible de mettre en marche la tondeuse auto-
portée et que les moteurs de traction et d’entraî-
nement du plateau de coupe se déconnectent
dès que le siège conducteur n’est pas occupé
(voir chapitre 5.6.2 "Contrôle du contacteur de
siège", page 63).
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Ce concept de sécurité est complété, pour les
moteurs d’entraînement du plateau de coupe, par
le comportement décrit dans la section suivante
« Contacteur de bac de ramassage d'herbe ».
Contacteur de bac de ramassage d'herbe
Le contacteur de bac de ramassage d'herbe ga-
rantit :
■ qu’il soit impossible de mettre en marche les

moteurs d’entraînement du plateau de coupe
si le bac de ramassage d'herbe n’est pas cor-
rectement accroché.

■ que les moteurs d’entraînement du plateau
de coupe se déconnectent dès que le bac de
ramassage d'herbe n’est plus correctement
suspendu alors que le plateau de coupe est
connecté.

Contrôle du contacteur : voir chapitre 5.6.3 "Véri-
fication du contacteur du bac de ramassage
d'herbe", page 63.
Carter du mécanisme de coupe
Le carter du mécanisme de coupe empêche tout
contact avec les lames ainsi que la projection
d’objets, par ex. cailloux (voir chapitre 5.6.4
"Contrôle visuel du plateau de coupe",
page 63).

3.5 Symboles sur l’appareil
3.5.1 Étiquette de sécurité

Symbole Signification

Signal d’avertissement général.
Une prudence particulière est re-
quise lors de la manipulation !

Risque de blessure dû aux pro-
jections d’objets !

Pendant la tonte, les autres per-
sonnes, en particulier les enfants
et les animaux, doivent être te-
nus à l’écart de la zone de tra-
vail.

Lire la notice d’utilisation avant la
mise en service !

Symbole Signification

Attendre que le mécanisme de
coupe s’immobilise avant de le
toucher. Le mécanisme de coupe
tourne encore par inertie après la
mise hors tension et peut provo-
quer de graves blessures.

Risque de choc électrique en cas
de contact avec des pièces sous
tension ! Tenir les câbles élec-
triques flexibles éloignés du mé-
canisme de coupe ou d’autres
pièces mobiles de la machine.

Tenir les mains et les pieds à dis-
tance du système de coupe !

Avant les travaux de mainte-
nance et de réparation, mettre
l’appareil hors tension et retirer la
clé de sécurité !

Ne pas utiliser l’appareil quand il
pleut et/ou quand le gazon est
mouillé ! Ne pas remiser l’appa-
reil en plein air !

Ne pas projeter d'eau sur l'appa-
reil !

Ne pas emmener de passagers !

Ne pas travailler sur des pentes
avec une inclinaison supérieure à
12° (21 %) !

Ne pas asperger la tondeuse au-
toportée et le mécanisme de
coupe au jet d’eau ou au net-
toyeur haute pression !
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Symbole Signification

Porter une protection oculaire et
auditive !

Symbole Signification

Stopper l’appareil
dès qu’une autre
personne se trouve
à proximité !

Une prudence particulière est requise lors de la
marche arrière !

Maintenir les
mains et les pieds
à distance du mé-
canisme de
coupe !

3.5.2 Étiquette de commande

Symbole Signification

Risque de collision en cas de
tonte en marche arrière ! Obser-
ver la zone arrière et ses envi-
rons avec une attention particu-
lière !

Aligner le bac de ramassage
d'herbe avec précision lorsque
vous l’accrochez !

Pédale d’accélération

Pédale de frein

Levier de blocage pour pédale de
frein

Symbole Signification

Prise de chargement

Après insertion, tourner et serrer
le connecteur de charge dans le
sens horaire.

3.6 Contenu de la livraison
La livraison comprend tous les articles énumérés
ci-dessous. Vérifier que tous les articles sont
fournis :
■ Tondeuse autoportée avec bac de ramas-

sage d'herbe
■ Unité de broyage dans la tondeuse autopor-

tée
■ Chargeur avec câble de charge et 2 câbles

d’alimentation (EU, UK)
■ Notice d’utilisation

3.7 Aperçu produit (01)

Pos. Pièce

1 Roues avant, directionnelles

2 Pare-chocs

3 Phares

4 Pédale de frein

5 Levier de blocage pour pédale de frein

6 Pédale d’accélération

7 Volant

8 Levier de réglage de la hauteur de
coupe

9 Panneau de commande

10 Siège conducteur

11 Poignée avant de transport du bac de
ramassage d'herbe

12 Poignée arrière de transport du bac de
ramassage d'herbe

13 Levier télescopique du bac de ramas-
sage d'herbe
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Pos. Pièce

14 Bac de ramassage d'herbe

15 Roues arrière, motrices

16 Plateau de coupe

17 Unité de broyage

18 Prise de chargement

19 Chargeur avec câble de charge et 2
câbles d’alimentation (EU, UK)

3.8 Éléments de commande (02 – 12)
Panneau de commande (02)

Pos. Élément de commande

1 Interrupteur à pression/à tirette pour mé-
canisme de coupe

2 Bouton RMO (voir ci-dessous)

3 Bouton LED (voir ci-dessous)

4 Bouton CCS (voir ci-dessous)

5 Commutateur de mode de conduite

6 Affichage d’état central

7 Interrupteur à clé amovible

Interrupteur à pression/à tirette pour
mécanisme de coupe (03)

Pos. Description

1 Interrupteur à pression/à tirette pour mé-
canisme de coupe

a Presser le levier vers le bas : Désactiva-
tion du plateau de coupe.

b Tirer le levier vers le haut : Activation du
plateau de coupe.

Boutons RMO, LED, CCS (04)

Pos. Description

2 RMO : Activation/désactivation de la
tonte en marche arrière (RMO : Reverse
Mowing Mode).

3 LED : Activation/désactivation des
phares (LED : Light-Emitting Diode).

4 CCS : Activation d’une vitesse constante
(CCS : Cruise Control System).

Commutateur de mode de conduite (05)

Pos. Description

1 Commutateur de mode de conduite

2 LED : S’allume quand le mode de
conduite F est activé.

3 Mode de conduite F : Conduite en
marche avant (F : Forward).

4 Mode de conduite N : Tondeuse auto-
portée immobilisée (N : Neutral).

5 Mode de conduite R : Conduite en
marche arrière (R : Reverse).

Affichage d’état central (06)
Quand la tondeuse autoportée est prête à démar-
rer, les quatre affichages des états de fonctionne-
ment sont tous allumés (06/1 à 06/4).

Pos. Affichage allumé éteint

1 Levier de
blocage de
la pédale de
frein

Pédale de
frein relâ-
chée

Pédale blo-
quée

2 Plateau de
coupe

Le plateau
de coupe
est hors
circuit.

Le plateau
de coupe est
activé.

3 Bac de ra-
massage
d'herbe

Bac fermé Bac basculé
ou incorrec-
tement ac-
croché.

4 Indicateur
du niveau
de remplis-
sage

Bac vide Bac plein

Pos. Affichage

5 Régime du moteur gauche du plateau
de coupe en [tr/min]

6 Témoin de l’état de charge de l’accumu-
lateur

7 Mode de conduite F, N ou R (voir ci-des-
sus)

8 Durée totale de fonctionnement de la
tondeuse autoportée en [h]

9 Régime du moteur droit du plateau de
coupe en [tr/min]
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Commutateur rotatif à clé (07)

Pos. Description

1 Clé de sécurité

2 Commutateur rotatif à clé

3 Rouge (position OFF) : Alimentation
électrique coupée.

4 Vert (position ON) : Alimentation élec-
trique activée.

Levier de blocage pour pédale de frein (08)

Pos. Description

1 Levier de blocage pour pédale de frein

a Presser vers le haut : Bloquer la pédale
de frein, c’est-à-dire que la tondeuse au-
toportée est immobilisée.

b Presser vers le bas : Relâcher la pédale
de frein.

Pédale de frein (09)

Pos. Description

1 Pédale de frein, sur la tondeuse auto-
portée à gauche

Pédale d’accélération (10)

Pos. Description

1 Pédale d’accélération, sur la tondeuse
autoportée à droite

Levier de réglage de la hauteur de coupe (11)

Pos. Description

1 Levier de réglage de la hauteur de
coupe

a Pour désenclencher et enclencher le le-
vier, le déplacer vers le côté.

b Presser le levier de réglage de la hau-
teur de coupe vers le haut ou vers le
bas (10 crans).

Levier télescopique du bac de ramassage
d'herbe (12)

Pos. Description

1 Levier télescopique du bac de ramas-
sage d’herbe

Pos. Description

a Sortir le levier en le tirant.

b Pour vider, presser le levier vers l’avant.

4 CONSIGNES DE SÉCURITÉ
4.1 Consignes de sécurité pour la tondeuse

autoportée
Formation
■ Lisez attentivement la notice d’utilisation. Fa-

miliarisez-vous avec les éléments de réglage
et l’utilisation correcte de la machine.

■ N’autorisez jamais des enfants ou autres per-
sonnes n’ayant pas pris connaissance de la
notice d’utilisation à utiliser la machine.
■ Surveiller les enfants et adolescents pour

qu'ils ne jouent pas avec l’appareil.
■ Les enfants ne doivent effectuer ni le net-

toyage ni la maintenance.
■ Il se peut que l'âge minimum de l'utilisa-

teur soit fixé par des dispositions légales.
■ Ne passez jamais la tondeuse quand des

personnes, notamment des enfants ou des
animaux, se trouvent à proximité ;. Maintenir
les tiers à distance de la zone à risque.

■ N’oubliez pas que l’utilisateur est respon-
sable des accidents mettant en cause des
tiers ou leurs biens.

Préparatifs
■ Pendant le fonctionnement de l’appareil, por-

tez toujours des chaussures solides et des
pantalons longs. N’utilisez pas l’appareil
pieds nus ou en sandalettes. Évitez de porter
des vêtements amples ou ayant des lacets
ou ceintures qui pendent.

■ Vérifiez le terrain sur lequel l’appareil sera
utilisé et enlevez tous les objets pouvant être
happés et éjectés par l’appareil (par ex. cail-
loux, jouets, bâtons, câbles).

■ Vérifiez toujours, avant d’utiliser l’appareil, si
les lames, les boulons de serrage et l’unité
de coupe complète présentent des traces
d’usure ou d’endommagement. Les lames et
boulons de fixation usés ou endommagés
doivent être remplacés par jeux complets afin
d’éviter tout déséquilibrage. Les panneaux de
signalisation usés ou endommagés doivent
être remplacés.
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Utilisation
■ Ne tondez pas, ou bien faites-le avec une vi-

gilance particulière, dans les terrains difficile-
ment praticables où la tondeuse autoportée
pourrait se renverser, par ex. dans des
pentes, à proximité de fossés ou de talus, de
digues ou de décharges.

■ Ne tondez pas sur les pentes d’inclinaison
supérieure à l’inclinaison indiquée dans les
caractéristiques techniques. Ne jamais
tondre en travers de la pente.

■ Soyez particulièrement prudents, lorsque
vous changez de direction sur la pente.

■ Respectez les horaires de travail locaux au-
torisés par la municipalité.

■ Tondez exclusivement quand il fait jour ou
avec un bon éclairage artificiel.

■ N’utilisez pas l’appareil par mauvais temps,
notamment en cas de pluie ou de menaces
d’orage. Pas de protection contre la foudre !

■ N’utilisez jamais l’appareil avec des disposi-
tifs de sécurité ou des grilles de protection
endommagés ou sans dispositifs de protec-
tion montés, tels que déflecteurs et/ou dispo-
sitifs de ramassage de l’herbe. Remplacer
les dispositifs et les capots de protection en-
dommagés, monter correctement les disposi-
tifs et capots de protection absents.

■ Ne passez jamais les mains ou les pieds à
proximité ou au-dessous de pièces en rota-
tion.

■ Il est interdit d’emmener un passager sur
l’appareil.

■ Évitez, si possible, l’utilisation de l’appareil
lorsque l’herbe est humide. L’herbe mouillée
s’agglomère et risque d’obturer le plateau de
coupe et le canal d’éjection.

■ Désactiver le plateau de coupe et le relever
en position maximale pour éviter les endom-
magements lorsque vous vous déplacez sur
des surfaces pierreuses ou inégales où il n’y
a rien à tondre.

■ Avant de quitter et de garer la tondeuse auto-
portée, activer le frein d’immobilisation afin
d’éviter tout déplacement involontaire.

■ Coupez le moteur de la tondeuse autoportée
et retirez la clé de sécurité. Assurez-vous
que toutes les pièces en mouvement se sont
mises à l’arrêt complet :
■ à chaque fois que vous quittez la ton-

deuse autoportée,

■ avant d’éliminer des blocages ou de re-
médier à des bourrages dans le canal
d’éjection,

■ avant de contrôler la tondeuse autopor-
tée, de la nettoyer ou d'effectuer des tra-
vaux sur celle-ci,

■ si vous avez heurté un corps étranger.
Vérifiez si la tondeuse autoportée a subi
des dommages et effectuez les répara-
tions nécessaires avant de redémarrer et
de travailler avec la tondeuse autoportée.

■ Si la tondeuse autoportée commence à vibrer
particulièrement fort, un contrôle immédiat
est nécessaire :
■ Recherchez des endommagements.
■ Procédez aux réparations nécessaires de

pièces endommagées.
■ Assurez-vous que tous les écrous, bou-

lons et vis sont bien serrés.
Maintenance, stockage et transport
■ Les réparations sur l’appareil doivent être ef-

fectuées par le fabricant ou l’un de ses ser-
vices après-vente.

■ Veillez à ce que tous les écrous, boulons et
vis soient bien serrés et à ce que l’appareil
soit dans un état général sûr.

■ Vérifiez régulièrement l’absence d’usure ou
de mauvais fonctionnement du dispositif de
ramassage de l’herbe.

■ Pour des raisons de sécurité, remplacez les
pièces usées ou endommagées.

■ Notez que, pour les appareils à plusieurs
lames, le mouvement de l’une des lames
risque d’entraîner la rotation des autres
lames.

■ Notez que, lors de l’entretien des lames, ces
lames risquent de se mettre en mouvement
même lorsque l’appareil est hors tension.

■ Pour des raisons de sécurité, remplacez les
pièces usées ou endommagées. Utilisez uni-
quement des pièces détachées et acces-
soires d’origine.

■ La tondeuse autoportée n’est pas autorisée à
circuler sur les routes et ne peut pas rouler
sur les chemins et voies publics.

■ Ne pas remorquer cette tondeuse autopor-
tée. Utiliser un véhicule adapté pour la trans-
porter sur la voie publique.

■ La tondeuse autoportée peut provoquer de
graves blessures du fait de son poids. Lors
du chargement et du déchargement, sur un
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véhicule ou une remorque, en vue du trans-
port de la tondeuse autoportée, il convient
d’observer une prudence particulière.

4.2 Consignes de sécurité concernant la
batterie

Cette section mentionne toutes les consignes de
sécurité essentielles à observer lors de l’utilisa-
tion de l’accumulateur. Lisez ces consignes !
■ Avant la première utilisation, l’accumulateur

doit être complètement chargé. Toujours utili-
ser le chargeur prescrit. Respecter les indica-
tions de la présente notice d’utilisation pour
la recharge de l’accumulateur.

■ N’utilisez pas l’accumulateur dans les envi-
ronnements exposés à un risque d’explosion
et d’incendie.

■ Pendant son utilisation avec l’appareil, n’ex-
posez pas l’accumulateur à l’humidité.

■ Protéger l’accumulateur de la chaleur, de
l’huile et des flammes pour éviter de l’endom-
mager et empêcher les fuites de vapeurs et
d’électrolyte. Risque d’explosion !

■ Ne pas ouvrir, désosser ou broyer l’accumu-
lateur. Il existe sinon un risque de choc élec-
trique et de court-circuit.

■ En cas d’utilisation incorrecte et si l’accumu-
lateur est endommagé, des vapeurs et du
fluide électrolytique peuvent fuir. Ventiler suf-
fisamment la pièce et en cas de problèmes
de santé, consulter un médecin.
En cas de contact avec du fluide électroly-
tique, laver à grande eau et rincer immédiate-
ment et abondamment les yeux. Consulter
ensuite un médecin.

4.3 Consignes de sécurité concernant le
chargeur

Cette section mentionne toutes les consignes de
sécurité et avertissements essentiels à observer
lors de l’utilisation du chargeur. Lisez ces
consignes !
■ Utilisez le chargeur uniquement de manière

conforme, c’est-à-dire pour charger l’accumu-
lateur prescrit. Recharger uniquement des
accumulateurs d’origine AL-KO sur ce char-
geur.

■ Avant chaque utilisation, examiner le char-
geur dans sa totalité, en particulier le câble
d’alimentation pour exclure la présence de
dommages. Utiliser l’appareil uniquement s’il
est en parfait état.

■ N’utilisez pas le chargeur dans les environne-
ments exposés à un risque d’explosion et
d’incendie.

■ Utilisez le chargeur uniquement à l’intérieur
et ne l’exposez pas à l’eau et à l’humidité.

■ Ne pas couvrir le chargeur pendant le pro-
cessus de recharge.

■ Avant de brancher le chargeur, s’assurer que
la tension secteur disponible correspond aux
spécifications techniques.

■ Utiliser le câble d’alimentation uniquement
pour brancher le chargeur, ne pas l’utiliser
avec un autre appareil. Ne pas porter le char-
geur en le tenant par le câble d’alimentation
et ne pas débrancher la fiche secteur de la
prise murale en tirant sur le câble d’alimenta-
tion.

■ Protéger le câble d’alimentation de la cha-
leur, de l’huile et des arêtes vives pour ne
pas l’endommager.

■ Ne pas ouvrir le chargeur. Il existe sinon un
risque de choc électrique et de court-circuit.

■ Pour votre sécurité, faites réparer le chargeur
uniquement par un personnel qualifié et en
utilisant des pièces de rechange d’origine.

■ Ranger le chargeur non utilisé dans un en-
droit sec et fermé à clé. Les personnes non
autorisées et les enfants ne doivent pas pou-
voir avoir accès au chargeur.

5 MISE EN SERVICE
5.1 Déballage de la tondeuse autoportée

(13, 14)
La tondeuse autoportée est livrée emballé dans
une caisse en bois. Pour la déballer, choisissez
un surface solide et plane avec un espace libre
suffisant pour la manipulation de la tondeuse au-
toportée et de l’emballage. Utiliser l’outil appro-
prié à chacune des opérations.

 AVERTISSEMENT ! Risque de dom-
mages physiques et d’endommagement du
plateau de coupe ! Le déchargement non
conforme de la tondeuse autoportée de sur la pa-
lette en bois peut occasionner des blessures
chez des personnes et le plateau de coupe
risque d’être endommagé.
■ Décharger la tondeuse autoportée en respec-

tant la description des étapes suivantes.
1. Retirer avec précaution le couvercle et les

parois latérales (13/1) du fond de la palette
(13/2).
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2. Enlever la feuille d’emballage.
3. Retirer le bac de ramassage d'herbe (13/3).
4. Enlever les pièces d’accessoires (13/4).
5. Enlever les feuilles d’emballage.
6. Vérifier le contenu de la livraison (voir cha-

pitre 3.6 "Contenu de la livraison", page 57).
7. Enlever la protection de transport arrière

(14/1) et la protection de transport avant
(14/2).

8. Placer tout contre le fond de la palette une
rampe de déchargement de largeur adé-
quate, à la surface antidérapante et de solidi-
té suffisante.

9. Régler le plateau de coupe dans la position
supérieure (voir chapitre 6.6 "Régler la hau-
teur de coupe", page 64).

10. Désactiver le frein d’immobilisation (voir cha-
pitre 6.3 "Activer/désactiver le frein d’immobi-
lisation", page 64).

11. Se mettre au moins à deux personnes pour
faire descendre avec précaution la tondeuse
autoportée du fond de la palette sur la rampe
de déchargement.

12. Activer le frein d’immobilisation (voir chapitre
6.3 "Activer/désactiver le frein d’immobilisa-
tion", page 64).

5.2 Retirer l’unité de broyage (15)
Pour le transport, l’unité de broyage a été insérée
dans la tondeuse autoportée. Il faut l’enlever pour
pouvoir utiliser la tondeuse autoportée avec le
bac de ramassage d'herbe.
1. Décrocher les ressorts (15/1) et (15/2).
2. Retirer l’unité de broyage du canal d’éjection

(15/a) en la tirant par la poignée (15/3).

5.3 Accrocher et enlever le bac de
ramassage d'herbe (16, 17)

Accrocher le bac de ramassage d'herbe
1. Accrocher le bac de ramassage d'herbe incli-

né dans les deux crochets (16/1, 16/2) de la
tondeuse autoportée (17/a). Pour cela, tenir
le bac de ramassage d'herbe par la poignée
de transport avant (17/1) et la poignée de
transport arrière (17/2). 
Remarque: Accrocher le bac de ramassage
d'herbe de manière symétrique.

2. Faire basculer le bac de ramassage d'herbe
vers le bas (17/b), jusqu’à ce qu’il soit en ap-
pui et s’enclenche sur la tondeuse autopor-
tée.

3. Vérifiez la position correcte du bac de ramas-
sage d'herbe.

Enlever le bac de ramassage d'herbe
Pour démonter le bac de ramassage d'herbe,
procédez dans l’ordre inverse.

5.4 Vérifier la pression des pneus (18)
La pression des pneus correcte constitue une
condition importante pour la position correcte du
plateau de coupe et donc également pour la
tonte uniforme du gazon.
1. Contrôler la pression des pneus à intervalles

réguliers (voir caractéristiques techniques).
2. En cas de pression des pneus insuffisante :

Gonfler les pneus avec une pompe à pied du
commerce.

 REMARQUE 1 PSI = 0,07 bar.

5.5 Charger l’accumulateur (19– 21)

 REMARQUE Avant la première utilisation,
charger complètement l’accumulateur. L’accumu-
lateur peut être rechargé à partir de n’importe
quel niveau de charge.
Lors de la première charge, charger l’accumula-
teur sans interruption pendant 12 à 15 heures,
afin de lui faire atteindre sa pleine capacité. La
température ambiante doit se situer entre 0 et
40 °C.
L’affichage d’état central (06) comporte l’affi-
chage de charge (06/6) de l’accumulateur.
ATTENTION ! Risque de court-circuit. Un

connecteur de charge ouvert court-circuité peut
entraîner un incendie.
■ Respecter impérativement la manière de pro-

céder décrite ici pour démarrer et quitter le
processus de charge.

Démarrer le processus de charge
1. Approcher la tondeuse autoportée d’une

prise secteur et l’immobiliser.
2. Tourner la clé de sécurité sur rouge (position

OFF).
3. Ouvrir le couvercle (19/1) de la prise de char-

gement (19/2).
4. Insérer le connecteur de charge, bouton de

déverrouillage (20/1) tourné vers le haut,
dans la prise de chargement (20/a).

5. Tourner et serrer le connecteur de charge
dans le sens horaire (20/b).
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6. Brancher la fiche secteur du chargeur dans la
prise. Le processus de chargement débute.

LED du chargeur
■ La LED est allumée en rouge : L’accumula-

teur n’est pas encore complètement chargé.
■ La LED est allumée en vert : L’accumulateur

est complètement est chargé.
Mettre fin au processus de chargement
1. Débrancher la fiche secteur du chargeur de

la prise de courant.
2. Repousser (21/a) le bouton de déverrouillage

(21/1) du connecteur de charge.
3. Tourner le connecteur de charge dans le

sens inverse des aiguilles d’une montre (21/
b) et le retirer (21/c).

5.6 Contrôle des dispositifs de sécurité et
de protection

Contrôler les dispositifs de sécurité et de protec-
tion avant chaque démarrage de la tondeuse au-
toportée.
Effectuez toutes ces vérifications sur une surface
plane afin que la tondeuse autoportée ne puisse
pas rouler involontairement.

 AVERTISSEMENT ! Danger lors de la vé-
rification des dispositifs de sécurité ! La vérifi-
cation des dispositifs de sécurité ne doit être ef-
fectuée qu’à partir du siège conducteur et lorsque
aucune personne ni animal ne se trouve à proxi-
mité !
Fonctionnement des dispositifs de sécurité et de
protection : voir chapitre 3.4 "Dispositifs de sécu-
rité et de protection", page 55.
5.6.1 Vérification du contacteur du plateau

de coupe
Conditions requises : Le moteur de traction est
éteint et le frein d’immobilisation est activé.
1. S’asseoir sur le siège conducteur.
2. Tirer vers le haut l’interrupteur à pression/à ti-

rette (03/1) permettant de mettre le plateau
de coupe en marche.

3. Mettre le commutateur de mode de conduite
(05/1) sur N.

4. Tourner la clé de sécurité (07/1) sur vert (po-
sition ON).

 REMARQUE Les moteurs de traction et
d’entraînement du plateau de coupe ne doivent
pas démarrer !

5.6.2 Contrôle du contacteur de siège
Conditions requises : Le moteur de traction est
éteint et le frein d’immobilisation est activé.
1. S’asseoir sur le siège conducteur.
2. Presser vers le bas l’interrupteur à pression/à

tirette (03/1) permettant de désactiver le pla-
teau de coupe.

3. Mettre le commutateur de mode de conduite
(05/1) sur N.

4. Tourner la clé de sécurité (07/1) sur vert (po-
sition ON).

5. Pour désactiver le frein d’immobilisation, en-
foncer la pédale de frein (09/1) et la relâcher.

6. Tirer vers le haut l’interrupteur à pression/à ti-
rette (03/1) permettant de mettre le plateau
de coupe en marche.

7. Délester le siège en se mettant debout briè-
vement, mais sans descendre !

 REMARQUE Les moteurs de traction et
d’entraînement du plateau de coupe doivent se
désactiver !

5.6.3 Vérification du contacteur du bac de
ramassage d'herbe

Conditions requises : Le moteur de traction est
éteint et le frein d’immobilisation est activé.
1. S’asseoir sur le siège conducteur.
2. Presser vers le bas l’interrupteur à pression/à

tirette (03/1) permettant de désactiver le pla-
teau de coupe.

3. Mettre le commutateur de mode de conduite
(05/1) sur N.

4. Tourner la clé de sécurité (07/1) sur vert (po-
sition ON).

5. Pour désactiver le frein d’immobilisation, en-
foncer la pédale de frein (09/1) et la relâcher.

6. Tirer vers le haut l’interrupteur à pression/à ti-
rette (03/1) permettant de mettre le plateau
de coupe en marche.

7. Soulever légèrement le bac de ramassage
d'herbe vide.

 REMARQUE Les moteurs d’entraînement
du plateau de coupe doivent se désactiver !

5.6.4 Contrôle visuel du plateau de coupe
Contrôler si le carter du mécanisme de coupe est
exempt d’endommagements et interdit donc tout
accès aux lames. En présence d’endommage-
ments, consultez un atelier de service après-
vente.
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6 UTILISATION
6.1 Réglage du siège conducteur (22)
Pour optimiser le confort d’assise, il est possible
de déplacer le siège conducteur (22/1) vers
l’avant ou vers l’arrière.
1. Presser le levier de déverrouillage (22/2) vers

la gauche (22/a).
2. Déplacer le siège conducteur vers l’avant ou

vers l’arrière (22/b).
3. Relâcher le levier de déverrouillage pour le

bloquer dans la nouvelle position.

6.2 Mettre en place l’unité de broyage (23,
24)

1. Retirer le bac de ramassage d'herbe (voir
chapitre 5.3 "Accrocher et enlever le bac de
ramassage d'herbe (16, 17)", page 62).

2. Engager l’unité de broyage (23/1) dans le ca-
nal d’éjection (23/2) jusqu’en butée (23/a).

3. Accrocher le ressort (24/1) au crochet
gauche (24/2).

4. Accrocher le ressort (24/3) au crochet droit
(24/4).

5. Accrocher à nouveau le bac de ramassage
d'herbe.

6.3 Activer/désactiver le frein
d’immobilisation

Activer le frein d’immobilisation
1. Enfoncer la pédale de frein (09/1) jusqu'en

butée et la maintenir enfoncée.
2. Presser le levier de blocage (08/1) vers le

haut.
3. Relâcher la pédale de frein.
Désactiver le frein d’immobilisation
1. Enfoncer la pédale de frein (09/1).

6.4 Démarrer et arrêter la tondeuse
autoportée

Démarrer la tondeuse autoportée
1. S’asseoir sur le siège conducteur.
2. Presser vers le bas l’interrupteur à pression/à

tirette (03/1) permettant de désactiver le pla-
teau de coupe.

3. Mettre le commutateur de mode de conduite
(05/1) sur N (neutre).

4. Tourner la clé de sécurité (07/1) sur vert (po-
sition ON).

5. Mettre le commutateur de mode de conduite
(05/1) auf F (marche avant) ou R (marche ar-
rière).

6. Enfoncer lentement la pédale d’accélération
(10/1) jusqu’à ce que la vitesse de conduite
désirée soit atteinte.

Arrêter la tondeuse autoportée
1. Enfoncer la pédale de frein (09/1) jusqu’à

l’arrêt et la maintenir enfoncée.
2. Mettre le commutateur de mode de conduite

(05/1) sur N (neutre).
3. Presser vers le haut le levier de blocage

(08/1) permettant d’activer le frein d’immobili-
sation.

4. Relâcher la pédale de frein.
5. Tourner la clé de sécurité (07/1) sur rouge

(position OFF).
6. Descendre du siège conducteur seulement

maintenant.

6.5 Activer/désactiver le plateau de coupe
Conditions requises : La tondeuse autoportée a
été démarrée et le commutateur de mode de
conduite (05/1) est sur N (neutre) ou F (marche
avant).
Activation du plateau de coupe
1. Tirer vers le haut l’interrupteur à pression/à ti-

rette (03/1).
Désactivation du plateau de coupe
1. Presser vers le bas l’interrupteur à pression/à

tirette (03/1).

6.6 Régler la hauteur de coupe
1. Tirer le levier de réglage (11/1) de la hauteur

de coupe en direction du siège conducteur
pour le désenclencher.

2. Pour régler la hauteur de coupe, déplacer le
levier graduellement (hauteurs de coupe :
voir les caractéristiques techniques) :
■ vers le bas: pour les faibles hauteurs de

coupe.
■ Vers le haut : pour les grandes hauteurs

de coupe.
3. Presser le levier de réglage vers l’extérieur

pour l’enclencher.

 REMARQUE Toujours enclencher le levier
dans la position désirée pour fixer le plateau de
coupe et empêcher qu’il ne se déplace de ma-
nière inattendue.
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6.7 Conduite à vitesse constante
Activation d’une vitesse constante
1. Enfoncer la pédale d’accélération (10/1)

jusqu’à ce que la vitesse de conduite désirée
soit atteinte.

2. Appuyer sur le bouton CCS (04/1).
3. Retirer le pied de la pédale d’accélération. La

tondeuse autoportée se déplace à vitesse
constante.

Désactivation d’une vitesse constante
■ Enfoncer la pédale de frein (09/1).

OU :
■ Enfoncer la pédale d’accélération (10/1).

OU :
■ Appuyer sur le bouton CCS (04/1).

6.8 Tonte en marche arrière

 AVERTISSEMENT ! Danger d’accident en
cas de tonte en marche arrière ! Danger de col-
lision avec des personnes et des objets se trou-
vant derrière la tondeuse autoportée. De graves
blessures sont possibles.
■ Veillez au secteur arrière lors de la tonte en

marche arrière !
■ Tondre en marche arrière seulement si né-

cessaire !
Conditions requises : La tondeuse autoportée a
été démarrée et le commutateur de mode de
conduite (05/1) est sur F (marche avant).
Activation de la tonte en marche arrière
1. Tirer vers le haut l’interrupteur à pression/à ti-

rette (03/1) permettant de mettre le plateau
de coupe en marche.

2. Régler la hauteur de coupe (voir chapitre 6.6
"Régler la hauteur de coupe", page 64).

3. Appuyer sur le bouton RMO (04/2).
4. Mettre le commutateur de mode de conduite

(05/1) sur R (marche arrière).
5. Enfoncer lentement la pédale d’accélération

(10/1) jusqu’à ce que la vitesse de conduite
désirée soit atteinte. Ce faisant, observer la
zone arrière et ses environs avec attention.

Désactivation de la tonte en marche arrière
■ Si vous désirez reprendre la conduite en

marche avant : Mettre le commutateur de
mode de conduite sur F (marche avant).
OU :

■ Si vous désirez continuer à conduire en
marche arrière avec plateau de coupe désac-

tivé : Presser vers le bas l’interrupteur à pres-
sion/à tirette (03/1).

6.9 Vider le bac de ramassage d'herbe

 REMARQUE Lorsque le bac de ramas-
sage est plein, un signal acoustique retentit. Le
bac devrait être vidé maintenant.
La tondeuse autoportée est équipée d’un bac de
ramassage d'herbe à actionnement manuel par
levier télescopique.
■ Le vidage du bac de ramassage d'herbe peut

être effectué à partir du siège conducteur.
■ Si le bac de ramassage d'herbe est relevé ou

décroché alors que le plateau de coupe est
activé, le plateau de coupe se désactive au-
tomatiquement.

■ Lorsque le bac de ramassage d'herbe n’est
pas correctement enclenché, il n’est pas pos-
sible d’activer le plateau de coupe.

1. Retirer le levier télescopique (12/1) du bac de
ramassage d'herbe.

2. Pour ouvrir le bac de ramassage d'herbe,
presser le levier télescopique vers l’avant.
L’herbe coupée tombe.

3. Presser le levier télescopique vers l’arrière
jusqu’à ce que le bac de ramassage d'herbe
s’enclenche.

6.10 Allumer et éteindre les phares
1. Pour allumer, presser le bouton LED (04/3).
2. Pour éteindre, presser à nouveau le bouton

LED.

7 COMPORTEMENT AU TRAVAIL ET
TECHNIQUE DE TRAVAIL

7.1 Intervalle entre les tontes
Veuillez prendre en compte que le gazon ne
pousse pas à la même vitesse selon les pé-
riodes. Nous vous recommandons des intervalles
de tonte plus courts au début du printemps. Al-
longez l’intervalle de tonte quand la croissance
du gazon se ralentit au cours de l’année.

7.2 Tonte d’herbes hautes
Quand le gazon est plus haut que d’habitude ou
qu’il est trop humide, tondez le gazon avec une
plus grande hauteur de coupe. Tondez ensuite
une nouvelle fois le gazon à l’aide d’un réglage
classique, plus bas.
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7.3 Mulchage
Pour un mulching parfait, le gazon doit être tondu
régulièrement (env. 1 à 2 fois par semaine). Dans
ce cas, couper environ 1/3 de la hauteur de ga-
zon, par ex. pour un gazon de 6 cm de haut,
tondre 2 cm. Les déchets de coupe seront ainsi
mieux intégrés dans le gazon restant.

8 MAINTENANCE ET ENTRETIEN
 AVERTISSEMENT ! Danger de blessures

par coupures. Risque de coupures si la main est
introduite dans les pièces de l’appareil à arêtes
vives et mobiles ainsi que dans les outils de
coupe.
■ Avant tout travail de maintenance, d’entretien

et de nettoyage, toujours éteindre l’appareil.
Retirer la clé de sécurité !

■ Pour les travaux de maintenance, d’entretien
et de nettoyage, toujours porter des gants de
protection.

8.1 Plan de maintenance
Les travaux suivants peuvent être réalisés par
l’utilisateur lui-même. Tous les autres travaux
d’entretien, de service et de maintenance doivent
être effectués dans un atelier de service homo-
logué.

 REMARQUE En cas de forte sollicitation et
à des températures élevées, des intervalles de
maintenance plus courts que ceux prévus dans le
tableau ci-dessus peuvent s’avérer nécessaires.

Opération Avant chaque
utilisation

Après chaque
utilisation

Avant chaque
remisage

Vérifier le frein (essai de freinage en ligne
droite).

X

Vérifier la pression des pneus. X

Contrôler les lames de coupe. X

Contrôler si des pièces sont desserrées. X

Nettoyer la tondeuse autoportée. X X

8.2 Nettoyer la tondeuse autoportée
Pour un fonctionnement optimal et une longue
durée de vie, la tondeuse autoportée doit être
nettoyée régulièrement. Nettoyez la tondeuse au-
toportée après chaque utilisation afin d’enlever
les salissures restées collées.
ATTENTION ! Endommagement par la pé-

nétration d’eau ! L’eau dans les composants
électriques et électroniques provoque des courts-
circuits et des endommagements. L’eau dans les
composants mécaniques risque de provoquer
une perte de lubrification et des endommage-
ments.
■ Lors du nettoyage, éviter la pénétration d’eau

dans les parties électriques/électroniques !
■ En particulier, ne pas utiliser de nettoyeur

haute pression ni de tuyau d’arrosage !

8.2.1 Enlever et nettoyer le bac de
ramassage d'herbe

Vider le bac de ramassage d'herbe avant de le
nettoyer comme (voir chapitre 6.9 "Vider le bac
de ramassage d'herbe", page 65). Un bac de ra-
massage d'herbe plein est trop lourd pour être
enlevé en toute sécurité.
1. Enlever le bac de ramassage d'herbe.
2. Asperger l’intérieur et l’extérieur du bac de

ramassage d'herbe au tuyau d’arrosage.
3. Gratter avec précaution les salissures adhé-

rant solidement, par ex. à la brosse. 
Remarque: Sur les bacs de ramassage
d’herbe avec revêtement tissu, faites particu-
lièrement attention à ne pas abîmer le tissu.

4. Accrocher à nouveau le bac de ramassage
d'herbe.



493389_a 67

Aide en cas de pannes

8.2.2 Nettoyer le carter et les éléments de
commande

Pour enlever la saleté et les résidus d’herbe, utili-
ser un chiffon, une balayette, un long pinceau ou
instrument similaire.
8.2.3 Nettoyer le canal d’éjection
Le nettoyage régulier du canal d’éjection apporte
la garantie du bon fonctionnement du réglage de
la hauteur de coupe.
8.2.4 Nettoyer le plateau de coupe
Préparation
1. Désactiver la tondeuse autoportée et retirer

la clé de sécurité !
2. Enlever le bac de ramassage d'herbe.
3. Se mettre à deux pour renverser la tondeuse

autoportée sur sa partie arrière et la sécuri-
ser de manière à l’empêcher de tomber.

Nettoyage
1. Mettre des gants de protection et ne pas

mettre les mains dans les lames en net-
toyant.

2. Nettoyer le plateau de coupe avec une ba-
layette, une brosse ou un morceau de bois.

8.3 Maintenance de la lame
Veillez à ce que la lame de coupe reste bien ai-
guisée tout au long de la saison de tonte afin
d’éviter l’arrachage ou le déchiquetage les brins

d’herbe. Les brins d’herbe ayant subi un arra-
chage brunissent sur les bords. Cela ralentit la
croissance et augmente la fragilité du gazon face
aux maladies.
■ Après chaque utilisation, vérifier que la lame

de coupe est bien aiguisée et qu’elle n’est ni
usée ni endommagée ! Si besoin, faire appel
au service de maintenance du fabricant.

■ En cas de remplacement de la lame, utiliser
uniquement une lame de rechange d’origine
(liste des lames d’origine : voir les caractéris-
tiques techniques). L’utilisation de pièces de
rechange autres que les pièces originales en-
traîne la nullité de la garantie et risque de
provoquer l’endommagement de la tondeuse
autoportée ainsi que de graves blessures.

9 AIDE EN CAS DE PANNES
 ATTENTION ! Risque de blessures. Les

parties de l’appareil à arêtes vives et mobiles
peuvent provoquer des blessures.
■ Pour les travaux de maintenance, d’entretien

et de nettoyage, portez toujours des gants de
protection.

9.1 Tableau des pannes

 REMARQUE En cas de pannes ne figurant
pas dans ce tableau ou ne pouvant pas être éli-
minées, contacter notre service après-vente com-
pétent.

Panne Causes possibles Élimination

Pas de courant

Contacteur de siège déconnecté
ou défectueux

S’asseoir sur le siège.
Faire réparer.*

Commutateur de mode de
conduite ou interrupteur à clé dé-
fectueux

Faire réparer.*

Appareil de commande de
marche avant/marche arrière dé-
fectueux

Faire réparer.*

Fiches des faisceaux de câbles
détachées, encrassées ou dé-
fectueuses

Faire réparer.*

Bac de ramassage d’herbe non
accroché.

Accrocher le bac de ramassage
d’herbe.

Bac de ramassage d’herbe mal
positionné

Vérifier la position du bac de ramassage
d’herbe et la corriger si besoin.
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Panne Causes possibles Élimination

La tondeuse autoportée n’avance pas.

Le commutateur de mode de
conduite est sur N (neutre).

Mettre le commutateur de mode de
conduite sur F (marche avant) ou R
(marche arrière).

Frein d’immobilisation activé. Désactiver le frein d’immobilisation.

Le pied est posé sur la pédale
de frein.

Relâcher la pédale de frein.

Le pied est posé sur la pédale
d’accélération.

Relâcher la pédale d’accélération.

Moteur du plateau de coupe blo-
qué.

Attendre 5 secondes avant que la com-
mande libère le moteur du plateau de
coupe.
OU :
Désactiver la tondeuse autoportée et
éliminer les saletés dans le plateau de
coupe.

Moteur de traction bloqué. Éliminer les saletés et les obstacles.

Charge de l’accumulateur trop
faible

Charger l’accumulateur.

Pédale de frein ou pédale d’ac-
célération défectueuse

Exécuter l’auto-test.** En cas de défaut,
faire réparer.*

Commutateur de mode de
conduite défectueux

Exécuter l’auto-test.** En cas de défaut,
faire réparer.*

Appareil de commande de
marche avant/marche arrière dé-
fectueux

Exécuter l’auto-test.** En cas de défaut,
faire réparer.*

Fiches des faisceaux de câbles
détachées, encrassées ou dé-
fectueuses

Faire réparer.*

Les moteurs d’entraînement du plateau de coupe ne démarrent pas.

Le commutateur de mode de
conduite est sur R (marche ar-
rière).

Mettre le commutateur de mode de
conduite sur F (marche avant) ou N
(neutre).
OU :
Appuyer sur le bouton « RMO ».

Moteur du plateau de coupe blo-
qué.

Désactiver la tondeuse autoportée et
éliminer les saletés dans le plateau de
coupe.

Charge de l’accumulateur trop
faible

Charger l’accumulateur.

Appareil de commande de
marche avant/marche arrière dé-
fectueux

Exécuter l’auto-test.** En cas de défaut,
faire réparer.*
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Panne Causes possibles Élimination

Fiches des faisceaux de câbles
détachées, encrassées ou dé-
fectueuses

Faire réparer.*

Moteur de plateau de coupe dé-
fectueux

Exécuter l’auto-test.** En cas de défaut,
faire réparer.*

La tondeuse autoportée ne marche pas.

Appareil de commande de
marche avant/marche arrière dé-
fectueux
Moteur de traction ou moteur de
plateau de coupe défectueux

À exécuter à plusieurs reprises :
Éteindre la tondeuse autoportée et la
démarrer à nouveau 5 secondes après.
En cas de défaut, faire réparer.*

Accumulateur défectueux Remplacer l’accumulateur.*

La tondeuse autoportée vibre fortement.

Lame perdue. Faire réparer.*

Lame mal équilibrée. Faire ré-équilibrer.*

Porte-lame déformé. Faire réparer.*

La puissance délivrée par les moteurs d’entraînement du plateau de coupe diminue.

Gazon trop haut ou trop humide. Corriger la hauteur de coupe, créer un
espace de liberté pour le plateau de
coupe par de brèves marches arrière.

Canal d’éjection/plateau de
coupe bouché.

Nettoyer le canal d’éjection/le plateau
de coupe.
Désactiver la tondeuse autoportée et re-
tirer la clé de sécurité !

Lame très usée. Remplacer la lame.*

Vitesse de déplacement trop éle-
vée.

Réduire la vitesse de déplacement.

Coupe imprécise

Lame usée, non affûtée. Remplacer la lame ou l’affûter. Faire
équilibrer les lames affûtées.*

Hauteur de coupe inadaptée Corriger la hauteur de coupe.

Vitesse de déplacement trop éle-
vée

Réduire la vitesse de déplacement.

Pression des pneus différente
selon les roues

Gonfler les pneus à la pression prescrite
(voir caractéristiques techniques).

Le bac de ramassage d’herbe ne se remplit pas.

Hauteur de coupe réglée trop
basse.

Corriger la hauteur de coupe.
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Panne Causes possibles Élimination

L’herbe est mouillée - elle est
trop lourde pour être transportée
par le flux d’air.

Repousser l’heure de la tonte jusqu’à ce
que le gazon soit sec.

Lame très usée. Remplacer la lame.*

Gazon trop haut Tondre en 2 fois :
■ 1er passage à grande hauteur de

coupe
■ 2e passage à la hauteur de coupe

désirée.

Canal d’éjection / plateau de
coupe encrassé.

Nettoyer le canal d’éjection/le plateau
de coupe.

Pannes pas nette-
ment identifiables

Exécuter l’auto-test.**

* : Faire appel au service de maintenance du fa-
bricant.

**: voir chapitre 9.2 "Exécuter l’auto-test",
page 70

9.2 Exécuter l’auto-test
Activer l’auto-test
1. S’asseoir sur le siège conducteur.
2. Mettre le commutateur de mode de conduite

(05/1) sur N (neutre).
3. Tourner la clé de sécurité (07/1) sur vert (po-

sition ON).
4. En l’espace de 2 minutes, presser les bou-

tons dans l’ordre suivant : CCS (04/1) >
RMO (04/2) > CCS (04/1) > RMO (04/2)

Exécuter l’auto-test
1. Enfoncer la pédale de frein (09/1) : Fonc-

tionne si un bip sonore retentit.
2. Enfoncer la pédale d’accélération (10/1) :

Fonctionne si un bip sonore retentit.
3. Presser vers le haut le levier de blocage

(08/1) du frein d’immobilisation : Fonctionne
si un bip sonore retentit.

4. Appuyer sur le bouton RMO (04/2). Fonc-
tionne si le bouton s’allume et qu’un bip so-
nore retentit.

5. Appuyer sur le bouton LED (04/3). Fonc-
tionne si les phares s’allument.

6. Appuyer sur le bouton CCS (04/4). Fonc-
tionne si le bouton s’allume et qu’un bip so-
nore retentit.

7. Mettre le commutateur de mode de conduite
(05/1) sur F (marche avant), puis appuyer sur
la pédale d’accélération (10/1). Fonctionne si

la tondeuse autoportée se déplace en
marche avant.

8. Mettre le commutateur de mode de conduite
(05/1) sur R (marche arrière), puis appuyer
sur la pédale d’accélération (10/1). Fonc-
tionne si la tondeuse autoportée se déplace
en marche arrière.

9. Mettre le commutateur de mode de conduite
(05/1) sur F (marche avant), puis tirer vers le
haut l’interrupteur à pression/à tirette (03/1)
permettant de mettre le plateau de coupe en
marche. Fonctionne si les lames tournent.

En présence d’un défaut
1. Faire appel au service de maintenance du fa-

bricant.

10 TRANSPORT
Lors du transport de la tondeuse autoportée avec
des appareils de transport (par ex. remorque de
voiture) le plateau de coupe doit être étayé pour
délester le dispositif de suspension du plateau de
coupe.
Attention lors du transport à ce que le moyen de
transport ait une portance suffisante et que la
tondeuse autoportée soit correctement arrimée.

11 STOCKAGE
Remiser la tondeuse autoportée à l’abri des in-
tempéries, en particulier de l’humidité, de la pluie
et de toute exposition prolongée aux rayons du
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soleil. Notamment, les rayons ultraviolets de la
lumière du soleil risquent d’entraîner une décolo-
ration des pièces en plastique et de les endom-
mager en cas d’exposition prolongée.
1. Nettoyer et laisser sécher (voir chapitre 8.2

"Nettoyer la tondeuse autoportée", page 66).
2. Remiser la tondeuse autoportée comme suit :

■ Dans un endroit sec et à l'abri du gel
■ Température de remisage 0 °C – 35 °C
■ État de charge de l’accumulateur : 3 – 4

traits de l’affichage de l’état de charge
3. La couvrir d’une étoffe pour la protéger des

salissures. 
Remarque: Ne pas utiliser de feuille plas-
tique ! Sous une feuille plastique, l’eau et
l’humidité peuvent s’accumuler.

Recharger l’accumulateur pendant 1 heure envi-
ron après environ 3 mois de stockage. Grâce à la
fonction de reconnaissance automatique de l’état
de charge, l’accumulateur est protégé contre
toute surcharge pendant le chargement et peut
donc rester connecté au chargeur quelque
temps, mais pas de manière permanente.

12 ÉLIMINATION
12.1 Retirer l’accumulateur
Avant de mettre la tondeuse autoportée au rebut,
éliminer l’accumulateur dans le respect des
consignes de sécurité. Pour cela, donner mandat
à un service de maintenance du fabricant ou un
revendeur spécialisé.

12.2 Informations légales
Indications de la loi allemande sur les
appareils électriques et électroniques
(ElektroG)

■ Les appareils électriques et électro-
niques ne doivent pas être jetés aux
ordures ménagères, mais être triés
avant leur mise au rebut.

■ Les piles ou batteries usagées qui ne sont
pas fixées à demeure dans l’appareil usagé
doivent être retirées avant d’éliminer l’appa-
reil. Leur élimination est régie par la loi sur
les piles.

■ Les détendeurs et utilisateurs d’appareils
électriques et électroniques sont légalement
tenus de les rapporter après utilisation.

■ L’utilisateur final porte seul la responsabilité
de la suppression de ses données person-
nelles sur l’appareil usagé à éliminer.

Le symbole de la poubelle barrée signifie que les
appareils électriques et électroniques ne doivent
pas être jetés aux ordures ménagères.
Les appareils électriques et électroniques
peuvent être déposés gratuitement aux endroits
suivants :
■ points de collecte ou centres de tri publics

(p.ex. déchetteries communales)
■ points de vente d’appareils électroniques

(magasins ou en ligne) si le revendeur est
obligé de rependre l’appareil ou s’il le pro-
pose.

Ces déclarations ne s’appliquent qu’aux appa-
reils installés et vendus dans les pays de l’Union
européenne et soumis à la directive européenne
2012/19/UE. Dans les pays en dehors de l’Union
européenne, des dispositions différentes peuvent
être applicables en matière d’élimination des ap-
pareils électriques et électroniques.
Indications de la loi allemande sur les piles
(BattG)

■ Les piles et batteries usagées ne
doivent pas être jetées aux ordures
ménagères, mais être triées avant leur
mise au rebut.

■ Pour retirer en toute sécurité les piles et bat-
teries de l’appareil électronique et pour toute
information sur le type ou le système
chimique, reportez-vous aux informations
données dans le manuel d’utilisation et/ou de
montage.

■ Les propriétaires et utilisateurs de piles et de
batteries sont légalement tenus de les rap-
porter après utilisation. La reprise de ces pro-
duits est limitée à une quantité estimée nor-
male pour un ménage.

Les piles usagées peuvent contenir des subs-
tances nocives ou des métaux lourds qui peuvent
nuire à l’environnement et à la santé. Le retraite-
ment des piles usagées et l’utilisation des res-
sources qu’elles contiennent contribuent à la pro-
tection de ces deux ressources vitales.
Le symbole de la poubelle barrée signifie que les
piles et les batteries ne doivent pas être jetées
aux ordures ménagères.
En outre, s’il y a sous la poubelle les mentions
Hg, Cd ou Pb, cela signifie que :
■ Hg : la batterie contient plus de 0,0005 % de

mercure
■ Cd : la batterie contient plus de 0,002 % de

cadmium
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■ Pb : la batterie contient plus de 0,004 % de
plomb

Les batteries et les piles peuvent être déposées
gratuitement aux endroits suivants :
■ points de collecte ou centres de tri publics

(p.ex. déchetteries communales)
■ points de vente de piles et de batteries
■ points de reprise du réseau national de récu-

pération des piles usagées des appareils
■ point de reprise du fabricant (s’il n’est pas

membre du réseau national de récupération)
Ces déclarations ne s’appliquent qu’aux piles et
batteries vendues dans les pays de l’Union euro-

péenne et soumises à la directive européenne
2006/66/CE. Dans les pays en dehors de l’Union
européenne, des dispositions différentes peuvent
être applicables en matière d’élimination des
piles et batteries.

13 SERVICE CLIENTS/APRÈS-VENTE
En cas de questions portant sur la garantie, les
réparations ou les pièces de rechange, contacter
le service de maintenance AL-KO le plus proche
de chez vous. Vous le trouverez à l’adresse sui-
vante sur Internet : 
www.al-ko.com/service-contacts

14 GARANTIE

Pendant la période légale de garantie contre les vices de fabrication, nous éliminons par réparation ou
remplacement, selon notre choix, tout défaut de matériau ou de fabrication survenu sur l’appareil. La
durée de prescription dépend de la législation respective en vigueur dans le pays où a été acheté l’ap-
pareil.
Notre garantie s’applique seulement en cas :
■ de respect du présent manuel d’utilisation,
■ d’utilisation correcte,
■ d’utilisation de pièces de rechange d’origine.

La garantie ne s’applique pas en cas :
■ de tentatives de réparation par l’utilisateur,
■ de modifications techniques par l’utilisateur,
■ d’utilisation non conforme.

Sont exclues de la garantie :
■ les détériorations de la peinture dues à une usure normale,
■ les pièces d’usure qui figurent en encadré sur la carte des pièces de rechange xxxxxx (x) .
La période de garantie commence à courir au moment de l’achat par le premier utilisateur final. La
date d’achat figurant sur la preuve d’achat fait foi. Veuillez vous adresser à votre revendeur ou bien au
point de service après-vente agréé le plus proche, en présentant cette déclaration et la preuve
d’achat. Les droits légaux de l’acheteur vis-à-vis du vendeur en cas de défaut ne sont pas affectés par
cette déclaration.
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1 INDICAZIONI GENERALI DI
SICUREZZA PER MACCHINE
ELETTRICHE
 ATTENZIONE! Leggere tutte le indicazio-

ni di sicurezza, le istruzioni, le illustrazioni e i
dati tecnici di cui è dotata questa macchina.
Omissioni nel rispetto delle indicazioni seguenti
possono causare folgorazione, incendio e/o gravi
infortuni.
■ Conservare tutte le indicazioni di sicurez-

za e le istruzioni per futuro riferimento.
Il termine utilizzato nelle indicazioni di sicurezza
"Macchina" si riferisce a macchine elettriche col-
legate alla rete di alimentazione (con cavo di re-
te) o a macchine elettriche a batteria (senza cavo
di rete).

1.1 Sicurezza sul posto di lavoro
■ Mantenere pulita e ben illuminata la pro-

pria zona di lavoro. La mancanza di ordine
o zone di lavoro non illuminate possono cau-
sare incidenti.

■ Non utilizzare la macchina elettrica in am-
bienti a rischio di esplosione in cui sono
presenti liquidi, gas o polveri infiammabi-
li. Le macchine generano scintille che posso-
no innescare la polvere o i vapori.

■ Durante l'uso tenere i bambini e le altre
persone lontano dalla macchina. In caso di
distrazione si può perdere il controllo sulla
macchina.

1.2 Sicurezza elettrica
■ Il connettore della macchina deve essere

adatto alla presa. Il connettore non deve

essere modificato in alcun modo. Non uti-
lizzare un adattatore con macchine dotate
di protezione di terra. Connettori non modi-
ficati e prese adatte riducono il rischio di fol-
gorazione.

■ Evitare il contatto del corpo con superfici
collegate alla terra come tubi, riscalda-
menti, fornelli o frigoriferi. Quando il pro-
prio corpo è collegato alla terra esiste un ele-
vato rischio di folgorazione.

■ Tenere le macchine lontane da pioggia o
umidità. La penetrazione di acqua in una
macchina aumenta il rischio di folgorazione.

■ Non utilizzare il cavo di alimentazione per
portare la macchina, per appenderla op-
pure per sfilare il connettore dalla presa.
Tenere il cavo lontano da calore, olio, spi-
goli taglienti o parti mobili. Cavi di alimen-
tazione danneggiati o annodati aumentano il
rischio di folgorazione.

■ Quando si lavora all'aperto con una mac-
china utilizzare solo cavi di prolunga che
siano adatti anche per uso esterno. L'utiliz-
zo di un cavo di prolunga adatto per l'esterno
riduce il rischio di folgorazione.

■ Se l'utilizzo della macchina in ambiente u-
mido non è evitabile, utilizzare un interrut-
tore differenziale. L'uso di un interruttore dif-
ferenziale riduce il rischio di folgorazione.

1.3 Sicurezza di persone
■ Quando si lavora con una macchina si

raccomanda di procedere con cautela, at-
tenzione e giudizio. Non utilizzare macchi-
ne se si è stanchi o sotto l'influsso di dro-
ghe, alcol o medicinali. Un momento di di-
sattenzione durante l'uso della macchina può
avere come conseguenza infortuni gravi.

■ Indossare equipaggiamento di protezione
personale e sempre degli occhiali protetti-
vi. Indossare un equipaggiamento protettivo
personale, come maschera antipolvere, scar-
pe di sicurezza antiscivolo, caschetto o prote-
zione per l'udito, a seconda dell'uso della
macchina, riduce il rischio di lesioni.

■ Evitare la messa in funzione involontaria.
Accertarsi che la macchina sia spenta pri-
ma di collegarla all'alimentazione elettrica
e/o alla batteria, di imbracciarla o di tra-
sportarla. Se trasportando la macchina si
tiene il dito sull'interruttore oppure si collega
la macchina all'alimentazione di corrente
possono verificarsi degli incidenti.
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■ Prima di accendere la macchina rimuove-
re gli attrezzi di regolazione o la chiave in-
glese. Un attrezzo o una chiave che si trovi-
no in una parte rotante della macchina pos-
sono portare a infortuni.

■ Evitare una postura anomala. Assicurarsi
una posizione stabile e mantenere l'equili-
brio in qualsiasi momento. In questo modo
è possibile controllare meglio la macchina in
situazioni inaspettate.

■ Indossare abiti adatti. Non indossare abiti
ampi o gioielli. Tenere capelli e abiti lonta-
no dalle parti in movimento. Abiti larghi,
gioielli o capelli lunghi possono rimanere cat-
turati dalle parti in movimento.

■ Se possono essere montati dispositivi di
aspirazione polveri e di raccolta, devono
essere collegati e utilizzati correttamente.
L'utilizzo di un aspiratore può ridurre i rischi
dovuti alla polvere.

■ Non pensare di essere nel giusto e non i-
gnorare le norme di sicurezza per le mac-
chine, anche se avete familiarità con la
macchina dopo molti usi. Un'azione scon-
veniente può portare a gravi lesioni in pochi
secondi.

1.4 Utilizzo e manipolazione della macchina
elettrica

■ Non sovraccaricare la macchina. Per lavo-
rare utilizzare la macchina specificamente
previsto. Con la macchina giusta si lavora
meglio e in modo più sicuro nel campo di pre-
stazioni specificato.

■ Non utilizzare una macchina che abbia
l'interruttore guasto. Una macchina che
non è più possibile accendere o spegnere è
pericolosa e deve essere riparata.

■ Sfilare il connettore dalla presa e/o rimuo-
vere la batteria prima di effettuare impo-
stazioni della macchina, di sostituire ac-
cessori oppure di riporre la macchina.
Questa misura precauzionale previene l'avvio
involontario della macchina.

■ Conservare le macchine non utilizzate
fuori della portata dei bambini. Non con-
sentire di usare la macchina a persone
che non ne conoscono l'utilizzo o che non
abbiano letto le istruzioni. Le macchine so-
no pericolose se vengono utilizzate da perso-
ne inesperte.

■ Tenere con cura le macchine e gli acces-
sori. Controllare se le parti mobili funzio-

nano correttamente e non si bloccano, se
ci sono parti rotte o danneggiate che com-
promettono il funzionamento della mac-
china. Prima di utilizzare la macchina far
riparare le parti danneggiate. Molti incidenti
hanno la propria causa in macchine sottopo-
ste a una scarsa manutenzione.

■ Mantenere i taglienti affilati e puliti. Attrez-
zi di taglio sottoposti a una cura meticolosa
con bordi taglienti affilati si inceppano meno
e sono più facili da guidare.

■ Utilizzare la macchina, accessori ecc. in
base a queste istruzioni. Nel far questo te-
nere in considerazione le condizioni di la-
voro e l'attività da svolgere. L'uso di mac-
chine per scopi diversi dalle applicazioni pre-
viste può portare a situazioni pericolose.

■ Mantenere asciutte, pulite ed esenti da o-
lio e grasso le maniglie e le superfici
dell'impugnatura. Le maniglie scivolose e le
superfici dell'impugnatura non consentono il
funzionamento e il controllo sicuri della mac-
china in situazioni impreviste.

1.5 Utilizzo e manipolazione della macchina
alimentata a batteria

■ Caricare le batterie solo con caricatori che
vengono consigliati dal costruttore. Con
un caricatore indicato per un determinato tipo
di batterie sussiste il pericolo di incendio
quando viene utilizzato con altre batterie.

■ Sulle macchine utilizzare solo le batterie
specificamente previste. L'uso di altre bat-
terie può causare il rischio di infortuni e di in-
cendio.

■ Tenere la batteria non utilizzata lontano
da graffette per ufficio, monete, chiavi,
chiodi, viti o altri piccoli oggetti metallici
che potrebbero fungere da ponte tra i con-
tatti. Un cortocircuito tra i contatti della batte-
ria può avere come conseguenza ustioni op-
pure un incendio.

■ In caso di utilizzo errato può fuoriuscire
del liquido dalla batteria. Evitare il contat-
to. In caso di contatto casuale risciacqua-
re con acqua. Se il liquido entra in contat-
to con gli occhi, richiedere anche l'inter-
vento di un medico. Il liquido fuoriuscito può
causare irritazioni della pelle oppure ustioni.

■ Non utilizzare batterie danneggiate o mo-
dificate. Le batterie danneggiate o modifica-
te possono essere imprevedibili e causare in-
cendi, esplosioni o lesioni personali.
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■ Non esporre una batteria al fuoco o alle
alte temperature. Fuoco o temperature su-
periori ai 130 °C possono causare un'esplo-
sione.

■ Seguire tutte le istruzioni per la ricarica e
non ricaricare mai la batteria o la macchi-
na alimentata a batteria al di fuori del ran-
ge di temperatura specificato nelle istru-
zioni per l'uso. La carica errata o la carica al
di fuori del range di temperatura consentito
possono danneggiare la batteria e aumentare
il rischio di incendio.

1.6 Service
■ Far riparare la macchina soltanto da per-

sonale tecnico qualificato e con ricambi o-
riginali. In questo modo si garantisce che la
sicurezza della macchina rimanga inalterata.

■ Non eseguire mai la manutenzione delle
batterie danneggiate. Tutta la manutenzio-
ne della batteria deve essere eseguita solo
dal produttore o dai centri di assistenza auto-
rizzati.

2 ISTRUZIONI PER L'USO
■ Le istruzioni per l'uso originali sono quelle in

tedesco. Tutte le altri varianti linguistiche so-
no traduzioni delle istruzioni per l'uso origina-
li.

■ Conservare le presenti istruzioni per l'uso in
maniera da potervi leggere, qualora si ren-
desse necessaria, un'informazione a proposi-
to dell'apparecchio.

■ Consegnare l'apparecchio ad altre persone
solo insieme alle presenti istruzioni per l'uso.

■ Attenersi alle indicazioni di sicurezza e alle
avvertenze contenute nelle presenti istruzioni
per l'uso.

■ I trattorini rasaerba vengono consegnati con
diverse varianti di allestimento. Tenere pre-
sente che le immagini possono discostarsi
dall'originale. Se si dovessero avere difficoltà
a capire le descrizioni, rivolgersi a un'officina
specializzata o al costruttore.

2.1 Simboli sulla copertina

Simbolo Significato

Prima della messa in funzione, leg-
gere attentamente queste istruzioni
per l'uso. È il presupposto per lavo-
rare in modo sicuro e per una ge-
stione regolare.

Simbolo Significato

Istruzioni per l'uso

Li

Maneggiare con cura la batteria agli
ioni di litio In particolare, osservare
le avvertenze su trasporto, stoccag-
gio e smaltimento delle presenti i-
struzioni per l’uso!

2.2 Descrizione dei simboli e parole
segnaletiche

 PERICOLO! Mostra una situazione perico-
losa imminente che ha come conseguenza la
morte o una seria lesione se non viene evitata.

 ATTENZIONE! Mostra una situazione po-
tenzialmente pericolosa che, se non viene evita-
ta, ha come conseguenza la morte o una seria le-
sione.

 CAUTELA! Mostra una situazione poten-
zialmente pericolosa che, se non viene evitata,
ha come conseguenza una leggera o media le-
sione.

ATTENZIONE! Mostra una situazione che, se
non viene evitata, potrebbe avere come conse-
guenza dei danni materiali.

 AVVISO Indicazioni speciali volte a miglio-
rare la comprensione e l'uso.

3 DESCRIZIONE DEL PRODOTTO
3.1 Utilizzo conforme alla destinazione
Il trattorino rasaerba è destinato a tosare giardini
privati di abitazioni e amatoriali con una penden-
za max. di 12° (21 %). Ulteriori utilizzi, come ad
esempio la pacciamatura, sono consentiti solo
con l'utilizzo di accessori originali e nel rispetto
dei valori massimi del carico.
Questo apparecchio è progettato esclusivamente
per l’utilizzo in ambiente privato. Ogni altro utiliz-
zo e modifica o installazione verranno considerati
estranei alla destinazione d'uso e avranno come
conseguenza la decadenza della garanzia, oltre
alla perdita della conformità (marchio CE) e al ri-
fiuto da parte del costruttore di qualsiasi respon-
sabilità rispetto a danni all'utente o a terzi.
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3.2 Possibile uso errato prevedibile
Il trattorino rasaerba non è stato concepito per
l'uso commerciale all'interno di parchi pubblici,
impianti sportivi, attività agricole o forestali.

 ATTENZIONE! Pericolo da sovraccarico
del trattorino rasaerba! Prestare particolare at-
tenzione a non superare i valori di salita/discesa
consentiti. Un superamento può sollecitare ec-
cessivamente le prestazioni dei freni del trattorino
rasaerba e portare a situazioni pericolose!

 AVVISO Ricordare che il trattorino rasaer-
ba non dispone dell'autorizzazione alla circolazio-
ne su strada e quindi non può essere utilizzato
sulle pubbliche vie!

3.3 Rischi residui
Anche se l’apparecchio viene usato correttamen-
te, resta sempre un rischio che non può essere
escluso. Per la natura e la struttura dell’apparec-
chio si possono creare i seguenti rischi potenziali
secondo l'uso:
■ Espulsione di ritagli, terra e piccole pietre.
■ Inalazione di particelle da taglio quando non

si indossa alcuna protezione respiratoria.
■ Lesioni da taglio quando si tocca la lama in

rotazione.

3.4 Dispositivi di sicurezza e di protezione

 ATTENZIONE! Pericolo, non rimuovere o
manipolare i dispositivi di protezione! È proibi-
to qualsiasi tipo di utilizzo con dispositivi di prote-
zione rimossi o manipolati. I dispositivi di prote-
zione guasti devono essere immediatamente ri-
parati o sostituiti!
I dispositivi di sicurezza e di protezione qui men-
zionati sono parti integranti del sistema di sicu-
rezza per prevenire i pericoli per l'utente. Con
questo sistema di sicurezza è possibile accende-
re il trattorino rasaerba ruotando la chiave di sicu-
rezza solo nelle seguenti condizioni:
■ Il motore di trazione è spento.
■ Il piatto di taglio è disattivato.
■ L'utente è seduto sul sedile di guida.
■ L'interruttore delle modalità di marcia è in po-

sizione N (folle).
Selettore a chiave
Il trattorino rasaerba può essere acceso solo se la
chiave di sicurezza è inserita nel selettore a chia-
ve e viene girata sul verde (posizione ON) (vedere
capitolo 3.8 "Comandi (02 – 12)", pagina 79).

Contattore del piatto di taglio
Il contattore del piatto di taglio assicura che il trat-
torino rasaerba possa essere acceso solo a piat-
to di taglio attivato (vedere capitolo 5.6.1 "Verifica
del contattore del piatto di taglio", pagina 84).
Contattore sedile
Il contattore sedile assicura che il trattorino rasa-
erba non possa accendersi e che i motori per la
trazione e per il piatto di taglio si spengano nel
momento in cui nessuna persona siede sul sedile
di guida (vedere capitolo 5.6.2 "Controllo contat-
tore del sedile", pagina 84).
A questo sistema di sicurezza si aggiunge, per i
motori del piatto di taglio, un "interruttore a con-
tatto del cesto di raccolta" descritto nel paragrafo
seguente.
Interruttore a contatto del cesto di raccolta
L'interruttore a contatto del cesto di raccolta assi-
cura
■ che i motori della trazione non possano ac-

cendersi se il cesto di raccolta non è aggan-
ciato correttamente.

■ che i motori del piatto di taglio si spengano
nel momento in cui il cesto di raccolta non è
agganciato correttamente a piatto di taglio
acceso.

Verifica dell'interruttore a contatto: vedere capito-
lo 5.6.3 "Controllo contattore del cesto di raccol-
ta", pagina 85.
Alloggiamento dell'apparato falciante
L'alloggiamento dell'apparato falciante impedisce
il contatto con le lame di taglio e l'espulsione di
oggetti, ad es. pietre (vedere capitolo 5.6.4 "Con-
trollo visivo dell'apparato falciante", pagina 85).

3.5 Simboli sull'apparecchio
3.5.1 Simboli di sicurezza

Simbolo Significato

Segnale di pericolo generale.
Maneggiare con estrema cautela!

Pericolo di infortunio da oggetti
vaganti!
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Simbolo Significato

Durante lo sfalcio tenere lontane
le altre persone dalla zona di la-
voro, in particolare bambini o ani-
mali.

Prima di mettere in funzione leg-
gere le istruzioni per l'uso!

Attendere l'arresto del piatto di
taglio prima di toccarlo. Il piatto di
taglio è in funzione dopo lo spe-
gnimento e può causare gravi le-
sioni.

Pericolo di scossa elettrica in ca-
so di contatto con parti sotto ten-
sione! Tenere i cavi elettrici fles-
sibili lontano dal piatto di taglio o
da altre parti mobili della macchi-
na.

Non avvicinare mani e piedi
all'apparato di taglio!

Prima di eseguire i lavori di ma-
nutenzione e riparazione, spe-
gnere l'apparecchio e togliere la
chiave di sicurezza!

Non utilizzare l’apparecchio con
la pioggia o sull'erba bagnata!
Non conservare l'apparecchio
all'aperto!

Non esporre l'apparecchio a
spruzzi d'acqua!

Non trasportare passeggeri!

Simbolo Significato

Non percorrere pendenze supe-
riori a 12° (21 %)!

Non esporre il trattorino rasaerba
e il piatto di taglio a spruzzi d'ac-
qua con un tubo da giardino o
un'idropulitrice ad alta pressione!

Indossare delle protezioni per oc-
chi e udito!

Simbolo Significato

Fermare immedia-
tamente l'apparec-
chio se un'altra
persona si trova
nelle vicinanze!

Manovrare con estrema cautela in retromarcia!

Non avvicinare
mani e piedi al
piatto di taglio!

3.5.2 Indicazioni di utilizzo

Simbolo Significato

Pericolo di collisione durante il
taglio in retromarcia! Osservare
l'area retrostante con particolare
attenzione!

Agganciare il cesto di raccolta al-
lineandolo con precisione!

Pedale di marcia
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Simbolo Significato

Pedale del freno

Leva di stazionamento sul pedale
del freno

Presa di ricarica

Fissare il connettore di ricarica
girandolo in senso orario dopo a-
verlo inserito.

3.6 Dotazione
Il pacchetto include gli articoli elencati. Controlla-
re se sono inclusi tutti gli articoli:
■ Trattorino rasaerba con cesto di raccolta
■ Inserto di pacciamatura nel trattorino rasaer-

ba
■ Caricabatteria con cavo di ricarica e 2 cavi di

rete (UE, Regno Unito)
■ Istruzioni per l'uso

3.7 Panoramica prodotto (01)

Pos. Componente

1 Ruote anteriori, sterzate

2 Paraurti

3 Fari

4 Pedale del freno

5 Leva di stazionamento sul pedale del
freno

6 Pedale di marcia

7 Volante

8 Leva di regolazione per altezza di taglio

9 Pannello di comando

10 Sedile di guida

Pos. Componente

11 Maniglia di trasporto anteriore del cesto
di raccolta

12 Maniglia di trasporto posteriore del cesto
di raccolta

13 Leva telescopica del cesto di raccolta

14 Cesto di raccolta

15 Ruote posteriori, azionate

16 Apparato falciante

17 Inserto di pacciamatura

18 Presa di ricarica

19 Caricabatteria con cavo di ricarica e 2
cavi di rete (UE, Regno Unito)

3.8 Comandi (02 – 12)
Pannello di comando (02)

Pos. Comando

1 Interruttore a pressione/trazione per
piatto di taglio

2 Pulsante RMO (vedere sotto)

3 Pulsante LED (vedere sotto)

4 Pulsante CCS (vedere sotto)

5 Interruttore delle modalità di marcia

6 Indicazione di stato centrale

7 Interruttore a chiave

Interruttore a pressione/trazione per piatto di
taglio (03)

Pos. Descrizione

1 Interruttore a pressione/trazione per
piatto di taglio

a Premere l'interruttore verso il basso: di-
sattivazione del piatto di taglio.

b Tirare l'interruttore verso l'alto: attivazio-
ne del piatto di taglio.
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Pulsanti RMO, LED, CCS (04)

Pos. Descrizione

2 RMO: accensione/spegnimento del ta-
glio in retromarcia (RMO: Reverse
Mowing Mode).

3 LED: accensione/spegnimento dei fari
(LED: Light-Emitting Diode).

4 CCS: attivazione della velocità costante
(CCS: Cruise Control System).

Interruttore delle modalità di marcia (05)

Pos. Descrizione

1 Interruttore delle modalità di marcia

2 LED: acceso se è attiva la modalità di
marcia F.

3 Modalità di marcia F: marcia in avanti
(F: Forward).

4 Modalità di marcia N: trattorino rasaerba
fermo (N: Neutral).

5 Modalità di marcia R: Marcia indietro:
(R: Reverse).

Indicazione di stato centrale (06)
Se il trattorino rasaerba è pronto alla messa in
marcia, le quattro spie di stato da (06/1) a (06/4)
sono tutte accese.

Pos. Visualizza-
zione

Acceso Non acceso

1 Leva di sta-
zionamento
sul pedale
del freno

Pedale del
freno allen-
tato

Pedale del
freno blocca-
to

2 Piatto di ta-
glio

Il piatto di
taglio è di-
sattivato.

Il piatto di ta-
glio è attiva-
to.

3 Cesto di
raccolta

Cesto chiu-
so

Cesto incli-
nato o non
agganciato
correttamen-
te.

4 Indicatore di
livello

Cesto vuo-
to

Cesto pieno

Pos. Visualizzazione

5 Velocità motore sinistro del piatto di ta-
glio in [1/min]

6 Indicatore di carica per batteria

7 Modalità di marcia F, N o R (vedere so-
pra)

8 Tempo operativo totale del trattorino ra-
saerba in [h]

9 Velocità motore destro del piatto di ta-
glio in [1/min]

Selettore a chiave (07)

Pos. Descrizione

1 Chiave di sicurezza

2 Selettore a chiave

3 Rosso (posizione OFF): corrente disin-
serita.

4 Verde (posizione ON): corrente inserita.

Leva di bloccaggio per pedale del freno (08)

Pos. Descrizione

1 Leva di stazionamento sul pedale del
freno

a Premere verso l'alto: bloccaggio del pe-
dale del freno, il trattorino rasaerba ri-
mane fermo.

b Premere verso il basso: sblocco del pe-
dale del freno.

Pedale del freno (09)

Pos. Descrizione

1 Pedale del freno, a sinistra sul trattorino
rasaerba

Pedale di marcia (10)

Pos. Descrizione

1 Pedale di marcia, a destra sul trattorino
rasaerba

Leva di regolazione per altezza di taglio (11)

Pos. Descrizione

1 Leva di regolazione per altezza di taglio
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Pos. Descrizione

a Spostare la leva di lato per bloccarla e
sbloccarla.

b Premere la leva verso l'alto o verso il
basso per regolare l'altezza di taglio (10
livelli).

Leva telescopica del cesto di raccolta (12)

Pos. Descrizione

1 Leva telescopica del cesto di raccolta

a Estrarre la leva.

b Premere la leva in avanti per svuotare.

4 INDICAZIONI DI SICUREZZA
4.1 Indicazioni di sicurezza per trattorino

rasaerba
Apprendimento
■ Leggere attentamente le istruzioni per l’uso.

Prendere confidenza con le parti di regolazio-
ne e il corretto utilizzo dell’apparecchio.

■ Non consentire mai l'uso del tosaerba ai
bambini o ad altre persone che non conosco-
no il manuale d'uso.
■ Controllare che i bambini e i giovani non

giochino con l'apparecchio.
■ Pulizia e manutenzione da parte dell'u-

tente non devono essere eseguite da
bambini.

■ Disposizioni locali possono definire l'età
minima dell'utente.

■ Non tosare mai quando ci sono nelle vicinan-
ze persone, in particolare bambini o animali.
Tenere terzi lontani dalla zona di pericolo.

■ Considerare che, in quanto utilizzatore
dell'apparecchio, si è responsabili di incidenti
con altre persone o della loro proprietà.

Operazioni preliminari
■ Quando si utilizza l’apparecchio indossare

sempre calzature resistenti e pantaloni lun-
ghi. Non utilizzare l'apparecchio a piedi nudi
o con sandali aperti. Evitare di indossare abiti
larghi o abiti con lacci o cinture pendenti.

■ Verificare il terreno su cui verrà utilizzato l’ap-
parecchio e rimuovere tutti gli oggetti che po-
trebbero essere catturati ed espulsi dall’ap-
parecchio (ad es. pietre, giocattoli, bastoni, fi-
li metallici

■ Prima dell'uso è sempre necessario control-
lare se la lama di taglio, i bulloni di fissaggio
e l'intero gruppo di taglio sono usurati o dan-
neggiati. Coltelli da taglio usurati o danneg-
giati e bulloni di fissaggio possono essere so-
stituiti solo in set per evitare squilibri. Le eti-
chette di avviso usurate o piegate devono es-
sere sostituite.

Maneggio
■ Non tagliare l'erba oppure lavorare con parti-

colare cautela su terreni difficilmente transita-
bili sui quali il trattorino rasaerba potrebbe ri-
baltarsi, ad es. su pendii, nelle vicinanze di
fossati o scarpate, su argini o nelle vicinanze
di discariche pubbliche.

■ Non tagliare l'erba su pendii con pendenza
superiore a quella indicata nei dati tecnici.
Non procedere mai in senso trasversale alla
pendenza.

■ Prestare particolare attenzione quando si
modifica la direzione di marcia sul pendio.

■ Attenersi agli orari di esercizio locali consen-
titi dal comune.

■ Tagliare l'erba solo in presenza di luce diurna
o di una buona illuminazione artificiale.

■ Non lavorare con l’apparecchio in condizioni
climatiche avverse, specialmente in caso di
pioggia o temporali. Non è presente una pro-
tezione da fulmini!

■ Non utilizzare mai l’apparecchio con disposi-
tivi di protezione danneggiati o reti di prote-
zione o senza dispositivi di protezione colle-
gati, ad es. deflettori e/o raccoglierba. Le pro-
tezioni e i coperchi di sicurezza danneggiati
devono essere sostituiti e le eventuali prote-
zioni e coperchi mancanti devono essere in-
stallati correttamente.

■ Non mettere mai mani o piedi sopra o sotto le
parti rotanti.

■ Non è consentito portare passeggeri sulla
macchina.

■ Se possibile, evitare di utilizzare il dispositivo
quando l'erba è bagnata. L'erba bagnata for-
ma dei grumi e può inceppare il piatto di ta-
glio e il canale di scarico.

■ Disattivare il piano di taglio e sollevarlo fino
alla posizione massima in modo da evitare
danni quando si percorrono superfici pietrose
o irregolari sulle quali non si deve tagliare
l'erba.
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■ Prima di scendere dal trattorino rasaerba e di
parcheggiarlo, inserire il freno di staziona-
mento per evitare che si sposti.

■ Spegnere il trattorino rasaerba e sfilare la
chiave di sicurezza. Accertarsi che tutte le
parti in movimento si siano fermate completa-
mente:
■ ogni volta che lascia il trattorino rasaer-

ba,
■ prima di rilasciare blocchi o di rimuovere i

blocchi nel canale di scarico,
■ prima di verificare, pulire o svolgere lavo-

ri con il trattorino rasaerba,
■ dopo aver urtato un corpo estraneo. Cer-

care eventuali danni sul trattorino rasaer-
ba e svolgere le riparazioni necessarie
prima di riavviarlo ed eseguire lavori.

■ Se il trattorino rasaerba inizia a vibrare in mo-
do anomalo, è necessario un controllo imme-
diato:
■ Cercare eventuali danni.
■ Eseguire le riparazioni necessarie sulle

parti danneggiate.
■ Accertarsi che tutti i dadi, i bulloni e le viti

siano serrati.
Manutenzione, magazzinaggio e trasporto
■ Le riparazioni sull'apparecchio devono esse-

re svolte dal produttore o dal suo centro di
assistenza clienti.

■ Assicurarsi che tutti i dadi, i bulloni e le viti si-
ano serrati e che l’apparecchio si trovi in buo-
ne condizioni operative.

■ Controllare regolarmente il raccoglierba per
rilevare usura o perdita di funzionalità.

■ Per motivi di sicurezza, sostituire le parti usu-
rate o danneggiate.

■ Accertarsi che, su apparecchi con più lame, il
movimento di una lama possa causare la ro-
tazione delle altre lame.

■ Durante la manutenzione delle lame, accer-
tarsi che sia possibile spostare le lame anche
quando l'alimentazione è disattivata.

■ Per motivi di sicurezza, sostituire le parti usu-
rate o danneggiate. Utilizzare esclusivamente
pezzi di ricambio e accessori originali.

■ Il trattorino rasaerba non dispone dell'autoriz-
zazione alla circolazione quindi non può ac-
cedere a vie o strade pubbliche.

■ Questo trattorino rasaerba non può essere
trainato. Per il trasporto sulla pubblica via uti-
lizzare un veicolo adatto.

■ Il trattorino rasaerba può causare gravi infor-
tuni a causa del proprio peso. Procedere con
particolare cautela durante il carico e lo scari-
co del trattorino rasaerba per il trasporto su
un veicolo.

4.2 Indicazioni di sicurezza per la batteria
Questa sezione cita tutte le indicazioni di sicurez-
za da tenere in considerazione durante l'uso del-
la batteria. Leggere le presenti avvertenze!
■ Prima del primo utilizzo, caricare completa-

mente la batteria e utilizzare a tale fine sem-
pre il caricabatteria indicato. Rispettare le in-
dicazioni contenute nelle presenti istruzioni
d'uso per il caricamento della batteria.

■ Non fare funzionare la batteria in ambienti a
rischio di esplosione o di incendio.

■ Durante l'uso dell'apparecchio, non esporre
la batteria all'acqua e all'umidità.

■ Proteggere la batteria da calore, da olio e da
fiamme libere, in maniera che non venga
danneggiato e che non possano fuoriuscire
vapori e liquidi elettrolitici. Pericolo di esplo-
sione!

■ Non aprire, disassemblare né triturare la bat-
teria. Pericolo di folgorazione e di cortocircui-
to.

■ In caso di uso improprio e di batteria danneg-
giata, possono fuoriuscire vapori e liquido e-
lettrolita. Aerare il locale in modo adeguato e
consultare un medico in caso di disturbi.
In caso di contatto con liquido elettrolita, la-
vare accuratamente e risciacquare abbon-
dantemente gli occhi. Consultare poi un me-
dico.

4.3 Indicazioni di sicurezza per il
caricabatteria

Questa sezione cita tutte le indicazioni di sicurez-
za e le avvertenze da tenere in considerazione
durante l'uso del caricabatteria. Leggere le pre-
senti avvertenze!
■ Utilizzare il caricabatteria solo secondo la de-

stinazione d'uso, ossia per la ricarica delle
batterie previste. Inserire nel caricabatteria e-
sclusivamente batterie originali AL-KO.

■ Prima di ogni utilizzo, verificare che l'intero
caricabatteria e in particolare il cavo di ali-
mentazione non presenti danni. Usare l'appa-
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recchio solo in perfetto stato di funzionamen-
to.

■ Non fare funzionare il caricabatteria in am-
bienti a rischio di esplosione o di incendio.

■ Fare funzionare il caricabatteria esclusiva-
mente in locali chiusi e non esporlo ad acqua
o umidità.

■ Durante la ricarica, non coprire il caricabatte-
rie.

■ Prima di collegare l'apparecchio, verificare
che sia disponibile la tensione di rete indicata
nei dati tecnici.

■ Utilizzare il cavo di rete solo per il collega-
mento del caricabatteria, non usarlo per un
altro scopo. Non sorreggere il caricabatteria
per il cavo di alimentazione, e non estrarre la
spina di rete dalla presa tirando per il cavo di
rete.

■ Proteggere il cavo di rete da calore, olio e
bordi affilati, in maniera che non venga dan-
neggiato.

■ Non aprire il caricabatterie. Pericolo di folgo-
razione e di cortocircuito.

■ Per la propria sicurezza far riparare il carica-
batterie solo da personale tecnico qualificato
e con ricambi originali.

■ Quando non viene utilizzato, il caricabatterie
va conservato asciutto in un luogo chiuso. È
vietato consentire alle persone non autorizza-
te e ai bambini l'accesso al caricabatterie.

5 MESSA IN FUNZIONE
5.1 Disimballaggio del trattorino rasaerba

(13, 14)
Il trattorino rasaerba viene consegnato imballato
in una cassa di legno. Per rimuovere l'imballag-
gio, scegliere una superficie in piano e solida con
spazio libero sufficiente per maneggiare il trattori-
no rasaerba e l'imballaggio. Per tutti i lavori utiliz-
zare gli attrezzi idonei.

 ATTENZIONE! Pericolo di danni persona-
li e danneggiamento del piatto di taglio! Scari-
care il trattorino rasaerba in modo non appropria-
to dal pallet di legno può causare lesioni alle per-
sone e danneggiare il piatto di taglio del trattorino
rasaerba.
■ Scaricare il trattorino rasaerba come descritto

nella procedura seguente.
1. Rimuovere con cautela il coperchio e le pare-

ti laterali (13/1) dal fondo del pallet (13/2).

2. Rimuovere la pellicola di imballaggio.
3. Alzare il cesto di raccolta (13/3).
4. Rimuovere gli accessori (13/4).
5. Rimuovere le pellicole di imballaggio.
6. Controllare la dotazione (vedere capitolo 3.6

"Dotazione", pagina 79).
7. Rimuovere la sicura posteriore per il traspor-

to (14/1) e le sicure anteriori per il trasporto
(14/2).

8. Accostare una rampa di carico di larghezza i-
donea, con superficie antiscivolo e di resi-
stenza sufficiente mettendola ben contro il
fondo del pallet.

9. Portare l'apparato falciante nella posizione
superiore (vedere capitolo 6.6 "Regolazione
dell'altezza di taglio", pagina 86).

10. Disinserire il freno di stazionamento (vedere
capitolo 6.3 "Inserimento/disinserimento del
freno di stazionamento", pagina 85).

11. Scaricare il trattorino rasaerba dal fondo del
pallet facendolo scendere con cautela dalla
rampa di carico, lavorando almeno in due.

12. Inserire il freno di stazionamento (vedere ca-
pitolo 6.3 "Inserimento/disinserimento del fre-
no di stazionamento", pagina 85).

5.2 Rimuovere l'inserto di pacciamatura (15)
L'inserto di pacciamatura è inserito nel trattorino
rasaerba per il trasporto. È necessario rimuoverlo
per poter usare il trattorino rasaerba con il cesto
di raccolta.
1. Sganciare le molle (15/1) e (15/2).
2. Estrarre l'inserto di pacciamatura dalla boc-

chetta di espulsione (15/a) prendendolo per
l'impugnatura (15/3).

5.3 Aggancio e rimozione del cesto di
raccolta (16, 17)

Aggancio del cesto di raccolta
1. Inclinare il cesto di raccolta e appenderlo ai

due ganci (16/1, 16/2) del trattorino rasaerba
(17/a). A tal fine, afferrare il cesto di raccolta
per la maniglia di trasporto anteriore (17/1) e
per la maniglia di trasporto posteriore (17/2). 
Avviso: Il cesto di raccolta deve essere mon-
tato in modo simmetrico.

2. Inclinare verso il basso il cesto di raccolta
(17/b) fino a quando non si appoggia e scatta
in posizione sul trattorino rasaerba.

3. Verificare il corretto posizionamento del cesto
di raccolta.



IT

84 R85.1 Li

Messa in funzione

Rimuovere il cesto di raccolta
Per smontare il cesto di raccolta procedere
nell'ordine inverso.

5.4 Verifica della pressione dei pneumatici
(18)

La corretta pressione dei pneumatici è un prere-
quisito importante per un piatto di taglio posizio-
nato correttamente e quindi anche per un prato
tagliato in modo uniforme.
1. Controllare la pressione degli pneumatici a

intervalli regolari (vedere dati tecnici).
2. Se la pressione degli pneumatici è troppo

bassa: gonfiare gli pneumatici con una pom-
pa a pedale comunemente reperibile in com-
mercio.

 AVVISO 1 PSI = 0,07 bar.

5.5 Caricare la batteria (19 – 21)

 AVVISO Caricare completamente la batte-
ria prima del primo utilizzo. La batteria può esse-
re utilizzata in qualsiasi stato di carica a scelta.
Caricare la batteria la prima volta senza interru-
zioni per 12 – 15 ore in modo che raggiunga la
massima capacità. La temperatura ambiente de-
ve essere compresa fra 0 e 40 °C.
Sull'indicazione di stato centrale (06) si trova l'in-
dicatore di carica (06/6) per la batteria.
ATTENZIONE! Pericolo di cortocircuito. Un

connettore di ricarica aperto in cortocircuito può
causare un incendio.
■ Procedere tassativamente come segue per

avviare e terminare il processo di ricarica.

Avvio del processo di ricarica
1. Portare il trattorino rasaerba vicino alla presa

elettrica e fermarlo.
2. Girare la chiave di sicurezza sul rosso (posi-

zione OFF).
3. Aprire la copertura (19/1) della presa di ricari-

ca (19/2).
4. Inserire il connettore di ricarica nella presa di

ricarica (20/a) con il pulsante di rilascio (20/1)
verso l'alto.

5. Fissare il connettore di ricarica girando in
senso orario (20/b).

6. Inserire la spina del caricabatteria nella pre-
sa. Viene avviato il processo di caricamento.

LED sul caricabatteria
■ LED acceso a luce rossa: la batteria non è

ancora completamente carica.
■ LED acceso a luce verde: la batteria è com-

pletamente carica.
Conclusione del processo di ricarica
1. Staccare la spina del caricabatteria dalla pre-

sa.
2. Tirare indietro il pulsante di rilascio (21/1) del

connettore di ricarica (21/a).
3. Girare il connettore di ricarica in senso antio-

rario (21/b) ed estrarlo (21/c).

5.6 Controllo dei dispositivi di sicurezza e
di protezione

Controllare ogni volta i dispositivi di sicurezza e
di protezione prima di avviare il trattorino rasaer-
ba.
Svolgere tutte le prove su un fondo piano, in mo-
do che il trattorino rasaerba non possa spostarsi
inavvertitamente.

 ATTENZIONE! Pericolo durante il con-
trollo dei dispositivi di sicurezza! I controlli sui
dispositivi di sicurezza possono essere svolti solo
dal sedile di guida e quando non si trattengono
nelle vicinanze altre persone o animali!
Funzionamento dei dispositivi di sicurezza e di
protezione: vedere capitolo 3.4 "Dispositivi di si-
curezza e di protezione", pagina 77.
5.6.1 Verifica del contattore del piatto di

taglio
Presupposti: il motore di trazione è spento e il
freno di stazionamento è inserito.
1. Sedersi sul sedile di guida.
2. Tirare verso l'alto l'interruttore a pressione/

trazione (03/1) per attivare il piatto di taglio.
3. Portare l'interruttore delle modalità di marcia

(05/1) su N.
4. Girare la chiave di sicurezza (07/1) sul verde

(posizione ON).

 AVVISO I motori per la trazione e per il
piatto di taglio non devono mettersi in moto!

5.6.2 Controllo contattore del sedile
Presupposti: il motore di trazione è spento e il
freno di stazionamento è inserito.
1. Sedersi sul sedile di guida.
2. Premere verso il basso l'interruttore a pres-

sione/trazione (03/1) per disinserire il piatto di
taglio.
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3. Portare l'interruttore delle modalità di marcia
(05/1) su N.

4. Girare la chiave di sicurezza (07/1) sul verde
(posizione ON).

5. Per disinserire il freno di stazionamento pre-
mere e rilasciare il pedale del freno (09/1).

6. Tirare verso l'alto l'interruttore a pressione/
trazione (03/1) per attivare il piatto di taglio.

7. Togliere il peso dal sedile alzandosi in piedi
brevemente, ma senza scendere!

 AVVISO I motori per la trazione e per il
piatto di taglio devono spegnersi!

5.6.3 Controllo contattore del cesto di
raccolta

Presupposti: il motore di trazione è spento e il
freno di stazionamento è inserito.
1. Sedersi sul sedile di guida.
2. Premere verso il basso l'interruttore a pres-

sione/trazione (03/1) per disinserire il piatto di
taglio.

3. Portare l'interruttore delle modalità di marcia
(05/1) su N.

4. Girare la chiave di sicurezza (07/1) sul verde
(posizione ON).

5. Per disinserire il freno di stazionamento pre-
mere e rilasciare il pedale del freno (09/1).

6. Tirare verso l'alto l'interruttore a pressione/
trazione (03/1) per attivare il piatto di taglio.

7. Alzare leggermente il cesto di raccolta vuoto.

 AVVISO I motori per il piatto di taglio devo-
no spegnersi!

5.6.4 Controllo visivo dell'apparato falciante
Controllare che l'alloggiamento dell'apparato fal-
ciante non sia danneggiato e che quindi non per-
metta di accedere alle lame di taglio. In caso di
guasti rivolgersi a un Servizio officina clienti.

6 UTILIZZO
6.1 Regolazione del sedile di guida (22)
Per migliorare il comfort di guida è possibile spo-
stare il sedile di guida (22/1) in avanti o indietro.
1. Spingere la leva di sbloccaggio (22/2) verso

sinistra (22/a).
2. Spingere il sedile di guida in avanti o indietro

(22/b).
3. Rilasciare la leva di sbloccaggio nella nuova

posizione per bloccarla.

6.2 Montaggio dell'inserto di pacciamatura
(23, 24)

1. Rimuovere il cesto di raccolta (vedere capito-
lo 5.3 "Aggancio e rimozione del cesto di rac-
colta (16, 17)", pagina 83).

2. Spingere (23/a) l'inserto di pacciamatura
(23/1) fino in fondo nella bocchetta di espul-
sione (23/2).

3. Agganciare la molla (24/1) al gancio sinistro
(24/2).

4. Agganciare la molla (24/3) al gancio destro
(24/4).

5. Riagganciare il cesto di raccolta.

6.3 Inserimento/disinserimento del freno di
stazionamento

Inserimento del freno di stazionamento
1. Premere e tenere premuto il pedale del freno

(09/1) fino in fondo.
2. Spingere la leva di bloccaggio (08/1) verso

l'alto.
3. Rilasciare il pedale del freno.
Disinserimento del freno di stazionamento
1. Premere il pedale del freno (09/1).

6.4 Avvio e arresto del trattorino rasaerba
Avvio del trattorino rasaerba
1. Sedersi sul sedile di guida.
2. Premere verso il basso l'interruttore a pres-

sione/trazione (03/1) per disinserire il piatto di
taglio.

3. Portare l'interruttore delle modalità di marcia
(05/1) su N (folle).

4. Girare la chiave di sicurezza (07/1) sul verde
(posizione ON).

5. Portare l'interruttore delle modalità di marcia
(05/1) su F (marcia in avanti) o R (retromar-
cia).

6. Premere lentamente il pedale di marcia
(10/1) fino a raggiungere la velocità di marcia
desiderata.

Arresto del trattorino rasaerba
1. Premere e tenere premuto il pedale del freno

(09/1) fino all'arresto.
2. Portare l'interruttore delle modalità di marcia

(05/1) su N (folle).
3. Spingere verso l'alto la leva di bloccaggio

(08/1) per inserire il freno di stazionamento.
4. Rilasciare il pedale del freno.
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5. Girare la chiave di sicurezza (07/1) sul rosso
(posizione OFF).

6. Solo ora è possibile scendere dal sedile di
guida.

6.5 Accensione e spegnimento del piatto di
taglio

Presupposti: il trattorino rasaerba è stato avviato
e l'interruttore delle modalità di marcia (05/1) è su
N (folle) o F (marcia in avanti).
Attivazione del piatto di taglio
1. Tirare l'interruttore a pressione/trazione

(03/1) verso l'alto.
Disattivazione del piatto di taglio
1. Spingere l'interruttore a pressione/trazione

(03/1) verso il basso.

6.6 Regolazione dell'altezza di taglio
1. Tirare la leva di regolazione (11/1) per l'altez-

za di taglio in direzione del sedile di guida fi-
no a sganciarla.

2. Spostare gradualmente la leva di regolazione
dell'altezza di taglio (altezza di taglio: vedere
dati tecnici):
■ verso il basso: per ridurre l'altezza di ta-

glio.
■ verso l'alto: per aumentare l'altezza di ta-

glio.
3. Spingere la leva di regolazione verso l'ester-

no per bloccarla.

 AVVISO Far scattare sempre la leva nella
posizione scelta per fissare il piatto di taglio ed e-
vitarne spostamenti imprevisti.

6.7 Guida a velocità costante
Attivazione della velocità costante
1. Premere il pedale di marcia (10/1) fino a rag-

giungere la velocità di marcia desiderata.
2. Premere il pulsante CCS (04/1).
3. Togliere il piede dal pedale di marcia. Il trat-

torino rasaerba si sposta a velocità costante.
Disattivazione della velocità costante
■ Premere il pedale del freno (09/1).

OPPURE:
■ Premere il pedale di marcia (10/1).

OPPURE:
■ Premere il pulsante CCS (04/1).

6.8 Taglio in retromarcia

 ATTENZIONE! Pericolo di incidente du-
rante il taglio in retromarcia! Pericolo di colli-
sioni con persone e oggetti che si trovano dietro il
trattorino rasaerba. Sono possibili gravi lesioni.
■ Durante il taglio in retromarcia attenzione allo

spazio dietro la macchina!
■ Tagliare in retromarcia solo se necessario!
Presupposti: il trattorino rasaerba è stato avviato
e l'interruttore delle modalità di marcia (05/1) è su
F (marcia in avanti).
Attivazione del taglio in retromarcia
1. Tirare verso l'alto l'interruttore a pressione/

trazione (03/1) per attivare il piatto di taglio.
2. Regolare l'altezza di taglio (vedere capitolo

6.6 "Regolazione dell'altezza di taglio", pagi-
na 86).

3. Premere il pulsante RMO (04/2).
4. Portare l'interruttore delle modalità di marcia

(05/1) su R (retromarcia).
5. Premere lentamente il pedale di marcia

(10/1) fino a raggiungere la velocità di marcia
desiderata. Osservare l'area retrostante con
attenzione.

Disattivazione del taglio in retromarcia
■ Se si desidera tornare alla marcia in avanti:

portare l'interruttore delle modalità di marcia
su F (marcia in avanti).
OPPURE:

■ Se si desidera continuare in retromarcia con
il piatto di taglio disattivato: spingere l'inter-
ruttore a pressione/trazione (03/1) verso il
basso.

6.9 Svuotamento cesto di raccolta

 AVVISO Quando il cesto di raccolta è pie-
no si attiva un segnale acustico. È il momento di
svuotare il cesto.
Il trattorino rasaerba dispone di un cesto di rac-
colta manuale con leva telescopica.
■ Lo svuotamento del cesto di raccolta può es-

sere effettuato dal sedile di guida.
■ Se si solleva o sgancia il cesto di raccolta

con il piatto di taglio attivato, il piatto di taglio
viene disattivato automaticamente.

■ Se il cesto di raccolta non si è agganciato
correttamente, il piatto di taglio non può es-
sere attivato.
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1. Estrarre la leva telescopica (12/1) dal cesto
di raccolta.

2. Spingere la leva telescopica in avanti per a-
prire il cesto di raccolta. Il materiale tagliato
cade fuori.

3. Spingere la leva telescopica indietro fino ad
agganciare il cesto di raccolta.

6.10 Accensione e spegnimento dei fari
1. Per accendere, premere il pulsante LED

(04/3).
2. Per spegnere, premere nuovamente il pul-

sante LED.

7 COMPORTAMENTO E TECNICA DI
LAVORO

7.1 Intervallo di taglio dell'erba
Si tenga presente che l'erba cresce in modo di-
verso a seconda della stagione. All'inizio della
primavera si consiglia di scegliere un intervallo di
taglio più breve. Aumentare l'intervallo di taglio
quando la velocità di crescita dell'erba nel corso
dell'anno si riduce.

7.2 Taglio di erba alta
Se l'erba è cresciuta più del normale oppure è u-
mida, effettuare il taglio sempre con una regola-
zione della lunghezza superiore. Successivamen-
te tagliare l'erba con la regolazione normale (infe-
riore).

7.3 Pacciamatura
Per un risultato ottimale della pacciamatura è ne-
cessario tagliare il prato regolarmente (ca. 1-2
volte a settimana). Tagliare 1/3 dell'altezza
dell'erba; ad es. se l'altezza dell'erba è 6 cm, ta-
gliare 2 cm. In questo modo l'erba tagliata viene
mescolata in modo pulito nel prato.

8 MANUTENZIONE E CURA
 ATTENZIONE! Pericolo di lesioni da ta-

glio. Pericolo di tagli in caso di contatto con parti
taglienti, parti in movimento e utensili da taglio.
■ Prima di eseguire lavori di manutenzione, cu-

ra e pulizia spegnere sempre l’apparecchio.
Estrarre la chiave di accensione!

■ Durante i lavori di manutenzione, cura e puli-
zia indossare sempre guanti protettivi.

8.1 Piano di manutenzione
I seguenti lavori possono essere effettuati perso-
nalmente dall'utente. Tutti gli altri lavori di manu-
tenzione, assistenza e riparazione devono essere
svolti da un'officina d'assistenza autorizzata.

 AVVISO In caso di sollecitazione piuttosto
intensa e alle alte temperature, possono rendersi
necessari intervalli di manutenzione inferiori a
quanto indicato nella tabella di cui sopra.

Attività Prima di ogni
utilizzo

Dopo ogni uti-
lizzo

Prima di ogni
rimessaggio

Verificare il freno (frenatura di prova su tratto
rettilineo).

X

Verificare pressione pneumatici. X

Verificare le lame di taglio. X

Verificare che non ci siano componenti allentati. X

Pulire il trattorino rasaerba. X X

8.2 Pulizia del trattorino rasaerba
Per il funzionamento ottimale e una lunga durata
è necessario pulire regolarmente il trattorino ra-
saerba. Dopo ogni utilizzo pulire il trattorino rasa-
erba dalla sporcizia aderente.

ATTENZIONE! Danneggiamento a causa
della penetrazione di acqua! L'acqua nei com-
ponenti elettrici ed elettronici causa cortocircuiti e
danni. L'acqua nei componenti meccanici può
causare la perdita di lubrificazione e danni.
■ Durante la pulizia evitare la penetrazione di

acqua nelle parti elettriche/elettroniche!
■ In particolare, non utilizzare idropulitrici ad al-

ta pressione o tubi da giardino!
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8.2.1 Smontaggio e pulizia del cesto di
raccolta

Prima della pulizia svuotare il cesto di raccolta
(vedere capitolo 6.9 "Svuotamento cesto di rac-
colta", pagina 86). Se pieno, il cesto di raccolta è
troppo pesante per poter essere rimosso in sicu-
rezza.
1. Rimuovere il cesto di raccolta.
2. Lavare il cesto di raccolta all'interno e all'e-

sterno con un tubo dell'acqua.
3. Grattare via con cautela i depositi di impurità,

ad es. con una spazzola. 
Avviso: Nei cesti di raccolta con rivestimento
in tessuto assicurarsi di non danneggiare il ri-
vestimento.

4. Riagganciare il cesto di raccolta.
8.2.2 Pulizia dell'alloggiamento e dei

comandi
Rimuovere sporcizia e residui di erba con un
panno, una scopa a mano, un pennello a setole
lunghe o simili.
8.2.3 Pulizia del canale di scarico
Mediante una pulizia regolare viene garantita la
funzionalità della regolazione dell'altezza di ta-
glio.
8.2.4 Pulire l'apparato falciante
Operazioni preliminari
1. Spegnere il trattorino rasaerba ed estrarre la

chiave di sicurezza!
2. Rimuovere il cesto di raccolta.
3. Appoggiare il trattorino rasaerba sul posterio-

re (lavorando in due) e bloccarlo in sicurezza
per evitare che cada.

Pulizia
1. Indossare dei guanti protettivi e non mettere

le mani nelle lame di taglio durante la pulizia.
2. Pulire l'apparato falciante con uno scopino,

una spazzola o un bastoncino di legno.

8.3 Manutenzione delle lame di taglio
Durante l'intera stagione di taglio assicurarsi di
mantenere affilate le lame per evitare di strappa-
re e lacerare i fili d'erba. I fili d'erba strappati di-
ventano marroni sul bordo. In questo modo la
crescita si riduce e cresce la predisposizione
dell'erba a patologie.
■ Dopo ogni utilizzo verificare che la lama sia

affilata e non presenti segni di usura o dan-
neggiamento! Se necessario, cercare il cen-
tro di assistenza del produttore.

■ Per sostituire le lame, utilizzare solo ricambi
originali (elenco delle lame di ricambio origi-
nali: vedere dati tecnici). L'utilizzo di ricambi
non originali comporta la perdita della garan-
zia e può causare il danneggiamento del trat-
torino rasaerba e gravi lesioni.

9 SUPPORTO IN CASO DI ANOMALIE
 CAUTELA! Pericolo di infortunio! Le parti

taglienti e in movimento possono provocare lesio-
ni.
■ Durante i lavori di manutenzione, cura e puli-

zia indossare sempre guanti protettivi!

9.1 Tabella malfunzionamenti

 AVVISO In caso di guasti che non sono e-
lencati in questa tabella o che non si è in grado di
eliminare personalmente, rivolgersi al nostro ser-
vizio clienti.

Guasto Possibile causa Eliminazione

Corrente assente

Contattore sedile disinserito o
guasto

Sedersi sul sedile.
Far riparare.*

Interruttore delle modalità di
marcia o interruttore a chiave
guasto

Far riparare.*

Centralina per marcia in avanti/
retromarcia guasta

Far riparare.*

Connettori dei fasci di cavi allen-
tati, sporchi o difettosi

Far riparare.*
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Guasto Possibile causa Eliminazione

Cesto di raccolta non aggancia-
to.

Agganciare il cesto di raccolta.

Cesto di raccolta non in posizio-
ne corretta

Controllare la posizione del cesto di rac-
colta e correggerla se necessario.

Il trattorino rasaerba non si muove.

L'interruttore delle modalità di
marcia è su N (folle).

Portare l'interruttore delle modalità di
marcia su F (marcia in avanti) o R (re-
tromarcia).

Freno di stazionamento inserito. Disinserire il freno di stazionamento.

Il piede è appoggiato sul pedale
del freno.

Rilasciare il pedale del freno.

Il piede è appoggiato sul pedale
di marcia.

Rilasciare il pedale di marcia.

Motore del piatto di taglio blocca-
to.

Attendere 5 secondi che il comando
sblocchi il motore del piatto di taglio.
OPPURE:
Spegnere il trattorino rasaerba, quindi ri-
muovere le impurità nel piatto di taglio.

Motore di trazione bloccato. Rimuovere le impurità e gli ostacoli.

Carica della batteria insufficiente Caricare la batteria.

Pedale del freno o pedale di
marcia guasto

Eseguire l'autotest.** In caso di guasto,
far riparare.*

Interruttore delle modalità di
marcia guasto

Eseguire l'autotest.** In caso di guasto,
far riparare.*

Centralina per marcia in avanti/
retromarcia guasta

Eseguire l'autotest.** In caso di guasto,
far riparare.*

Connettori dei fasci di cavi allen-
tati, sporchi o difettosi

Far riparare.*

I motori del piatto di taglio non partono.

L'interruttore delle modalità di
marcia è su R (retromarcia).

Portare l'interruttore delle modalità di
marcia su F (marcia in avanti) o N (fol-
le).
OPPURE:
Premere il pulsante RMO.

Motore del piatto di taglio blocca-
to.

Spegnere il trattorino rasaerba, quindi ri-
muovere le impurità nel piatto di taglio.

Carica della batteria insufficiente Caricare la batteria.

Centralina per marcia in avanti/
retromarcia guasta

Eseguire l'autotest.** In caso di guasto,
far riparare.*

Connettori dei fasci di cavi allen-
tati, sporchi o difettosi

Far riparare.*
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Guasto Possibile causa Eliminazione

Motore del piatto di taglio guasto Eseguire l'autotest.** In caso di guasto,
far riparare.*

Il trattorino rasaerba non funziona.

Centralina per marcia in avanti/
retromarcia guasta
Motore di trazione o motori del
piatto di taglio guasti

Eseguire più volte: Spegnere il trattorino
rasaerba e riavviarlo dopo 5 secondi. In
caso di guasto, far riparare.*

Batteria difettosa Sostituire la batteria.*

Il trattorino rasaerba vibra intensamente.

Lama di taglio persa. Far riparare.*

Lama di taglio non equilibrata. Far eseguire l'equilibratura.*

Portalama storto. Far riparare.*

I motori del piatto di taglio perdono potenza.

Erba troppo alta o troppo umida. Correggere l'altezza di taglio; creare
spazio per il piatto di taglio facendo una
breve retromarcia.

Canale di scarico/apparato fal-
ciante intasati.

Pulire il canale di scarico/l'apparato fal-
ciante intasati.
Spegnere il trattorino rasaerba ed e-
strarre la chiave di sicurezza!

Lame di taglio molto usurate. Sostituire le lame di taglio.*

Velocità di marcia troppo eleva-
ta.

Ridurre la velocità di marcia.

Taglio non pulito

Lame di taglio usurate, non affi-
late.

Sostituire o rettificare le lame. Una volta
affilate, far equilibrare le lame.*

Altezza di taglio errata Correggere l'altezza di taglio.

Velocità di marcia troppo elevata Ridurre la velocità di marcia.

Pressione pneumatici differente
sulle ruote

Gonfiare alla corretta pressione degli
pneumatici (vedere dati tecnici).

Il cesto di raccolta non si riempie.

Altezza di taglio regolata troppo
bassa.

Correggere l'altezza di taglio.

L'erba è umida - è troppo pesan-
te per essere trasportata dalla
corrente d'aria.

Cambiare orario per il taglio, attendere
che il prato si asciughi.

Lame di taglio molto usurate. Sostituire le lame.*
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Guasto Possibile causa Eliminazione

Erba troppo alta Tagliare l'erba in due passaggi:
■ 1. passaggio: altezza di taglio eleva-

ta
■ 2. passaggio: altezza di taglio desi-

derata.

Canale di scarico/apparato fal-
ciante sporco.

Pulire il canale di scarico/l'apparato fal-
ciante intasati.

Guasti non rilevabili
con certezza

Eseguire l'autotest.**

*: Cercare il centro di assistenza del produttore. **: vedere capitolo 9.2 "Eseguire l'autotest", pagi-
na 91

9.2 Eseguire l'autotest
Attivazione dell'autotest
1. Sedersi sul sedile di guida.
2. Portare l'interruttore delle modalità di marcia

(05/1) su N (folle).
3. Girare la chiave di sicurezza (07/1) sul verde

(posizione ON).
4. Entro 2 minuti, premere i pulsanti in quest'or-

dine: CCS (04/1) > RMO (04/2) > CCS (04/1)
> RMO (04/2)

Eseguire l'autotest
1. Premere il pedale del freno (09/1): funziona

se viene emesso un segnale acustico.
2. Premere il pedale di marcia (10/1): funziona

se viene emesso un segnale acustico.
3. Spingere verso l'alto la leva di bloccaggio

(08/1) per il freno di stazionamento: funziona
se viene emesso un segnale acustico.

4. Premere il pulsante RMO (04/2). Funziona se
il pulsante si accende e viene emesso un se-
gnale acustico.

5. Premere il pulsante LED (04/3). Funziona se
i fari sono accesi.

6. Premere il pulsante CCS (04/4). Funziona se
il pulsante si accende e viene emesso un se-
gnale acustico.

7. Portare l'interruttore delle modalità di marcia
(05/1) su F (marcia in avanti) e quindi preme-
re il pedale di marcia (10/1). Funziona se il
trattorino rasaerba si muove in avanti.

8. Portare l'interruttore delle modalità di marcia
(05/1) su R (retromarcia) e quindi premere il
pedale di marcia (10/1). Funziona se il tratto-
rino rasaerba si muove indietro.

9. Portare l'interruttore delle modalità di marcia
(05/1) su F (marcia in avanti) e quindi tirare
verso l'alto l'interruttore a pressione/trazione
(03/1) per attivare il piatto di taglio. Funziona
se le lame di taglio girano.

In caso di guasto
1. Cercare il centro di assistenza del produttore.

10 TRASPORTO
Per il trasporto del trattorino rasaerba con una
macchina (ad es. rimorchio per auto) il piatto di
taglio deve essere spessorato per non sovracca-
ricarne la sospensione.
Durante il trasporto assicurarsi che la capacità di
carico del mezzo di trasporto sia sufficiente e di
mettere sufficientemente in sicurezza il trattorino
rasaerba.

11 MAGAZZINAGGIO
Il trattorino rasaerba deve essere conservato al
riparo dagli influssi atmosferici, in particolare umi-
dità, pioggia o un irraggiamento solare diretto
prolungato. In particolare, la radiazione UV con-
tenuta nella luce solare può causare sbiadimento
e danni alle parti in plastica in caso di esposizio-
ne prolungata.
1. Pulire e far asciugare (vedere capitolo 8.2

"Pulizia del trattorino rasaerba", pagina 87).
2. Per l'immagazzinamento del trattorino rasa-

erba procedere come segue:
■ in un luogo asciutto e senza gelo
■ Temperatura di immagazzinamento di

0 °C – 35 °C
■ Stato di carica della batteria: 3 – 4 linee

sull'indicatore di carica
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3. Coprire con un panno di stoffa per protegge-
re dallo sporco. 
Avviso: Non usare pellicole plastificate! Sot-
to una pellicola plastificata possono accumu-
larsi bagnato e umidità.

Dopo circa 3 mesi di immagazzinamento, ricari-
care la batteria per circa 1 ora. A causa del rico-
noscimento automatico dello stato di carica, la
batteria è protetta da sovraccarica e può dunque
rimanere per un certo tempo nel caricabatteria,
ma non in maniera continua.

12 SMALTIMENTO
12.1 Rimuovere la batteria
Prima di smaltire il trattorino rasaerba è necessa-
rio rimuovere la batteria seguendo le direttive di
sicurezza. A tal fine, rivolgersi a un centro di assi-
stenza del produttore o ad un rivenditore specia-
lizzato.

12.2 Note legali
Note sulla legge sulle apparecchiature
elettriche ed elettroniche (ElektroG)

■ Le apparecchiature elettriche ed elet-
troniche non appartengono ai rifiuti do-
mestici, ma devono essere portati
presso una raccolta o smaltimento dei
rifiuti separati!

■ Prima della consegna devono essere rimossi
pile o batterie usati che non sono installati in
modo permanente sulla vecchia unità! Lo
smaltimento è regolato dalla legge sulle bat-
terie.

■ I proprietari o gli utilizzatori di apparecchiatu-
re elettriche ed elettroniche sono tenuti per
legge alla restituzione dopo l'uso.

■ È responsabilità dell'utente finale cancellare i
propri dati personali presenti sul vecchio ap-
parecchio da smaltire!

Il simbolo del cestino barrato significa che le ap-
parecchiature elettriche ed elettroniche non pos-
sono essere smaltite insieme ad altri rifiuti.
Le apparecchiature elettriche ed elettroniche pos-
sono essere depositate gratuitamente nei se-
guenti punti:
■ Servizio pubblico di smaltimento o punti di

raccolta (ad es. cantieri comunali)
■ Rivenditori di apparecchiature elettriche (fissi

oppure online), se i gestori sono obbligati ad
accettarli oppure volontariamente il servizio.

Queste affermazioni valgono solo per apparecchi
installati e venduti nei Paesi dell'Unione Europea
e che sono soggetti alla direttiva europea
2012/19/UE. Nei Paesi al di fuori dell'Unione Eu-
ropea possono valere disposizioni differenti per lo
smaltimento di apparecchi elettrici ed elettronici.
Istruzioni sulla legge sulla batterie (BattG)

■ Le batterie usate non appartengono ai
rifiuti domestici, ma devono essere por-
tate presso una raccolta o smaltimento
dei rifiuti separati!

■ Per la rimozione sicura delle batterie dal di-
spositivo elettrico e per informazioni sul tipo o
sul sistema chimici, tenere presenti le infor-
mazioni supplementari contenute nelle istru-
zioni d'uso o di installazione.

■ I proprietari o gli utilizzatori di batterie sono
tenuti per legge alla restituzione dopo l'uso.
La restituzione si limita alla consegna di pic-
cole quantità.

Le batterie usate possono contenere sostanze
nocive o metalli pesanti che possono danneggia-
re l'ambiente e la salute. Un riciclaggio di batterie
usate e l'uso delle risorse in esse contenute con-
tribuisce alla protezione di questi due beni impor-
tanti.
Il simbolo del cestino barrato significa che le bat-
terie non possono essere smaltite insieme ad altri
rifiuti.
Sotto il cestino sono presenti inoltre dei simboli
Hg, Cd o Pb, con il significato seguente:
■ Hg: La batteria contiene oltre lo 0,0005% di

mercurio
■ Cd: La batteria contiene oltre lo 0,002 % di

cadmio
■ Pb: La batteria contiene oltre lo 0,004 % di

piombo
Le batterie possono essere depositate gratuita-
mente nei seguenti punti:
■ Servizio pubblico di smaltimento o punti di

raccolta (ad es. cantieri comunali)
■ rivenditori di batterie
■ punto di conferimento del sistema comune di

restituzione per batterie esauste di apparec-
chi

■ punto di conferimento del produttore (se non
membro del sistema comune di restituzione)

Queste affermazioni valgono solo per batterie
vendute nei Paesi dell'Unione Europea e che so-
no soggetti alla direttiva europea 2006/66/CE.
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Nei Paesi al di fuori dell'Unione Europea possono
valere disposizioni differenti per lo smaltimento
delle batterie.

13 SERVIZIO CLIENTI/ASSISTENZA
In caso di domande sulla garanzia, la riparazione
o i pezzi di ricambio, rivolgersi al centro di assi-
stenza AL-KO più vicino. Per reperirlo, consultare
il sito Internet all’indirizzo: 
www.al-ko.com/service-contacts

14 GARANZIA

Elimineremo - a nostra discrezione tramite riparazione o consegna sostitutiva - eventuali difetti di pro-
duzione o del materiale dell'apparecchio entro i termini di prescrizione previsti dalla legge per i diritti di
ricorso per vizi della cosa. I termini di prescrizione dipendono dalla normativa in vigore nel paese in
cui l'apparecchio è stato acquistato.
I termini della garanzia valgono solo nei casi se-
guenti:
■ Osservare le presenti istruzioni per l'uso
■ Trattamento corretto
■ Utilizzare parti di ricambio originali

La garanzia decade nei casi seguenti:
■ Tentativi di riparazione in proprio
■ Modifiche tecniche eseguite in proprio
■ Uso non conforme alla destinazione

Sono esclusi dalla garanzia:
■ danni della vernice da ricondurre alla normale usura
■ Parti usurabili che sono contraddistinte sulla scheda ricambi xxxxxx (x)  con telaio
Il periodo di garanzia inizia con l'acquisto da parte del primo consumatore finale. Fondamentali sono la
data e la ricevuta di acquisto. Rivolgersi al proprio rivenditore o al centro di assistenza autorizzato più
vicino presentando la presente garanzia e la ricevuta di acquisto originale. La presente dichiarazione
di garanzia non altera i diritti derivanti da vizi del prodotto spettanti per legge all'acquirente nei con-
fronti del venditore.
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1 OGÓLNE WSKAZÓWKI
BEZPIECZEŃSTWA DLA MASZYN
ELEKTRYCZNYCH
 OSTRZEŻENIE! Przeczytać wskazówki

bezpieczeństwa, zalecenia, ilustracje i dane
techniczne, które są dołączone do tej maszy-
ny. Następstwem nieprzestrzegania poniższych
instrukcji może być porażenie prądem elektrycz-
nym, pożar i/lub poważne obrażenia ciała.
■ Wszystkie wskazówki dotyczące bezpie-

czeństwa i inne instrukcje należy przecho-
wywać w razie potrzeby skorzystania z
nich w przyszłości.

Użyte we wskazówkach dotyczących bezpie-
czeństwa pojęcie „maszyna” odnosi się do ma-
szyn zasilanych z sieci elektrycznej (z sieciowym
przewodem zasilającym) lub maszyn zasilanych
akumulatorowo (bez sieciowego przewodu zasi-
lającego).

1.1 Bezpieczeństwo na stanowisku pracy
■ Stanowisko pracy należy utrzymywać w

czystości i zapewnić jego dobre oświetle-
nie. Nieporządek lub niedostateczne oświe-
tlenie stanowiska pracy mogą doprowadzić
do wypadku.

■ Maszyny w nie wolno używać w obszarze
zagrożonym wybuchem, w którym znajdu-
ją się palne ciecze, gazy lub pyły. Maszyny

podczas pracy wytwarzają iskry, które mogą
doprowadzić do zapłonu pyłów lub oparów.

■ Podczas pracy maszyny należy trzymać
dzieci i inne osoby z dala od niej. W przy-
padku odwrócenia uwagi można stracić kon-
trolę nad maszyną.

1.2 Bezpieczeństwo elektryczne
■ Wtyczka przyłączeniowa maszyny musi

pasować do gniazda wtykowego. W żad-
nym wypadku nie wolno modyfikować
wtyczki. Nie wolno używać żadnych adap-
terów wtyczki w przypadku maszyn z uzie-
mieniem ochronnym. Niezmodyfikowana
wtyczka oraz odpowiednie gniazdko wtykowe
zmniejszają ryzyko porażenia prądem elek-
trycznym.

■ Należy unikać kontaktu części ciała z uzie-
mionymi powierzchniami, jak rury, grzejni-
ki, kuchenki i lodówki. Istnieje zwiększone
ryzyko porażenia prądem elektrycznym, kie-
dy ciało jest uziemione.

■ Należy chronić maszynę przed deszczem
lub wilgocią. Wniknięcie wody do wnętrza
maszyny zwiększa ryzyko porażenia prądem
elektrycznym.

■ Nie używać przewodu przyłączeniowego
niezgodnie z jego przeznaczeniem do
przenoszenia lub zawieszania maszyny
lub do wyciągnięcia wtyczki z gniazdka
wtykowego. Chronić przewód przyłącze-
niowy przed działaniem wysokich tempe-
ratur, oleju, ostrych krawędzi lub rucho-
mych elementów. Uszkodzone lub splątane
przewody przyłączeniowe zwiększają ryzyko
porażenia prądem elektrycznym.

■ Jeżeli praca z maszyną odbywa się na
wolnym powietrzu, używać wyłącznie
przedłużaczy dostosowanych do pracy na
wolnym powietrzu. Zastosowanie przedłu-
żacza przystosowanego do pracy na wolnym
powietrzu zmniejsza ryzyko porażenia prą-
dem elektrycznym.

■ Jeżeli nie można uniknąć pracy maszyny
w wilgotnym środowisku, należy zastoso-
wać wyłącznik ochronny różnicowy. Za-
stosowanie wyłącznika ochronnego różnico-
wego zmniejsza ryzyko porażenia prądem
elektrycznym.

1.3 Bezpieczeństwo osób
■ Podczas pracy z maszyną należy zacho-

wać ostrożność, zwracać uwagę na to, co
się robi i postępować rozsądnie. Nie uży-
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wać maszyny, kiedy jest się zmęczonym,
pod wpływem narkotyków, alkoholu lub
leków. Chwila nieuwagi podczas używania
maszyny może spowodować naprawdę po-
ważne obrażenia.

■ Należy nosić osobiste wyposażenie
ochronne i zawsze okulary ochronne. No-
szenie osobistego wyposażenia ochronnego,
jak maska przeciwpyłowa, antypoślizgowe
obuwie ochronne, kask ochronny lub środki
ochrony słuchu, w zależności od rodzaju i
sposobu zastosowania maszyny, zmniejsza
ryzyko powstania obrażeń.

■ Unikać niezamierzonego uruchomienia
urządzenia. Przed podłączeniem maszyny
do zasilania lub akumulatora, podniesie-
niem maszyny i jej przenoszeniem należy
się upewnić, że jest wyłączona. Jeżeli pod-
czas przenoszenia maszyny palce znajdują
się na włączniku lub maszyna jest włączona
w momencie podłączania do zasilania, może
to doprowadzić do wypadku.

■ Przed włączeniem maszyny usunąć narzę-
dzia nastawcze lub klucze maszynowe.
Narzędzie lub klucz znajdujące się na obra-
cającym się elemencie maszyny mogą być
przyczyną urazów.

■ Unikać nieprawidłowej postawy ciała.
Dbać o zachowanie bezpiecznej postawy i
zawsze utrzymywać równowagę. Dzięki te-
mu można zyskać lepszą kontrolę nad ma-
szyną w nieoczekiwanych sytuacjach.

■ Należy nosić odpowiednią odzież. Nie na-
leży nosić luźnej odzieży ani biżuterii.
Włosy i odzież trzymać z dala od porusza-
jących się części. Luźna odzież, biżuteria
lub długie włosy mogą zostać pochwycone
przez ruchome elementy urządzenia.

■ Jeżeli można zamontować odciągu pyłów
i instalację zabezpieczającą przed zapyle-
niem, to powinny być one podłączone i
prawidłowo używane. Użycie urządzenia
odpylającego może zmniejszyć zagrożenia
wywołane przez pyły.

■ Nie dać się zwieść fałszywemu poczuciu
bezpieczeństwa i nie lekceważyć zasad
bezpieczeństwa, także jeśli jest się zapo-
znanym z używaniem maszyny po jej wie-
lokrotnym używaniu. Nieuważne obchodze-
nie się może w ciągu ułamka sekundy dopro-
wadzić do ciężkich urazów.

1.4 Użytkowanie i obsługa maszyny
elektrycznej

■ Nie przeciążać maszyny. Do określonej
pracy należy używać maszyny, która jest
do niej przeznaczona. Z użyciem odpowied-
niej maszyny pracuje się lepiej i bezpieczniej
w podanym zakresie wydajności.

■ Nie używać maszyny z uszkodzonym
włącznikiem. Maszyna, której nie da się już
włączyć lub wyłączyć jest niebezpieczna i
musi być naprawiona.

■ Wyciągnąć wtyczkę z gniazda zasilania i/
lub wymontować wyjmowany akumulator,
zanim dokona się regulacji urządzenia,
wymiany części zamiennych lub odłożenia
maszyny. Zapobiega to niezamierzonemu
uruchomieniu maszyny.

■ Nieużywane maszyny należy przechowy-
wać z dala od dzieci. Nie pozwalać na uży-
wanie maszyny osobom, które nie są obe-
znane z jego obsługą lub nie przeczytały
niniejszych instrukcji. Maszyny są niebez-
pieczne, jeżeli są obsługiwane przez osoby
nieobeznane z ich obsługą.

■ Maszyny i narzędzia użytkowe należy
utrzymywać w dobrym stanie technicz-
nym. Należy kontrolować, czy ruchome
części funkcjonują sprawnie i nie zacinają
się, czy nie są pęknięte lub uszkodzone
tak, że zakłóca to działanie maszyny.
Przed użyciem maszyny należy zlecić na-
prawę uszkodzonych części. Wiele wypad-
ków ma swoje źródło w nieprawidłowej kon-
serwacji maszyn.

■ Narzędzia tnące należy utrzymywać w czy-
stości i ostrości. Starannie pielęgnowane
narzędzia tnące z ostrymi krawędziami tnący-
mi rzadziej się zakleszczają i są łatwiejsze w
prowadzeniu.

■ Maszyny, narzędzi użytkowych itp. należy
używać z zastosowaniem się do podanych
tu instrukcji. Należy przy tym uwzględnić
warunki na stanowisku pracy oraz rodzaj
wykonywanej czynności. Użycie maszyn
do innych celów, niż przewidziane może do-
prowadzić do niebezpiecznych sytuacji.

■ Uchwyty i powierzchnie do chwytania mu-
szą być zawsze suche, czyste i wolne od
oleju i smaru. Śliskie uchwyty i powierzchnie
do chwytania uniemożliwiają bezpieczne ob-
sługę i zachowanie kontroli nad maszyną w
nieprzewidzianych sytuacjach.
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1.5 Użytkowanie i obsługa maszyny
zasilanej akumulatorowo

■ Akumulator należy ładować wyłącznie za
pomocą ładowarki zalecanej przez produ-
centa. W przypadku ładowarki przeznaczo-
nej do ładowania określonych rodzajów aku-
mulatorów, zastosowanie jej do innego ro-
dzaju akumulatora powoduje powstanie za-
grożenia pożarowego.

■ Do maszyn należy stosować tylko akumu-
latory przewidziane do pracy z daną ma-
szyną. Zastosowanie innych akumulatorów
może prowadzić do powstania obrażeń ciała
oraz zagrożenia pożarowego.

■ Chronić nieużywany akumulator przed
spinaczami biurowymi, monetami, klucza-
mi, igłami, śrubami i innymi drobnymi
przedmiotami metalowymi, które mogłyby
spowodować zwarcie styków akumulato-
ra. Zwarcie pomiędzy stykami akumulatora
może wywołać oparzenia lub ogień.

■ W przypadku nieprawidłowego użytkowa-
nia może dojść do wycieku cieczy z aku-
mulatora. Należy unikać kontaktu z nią. W
razie przypadkowego kontaktu przemyć
skażone miejsce wodą. W przypadku kon-
taktu cieczy z oczami należy dodatkowo
zasięgnąć pomocy lekarskiej. Płyn wycie-
kający z akumulatora może powodować po-
drażnienia skóry lub oparzenia.

■ Nie używać uszkodzonego ani zmodyfiko-
wanego akumulatora. Uszkodzone lub
zmienione akumulatory mogą się zachowy-
wać w sposób nieprzewidziany, powodując
ryzyko pożaru, wybuchu lub urazu.

■ Nie narażać akumulatora na ogień ani wy-
soką temperaturę. Ogień lub temperatura
powyżej 130°C mogą być przyczyną wybu-
chu.

■ Przestrzegać wszystkich wskazówek doty-
czących ładowania i pamiętać, by nigdy
nie ładować akumulatora ani maszyny na-
pędzanej akumulatorowo poza zakresem
temperatur określonym w instrukcji obsłu-
gi. Nieprawidłowe ładowanie lub ładowanie
poza dopuszczalnym zakresem temperatur
może spowodować uszkodzenie akumulatora
i ryzyko pożaru.

1.6 Serwis
■ Naprawę maszyny powierzać wyłącznie

wykwalifikowanemu personelowi facho-
wemu i tylko z użyciem oryginalnych czę-
ści zamiennych. Należy przy tym zagwaran-

tować, że zostanie zachowane bezpieczeń-
stwo maszyny.

■ Nie wolno konserwować uszkodzonego
akumulatora. Wszelka konserwacja akumu-
latora powinna być wykonywana przez pro-
ducenta lub upoważnione punkty obsługi
klienta.

2 INFORMACJE DOTYCZĄCE
NINIEJSZEJ INSTRUKCJI OBSŁUGI

■ Wersja niemieckojęzyczna jest oryginalną in-
strukcją obsługi. Wszystkie pozostałe wersje
językowe są tłumaczeniami oryginalnej in-
strukcji obsługi.

■ Poniższa instrukcja obsługi winna być prze-
chowywana zawsze w sposób umożliwiający
jej wykorzystanie w celu uzyskania informacji
dotyczących urządzenia.

■ Urządzenie może być przekazywane wyłącz-
nie wraz z instrukcją obsługi.

■ Należy stosować się do wskazówek dot. bez-
pieczeństwa i wskazówek ostrzegawczych
zawartych w niniejszej instrukcji obsługi.

■ Kosiarki samojezdne dostarczane są w róż-
nych wariantach wyposażeniowych. Należy
pamiętać, że zamieszczone ilustracje mogą
różnić się od rzeczywistego wyglądu danej
maszyny. W przypadku problemów ze zrozu-
mieniem przedstawionych opisów należy
skontaktować się ze specjalistycznym punk-
tem serwisowym lub producentem.

2.1 Symbole na stronie tytułowej

Symbol Znaczenie

Przed uruchomieniem należy do-
kładnie przeczytać niniejszą instruk-
cję obsługi. Jest to konieczne dla
zapewnienia bezusterkowej pracy
i bezpiecznej obsługi.

Instrukcja obsługi

Li

Akumulatory litowo-jonowe obsługi-
wać ze szczególną ostrożnością!
W szczególności przestrzegać
wskazówek dotyczących transportu,
składowania i utylizacji zawartych
w niniejszej instrukcji obsługi!
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2.2 Objaśnienia rysunkowe i słowa
ostrzegawcze

 NIEBEZPIECZEŃSTWO! Oznacza niebez-
pieczeństwo prowadzące do śmierci lub ciężkich
obrażeń ciała.

 OSTRZEŻENIE! Oznacza potencjalne nie-
bezpieczeństwo mogące prowadzić do śmierci
lub ciężkich obrażeń ciała.

 OSTROŻNIE! Oznacza potencjalne niebez-
pieczeństwo mogące prowadzić do średnich lub
lekkich obrażeń ciała.

UWAGA! Oznacza potencjalne niebezpie-
czeństwo mogące prowadzić do szkód rzeczo-
wych.

 WSKAZÓWKA Szczególne wskazówki
ułatwiające zrozumienie instrukcji i obsługi.

3 OPIS PRODUKTU
3.1 Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
Kosiarka samojezdna przeznaczona jest do ko-
szenia prywatnych ogrodów przydomowych i
ogrodów działkowych o nachyleniu terenu wyno-
szącym maks. 12° (21 %). Zastosowania dodat-
kowe, jak np. mulczowanie, dozwolone jest wy-
łącznie pod warunkiem użycia oryginalnego wy-
posażenia dodatkowego oraz nieprzekraczania
wartości granicznych obciążenia.
Opisywane urządzenie jest przeznaczone do za-
stosowania w ramach użytku prywatnego. Każde
inne zastosowanie oraz niedozwolone zmiany lub
modyfikacje traktowane są jako eksploatacja nie-
zgodna z przeznaczeniem i prowadzą do utraty
gwarancji i ważności deklaracji zgodności (znak
CE) oraz do wyłączenia wszelkiej odpowiedzial-
ności producenta za szkody poniesione przez
użytkownika lub osoby trzecie.

3.2 Możliwe przewidywane nieprawidłowe
użycie

Kosiarka samojezdna nie jest przeznaczona do
zarobkowego użytkowania na terenie publicznych
parków, obiektów sportowych oraz w rolnictwie
lub leśnictwie.

 OSTRZEŻENIE! Zagrożenia spowodowa-
ne przeciążeniem kosiarki samojezdnej! Nale-
ży zwrócić uwagę, by nie doszło do przekrocze-
nia dopuszczalnych wzniesień/nachyleń. W prze-
ciwnym wypadku może dojść do przekroczenia
mocy hamowania kosiarki samojezdnej i powsta-
nia niebezpiecznych sytuacji!

 WSKAZÓWKA Należy pamiętać, że ko-
siarka samojezdna nie posiada dopuszczenia do
poruszania się po drogach i dlatego nie można jej
użytkować na drogach publicznych!

3.3 Ryzyko szczątkowe
Nawet podczas użytkowania urządzenia zgodnie
z przeznaczeniem wciąż występuje określone ry-
zyko resztkowego, którego nie da się wykluczyć.
Z rodzaju i konstrukcji urządzenia — w zależno-
ści od zastosowania — mogą wynikać następują-
ce, potencjalne zagrożenia:
■ Odrzucanie ciętego materiału, ziemi i małych

kamieni.
■ Wdychanie cząstek ciętego materiału przy

zaniechaniu zastosowania środków ochrony
oddechowej.

■ Rany cięte w przypadku kontaktu z obracają-
cym się nożem tnącym.

3.4 Urządzenia zabezpieczające i ochronne

 OSTRZEŻENIE! Zagrożenie spowodowa-
ne zdemontowaniem lub zmianą zabezpie-
czeń! Zabronione są wszelkie prace ze zdemon-
towanymi lub zmienionymi zabezpieczeniami.
Uszkodzone zabezpieczenia należy bezzwłocz-
nie naprawić lub wymienić!
Wymienione tutaj urządzenia zabezpieczające i
ochronne są częścią składową koncepcji bezpie-
czeństwa mającej na celu zapobieganie zagroże-
niom dla użytkownika. Ta koncepcja bezpieczeń-
stwa pozwala włączyć kosiarkę samojezdną tylko
przez przekręcenie klucza bezpieczeństwa w na-
stępujących warunkach:
■ Silnik napędowy jest wyłączony.
■ Zespół tnący jest wyłączony.
■ Użytkownik siedzi na fotelu kierowcy.
■ Przełącznik trybów jazdy jest ustawiony na N

(położenie neutralne).
Kluczykowy przełącznik obrotowy
Kosiarkę samojezdną można włączyć dopiero,
gdy włoży się kluczyk bezpieczeństwa w kluczy-
kowy przełącznik obrotowy i obróci się do położe-
nia z kolorem zielonym (pozycja ON) (patrz Roz-
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dział 3.8 "Elementy obsługowe (02 – 12)", stro-
na 101).
Wyłącznik stykowy zespołu tnącego
Wyłącznik stykowy zespołu tnącego zapewnia,
że kosiarka samojezdna może być włączona tyl-
ko przy wyłączonym zespole tnącym (patrz Roz-
dział 5.6.1 "Kontrola wyłącznika stykowego ze-
społu tnącego", strona 106).
Wyłącznik stykowy fotela kierowcy
Wyłącznik stykowy fotela kierowcy zapewnia, że
kosiarka samojezdna nie może zostać włączona,
a silniki napędu i zespołu tnącego wyłączają się,
gdy tylko na fotelu kierowcy nie będzie żadnej
osoby (patrz Rozdział 5.6.2 "Kontrola wyłącznika
stykowego fotela", strona 106).
Ta koncepcja bezpieczeństwa jest rozszerzona
dla silników zespołów tnących o zachowanie opi-
sane w następnym ustępie „Wyłącznik stykowy
kosza na trawę”.
Wyłącznik stykowy kosza na trawę
Wyłącznik stykowy kosza na trawę zapewnia:
■ że przy nieprawidłowym zawieszeniu kosza

na trawę nie można włączyć silników zespołu
tnącego.

■ wyłączenie silników zespołu tnącego, jeżeli
kosz na trawę nie jest prawidłowo zawieszo-
ny przy załączonym zespole tnącym.

Kontrola wyłącznika stykowego: patrz Rozdział
5.6.3 "Kontrola wyłącznika stykowego kosza na
trawę", strona 106.
Obudowa zespołu tnącego
Obudowa zespołu tnącego uniemożliwia kontakt
z ostrzami tnącymi i zapobiega wyrzucaniu
przedmiotów, np.kamieni (patrz Rozdział 5.6.4
"Przeprowadzanie kontroli wizualnej zespołu tną-
cego", strona 107).

3.5 Symbole umieszczone na urządzeniu
3.5.1 Symbole bezpieczeństwa

Symbol Znaczenie

Ogólny znak ostrzegawczy. Za-
chować szczególną ostrożność
podczas obsługi urządzenia!

Symbol Znaczenie

Niebezpieczeństwo odniesienia
obrażeń spowodowane przez wy-
rzucane przedmioty!

Należy pamiętać, by podczas ko-
szenia w strefie roboczej maszy-
ny nie przebywały żadne inne
osoby, w szczególności dzieci i
zwierzęta.

Przed uruchomieniem przeczytać
instrukcję eksploatacji!

Należy zaczekać do momentu
całkowitego zatrzymania zespołu
tnącego, zanim się go dotknie.
Zespół tnący pracuje jeszcze po
wyłączeniu i może spowodować
poważne urazy.

Niebezpieczeństwo porażenia
prądem elektrycznym podczas
dotykania elementów pod napię-
ciem! Elastyczne przewody zasi-
lające trzymać z dala od zespołu
tnącego lub innych ruchomych
części maszyny.

Nie zbliżać dłoni ani stóp do me-
chanizmu tnącego!

Przed pracami konserwacyjnymi i
naprawczymi należy wyłączyć
urządzenie i wyjąć kluczyk bez-
pieczeństwa!

Nie używać urządzenia w czasie
deszczu lub na mokrej trawie!
Nie przechowywać urządzenia
na otwartej przestrzeni!

Nie spryskiwać urządzenia wodą!
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Symbol Znaczenie

Nie wozić pasażerów!

Nie jeździć po zboczach o nachy-
leniu przekraczającym 12°
(21 %)!

Nie należy spryskiwać kosiarki
samojezdnej i zespołu tnącego
wężem ogrodowym ani myjką
wysokociśnieniową!

Nosić środki ochrony oczu i słu-
chu!

Symbol Znaczenie

Natychmiast za-
trzymać urządze-
nie, jeśli w pobliżu
jest inna osoba!

Zachować szczególną ostrożność podczas co-
fania!

Trzymać dłonie i
stopy z dala od
agregatu tnącego!

3.5.2 Symbole obsługi

Symbol Znaczenie

Niebezpieczeństwo kolizji pod-
czas koszenia do tyłu! Podczas
koszenia przy jeździe do tyłu na-
leży zwracać szczególną uwagę
na obszar roboczy z tyłu maszy-
ny!

Symbol Znaczenie

Kosz na trawę dokładnie ustawić
podczas jego zawieszania!

Pedał gazu

Pedał hamulca

Dźwignia ustalająca pedału ha-
mulca

Gniazdo ładowania

Wtyczkę ładowania po podłącze-
niu należy dokręcić zgodnie z ru-
chem wskazówek zegara.

3.6 Zakres dostawy
Zakres dostawy obejmuje niżej wymienione pozy-
cje. Należy sprawdzić, czy wszystkie pozycje są
zawarte:
■ Kosiarka samojezdna z koszem na trawę
■ Wkład do mulczowania w kosiarce samojezd-

nej
■ Ładowarka akumulatorowa z kablem ładują-

cym i 2 kablami sieciowymi (UE, Wielka Bry-
tania)

■ Instrukcja obsługi

3.7 Przegląd produktu (01)

Poz. Element

1 Przednie koła, kierowane

2 Zderzak

3 Reflektor

4 Pedał hamulca
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Poz. Element

5 Dźwignia ustalająca pedału hamulca

6 Pedał gazu

7 Kierownica

8 Dźwignia nastawcza wysokości cięcia

9 Panel obsługowy

10 Fotel kierowcy

11 Przedni uchwyt transportowy kosza na
trawę

12 Tylny uchwyt transportowy kosza na tra-
wę

13 Dźwignia teleskopowa kosza na trawę

14 Kosz na trawę

15 Tylne koła, napędzane

16 Zespół tnący

17 Wkład do mulczowania

18 Gniazdo ładowania

19 Ładowarka akumulatorowa z kablem ła-
dującym i 2 kablami sieciowymi (UE,
Wielka Brytania)

3.8 Elementy obsługowe (02 – 12)
Panel obsługowy (02)

Poz. Element obsługowy

1 Wyłącznik przyciskowo-pociągowy dla
zespołu tnącego

2 Przycisk RMO (patrz poniżej)

3 Przycisk LED (patrz poniżej)

4 Przycisk CCS (patrz poniżej)

5 Przełącznik trybów jazdy

6 Centralny wskaźnik statusu

7 Przełącznik kluczykowy

Wyłącznik przyciskowo-pociągowy dla
zespołu tnącego (03)

Poz. Opis

1 Wyłącznik przyciskowo-pociągowy dla
zespołu tnącego

Poz. Opis

a Nacisnąć włącznik ku dołowi: wyłącze-
nie zespołu tnącego.

b Pociągnąć wyłącznik do góry: włączenie
zespołu tnącego.

Przyciski RMO, LED, CCS (04)

Poz. Opis

2 RMO: Włączanie/wyłączanie koszenia
do tyłu (RMO: Reverse Mowing Mode).

3 LED: Włączanie/wyłączanie reflektora
(LED: Light-Emitting Diode).

4 CCS: Włączanie stałej prędkości (CCS:
Cruise Control System).

Przełącznik trybów jazdy (05)

Poz. Opis

1 Przełącznik trybów jazdy

2 LED: Świeci, gdy tryb jazdy F włączony.

3 Tryb jazdy F: Jazda do przodu (F:
Forward).

4 Tryb jazdy N: Kosiarka samojezdna stoi
(N: Neutral).

5 Tryb jazdy R: Jazda do tyłu (R: Rever-
se).

Centralny wskaźnik statusu (06)
Gdy kosiarka samojezdna jest gotowa do jazdy,
świecą wszystkie cztery wskaźniki stanu robo-
czego (06/1) do (06/4).

Poz. Wyświetla-
na informa-
cja

świeci nie świeci

1 Dźwignia
ustalająca
pedału ha-
mulca

Pedał ha-
mulca luź-
ny

Pedał ha-
mulca usta-
lony

2 Zespół tną-
cy

Zespół tną-
cy jest wy-
łączony.

Zespół tnący
jest włączo-
ny.

3 Kosz na tra-
wę

Kosz za-
mknięty

Kosz prze-
chylony lub
nieprawidło-
wo zawie-
szony.



PL

102 R85.1 Li

Zasady bezpieczeństwa

Poz. Wyświetla-
na informa-
cja

świeci nie świeci

4 Wskaźnik
poziomu
napełnienia

Kosz pusty Kosz pełny

Poz. Wyświetlana informacja

5 Obroty lewego silnika zespołu tnącego
w [obr/min]

6 Wskaźnik stanu naładowania akumula-
tora

7 Tryb jazdy F, N lub R (patrz wyżej)

8 Całkowity czas pracy kosiarki samojezd-
nej w [h]

9 Obroty prawego silnika zespołu tnącego
w [obr/min]

Kluczykowy przełącznik obrotowy (07)

Poz. Opis

1 Klucz bezpieczeństwa

2 Kluczykowy przełącznik obrotowy

3 Kolor czerwony (pozycja OFF): Prąd
odłączony.

4 Kolor zielony (pozycja ON): Prąd włą-
czony.

Dźwignia ustalająca pedału hamulca (08)

Poz. Opis

1 Dźwignia ustalająca pedału hamulca

a Naciśnięcie do góry: ustalenie pedału
hamulca, tzn. kosiarka samojezdna stoi.

b Naciśnięcie do dołu: zwolnienie pedału
hamulca.

Pedał hamulca (09)

Poz. Opis

1 Pedał hamulca, z lewej strony na kosiar-
ce samojezdnej

Pedał gazu (10)

Poz. Opis

1 Pedał gazu, z prawej strony na kosiarce
samojezdnej

Dźwignia nastawcza wysokości cięcia (11)

Poz. Opis

1 Dźwignia nastawcza wysokości cięcia

a Przesunięcie dźwigni w bok, aby odblo-
kować i zablokować.

b Naciśnięcie do góry lub w dół dźwigni,
aby ustawić wysokość koszenia (10
stopni).

Dźwignia teleskopowa kosza na trawę (12)

Poz. Opis

1 Dźwignia teleskopowa kosza na trawę

a Wyciągnięcie dźwigni.

b Naciśnięcie dźwigni do przodu, aby
opróżnić kosz.

4 ZASADY BEZPIECZEŃSTWA
4.1 Wskazówki bezpieczeństwa dla kosiarki

samojezdnej
Szkolenie
■ Przeczytać instrukcję bezpieczeństwa uważ-

nie. Należy zapoznać się z elementami na-
stawczymi i prawidłowym zastosowaniem
urządzenia.

■ Nigdy nie zezwalać dzieciom ani innym oso-
bom, które nie znają instrukcji obsługi, korzy-
stać z kosiarki.
■ Należy zapewnić nadzór nad dziećmi i

małoletnimi, aby wykluczyć użycie urzą-
dzenia do zabawy.

■ Czyszczenie i konserwacja nie powinny
być przeprowadzane przez dzieci.

■ Lokalne przepisy mogą określać minimal-
ny wiek dla użytkownika.

■ Nie kosić, gdy w pobliżu znajdują się inne
osoby, zwłaszcza dzieci, lub zwierzęta. Nie
wpuszczać osób trzecich w obszar zagrożeń.

■ Należy pamiętać o tym, iż jako użytkownik je-
steś odpowiedzialny za wypadki z udziałem
innych osób lub ich własności.
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Czynności przygotowawcze
■ Podczas pracy z urządzeniem należy zawsze

nosić odpowiednie obuwie oraz długie
spodnie. Nie wolno używać urządzenia mając
gołe nogi lub nosząc lekkie sandały. Unikać
noszenia luźnej odzieży lub odzieży ze zwi-
sającymi sznurkami lub paskami.

■ Należy sprawdzić teren, na którym urządze-
nie ma zostać użyte, i usunąć wszelkie
przedmioty, które mogą zostać przez urzą-
dzenie pochwycone i odrzucone, (np. kamie-
nie, zabawki, pałeczki, druty).

■ Przed każdym użyciem urządzenia należy
sprawdzić, czy nie są zużyte lub uszkodzone
noże tnące, sworznie mocujące i cały zespół
tnący. Zużyte lub uszkodzone noże tnące i
sworznie mocujące można wymieniać tylko
kompletami, aby uniknąć niewyważenia ze-
społu. Zużyte lub uszkodzone tabliczki infor-
macyjne należy wymienić.

Obsługa urządzenia
■ Nie należy kosić lub robić to ze szczególną

ostrożnością w terenie, po którym trudno się
jeździ, gdzie kosiarka samojezdna mogłaby
się przewrócić, np. na zboczach, w pobliżu
rowów lub skarp, na nasypach lub blisko po-
łożonych hałd odpadów.

■ Nie należy kosić na zboczach o nachyleniu
przekraczającym nachylenie podane w da-
nych technicznych urządzenia. Nigdy nie po-
konywać zboczy w poprzek.

■ Zachować szczególną ostrożność przy zmia-
nie kierunku jazdy na zboczu.

■ Należy przestrzegać obowiązujących w da-
nym miejscu czasów pracy.

■ Należy kosić wyłącznie przy świetle dzien-
nym lub dobrym oświetleniu sztucznym.

■ W razie złych warunków pogodowych, a
zwłaszcza w razie deszczu lub nadchodzącej
burzy należy zrezygnować z pracy z urządze-
niem. Kosiarka nie posiada zabezpieczenia
przed uderzeniem pioruna!

■ Nie używać urządzenia nigdy z uszkodzony-
mi urządzeniami zabezpieczającymi i kratka-
mi ochronnymi lub bez zamontowanych urzą-
dzeń zabezpieczających, np. blach odbojo-
wych i / lub urządzeń do zbierania trawy.
Uszkodzone urządzenia zabezpieczające i
osłony ochronne należy wymienić, brakujące
urządzenia zabezpieczające i osłony ochron-
ne należy zamontować w sposób prawidłowy.

■ Nie wkładać nigdy rąk ani stóp do lub pod ob-
racające się elementy.

■ Na urządzeniu nie wolno przewozić pasaże-
rów.

■ W miarę możliwości nie stosować urządze-
nia, gdy trawa jest mokra. Mokra trawa zbryla
się i może zapchać zespół tnący i kanał wy-
rzutowy.

■ Wyłączyć zespół tnący i podnieść go do mak-
symalnej pozycji, aby zapobiec uszkodze-
niom podczas jazdy po obszarach, które nie
są przeznaczone do koszenia, a które są ka-
mieniste lub nierówne.

■ Przed wyjściem i zaparkowaniem kosiarki sa-
mojezdnej należy włączyć hamulec postojo-
wy, aby uniemożliwić jej stoczenie.

■ Wyłączyć kosiarkę i wyciągnąć klucz bezpie-
czeństwa. Upewnić się, czy wszystkie poru-
szające się elementy całkowicie zatrzymały
się:
■ przy każdym odejściu od kosiarki,
■ przed usuwaniem blokad lub zatkań

w kanale wyrzutowym,
■ przed sprawdzeniem, czyszczeniem ko-

siarki lub przeprowadzaniem przy niej
prac,

■ po najechaniu na ciało obce. Należy od-
naleźć uszkodzenia kosiarki oraz prze-
prowadzić konieczne naprawy przed po-
nownym uruchomieniem, zanim nastąpi
ponowne uruchomienie lub praca kosiarki
samojezdnej.

■ Gdy kosiarka znacznie drgać niezwykle moc-
no, wymagane jest jej natychmiastowe
sprawdzenie:
■ Należy odnaleźć uszkodzenia.
■ Przeprowadzić konieczne naprawy

uszkodzonych elementów.
■ Upewnić się, czy wszystkie nakrętki,

sworznie i śruby są dobrze dokręcone.
Konserwacja, składowanie i transport
■ Naprawy urządzenia może wykonywać wy-

łącznie producent lub jedna z autoryzowa-
nych przez niego placówek obsługi klienta.

■ Należy dbać o to, aby wszystkie nakrętki,
sworznie i śruby były mocno dokręcone i
urządzenie znajdowało się w bezpiecznym
stanie.

■ Urządzenie do zbierania trawy sprawdzać re-
gularnie pod kątem zużycia lub utraty spraw-
ności działania.
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■ Wymienić ze względów bezpieczeństwa zu-
żyte lub uszkodzone elementy.

■ Zwracać uwagę na to, aby w przypadku urzą-
dzeń z kilkoma nożami tnącymi ruch jednego
noża tnącego nie mógł powodować obrotów
pozostałych noży tnących.

■ Zwracać uwagę podczas konserwacji noży
tnących na to, aby nawet wówczas, gdy źró-
dło napięcia jest odłączone, noże tnące za-
chowały możliwość ruchu.

■ Wymienić ze względów bezpieczeństwa zu-
żyte lub uszkodzone elementy. Stosować wy-
łącznie oryginalne części zamienne i akceso-
ria.

■ Kosiarka samojezdna nie posiada dopusz-
czenia do poruszania się po drogach i nie
wolno nią jeździć po drogach publicznych.

■ Zabrania się holowania kosiarki samojezdnej.
Dopuszcza się transportowanie kosiarki po
drogach publicznych wyłącznie za pomocą
odpowiedniego pojazdu.

■ Z uwagi na dużą masę własną kosiarki samo-
jezdnej istnieje ryzyko odniesienia poważ-
nych obrażeń. Przy załadunku i rozładunku
kosiarki samojezdnej w celu przetransporto-
wania maszyny przy użyciu innego pojazdu
lub przyczepy należy zachować szczególną
ostrożność.

4.2 Wskazówki bezpieczeństwa dotyczące
akumulatora

Rozdział ten zawiera wszystkie podstawowe za-
sady bezpieczeństwa, istotne w trakcie eksplo-
atacji akumulatora. Należy koniecznie zapoznać
się z treścią tych wskazówek!
■ Przed pierwszym zastosowaniem całkowicie

naładować akumulator. Zawsze stosować od-
powiedni typ ładowarki. Stosować się do da-
nych i wymagań zamieszczonych w instrukcji
obsługi.

■ Nie użytkować akumulatora w strefach zagro-
żenia wybuchem i pożarem.

■ W trakcie eksploatacji nie wystawiać akumu-
latora na działanie wilgoci i wody.

■ W celu uniknięcia wystąpienia uszkodzeń
oraz wydostania się oparów i elektrolitu chro-
nić akumulator przed wysoką temperaturą,
olejem i ogniem. Występuje niebezpieczeń-
stwo wybuchu!

■ Nie otwierać, nie demontować ani nie roz-
drabniać akumulatora. Zachodzi niebezpie-
czeństwo porażenia elektrycznego i zwarcia.

■ Nieprawidłowa eksploatacja i eksploatacja
uszkodzonego akumulatora może spowodo-
wać powstanie dużej ilości oparów i wydosta-
wanie się elektrolitu. Przewietrzyć dostatecz-
nie pomieszczenie i w przypadku dolegliwo-
ści udać się do lekarza.
W przypadku kontaktu z elektrolitem dokład-
nie go spłukać i niezwłocznie przepłukać
oczy. Następnie skontaktować się z leka-
rzem.

4.3 Wskazówki bezpieczeństwa dotyczące
ładowarki

Rozdział ten zawiera wszystkie, podstawowe
wskazówki dotyczące bezpieczeństwa oraz
wskazówki ostrzegawcze, istotne w trakcie eks-
ploatacji ładowarki. Należy koniecznie zapoznać
się z treścią tych wskazówek!
■ Ładowarkę wolno stosować wyłącznie zgod-

nie z jej przeznaczeniem, tzn. do ładowania
odpowiednich akumulatorów. W ładowarce
wolno ładować tylko oryginalne akumulatory
AL-KO.

■ Przed każdym uruchomieniem należy spraw-
dzić, czy ładowarka nie jest uszkodzona. Do-
tyczy to w szczególności uszkodzenia prze-
wodu zasilającego. Urządzenie może być
eksploatowane tylko i wyłącznie w nienagan-
nym stanie technicznym.

■ Nie użytkować ładowarki w strefach zagroże-
nia wybuchem.

■ Ładowarka może być eksploatowana wyłącz-
nie wewnątrz pomieszczeń i nie może być
wystawiana na działanie wody lub wilgoci.

■ Nie zakrywać ładowarki podczas ładowania.
■ Przed podłączeniem ładowarki sprawdzić,

czy napięcie w sieci elektrycznej spełnia wy-
magania podane w danych technicznych.

■ Przewód zasilający może być wykorzystywa-
ny wyłącznie do podłączania ładowarki. Ła-
dowarki nie wolno przenosić, trzymając za
przewód zasilający, ani odłączać jej od gniaz-
da sieci elektrycznej, ciągnąc za ten prze-
wód.

■ Chronić przewód zasilający przed wysoką
temperaturą, olejem i kontaktem z ostrymi
krawędziami. Jest to konieczne w celu unik-
nięcia uszkodzenia przewodu.

■ Nie otwierać ładowarki. Zachodzi niebezpie-
czeństwo porażenia elektrycznego i zwarcia.

■ Naprawę ładowarki powierzać wyłącznie wy-
kwalifikowanemu personelowi fachowemu
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i tylko z użyciem oryginalnych części zamien-
nych.

■ Nieużywaną ładowarkę należy przechowy-
wać w suchym i zamkniętym miejscu. Dzieci
lub osoby nieuprawnione nie mogą mieć do-
stępu do ładowarki.

5 URUCHOMIENIE
5.1 Wypakowanie kosiarki samojezdnej (13,

14)
Kosiarka samojezdna jest dostarczana w drew-
nianej skrzyni. W celu jej wypakowania należy
wybrać płaską i twardą powierzchnię z wystar-
czającą przestrzenią odpowiednią do uniesienia
kosiarki samojezdnej i opakowania. Do wszyst-
kich prac należy używać odpowiedniego narzę-
dzia.

 OSTRZEŻENIE! Niebezpieczeństwo obra-
żeń ciała i uszkodzenia zespołu tnącego! Nie-
właściwe rozładowanie kosiarki samojezdnej z
palety drewnianej może spowodować obrażenia
ciała i uszkodzenie zespołu tnącego kosiarki sa-
mojezdnej.
■ Kosiarkę samojezdną należy rozładować w

sposób opisany poniżej.
1. Ostrożnie zdjąć pokrywę i ściany boczne

(13/1) z podstawy palety (13/2).
2. Usunąć folię opakowaniową.
3. Zdjąć kosz na trawę (13/3).
4. Zdjąć akcesoria dodatkowe (13/4).
5. Usunąć folie opakowaniowe.
6. Skontrolować zakres dostawy (patrz Rozdział

3.6 "Zakres dostawy", strona 100).
7. Zdjąć tylne zabezpieczenie transportowe

(14/1) i przednie zabezpieczenie transporto-
we (14/2).

8. W pobliżu podstawy palety należy umieścić
rampę załadowczą o odpowiedniej szeroko-
ści, antypoślizgowej powierzchni i wystarcza-
jącej wytrzymałości.

9. Ustawić zespół tnący w najwyższym położe-
niu (patrz Rozdział 6.6 "Regulacja wysokości
koszenia", strona 107).

10. Wyłączyć hamulec postojowy (patrz Rozdział
6.3 "Włączanie/wyłączanie hamulca postojo-
wego", strona 107).

11. Ostrożnie przetaczać kosiarkę samojezdną –
przynajmniej parami – po rampie załadow-
czej i z podłogi palety.

12. Włączyć hamulec postojowy (patrz Rozdział
6.3 "Włączanie/wyłączanie hamulca postojo-
wego", strona 107).

5.2 Wyciąganie wkładu do mulczowania (15)
Wkład do mulczowania został włożony do kosiar-
ki samojezdnej w celu transportu. Aby uruchomić
kosiarkę samojezdną z koszem na trawę, należy
go zdemontować.
1. Odczepić sprężyny (15/1) i (15/2).
2. Wyciągnąć wkład do mulczowania za uchwyt

(15/3) z komory wyrzutowej (15/a).

5.3 Zawieszanie i zdejmowanie kosza na
trawę (16, 17)

Zawieszanie kosza na trawę
1. Zawiesić kosz na trawę na dwóch hakach

(16/1, 16/2) kosiarki samojezdnej w pozycji
uchylnej (17/a). Kosz na trawę trzymać przy
tym za przedni uchwyt transportowy (17/1) i
tylny uchwyt transportowy (17/2). 
Wskazówka: Kosz na trawę musi być zawie-
szany symetrycznie.

2. Złożyć do tyłu kosz na trawę (17/b), aż oprze
i zablokuje się na kosiarce samojezdnej.

3. Sprawdzić prawidłowe osadzenie kosza na
trawę.

Wyjmowanie kosza na trawę
Przy zdejmowaniu kosza na trawę należy postę-
pować w odwrotnej kolejności.

5.4 Kontrola ciśnienia w oponach (18)
Prawidłowe ciśnienie w oponach jest istotnym
warunkiem dla prawidłowo ustawionego zespołu
tnącego, a tym samym równomiernie koszonego
trawnika.
1. Kontrolować ciśnienie w oponach w regular-

nych odstępach czasu (patrz dane technicz-
ne).

2. Jeśli ciśnienie w oponach jest zbyt niskie: na-
pompować oponę dostępną w sprzedaży
pompką nożną.

 WSKAZÓWKA 1 PSI = 0,07 bara.

5.5 Ładowanie akumulatora (19 – 21)

 WSKAZÓWKA Przed pierwszym użyciem
należy całkowicie naładować akumulator. Aku-
mulator można ładować w dowolnym stanie jego
naładowania.
Podczas pierwszego ładowania akumulatora na-
leży go ładować w sposób ciągły przez 12 do 15
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godzin, aby osiągnąć pełną pojemność. Tempe-
ratura otoczenia musi mieścić się w zakresie od 0
do 40 °C.
Na centralnym wskaźniku statusu (06) znajduje
się wskaźnik stanu naładowania (06/6) akumula-
tora.
UWAGA! Niebezpieczeństwo zwarcia. Zwar-

cie w otwartej wtyczce ładującej może spowodo-
wać pożar.
■ W celu rozpoczęcia i zakończenia procesu

ładowania należy koniecznie postępować
zgodnie z opisaną tu procedurą.

Rozpoczęcie procesu ładowania
1. Podjechać kosiarką samojezdną blisko

gniazdka sieciowego i zatrzymać ją.
2. Przekręcić kluczyk bezpieczeństwa do poło-

żenia z kolorem czerwonym (pozycja OFF).
3. Otworzyć pokrywę (19/1) gniazda ładowania

(19/2).
4. Włożyć wtyczkę ładowania do gniazda łado-

wania (20/a) przyciskiem zwalniającym (20/1)
skierowanym do góry.

5. Dokręcić wtyczkę ładowania zgodnie z ru-
chem wskazówek zegara (20/b).

6. Włożyć wtyczkę sieciową ładowarki do gniaz-
da. Rozpocznie się proces ładowania.

Dioda LED na ładowarce
■ Dioda LED świeci na czerwono: Akumulator

nie jest jeszcze w pełni naładowany.
■ Dioda LED świeci na zielono: Akumulator jest

całkowicie naładowany.
Zakończenie procesu ładowania
1. Wyciągnąć wtyczkę ładowarki z gniazdka sie-

ciowego.
2. Przesunąć wstecz przycisk zwalniający

(21/1) na wtyczce ładowania (21/a).
3. Obrócić wtyczkę ładowania przeciwnie do

kierunku ruchu wskazówek zegara (21/b) i
wyciągnąć ją (21/c).

5.6 Kontrola urządzeń zabezpieczających
i ochronnych

Przed każdym uruchomieniem kosiarki samo-
jezdnej należy sprawdzić urządzenia zabezpie-
czające i ochronne.
Wszystkie kontrole należy przeprowadzać na
równym podłożu, aby uniknąć niezamierzonego
przetoczenia się kosiarki samojezdnej.

 OSTRZEŻENIE! Zagrożenie podczas kon-
troli zabezpieczeń! Urządzenia zabezpieczające
wolno kontrolować wyłącznie po zajęciu miejsca
na fotelu kierowcy oraz kiedy w pobliżu nie ma
żadnych ludzi lub zwierząt!
Funkcja urządzeń zabezpieczających i ochron-
nych: patrz Rozdział 3.4 "Urządzenia zabezpie-
czające i ochronne", strona 98.
5.6.1 Kontrola wyłącznika stykowego

zespołu tnącego
Warunki: Silnik napędowy jest wyłączony i włą-
czony jest hamulec postojowy.
1. Usiąść na fotelu kierowcy.
2. Pociągnąć przełącznik przyciskowo-pociągo-

wy (03/1) do góry, aby włączyć zespół tnący.
3. Przełącznik trybów jazdy (05/1) ustawić w po-

łożeniu N.
4. Przekręcić kluczyk bezpieczeństwa (07/1) do

położenia z kolorem zielonym (pozycja ON).

 WSKAZÓWKA Silniki napędu jazdy i ze-
społu tnącego nie mogą się uruchomić!

5.6.2 Kontrola wyłącznika stykowego fotela
Warunki: Silnik napędowy jest wyłączony i włą-
czony jest hamulec postojowy.
1. Usiąść na fotelu kierowcy.
2. Pociągnąć przełącznik przyciskowo-pociągo-

wy (03/1) do dołu, aby wyłączyć zespół tną-
cy.

3. Przełącznik trybów jazdy (05/1) ustawić w po-
łożeniu N.

4. Przekręcić kluczyk bezpieczeństwa (07/1) do
położenia z kolorem zielonym (pozycja ON).

5. Aby wyłączyć hamulec postojowy, wcisnąć i
zwolnić pedał hamulca (09/1).

6. Pociągnąć przełącznik przyciskowo-pociągo-
wy (03/1) do góry, aby włączyć zespół tnący.

7. Odciążyć fotel, wstając na chwilę, ale nie wy-
siadać!

 WSKAZÓWKA Silniki napędu jazdy i ze-
społu tnącego muszą się wyłączyć!

5.6.3 Kontrola wyłącznika stykowego kosza
na trawę

Warunki: Silnik napędowy jest wyłączony i włą-
czony jest hamulec postojowy.
1. Usiąść na fotelu kierowcy.
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2. Pociągnąć przełącznik przyciskowo-pociągo-
wy (03/1) do dołu, aby wyłączyć zespół tną-
cy.

3. Przełącznik trybów jazdy (05/1) ustawić w po-
łożeniu N.

4. Przekręcić kluczyk bezpieczeństwa (07/1) do
położenia z kolorem zielonym (pozycja ON).

5. Aby wyłączyć hamulec postojowy, wcisnąć i
zwolnić pedał hamulca (09/1).

6. Pociągnąć przełącznik przyciskowo-pociągo-
wy (03/1) do góry, aby włączyć zespół tnący.

7. Lekko podnieść pusty kosz na trawę.

 WSKAZÓWKA Silniki zespołu tnącego
muszą się wyłączyć!

5.6.4 Przeprowadzanie kontroli wizualnej
zespołu tnącego

Sprawdzić, czy obudowa zespołu tnącego jest
nieuszkodzona i dlatego nie umożliwia dostępu
do noży tnących. W razie uszkodzeń skontakto-
wać się z warsztatem obsługowo-naprawczym.

6 OBSŁUGA
6.1 Regulacja fotela kierowcy (22)
Fotel kierowcy (22/1) można przesuwać do przo-
du lub do tyłu, aby poprawić komfort siedzenia.
1. Nacisnąć dźwignię zwalniającą (22/2) w lewo

(22/a).
2. Przesunąć fotel kierowcy do przodu lub do ty-

łu (22/b).
3. Puścić dźwignię zwalniającą, aby ustalić fotel

w nowej pozycji.

6.2 Wkładanie wkładu do mulczowania (23,
24)

1. Wyjąć kosz na trawę (patrz Rozdział 5.3 "Za-
wieszanie i zdejmowanie kosza na trawę (16,
17)", strona 105).

2. Wsunąć wkład do mulczowania (23/1) do ko-
mory wyrzutowej (23/2) aż do oporu (23/a).

3. Zaczepić sprężynę (24/1) na lewym haku
(24/2).

4. Zaczepić sprężynę (24/3) na prawym haku
(24/4).

5. Z powrotem zaczepić kosz na trawę.

6.3 Włączanie/wyłączanie hamulca
postojowego

Włączanie hamulca postojowego
1. Wcisnąć pedał hamulca (09/1) aż do oporu i

przytrzymać.

2. Nacisnąć dźwignię ustalającą (08/1) do góry.
3. Puścić pedał hamulca.
Wyłączanie hamulca postojowego
1. Nadepnąć na pedał hamulca (09/1).

6.4 Uruchamianie i zatrzymywanie kosiarki
samojezdnej

Uruchamianie kosiarki samojezdnej
1. Usiąść na fotelu kierowcy.
2. Pociągnąć przełącznik przyciskowo-pociągo-

wy (03/1) do dołu, aby wyłączyć zespół tną-
cy.

3. Przełącznik trybów jazdy (05/1) ustawić w po-
łożeniu N (położenie neutralne).

4. Przekręcić kluczyk bezpieczeństwa (07/1) do
położenia z kolorem zielonym (pozycja ON).

5. Przełącznik trybów jazdy (05/1) ustawić w po-
łożeniu F (do przodu) lub R (do tyłu).

6. Nadepnąć lekko na pedał gazu (10/1), aby
uzyskać pożądaną prędkość jazdy.

Zatrzymywanie kosiarki samojezdnej
1. Wcisnąć pedał hamulca (09/1) aż do unieru-

chomienia kosiarki i przytrzymać.
2. Przełącznik trybów jazdy (05/1) ustawić w po-

łożeniu N (położenie neutralne).
3. Nacisnąć dźwignię ustalającą (08/1) do góry,

aby włączyć hamulec postojowy.
4. Puścić pedał hamulca.
5. Przekręcić kluczyk bezpieczeństwa (07/1) do

położenia z kolorem czerwonym (pozycja
OFF).

6. Dopiero teraz zsiąść z fotela kierowcy.

6.5 Włączanie i wyłączanie zespołu tnącego
Warunki: Kosiarka samojezdna została urucho-
miona i przełącznik trybów jazdy (05/1)jest usta-
wiony w położeniu N (położenie neutralne) lub F
(do przodu).
Włączanie zespołu tnącego
1. Pociągnąć przełącznik przyciskowo-pociągo-

wy (03/1) do góry.
Wyłączanie zespołu tnącego
1. Nacisnąć przełącznik przyciskowo-pociągowy

(03/1) do dołu.

6.6 Regulacja wysokości koszenia
1. Pociągnąć dźwignię nastawczą wysokości

koszenia (11/1) w kierunku fotela kierowcy,
aby ją odblokować.
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2. Przesuwać stopniowo dźwignię nastawczą,
aby ustawić wysokość koszenia (wysokość
koszenia: patrz dane techniczne):
■ do dołu: dla małej wysokości koszenia.
■ do góry: dla dużej wysokości koszenia.

3. Nacisnąć dźwignię nastawczą do zewnątrz,
aby się zablokowała.

 WSKAZÓWKA Blokować dźwignię za-
wsze w wybranej pozycji, aby nie dopuścić do
nieoczekiwanych ruchów zespołu tnącego.

6.7 Jazda ze stałą prędkością
Włączanie stałej prędkości
1. Nadepnąć na pedał gazu (10/1), aby uzyskać

pożądaną prędkość jazdy.
2. Wcisnąć przycisk CCS (04/1).
3. Zdjąć stopę z pedału gazu. Kosiarka samo-

jezdna jedzie ze stałą prędkością.
Wyłączanie stałej prędkości
■ Nadepnąć na pedał hamulca (09/1).

LUB:
■ Nadepnąć na pedał gazu (10/1).

LUB:
■ Wcisnąć przycisk CCS (04/1).

6.8 Koszenie do tyłu

 OSTRZEŻENIE! Ryzyko wypadku przy
koszeniu do tyłu! Niebezpieczeństwo kolizji z
osobami i przedmiotami znajdującymi się za ko-
siarką samojezdną. Poważne obrażenia są możli-
we.
■ Podczas koszenia przy jeździe do tyłu należy

obserwować obszar roboczy z tyłu maszyny!
■ Koszenie przy jeździe do tyłu należy wykony-

wać tylko w sytuacji, gdy jest to konieczne!
Warunki: Kosiarka samojezdna została urucho-
miona i przełącznik trybów jazdy (05/1) jest usta-
wiony w położeniu F (do przodu).
Włączanie koszenia do tyłu
1. Pociągnąć przełącznik przyciskowo-pociągo-

wy (03/1) do góry, aby włączyć zespół tnący.
2. Ustawić wysokość koszenia (patrz Rozdział

6.6 "Regulacja wysokości koszenia", stro-
na 107).

3. Wcisnąć przycisk RMO (04/2).
4. Przełącznik trybów jazdy (05/1) ustawić w po-

łożeniu R (do tyłu).
5. Nadepnąć lekko na pedał gazu (10/1), aby

uzyskać pożądaną prędkość jazdy. Należy

obserwować przy tym znajdujące się z tyłu
otoczenie.

Wyłączanie koszenia do tyłu
■ W celu zmiany kierunku koszenia do przodu:

Przełącznik trybów jazdy ustawić w położeniu
F (do przodu).
LUB:

■ Gdy jazda nadal ma odbywać się do tyłu z
wyłączonym zespołem tnącym: Nacisnąć
przełącznik przyciskowo-pociągowy (03/1) do
dołu.

6.9 Opróżnianie kosza na trawę

 WSKAZÓWKA W przypadku całkowitego
napełnienia kosza na trawę wydawany jest aku-
styczny sygnał. Najpóźniej w tym momencie na-
leży kosz opróżnić.
Kosiarka samojezdna wyposażona jest w obsłu-
giwany ręcznie za pomocą dźwigni teleskopowej
kosz na trawę.
■ Opróżnianie kosza na trawę odbywa się z fo-

tela kierowcy.
■ Podniesienie lub wyczepienie kosza na trawę

przy załączonym zespole tnącym powoduje
automatyczne wyłączenie zespołu tnącego.

■ Przyrządu tnącego nie można włączyć w
przypadku nieprawidłowego zamocowania
kosza na trawę.

1. Wyciągnąć dźwignię teleskopową (12/1) z
kosza na trawę.

2. Nacisnąć dźwignię teleskopową do przodu,
aby otworzyć kosz na trawę. Pokos wypada.

3. Nacisnąć dźwignię teleskopową do tyłu, aby
kosz na trawę zablokował się.

6.10 Włączanie/wyłączanie reflektorów
1. Nacisnąć zielony przycisk LED (04/3), aby

włączyć.
2. Nacisnąć ponownie zielony przycisk LED,

aby wyłączyć.

7 NAWYKI I TECHNIKA PRACY
7.1 Interwał koszenia
Należy pamiętać, że wzrost trawy jest różny
w zależności od pory roku. Na początku wiosny
zaleca się wybranie krótszego interwału kosze-
nia. Gdy z biegiem roku szybkość wzrostu trawy
zmniejszy się, interwał koszenia należy zwięk-
szyć.
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7.2 Koszenie wysokiej trawy
Jeśli trawa rosła dłużej niż zwykle lub jest zbyt
wilgotna, należy wybrać większe ustawienie wy-
sokości koszenia. Następnie należy powtórzyć
koszenie z mniejszym, zwykłym ustawieniem wy-
sokości.

7.3 Mulczowanie
W celu uzyskania optymalnego efektu mulczowa-
nia trawnik powinien być regularnie koszony (ok.
1 do 2 razy w tygodniu). Należy skosić 1/3 wyso-
kości trawy, np. 2 cm przy 6 cm wysokości trawy.
Dzięki temu pokos zostanie dobrze rozłożony na
trawniku.

8 KONSERWACJA I PIELĘGNACJA
 OSTRZEŻENIE! Niebezpieczeństwo od-

niesienia ran ciętych. Niebezpieczeństwo od-
niesienia ran ciętych w przypadku kontaktu z ru-
chomymi częściami o ostrych krawędziach i na-
rzędziami tnącymi.
■ Przed przystąpieniem do prac związanych

z konserwacją, pielęgnacją i czyszczeniem
należy zawsze wyłączyć urządzenie. Wycią-
gnąć kluczyk bezpieczeństwa!

■ Podczas wykonywania prac związanych
z konserwacją, pielęgnacją i czyszczeniem
należy zawsze nosić rękawice ochronne.

8.1 Plan konserwacji
Następujące prace mogą być przeprowadzane
samodzielnie przez użytkownika. Wszystkie po-
zostałe prace konserwacyjne, serwisowe i zwią-
zane z utrzymaniem w ruchu należy przeprowa-
dzać w autoryzowanym warsztacie serwisowym.

 WSKAZÓWKA Przy dużym obciążeniu i
wysokich temperaturach interwały serwisowe mo-
gą ulec skróceniu.

Czynność Przed każdym
użyciem

Po każdym
użyciu

Przed każdym
złożeniem na
magazyn

Kontrola hamulca (próbne hamowanie na pro-
stym odcinku).

X

Kontrola ciśnienia w oponach. X

Kontrola noży tnących. X

Kontrola mocowania elementów. X

Czyszczenie kosiarki samojezdnej. X X

8.2 Czyszczenie kosiarki samojezdnej
Warunkiem zachowania optymalnej funkcjonalno-
ści i długiego okresu użytkowania kosiarki samo-
jezdnej jest regularne czyszczenie maszyny. Po
każdej zakończonej pracy kosiarkę należy oczy-
ścić z przyklejonych zanieczyszczeń.

UWAGA! Uszkodzenia na skutek przenika-
nia wody! Woda w elementach elektrycznych i
elektronicznych prowadzi do zwarć i uszkodzeń.
Woda w elementach mechanicznych może pro-
wadzić do utraty smarowania i uszkodzenia.
■ Należy unikać podczas czyszczenia przeni-

kania wody do układu elektrycznego/elektro-
nicznego!

■ W szczególności nie należy używać myjki
wysokociśnieniowej ani węża ogrodowego!

8.2.1 Wyjmowanie i czyszczenie kosza na
trawę

Przed czyszczeniem opróżnić kosz na trawę
(patrz Rozdział 6.9 "Opróżnianie kosza na tra-
wę", strona 108). Napełniony kosz na trawę jest
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za ciężki, aby mógł zostać bezpiecznie zdemon-
towany.
1. Wyjąć kosz na trawę.
2. Kosz na trawę spryskać wewnątrz i zewnątrz

za pomocą węża z wodą.
3. Trwale przylegające zabrudzenia ostrożnie

zdrapać, np. za pomocą szczotki. 
Wskazówka: Zwłaszcza w przypadku koszy
na trawę z workiem tkaninowym należy uwa-
żać, by nie uszkodzić tkaniny.

4. Z powrotem zaczepić kosz na trawę.
8.2.2 Czyszczenie obudowy i elementów

obsługowych
Do usuwania zanieczyszczenia i resztek trawy
należy używać szmatki, zmiotki, pędzla z długim
trzonkiem lub podobnych narzędzi.
8.2.3 Czyszczenie kanału wyrzutowego
Regularne czyszczenie kanału wyrzutowego
gwarantuje bezproblemową regulację wysokości
koszenia.
8.2.4 Czyszczenie zespołu tnącego
Przygotowanie
1. Wyłączyć kosiarkę samojezdną i wyciągnąć

kluczyk bezpieczeństwa!
2. Wyjąć kosz na trawę.
3. Ustawić kosiarkę samojezdną – korzystając z

pomocy drugiej osoby – tyłem na podłożu i
zabezpieczyć ją przed przewróceniem się.

Czyszczenie
1. Zakładać rękawice ochronne i nie sięgać do

noży tnących podczas czyszczenia.
2. Zespół tnący należy czyścić zmiotką ręczną,

szczotką lub drewnianym kijem.

8.3 Konserwacja noży tnących
W trakcie całego sezonu koszenia należy dbać
o odpowiednią ostrość noża tnącego, aby unik-
nąć wyrywania i rozszarpywania trawy. Oderwa-
ne krawędzie trawy brązowieją. Zmniejsza to
wzrost trawy i zwiększa jej podatność na choro-
by.
■ Po każdym użyć sprawdzić noże tnące pod

kątem naostrzenia i oznak zużycia! W razie
potrzeby należy udać się do punktu serwiso-
wego producenta.

■ W przypadku wymiany noży używać tylko
oryginalnych nożny zamiennych (lista orygi-
nalnych noży zamiennych: patrz dane tech-
niczne). Używanie nieoryginalnych części za-
miennych powoduje utratę gwarancji i może
prowadzić do uszkodzenia kosiarki samo-
jezdnej i poważnych urazów.

9 POMOC W PRZYPADKU USTEREK
 OSTROŻNIE! Niebezpieczeństwo skale-

czenia. Poruszające się części urządzenia
o ostrych krawędziach mogą spowodować obra-
żenia.
■ Podczas wykonywania prac związanych

z konserwacją, pielęgnacją i czyszczeniem
należy zawsze nosić rękawice ochronne!

9.1 Tabela usterek

 WSKAZÓWKA W przypadku zakłóceń,
które nie zostały wymienione w tej tabeli, lub ta-
kich, których nie można usunąć we własnym za-
kresie, należy skontaktować się z naszym dzia-
łem obsługi klienta.

Usterka Możliwa przyczyna Usuwanie

Brak prądu

Wyłącznik stykowy fotela wyłą-
czony lub uszkodzony

Usiąść na fotelu.
Zlecić naprawę.*

Przełącznik trybów jazdy lub
przełącznik kluczykowy uszko-
dzony

Zlecić naprawę.*

Urządzenie sterujące jazdą do
przodu / do tyłu uszkodzone

Zlecić naprawę.*

Luźne, zabrudzone lub uszko-
dzone wtyczki wiązek kablowych

Zlecić naprawę.*

Kosz na trawę niezaczepiony. Zaczepić kosz na trawę.
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Usterka Możliwa przyczyna Usuwanie

Kosz na trawę nie we właściwej
pozycji

Sprawdzić i ew. poprawić pozycję kosza
na trawę.

Kosiarka samojezdna nie jedzie.

Przełącznik trybów jazdy znajdu-
je się w położeniu N (położenie
neutralne).

Przełącznik trybów jazdy ustawić w po-
łożeniu F (do przodu) lub R (do tyłu).

Włączyć hamulec postojowy. Wyłączyć hamulec postojowy.

Stopa znajduje się na pedale ha-
mulca.

Puścić pedał hamulca.

Stopa znajduje się na pedale ga-
zu.

Puścić pedał gazu.

Silnik zespołu tnącego zabloko-
wany.

Odczekać 5 sekund, aż sterownik zwol-
ni silnik zespołu tnącego.
LUB:
Wyłączyć kosiarkę samojezdną, a na-
stępnie usunąć brud z zespołu tnącego.

Silnik napędowy zablokowany. Usunąć zabrudzenia i przeszkody.

Zbyt niski poziom naładowania
akumulatora

Naładować akumulator.

Uszkodzony pedał hamulca lub
pedał gazu

Przeprowadzić próbę samoczynną.**
Jeśli uszkodzony, zlecić naprawę.*

Przełącznik trybów jazdy uszko-
dzony

Przeprowadzić próbę samoczynną.**
Jeśli uszkodzony, zlecić naprawę.*

Urządzenie sterujące jazdą do
przodu / do tyłu uszkodzone

Przeprowadzić próbę samoczynną.**
Jeśli uszkodzony, zlecić naprawę.*

Luźne, zabrudzone lub uszko-
dzone wtyczki wiązek kablowych

Zlecić naprawę.*

Silniki zespołu tnącego nie uruchamiają się.

Przełącznik trybów jazdy znajdu-
je się w położeniu R (do tyłu).

Przełącznik trybów jazdy ustawić w po-
łożeniu F (do przodu) lub N (położenie
neutralne).
LUB:
Wcisnąć przycisk RMO.

Silnik zespołu tnącego zabloko-
wany.

Wyłączyć kosiarkę samojezdną, a na-
stępnie usunąć brud z zespołu tnącego.

Zbyt niski poziom naładowania
akumulatora

Naładować akumulator.

Urządzenie sterujące jazdą do
przodu / do tyłu uszkodzone

Przeprowadzić próbę samoczynną.**
Jeśli uszkodzony, zlecić naprawę.*

Luźne, zabrudzone lub uszko-
dzone wtyczki wiązek kablowych

Zlecić naprawę.*
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Usterka Możliwa przyczyna Usuwanie

Silnik zespołu tnącego uszko-
dzony

Przeprowadzić próbę samoczynną.**
Jeśli uszkodzony, zlecić naprawę.*

Kosiarka samojezdna nie działa.

Urządzenie sterujące jazdą do
przodu / do tyłu uszkodzone
Silnik napędowy lub silniki ze-
społu tnącego uszkodzone

Przeprowadzić kilkakrotnie: Wyłączyć
kosiarkę samojezdną i po 5 sekundach
uruchomić ponownie. Jeśli uszkodzony,
zlecić naprawę.*

Akumulator jest niesprawny Wymienić akumulator.*

Kosiarka samojezdna mocno wibruje.

Zgubiony nóż tnący. Zlecić naprawę.*

Noże tnące niewyważone. Zlecić wyważenie.*

Uchwyt na nóż zniekształcony. Zlecić naprawę.*

Zmniejsza się moc silników zespołu tnącego.

Za wysoka lub zbyt wilgotna tra-
wa.

Skorygować wysokość koszenia; za-
pewnić wolną przestrzeń do pracy ze-
społu tnącego cofając trochę kosiarkę.

Zapchany kanał wyrzutowy/ze-
spól tnący.

Oczyścić kanał wyrzutowy/zespół tnący.
Wyłączyć kosiarkę samojezdną i wycią-
gnąć kluczyk bezpieczeństwa!

Nóż tnący mocno zużyty. Wymienić nóż tnący.*

Za duża prędkość jazdy. Zmniejszyć prędkość jazdy.

Nierówne koszenie

Nóż tnący zużyty lub nieostry. Wymienić lub naostrzyć nóż tnący. Zle-
cić wyważenie naostrzonych noży.*

Nieprawidłowa wysokość kosze-
nia

Skorygować wysokość koszenia.

Za duża prędkość jazdy Zredukować prędkość jazdy.

Różne ciśnienie w oponach, gdy
kosiarka stoi na kołach

Napompować do prawidłowego ciśnie-
nia w oponach (patrz dane techniczne).

Kosz na trawę nie napełnia się.

Za nisko ustawiona wysokość
koszenia.

Skorygować wysokość koszenia.

Trawa jest wilgotna – jest za
ciężka do przenoszenia za po-
mocą strumienia powietrza.

Przesunąć operację koszenia, dopóki
powierzchnia trawnika nie wyschnie.

Nóż tnący mocno zużyty. Wymienić nóż.*
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Za wysoka trawa 2 razy skosić trawę:
■ 1. Przejście: wysoka wysokość ko-

szenia
■ 2. przejście: żądana wysokość ko-

szenia.

Zanieczyszczony kanał wyrzuto-
wy / zespół tnący.

Oczyścić kanał wyrzutowy/zespół tnący.

Zakłócenia, których
nie można jedno-
znacznie zidentyfiko-
wać

Przeprowadzić próbę samoczynną.**

*: Udać się do punktu serwisowego producenta. **: patrz Rozdział 9.2 "Przeprowadzanie próby
samoczynnej", strona 113

9.2 Przeprowadzanie próby samoczynnej
Włączanie próby samoczynnej
1. Usiąść na fotelu kierowcy.
2. Przełącznik trybów jazdy (05/1) ustawić w po-

łożeniu N (położenie neutralne).
3. Przekręcić kluczyk bezpieczeństwa (07/1) do

położenia z kolorem zielonym (pozycja ON).
4. W przeciągu 2 minut naciskać przyciski w na-

stępującej kolejności: CCS (04/1) >
RMO (04/2) > CCS (04/1) > RMO (04/2)

Przeprowadzanie próby samoczynnej
1. Nadepnąć na pedał hamulca (09/1): Działa,

gdy zabrzmi sygnał dźwiękowy.
2. Nadepnąć na pedał gazu (10/1): Działa, gdy

zabrzmi sygnał dźwiękowy.
3. Nacisnąć dźwignię ustalającą (08/1) do góry

w przypadku hamulca postojowego: Działa,
gdy zabrzmi sygnał dźwiękowy.

4. Wcisnąć przycisk RMO (04/2). Działa, gdy
świeci się przycisk i zabrzmi sygnał dźwięko-
wy.

5. Wcisnąć przycisk LED (04/3). Działa, gdy
świecą się reflektory.

6. Wcisnąć przycisk CCS (04/4). Działa, gdy
świeci się przycisk i zabrzmi sygnał dźwięko-
wy.

7. Przełącznik trybów jazdy (05/1) ustawić w po-
łożeniu F (do przodu) i następnie nadepnąć
na pedał gazu (10/1). Działa, gdy kosiarka
samojezdna jedzie do przodu.

8. Przełącznik trybów jazdy (05/1) ustawić w po-
łożeniu R (do tyłu) i następnie nadepnąć na

pedał gazu (10/1). Działa, gdy kosiarka sa-
mojezdna jedzie do tyłu.

9. Przełącznik trybów jazdy (05/1) ustawić w po-
łożeniu F (do przodu) i następnie pociągnąć
przełącznik przyciskowo-pociągowy (03/1) do
góry, aby włączyć zespół tnący. Działa, gdy
obracają się noże tnące.

Jeśli uszkodzone
1. Udać się do punktu serwisowego producenta.

10 TRANSPORT
Podczas transportu kosiarki samojezdnej przy
użyciu sprzętu transportowego (np. przyczepa
samochodu ciężarowego) pod przyrząd tnący na-
leży podłożyć odpowiedni element odciążający
zawieszenie przyrządu tnącego.
Podczas transportu należy zwrócić uwagę, by
wybrany środek transportu miał wystarczającą ła-
downość oraz by kosiarka samojezdna była od-
powiednio zabezpieczona.

11 PRZECHOWYWANIE
Kosiarkę samojezdną należy przechowywać w
miejscu zabezpieczonym przed warunkami pogo-
dowymi, w szczególności przed wilgocią, desz-
czem i dłuższym bezpośrednim promieniowa-
niem słonecznym. Zwłaszcza zawarte w świetle
słonecznym promieniowanie UV może w przy-
padku dłuższego oddziaływania sprawiać, że
części z tworzywa sztucznego będą blaknąć i
ulegać uszkodzeniu.
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1. Oczyścić i wysuszyć (patrz Rozdział 8.2
"Czyszczenie kosiarki samojezdnej", stro-
na 109).

2. Kosiarkę samojezdną składować w poniż-
szych warunkach:
■ w suchym, wolnym od mrozu miejscu
■ temperatura składowania 0 °C – 35 °C
■ Stan naładowania akumulatora: 3 – 4

kreski na wskaźniku stanu naładowania
3. Przykryć szmatką, aby zapobiec zabrudze-

niu. 
Wskazówka: Nie używać folii plastikowej!
Mokrość i wilgoć mogą gromadzić się pod fo-
lią z tworzywa sztucznego.

Akumulator należy doładowywać przez ok. 1 go-
dzinę co około 3 miesięcy. Dzięki funkcji automa-
tycznego rozpoznawania stanu naładowania ła-
dowany akumulator jest zabezpieczony przed
przeładowaniem. Można zatem pozostawiać go
podłączonym do ładowarki przez pewien, jednak
niezbyt długi, czas.

12 UTYLIZACJA
12.1 Wyjmowanie akumulatora
Przed utylizacją kosiarki samojezdnej należy wy-
jąć z niej akumulator zgodnie z przepisami bez-
pieczeństwa. Wykonanie tego zadania należy
zlecić do centrum serwisowego producenta lub
wyspecjalizowanego sprzedawcy.

12.2 Wskazówki prawne
Wskazówki dotyczące ustawy o zużytym
sprzęcie elektrycznym i elektronicznym
(ElektroG)

■ Zużyte urządzenia elektryczne i elek-
tronicznie nie mogą być utylizowane
z odpadami z gospodarstwa domowe-
go, lecz należy przekazać je do osob-
nej zbiórki lub utylizacji.

■ Zużyte baterie lub akumulatory, które nie są
na stałe wbudowane w zużytym urządzeniu,
należy wyciągnąć przed oddaniem urządze-
nia! Ich utylizacja jest regulowana przez usta-
wę o zużytych bateriach.

■ Właściciele lub użytkownicy urządzeń elek-
trycznych i elektronicznych są prawnie zobo-
wiązani do ich oddania po zużyciu.

■ Użytkownik końcowy odpowiada za usunięcie
danych osobowych z utylizowanego urządze-
nia!

Symbol przekreślonego pojemnika na odpady
oznacza, że zużyte urządzenia elektryczne i elek-
troniczne nie mogą być utylizowane razem z od-
padami z gospodarstwa domowego.
Zużyte urządzenia elektryczne i elektroniczne
można nieodpłatnie oddać w następujących
punktach zbiórki:
■ publiczne punkty utylizacji lub zbiórki odpa-

dów (np. komunalne punkty składowania od-
padów);

■ punkty sprzedaży urządzeń elektrycznych
(stacjonarne i online), o ile sprzedawcy są
zobowiązani do odbioru lub oferuję tę usługę
dobrowolnie.

Wszystkie powyższe zasady obowiązują wyłącz-
nie w odniesieniu do urządzeń sprzedawanych i
instalowanych na terenie Unii Europejskiej i obję-
tych dyrektywą 2012/19/UE. W krajach nienale-
żących do Unii Europejskiej obowiązywać mogą
inne przepisy dotyczące utylizacji urządzeń elek-
trycznych i elektronicznych.
Wskazówki dotyczące ustawy o zużytych
bateriach (BattG)

■ Zużyte baterie i akumulatory nie mogą
być utylizowane z odpadami z gospo-
darstwa domowego, lecz należy prze-
kazać je do osobnej zbiórki lub utyliza-
cji.

■ Informacje na temat bezpiecznego wyciąga-
nia baterii lub akumulatorów z urządzenia
elektrycznego oraz informacje na temat ich
typu lub systemu chemicznego są zawarte
w odpowiedniej instrukcji obsługi lub monta-
żu.

■ Właściciele lub użytkownicy baterii i akumula-
torów są prawnie zobowiązani do ich oddania
po zużyciu. Zwrot ogranicza się do przekaza-
nia standardowych ilości występujących
w gospodarstwach domowych.

Zużyte baterie mogą zawierać szkodliwe sub-
stancje lub metale ciężkie, które mogą powodo-
wać poważne szkody dla środowiska naturalnego
i zdrowia. Recykling zużytych baterii i wykorzy-
stanie zawartych w nich zasobów przyczynia się
do ochrony tych obu ważnych dóbr.
Symbol przekreślonego pojemnika na odpady
oznacza, że zużyte baterie i akumulatory nie mo-
gą być utylizowane razem z odpadami z gospo-
darstwa domowego.



493389_a 115

Obsługa klienta/Serwis

Jeżeli pod symbolem pojemnika na odpady znaj-
dują się dodatkowo oznaczenia Hg, Cd lub Pb,
oznacza to:
■ Hg: Bateria zawiera więcej niż 0,0005% rtęci
■ Cd: Bateria zawiera więcej niż 0,002% ka-

dmu
■ Pb: Bateria zawiera więcej niż 0,004% ołowiu
Zużyte akumulatory i baterie można nieodpłatnie
oddać w następujących punktach zbiórki:
■ publiczne punkty utylizacji lub zbiórki odpa-

dów (np. komunalne punkty składowania od-
padów);

■ punkty sprzedaży baterii i akumulatorów;
■ punkty odbioru zużytych akumulatorów i ba-

terii;

■ punkt odbioru producenta (jeżeli nie należy
on do systemu odbioru zużytych akumulato-
rów i baterii).

Wszystkie powyższe zasady obowiązują wyłącz-
nie w odniesieniu do akumulatorów i baterii
sprzedawanych na terenie Unii Europejskiej i ob-
jętych dyrektywą 2006/66/WE. W krajach niena-
leżących do Unii Europejskiej obowiązywać mo-
gą inne przepisy dotyczące utylizacji akumulato-
rów i baterii.

13 OBSŁUGA KLIENTA/SERWIS
Wszelkie pytania dotyczące gwarancji, naprawy
lub części zamiennych należy kierować do naj-
bliższego punktu serwisowego AL-KO. Można go
znaleźć w następującej witrynie internetowej: 
www.al-ko.com/service-contacts

14 GWARANCJA

Ewentualne wady materiałowe lub produkcyjne w urządzeniu usuwamy przed upływem ustawowego
okresu przedawnienia roszczeń z tytułu rękojmi za wady fizyczne, dokonując wedle naszego uznania
naprawy lub wymiany produktu. Okres przedawnienia ustalany jest zgodnie z prawem obowiązującym
w kraju, w którym produkt został zakupiony.
Gwarancja obowiązuje tylko w przypadku:
■ zastosowania się do treści niniejszej instrukcji

obsługi
■ prawidłowego postępowania,
■ stosowania oryginalnych części zamiennych.

Gwarancja wygasa w przypadku:
■ samodzielnych prób naprawy,
■ samodzielnych zmian technicznych,
■ zastosowania niezgodnie z przeznaczeniem.

Gwarancja nie obejmuje:
■ uszkodzeń lakieru spowodowanych zwykłym zużyciem
■ części zużywalnych, oznaczonych na wykazie części zamiennych ramką xxxxxx (x) .
Okres gwarancji rozpoczyna się od momentu nabycia przez pierwszego użytkownika końcowego. De-
cydujące znaczenie ma tutaj data dokumentu zakupu. Należy zwrócić się do dystrybutora lub najbliż-
szego autoryzowanego punktu serwisowego, przedkładając niniejszą deklarację gwarancyjną oraz do-
wód zakupu. Niniejsza deklaracja nie narusza ustawowych roszczeń nabywcy w stosunku do sprze-
dawcy z tytułu wad.
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1 GENERELLE
SIKKERHEDSANVISNINGER FOR
ELVÆRKTØJER
 ADVARSEL! Læs alle sikkerhedsanvis-

ninger, generelle anvisninger, illustrationer
og tekniske data, som maskinen er udstyret
med. Manglende overholdelse af de efterfølgen-
de anvisninger kan forårsage elektrisk stød,
brand og/eller alvorlige personskader.
■ Opbevar alle sikkerhedsanvisninger med

henblik på fremtidig brug.
Begrebet "maskine", der anvendes i sikkerheds-
anvisningerne henviser til strømdrevne maskiner
(med strømkabel) eller batteridrevne maskiner
(uden strømkabel).

1.1 Arbejdspladssikkerhed
■ Sørg altid for, at arbejdsområdet er rydde-

ligt og veloplyst. Uorden eller dårligt oplyste
arbejdsområder kan være skyld i ulykker.

■ Arbejd ikke med maskinen i eksplosions-
farlige områder, hvor der er brandfarlige
væsker, gasser eller støvpartikler. Maski-
ner danner gnister, der kan antænde støv el-
ler dampe.

■ Hold børn og andre personer på afstand,
mens maskinen benyttes. Hvis din op-
mærksomhed afledes, kan du miste kontrol-
len over maskinen.

1.2 Elektrisk sikkerhed
■ Maskinens tilslutningsstik skal passe til

stikkontakten. Stikket må ikke ændres på
nogen måde. Brug ikke adapterstik sam-
men med en beskyttelsesjordet maskine.
Stik uden adaptere og passende stikdåser
mindsker risikoen for strømstød.

■ Undgå, at kroppen kommer i kontakt med
jordede genstande som rør, radiatorer,
komfurer og køleskabe. Der er øget risiko
for strømstød, hvis din krop har jordforbindel-
se.

■ Beskyt maskinen mod regn og fugt. Hvis
der trænger vand ind i maskinen, øges risiko-
en for elektrisk stød.

■ Brug ikke tilslutningsledningen uhen-
sigtsmæssigt, f.eks. for at bære maski-
nen, hænge den op eller for at trække stik-
ket ud af stikkontakten. Hold tilslutnings-
ledningen på afstand af varme, olie, skar-
pe kanter eller bevægelige dele. Tilslut-
ningsledninger, der er beskadigede eller i
urede, øger risikoen for elektrisk stød.

■ Når du arbejder med en maskine under
åben himmel, må du kun bruge forlænger-
ledninger, der er egnet til udendørs brug.
Når der anvendes forlængerledninger, der er
egnet til udendørs brug, mindskes risikoen
for elektrisk stød.

■ Hvis det ikke kan undgås at maskinen be-
tjenes i fugtige omgivelser, skal der an-
vendes et fejlstrømsrelæ. Brugen af et fejl-
strømsrelæ mindsker risikoen for elektrisk
stød.

1.3 Personsikkerhed
■ Arbejd altid opmærksom, vær bevidst om,

hvad du gør, og brug din sunde fornuft,
når du arbejder med maskinen. Brug ikke
maskinen, hvis du er træt eller påvirket af
narkotika, alkohol eller medicin. Når du
bruger maskinen, kan et øjebliks uopmærk-
somhed føre til alvorlige kvæstelser.

■ Bær personligt sikkerhedsudstyr og altid
beskyttelsesbriller. Alt efter maskinens art
og brug skal der bæres personlige vær-
nemidler såsom støvmaske, skridsikre be-
skyttelsessko, beskyttelseshjelm eller høre-
værn, hvilket mindsker risikoen for kvæstel-
ser.

■ Forebyg, at maskinen går i gang utilsigtet.
Forvis dig om, at der er slukket for maski-
nen, før du slutter den til strømforsynin-
gen og/eller batteriet samt løfter eller bæ-
rer den. Der er fare for ulykke, hvis du bærer
maskinen og samtidigt har fingeren på tænd/
sluk-knappen eller hvis maskinen er tændt,
når den tilsluttes strømforsyningen.

■ Fjern indstillingsværktøj eller skruenøg-
ler, før du tænder for maskinen. Et værktøj
eller en nøgle, der er i en roterende del af
maskinen, kan medføre kvæstelser.

■ Undgå unormale kropsstillinger. Sørg for
sikkert fodfæste, og sørg altid for at holde
balancen. På denne måde kan du bedre
kontrollere maskinen i uventede situationer.
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■ Bær egnet tøj. Bær ikke løstsiddende tøj
eller smykker. Hold hår og tøj væk fra be-
vægelige dele. Løstsiddende tøj, smykker
eller langt hår kan gribes af bevægelige dele.

■ Kan der monteres støvudsugnings- og -
opsamlingsanlæg, skal dette tilsluttes og
bruges som tilsigtet. Støvgener mindskes,
når der bruges en støvudsugningsanordning.

■ Vær ikke overmodig, og tilsidesæt ikke
sikkerhedsforskrifterne for maskinen, og-
så selv om du kender maskinen godt efter
megen brug. Uagtsom håndtering kan lyn-
hurtigt medføre alvorlige kvæstelser.

1.4 Brug og håndtering af den elektriske
maskine

■ Pas på ikke at overbelaste maskinen.
Brug kun den maskine, der er egnet til ar-
bejdet. Du arbejder bedre og mere sikkert
med den korrekte maskine inden for det an-
givne ydelsesområde.

■ Brug ikke maskinen med defekte kontak-
ter. En maskine, der ikke længere kan tæn-
des og slukkes, er farlig og skal repareres.

■ Træk stikket ud af stikdåsen, og/eller fjern
batteriet, før du indstiller på maskinen,
skifter reservedele eller rydder maskinen
væk. Disse forsigtighedsregler forhindrer, at
maskinen startes utilsigtet.

■ Opbevar maskinen, der ikke er i brug,
uden for børns rækkevidde. Lad ikke per-
soner bruge maskinen, hvis de ikke har
sat sig ind dens brug eller ikke har læst
disse anvisninger. Maskiner udgør en fare,
hvis de bruges af uerfarne personer.

■ Plej maskinen og påstiksværktøjet om-
hyggeligt. Kontroller, om bevægelige dele
fungerer som de skal og ikke sidder i
klemme, om dele er i stykker eller beska-
diget på en sådan måde, at maskinens
funktion nedsat. Få beskadigede dele re-
pareret, før maskinen tages i brug. Mange
ulykker har deres årsag i dårligt vedligeholdte
maskiner.

■ Hold skærende/klippende værktøjer skar-
pe og rene. Omhyggeligt plejede skærende/
klippende værktøjer med skarpe skære-/klip-
pekanter går ikke så let fast og er lettere at
styre.

■ Brug maskinen, tilbehør, påstiksværktøj
osv. i overensstemmelse med anvisnin-
gerne. Tag højde for arbejdsforholdene og
aktiviteten, der skal udføres. Der er risiko

for farlige situationer, hvis maskiner bruges til
andet end det, de er beregnet til.

■ Sørg for at holde grebene og fladerne tør-
re, rene og frie for olie og fedt. Glatte greb
og flader hindrer en sikker betjening og kon-
trol over maskinen i uforudsigelige situatio-
ner.

1.5 Brug og håndtering af den batteridrevne
maskine

■ Lad kun batterierne op i opladere, der an-
befales af producenten. Der er fare for
brand, hvis en oplader, der kun er egnet til en
bestemt type genopladelige batterier, bruges
sammen med andre batterier.

■ Brug kun de dertil beregnede batterier i
maskinen. Der er fare for kvæstelser og
brand, hvis der bruges andre batterier.

■ Hold batterier, der ikke anvendes, på af-
stand af hæfteklammerne, mønter, nøgler,
søm, skruer eller andre mindre metalgen-
stande, der kan forårsage en direkte for-
bindelse af polerne. Der er fare for forbræn-
dinger eller brand, hvis batteriets poler kort-
sluttes.

■ Ved forkert anvendelse kan der sive væ-
ske ud af batteriet. Undgå al kontakt med
væsken. Skyl med vand, hvis der opstår
utilsigtet kontakt. Opsøg læge, hvis væ-
sken kommer i øjnene. Udsivende væske
fra et batteri kan medføre hudirritation eller
forbrændinger.

■ Brug ikke beskadigede eller ombyggede
batterier. Beskadigede eller ombyggede bat-
terier kan forholde sig uforudsigeligt og med-
føre brand, eksplosion eller fare for kvæstel-
ser.

■ Udsæt ikke et batteri for ild eller for høje
temperaturer. Ild eller temperaturer over
130 °C kan forårsage en eksplosion.

■ Overhold alle anvisninger til opladning,
og oplad aldrig batteriet eller den batterid-
revne maskine uden for det temperatur-
område, der er angivet i brugsanvisnin-
gen. Forkert opladning eller opladning uden
for det tilladte temperaturområde kan øde-
lægge batteriet og øger risikoen for brand.

1.6 Service
■ Lad kun kvalificerede fagfolk reparere ma-

skinen og med kun originale reservedele.
På denne måde er der sikkerhed for, at ma-
skinens sikkerhedsfunktioner opretholdes.
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■ Udfør aldrig service på beskadigede batte-
rier. Kun producenten eller et autoriseret
kundeværksted må udføre servicen.

2 OM DENNE BRUGSANVISNING
■ Den tyske udgave er den originale brugsan-

visning. Alle andre sprog er oversættelser af
den originale brugsanvisning.

■ Opbevar denne brugsanvisning, så du altid
kan slå op i den, når du har brug for informa-
tioner om maskinen.

■ Overdrag kun maskinen til andre personer
sammen med denne brugsanvisning.

■ Læs og overhold sikkerhedsanvisningerne og
advarslerne i denne brugsanvisning.

■ Plænetraktorerne leveres i forskellige udstyr-
svarianter. Bemærk, at billederne kan afvige
fra originalen. Hvis du har problemer med at
forstå beskrivelserne, bedes du henvende dig
til et serviceværksted eller producenten.

2.1 Symboler på forsiden

Symbol Betydning

Læs denne brugsanvisning omhyg-
geligt, før du tager apparatet i brug.
Dette er en forudsætning for, at du
kan arbejde sikkert og håndtere ap-
paratet uden forstyrrelser.

Brugsanvisning

Li

Håndter li-ion batterier forsigtigt!
Overhold især anvisningerne i nær-
værende brugsanvisning vedrøren-
de transport, opbevaring og bort-
skaffelse!

2.2 Symboler og signalord

 FARE! Indikerer en umiddelbar farlig situati-
on, som, hvis den ikke undgås, er livsfarlig eller
medfører alvorlige kvæstelser.

 ADVARSEL! Indikerer en potentiel farlig si-
tuation, som, hvis den ikke undgås, kan være
livsfarlig eller medføre alvorlige kvæstelser.

 FORSIGTIG! Indikerer en potentiel farlig si-
tuation, som, hvis den ikke undgås, kan medføre
mindre eller moderate kvæstelser.

OBS! Indikerer en situation, som, hvis den ik-
ke undgås, kan medføre tingsskade.

 BEMÆRK Specielle anvisninger, der gør
dig i stand til at forstå og håndtere maskinen bed-
re.

3 PRODUKTBESKRIVELSE
3.1 Tilsigtet brug
Plænetraktoren er beregnet til at klippe private
villa- og kolonihaver, der skråner maks. 12°
(21 %). Yderligere anvendelser som f.eks. bioklip
er kun tilladt, såfremt der anvendes originalt tilbe-
hør og de maksimale belastningsværdier overhol-
des.
Denne maskine er udelukkende beregnet til pri-
vat brug. Enhver anden brug samt ikke godkend-
te om- eller påbygninger er mod den tilsigtede
brug og bevirker, at garantien bortfalder, at over-
ensstemmelsen (CE-mærket) ikke opfyldes, og at
fabrikantens ansvar med henblik på skader, der
påføres brugeren eller udenforstående, bortfal-
der.

3.2 Forudsigelig forkert brug
Plænetraktoren er ikke fremstillet med henblik på
erhvervsmæssig anvendelse i offentlige parker,
sportsanlæg eller land- og skovbrug.

 ADVARSEL! Fare ved overbelastning af
plænetraktoren! Sørg for, ikke at overskride der
tilladte stigninger/hældninger. Hvis disse værdier
overskrides, er der fare for at overbelaste plæne-
traktorens bremseydelse med deraf følgende far-
lige situationer!

 BEMÆRK Husk, at plænetraktoren ikke er
indregistreret, og at den dermed ikke må køre på
offentlige gader og veje!

3.3 Restrisici
Der er altid en risiko, som ikke kan udelukkes,
selv ved korrekt brug. Maskinens art og udførelse
kan medføre følgende mulige farer alt efter bru-
gen:
■ Afklippet materiale, jord og små sten kan bli-

ve slynget væk.
■ Indånding af partikler fra de afskårne grene,

når der ikke bæres åndedrætsværn.
■ Snitsår, hvis der gribes ind i den roterende

kniv.
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3.4 Sikkerheds- og beskyttelsesanordninger

 ADVARSEL! Det er forbundet med fare at
fjerne eller manipulere ved beskyttelses-
anordninger. Enhver betjening af plænetrakto-
ren er forbudt, hvis beskyttelsesanordningerne er
blevet fjernet eller ændret. Defekte beskyttelses-
anordninger skal omgående repareres eller ud-
skiftes!
De her anførte sikkerheds- og beskyttelsesanord-
ninger er dele af sikkerhedskonceptet for at und-
gå farer for brugeren. Plænetraktoren kan som
følge af dette sikkerhedskoncept kun startes, når
sikkerhedsnøglen drejes om under de følgende
betingelser:
■ Køremotoren er slået fra.
■ Klippeværket er slukket.
■ Brugeren sidder på førersædet.
■ Køremoduskontakten er stillet til N (neutral).
Nøgle-drejeafbryder
Plænetraktoren kan kun startes, hvis sikkerheds-
nøglen sidder i nøgle-drejeafbryderen og er dre-
jet om til grøn (ON-position) (se kapitel 3.8 "Be-
tjeningselementer (02 – 12)", Side 122).
Klippeværkskontakt
Klippeværkskontakten sikrer, at plænetraktoren
kun kan tilsluttes, når klippeværket er slået fra
(se kapitel 5.6.1 "Kontrol af klippeværkskontak-
ten", Side 126).
Sædekontakt
Sædekontakten sikrer, at plænetraktoren ikke
kan tilsluttes eller at motorerne til kørslen og til
klippeværket slås fra, når der ikke er personer på
førersædet (se kapitel 5.6.2 "Kontrol af sædekon-
takten", Side 126).
Dette sikkerhedskoncept udvides med den ad-
færd, der beskrives i det følgende afsnit "Kontakt
til græsopsamlingsbeholder" for klippemotorerne.
Kontakt til græsopsamlingsbeholder
Kontakten til græsopsamlingsbeholderen sikrer:
■ at klippeværksmotorerne ikke kan tilsluttes,

hvis græsopsamlingsbeholderen ikke er kor-
rekt isat.

■ at klippemotorerne slår fra, når græsopsam-
lingsbeholderen ikke er sat korrekt i og klip-
peværket er slået til.

Kontrol af kontakten: se kapitel 5.6.3 "Kontrol af
kontakten til græsopsamlingsbeholderen", Si-
de 127.

Klippeskjoldets hus
Klippeskjoldets hus hindrer kontakten med knive-
ne samt at ting kan slynges væk, f.eks. sten (se
kapitel 5.6.4 "Udfør en synskontrol af klippeskjol-
det", Side 127).

3.5 Symboler på apparatet
3.5.1 Sikkerhedssymboler

Symbol Betydning

Generelt advarselssymbol. Vær
særligt forsigtig under håndterin-
gen!

Fare for personskader ved ud-
slyngede genstande!

Mens der klippes, skal alle andre,
særligt børn og dyr, holdes væk
fra arbejdsområdet.

Læs betjeningsvejledningen før
brug!

Vent, indtil klippeværket står helt
stille, før det berøres. Klippevær-
ket har efterløb og kan forårsage
alvorlige kvæstelser.

Fare for elektrisk stød ved berø-
ring af strømførende dele! Hold
fleksible strømkabler væk fra
klippeværket eller andre bevæ-
gelige maskindele.

Hold hænder og fødder væk fra
skæreværket!

Sluk for maskinen og træk sikker-
hedsnøglen ud før vedligeholdel-
ses- og reparationsarbejder!
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Symbol Betydning

Brug ikke maskinen i regnvejr el-
ler på våde plæner! Lad ikke ma-
skinen stå udenfor!

Sprøjt ikke vand på maskinen!

Tag ikke passagerer med!

Kør aldrig på arealer, der skråner
mere end 12° (hældning på
21 %)!

Plænetraktoren og klippeværket
må ikke vaskes af med en ha-
veslange eller en højtryksrenser!

Bær øjenbeskyttelse og høre-
værn!

Symbol Betydning

Stands maskinen
med det samme,
når andre personer
opholder sig i nær-
heden!

Vær særligt forsigtig under bagudkørsel!

Hold hænder og
fødder væk fra
klippeværket!

3.5.2 Betjeningssymbol

Symbol Betydning

Fare for kollisioner under bagud-
kørsel! Se dig godt for bagud!

Juster græsopsamlingsbeholde-
ren nøjagtigt, når den sættes i!

Kørepedal

Bremsepedal

Parkeringsbremsearm til bremse-
pedal

Ladebøsning

Drej ladestikket til med uret, når
det er sat i.

3.6 Leveringsomfang
Leveringsomfanget omfatter de her oplistede
komponenter. Kontroller, at alle komponenter er
vedlagt:
■ Plænetraktor med græsopsamlingsbeholder
■ Bioklip i plænetraktor
■ Oplader med ladekabel og 2 strømkabler

(EU, UK)
■ Brugsanvisning

3.7 Produktoversigt (01)

Pos. Komponent

1 Forhjul, styret
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Pos. Komponent

2 Støddæmper

3 Forlygter

4 Bremsepedal

5 Parkeringsbremsearm til bremsepedal

6 Kørepedal

7 Rat

8 Indstillingsgreb til klippehøjde

9 Betjeningsfelt

10 Førersæde

11 Forreste greb på græsopsamlingsbehol-
der

12 Bagerste greb på græsopsamlingsbe-
holder

13 Græsopsamlingsbeholderens teleskop-
greb

14 Græsopsamlingsbeholder

15 Baghjul, drevet

16 Klippeskjold

17 Bioklip

18 Ladebøsning

19 Oplader med ladekabel og 2 strømkab-
ler (EU, UK)

3.8 Betjeningselementer (02 – 12)
Betjeningsfelt (02)

Pos. Betjeningselement

1 Tryk-/trækkontakt til klippeværk

2 Tast RMO (se nedenfor)

3 Tast LED (se nedenfor)

4 Tast CCS (se nedenfor)

5 Køremoduskontakt

6 Central statusmelding

7 Nøgleafbryder

Tryk-/trækkontakt til klippeværk (03)

Pos. Beskrivelse

1 Tryk-/trækkontakt til klippeværk

Pos. Beskrivelse

a Tryk kontakten ned: Slå klippeværket
fra.

b Vip kontakten op: Tilslut klippeværket.

Tast RMO, LED, CCS (04)

Pos. Beskrivelse

2 RMO: Tænd/sluk for klipning ved bagud-
kørsel (RMO: Reverse Mowing Mode).

3 LED: Tænd/sluk for lygterne (LED:
Light-Emitting Diode).

4 CCS: Tilslut konstant hastighed (CCS:
Cruise Control System).

Køremoduskontakt (05)

Pos. Beskrivelse

1 Køremoduskontakt

2 LED: Lyser, når køremodus F er tilslut-
tet.

3 Køremodus F: Fremadkørsel (F:
Forward).

4 Køremodus N: Plænetraktor er standset
(N: Neutral).

5 Køremodus R: Bagudkørsel (R: Rever-
se).

Central statusmelding (06)
Når plænetraktoren er klar til kørsel, lyser alle fire
driftsmeldinger (06/1) til (06/4).

Pos. Indikering lyser lyser ikke

1 Parkerings-
bremsearm
til bremse-
pedal

Bremsepe-
dal slækket

Bremsepe-
dal trådt ned

2 Klippevær-
ket

Klippevær-
ket er sluk-
ket.

Klippeværket
er tændt.

3 Græsop-
samlingsbe-
holder

Beholder
lukket

Beholder
vippet eller
ikke sat kor-
rekt i.

4 Niveauindi-
kator

Beholder
tom

Beholder
fuld
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Pos. Indikering

5 Hastighed venstre klippemotor i [O/min]

6 Visning af batteriets ladetilstand

7 Køremodus F, N eller R (se oven over)

8 Plænetraktorens samlede brugstid i [h]

9 Hastighed højre klippemotor i [O/min]

Nøgle-drejeafbryder (07)

Pos. Beskrivelse

1 Sikkerhedsnøgle

2 Nøgle-drejeafbryder

3 Rød (OFF-position): Strøm slået fra.

4 Grøn (ON-position): Strøm slået til.

Parkeringsbremsearm til bremsepedal (08)

Pos. Beskrivelse

1 Parkeringsbremsearm til bremsepedal

a Tryk opefter: Spænd bremsepedal, dvs.
plænetraktor er standset.

b Tryk nedefter: Slæk bremsepedal.

Bremsepedal (09)

Pos. Beskrivelse

1 Bremsepedal, til venstre på plænetraktor

Kørepedal (10)

Pos. Beskrivelse

1 Kørepedal, til højre på plænetraktor

Indstillingsgreb til klippehøjde (11)

Pos. Beskrivelse

1 Indstillingsgreb til klippehøjde

a Bevæg grebet mod siden for at lade det
gå i hak eller blive løsnet.

b Tryk grebet op eller ned til indstilling af
klippehøjde (10 trin).

Græsopsamlingsbeholderens teleskopgreb
(12)

Pos. Beskrivelse

1 Græsopsamlingsbeholderens teleskop-
greb

a Træk grebet ud.

b Tryk grebet fremefter for at tømme.

4 SIKKERHEDSANVISNINGER
4.1 Sikkerhedsanvisninger til

plænetraktoren
Øvelse
■ Læs brugsanvisningen omhyggeligt igennem.

Sæt dig ind i komponenternes funktion samt
maskinens korrekte brug.

■ Lad ikke børn eller uvedkommende, der ikke
har læst brugsanvisningen, bruge plæneklip-
peren.
■ Børn og unge skal holdes under opsyn,

så de ikke leger med maskinen.
■ Rengøring og vedligeholdelse må ikke

udføres af børn.
■ Lokale bestemmelser fastlægger muligvis

brugerens mindstealder.
■ Klip aldrig, når andre - særligt personer og

dyr - er i nærheden. Hold uvedkommende
væk fra fareområdet.

■ Husk på, at du som bruger er ansvarlig for
ulykker, der involverer andre personer samt
disses ejendom.

Forberedende forholdsregler
■ Brug altid solidt fodtøj og lange bukser, når

du bruger maskinen. Brug ikke maskinen,
hvis du ikke har sko på eller kun har lette
sandaler på. Undgå løsthængende tøj eller
tøj med snører eller seler.

■ Kontroller terrænet, hvorpå maskinen skal
bruges, og fjern alle ting, som maskinen kan
gribe fat i og slynge bort (f.eks. sten, legetøj,
grene, tråd).

■ Kontrollér, om knivene, boltene og selve
skæremodulet er slidt eller beskadiget, før
maskinen bruges. Slidte eller beskadigede
knive og bolte må kun udskiftes i sæt for at
undgå ubalance. Slidte eller beskadigede
skilte skal udskiftes.
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Håndtering
■ Klip ikke eller kun forsigtigt i svært tilgænge-

ligt terræn, hvor plænetraktoren kan være,
som f.eks. på skråninger, i nærheden af grøf-
ter eller buskadser, ved damme eller affalds-
bunker.

■ Klip ikke græs på skråninger med en hæld-
ning, som overskrider hældningen, der er an-
ført i de tekniske data. Kør aldrig på tværs af
en skråning.

■ Vær meget forsigtig, når du ændrer køreret-
ningen på skråninger.

■ Overhold de lokale, kommunale bestemmel-
ser for brugstider.

■ Slå kun græs i dagslys eller med god kunstig
belysning.

■ Brug ikke maskinen i dårligt vejrlig, især i
regn- eller tordenvejr. Der er ingen beskyttel-
se mod lynnedslag!

■ Brug aldrig maskinen, hvis beskyttelsesud-
styr eller beskyttelsesgitter er beskadiget
samt hvis udstyret ikke er monteret, f.eks.
prelplade og/eller græsopsamler. Beskadige-
de beskyttelsesudstyr og -afskærmninger
skal udskiftes, manglende beskyttelsesudstyr
og -afskærmninger skal monteres korrekt.

■ Før aldrig hænder eller fødder ind under de
roterende dele.

■ Der må ikke medtages passagerer på maski-
nen.

■ Brug ikke maskinen i vådt græs. Vådt græs
klumper sammen og kan tilstoppe klippevær-
ket og udkastkanalen.

■ Sluk klippeværket og løft det til den maksima-
le position for at undgå skader, når der skal
køres hen over områder, der ikke skal klippes
og som er fyldt med sten eller som er ujæv-
ne.

■ Træk parkeringsbremsen, før plænetraktoren
forlades eller når den skal parkeres, så den
ikke kan rulle væk.

■ Sluk for plænetraktoren, og træk sikkerheds-
nøglen ud. Kontrollér, at alle roterende dele
er standset helt:
■ når du forlader plænetraktoren,
■ før du fjerner blokeringer eller tilstopnin-

ger i udkastkanalen,
■ inden du kontrollerer plænetraktoren,

rengør eller udfører arbejder på den,
■ hvis maskinen har ramt et fremmedlege-

me. Se efter beskadigelser på plænetrak-

toren, og udfør de nødvendige reparatio-
ner, før du starter den igen for at bruge
den.

■ Begynder plænetraktoren at vibrere meget,
skal den kontrolleres med det samme:
■ Led efter skader.
■ Reparer de beskadigede dele.
■ Sørg for, at alle møtrikker, bolte og skru-

er er spændt til.
Vedligeholdelse, opbevaring og transport
■ Producenten eller et af producentens service-

steder skal udføre reparationer på maskinen.
■ Sørg for, at alle møtrikker, bolte og skruer er

spændt fast og at maskinen er i en sikker ar-
bejdstilstand.

■ Kontrollér jævnligt græsopsamleren for slid
eller funktionsdygtighed.

■ Udskift slidte eller beskadigede dele af hen-
syn til sikkerheden.

■ Du skal være opmærksom på, at på maski-
ner med flere knive medfører en knivs bevæ-
gelse at de andre knive også kan rotere.

■ Du skal være opmærksom på, at knivene og-
så kan rotere under deres vedligeholdelse,
selv om spændingen er slået fra.

■ Udskift slidte eller beskadigede dele af hen-
syn til sikkerheden. Brug kun originale reser-
vedele og originalt tilbehør.

■ Plænetraktoren er ikke indregistreret og må
ikke køre på offentlige gader og veje.

■ Denne plænetraktor må ikke bugseres. Brug
et egnet køretøj, hvis plænetraktoren skal
transporteres på offentlige gader og veje.

■ Plænetraktoren kan forårsage svære kvæ-
stelser pga. sin egenvægt. Når plænetrakto-
ren læsses af eller på et køretøj eller anhæn-
ger med henblik på transport, skal der udvi-
ses særlig forsigtighed.

4.2 Sikkerhedsanvisninger for batteriet
Dette afsnit indeholder alle de grundlæggende
sikkerhedsanvisninger, som skal overholdes ved
batteriets anvendelse. Læs disse anvisninger!
■ Oplad batteriet helt, inden det bruges første

gang, og brug altid den hertil beregnede op-
lader. Følg anvisningerne i denne brugsan-
visning, når du oplader batteriet.

■ Brug ikke batteriet i eksplosions- og brandfar-
lige omgivelser.

■ Udsæt ikke batteriet for vand og fugt ved an-
vendelse af maskinen.
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■ Beskyt batteriet mod varme, olie og ild, så
det ikke beskadiges, og der ikke kommer
dampe og elektrolytvæske ud. Der er fare for
eksplosion!

■ Åbn, demonter eller adskil ikke batteriet. Der
er fare for elektrisk stød og kortslutning.

■ Hvis batteriet bruges forkert og er beskadi-
get, kan der komme dampe og elektrolytvæ-
ske ud. Udluft rummet godt, og opsøg læge
ved symptomer.
Ved kontakt med elektrolytvæske skal du va-
ske kontaktstedet grundigt og straks skylle
øjnene grundigt. Gå derefter til lægen.

4.3 Sikkerhedsanvisninger for oplader
Dette afsnit indeholder alle grundlæggende sik-
kerhedsanvisninger og advarsler, som skal over-
holdes ved brug af opladeren. Læs disse anvis-
ninger!
■ Brug kun opladeren som tilsigtet, dvs. til op-

ladning af det pågældende batteri. Oplad kun
originale batterier fra AL-KO med opladeren.

■ Kontroller hele opladeren, især strømkablet
for beskadigelse, før opladeren anvendes.
Maskinen må kun bruges i perfekt tilstand.

■ Brug ikke opladeren i eksplosive samt brand-
farlige miljøer.

■ Brug kun opladeren inden døre, og udsæt det
ikke for væde og fugt.

■ Dæk ikke opladeren til under opladningen.
■ Før du tilslutter opladeren, skal du kontrolle-

re, at den netspænding, som er nævnt under
tekniske data, er tilgængelig.

■ Strømkablet må kun bruges til at tilslutte op-
laderen og ikke til andre formål. Bær ikke op-
laderen i strømkablet, og træk ikke netstikket
ud af stikdåsen ved at trække i strømkablet.

■ Beskyt strømkablet mod varme, olie og skar-
pe kanter, så det ikke beskadiges.

■ Åbn ikke opladeren. Der er fare for elektrisk
stød og kortslutning.

■ For din egen sikkerheds skyld må du kun la-
de kvalificerede fagfolk, der bruger originale
reservedele, reparere opladeren.

■ En oplader, der ikke bruges, skal opbevares
på et tørt sted og i et aflåst rum. Uautorisere-
de personer og børn må ikke have adgang til
opladeren.

5 IBRUGTAGNING
5.1 Udpakning af plænetraktor (13, 14)
Plænetraktoren leveres indpakket i en trækasse.
Udpakningen skal ske på en plan og fast flade
med tilstrækkelig plads til håndtering af plæne-
traktoren og emballagen. Brug kun egnet værktøj
til arbejderne.

 ADVARSEL! Fare for kvæstelser eller
skader på klippeværket! Tages plænetraktoren
ukorrekt ned fra pallen, kan personer komme til
skade og plænetraktorens klippeværk kan blive
beskadiget.
■ Aflæs plænetraktoren således, som det be-

skrives i de følgende trin.
1. Tag forsigtigt dæksel og sidevægge (13/1) af

pallens bund (13/2).
2. Fjern folien.
3. Løft græsopsamlingsbeholderen (13/3) af.
4. Fjern tilbehørsdelene (13/4).
5. Fjern folierne.
6. Kontrollér leveringsomfanget (se kapitel 3.6

"Leveringsomfang", Side 121).
7. Fjern den bageste transportsikring (14/1)

samt forreste transportsikringer (14/2).
8. Placer en rampe med egnet bredde, skridsik-

ker overflade og tilstrækkelig styrke tæt på
pallens bund.

9. Før klippeskjoldet i øverste position (se kapi-
tel 6.6 "Indstilling af klippehøjde", Side 127).

10. Slæk parkeringsbremsen (se kapitel 6.3
"Træk/slæk parkeringsbremsen", Side 127).

11. Rul plænetraktoren forsigtig ned fra pallen
ved hjælp af rampen, vær to om arbejdet.

12. Træk parkeringsbremsen (se kapitel 6.3
"Træk/slæk parkeringsbremsen", Side 127).

5.2 Fjernelse af bioklip (15)
Bioklippet er blevet monteret på plænetraktoren
til transporten. For at kunne bruge plænetrakto-
ren med græsopsamlingsbeholder, skal bioklip-
pet tages af.
1. Løsn fjedrene (15/1) og (15/2).
2. Træk bioklippet ud af udkastkanalen med

grebet (15/3) (15/a).

5.3 Isætning og udtagning af
græsopsamlingsbeholder (16, 17)

Montering af græsopsamlingsbeholderen
1. Sæt græsopsamlingsbeholderen vippet ind i

de to kroge (16/1, 16/2) på plænetraktoren
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(17/a). Tag om græsopsamlingsbeholderen i
det forreste greb (17/1) og i det bageste greb
(17/2). 
Bemærk: Græsopsamlingsbeholderen skal
sættes symmetrisk på plads.

2. Vip græsopsamlingsbeholderen ned (17/b),
indtil den ligger an mod og går i hak i plæne-
traktoren.

3. Kontroller, om græsopsamlingsbeholderen
sidder som den skal.

Aftagning af græsopsamlingsbeholder
Gå frem i omvendt rækkefølge for at fjerne græ-
sopsamlingsbeholderen.

5.4 Kontrol af dæktryk (18)
Et korrekt dæktryk er meget vigtigt for et korrekt
siddende klippedæk og dermed også for en jævnt
klippet græsplæne.
1. Kontrollér regelmæssigt dæktrykket (se de

tekniske data).
2. Er dæktrykket for lavt: Pump dækkene op

med en almindelig fodluftpumpe.

 BEMÆRK 1 PSI = 0,07 bar.

5.5 Opladning af batteri (19 – 21)

 BEMÆRK Oplad batteriet helt, inden ma-
skinen bruges første gang. Batteriet kan oplades
efter behag i alle ladetilstande.
Oplad batteriet første gang uafbrudt i 12 til 15 ti-
mer, så det får den fulde kapacitet. Omgivelses-
temperaturen skal ligge mellem 0 og 40° C.
Ladetilstandsviseren (06/6) til batteriet ses på
den centrale statusmelding (06).
OBS! Fare for kortslutning. Et kortsluttet

åbent ladestik kan medføre brand.
■ Overhold de anførte fremgangsmåder til at

starte og stoppe opladningen.

Start opladning
1. Kør plænetraktoren hen til en stikdåse og

stop her.
2. Drej sikkerhedsnøglen om til rød (OFF-positi-

on).
3. Klap ladebøsningens (19/2) afdækning (19/1)

op.
4. Stik ladestikket med udløserknappen (20/1)

opefter ind i ladebøsningen (20/a).
5. Drej ladestikket fast med uret (20/b).
6. Sæt opladerens stik ind i kontakten. Oplad-

ningen starter.

LED på oplader
■ LED'en lyser rødt: Batteri endnu ikke ladet

helt op.
■ LED'en lyser grønt: Batteriet er fuldt opladet.
Afslut opladning
1. Træk opladerens stik ud af stikdåsen.
2. Skub ladestikkets udløserknap (21/1) tilbage

(21/a).
3. Drej ladestikket mod uret (21/b) og træk det

ud (21/c).

5.6 Kontrol af sikkerheds- og
beskyttelsesanordninger

Kontrollér altid sikkerheds- og beskyttelsesanord-
ningerne, før plænetraktoren startes.
Udfør alle kontroltrin på et jævnt underlag, så
plænetraktoren ikke ruller utilsigtet.

 ADVARSEL! Fare ved kontrol af sikker-
hedsanordningerne! Sikkerhedsanordningerne
må kun kontrolleres fra førersædet, og kun når
der ikke er andre personer eller dyr i nærheden!
Sikkerheds- og beskyttelsesanordningernes funk-
tion: se kapitel 3.4 "Sikkerheds- og beskyttelses-
anordninger", Side 120.
5.6.1 Kontrol af klippeværkskontakten
Forudsætninger: Køremotoren er slået fra og par-
keringsbremsen er trukket.
1. Sæt dig på førersædet.
2. Træk tryk-/trækkontakten (03/1) op for at

starte klippeværket.
3. Sæt køremoduskontakten (05/1) på N.
4. Drej sikkerhedsnøglen (07/1) mod grøn (ON-

position).

 BEMÆRK Motorerne til kørslen og klippe-
værket må ikke starte!

5.6.2 Kontrol af sædekontakten
Forudsætninger: Køremotoren er slået fra og par-
keringsbremsen er trukket.
1. Sæt dig på førersædet.
2. Træk tryk-/trækkontakten (03/1) ned for at

slukke klippeværket.
3. Sæt køremoduskontakten (05/1) på N.
4. Drej sikkerhedsnøglen (07/1) mod grøn (ON-

position).
5. Træd på bremsepedalen (09/1) og slip igen

for at slække parkeringsbremsen.
6. Træk tryk-/trækkontakten (03/1) op for at

starte klippeværket.
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7. Aflast sædet ved at rejse dig, men stig ikke
af!

 BEMÆRK Motorerne til kørslen og klippe-
værket skal koble fra!

5.6.3 Kontrol af kontakten til
græsopsamlingsbeholderen

Forudsætninger: Køremotoren er slået fra og par-
keringsbremsen er trukket.
1. Sæt dig på førersædet.
2. Træk tryk-/trækkontakten (03/1) ned for at

slukke klippeværket.
3. Sæt køremoduskontakten (05/1) på N.
4. Drej sikkerhedsnøglen (07/1) mod grøn (ON-

position).
5. Træd på bremsepedalen (09/1) og slip igen

for at slække parkeringsbremsen.
6. Træk tryk-/trækkontakten (03/1) op for at

starte klippeværket.
7. Løft den tomme græsopsamlingsbeholder en

smule.

 BEMÆRK Motorerne til klippeværket skal
koble fra!

5.6.4 Udfør en synskontrol af klippeskjoldet
Kontrollér, om klippeskjoldets hus er uden skader
og dermed ikke giver mulighed for berøring af
knivene. Opsøg kundeservicens værksted i tilfæl-
de af skader.

6 BETJENING
6.1 Indstilling af førersæde (22)
For at forbedre siddekomforten kan førersædet
(22/1) skubbes frem eller tilbage.
1. Tryk udløsergrebet (22/2) mod venstre (22/

a).
2. Skub førersædet frem eller tilbage (22/b).
3. Slip udløsergrebet i den nye position for at lå-

se det.

6.2 Isætning af bioklip (23, 24)
1. Tag græsopsamlingsbeholderen af (se kapi-

tel 5.3 "Isætning og udtagning af græsop-
samlingsbeholder (16, 17)", Side 125).

2. Skub bioklippet (23/1) helt ind i udkastskak-
ten (23/2) (23/a).

3. Sæt fjedrene (24/1) ind i venstre krog (24/2).
4. Sæt fjedrene (24/3) ind i højre krog (24/4).
5. Monter græsopsamlingsbeholderen igen.

6.3 Træk/slæk parkeringsbremsen
Træk parkeringsbremsen
1. Træd bremsepedal (09/1) helt ned, og hold.
2. Tryk parkeringsbremsearmen (08/1) op.
3. Slip bremsepedalen.
Slæk parkeringsbremsen
1. Træd bremsepedalen (09/1) ned.

6.4 Start og stop plænetraktoren
Start plænetraktoren
1. Sæt dig på førersædet.
2. Træk tryk-/trækkontakten (03/1) ned for at

slukke klippeværket.
3. Sæt køremoduskontakten (05/1) på N (neu-

tral).
4. Drej sikkerhedsnøglen (07/1) mod grøn (ON-

position).
5. Sæt køremoduskontakten (05/1) på F (frem)

eller R (tilbage).
6. Træd langsomt kørepedalen (10/1) ned, indtil

den ønskede kørehastighed er nået.
Stop plænetraktoren
1. Træd bremsepedal (09/1) ned og hold, indtil

maskinen er standset.
2. Sæt køremoduskontakten (05/1) på N (neu-

tral).
3. Træk parkeringsbremsearmen (08/1) helt op

for at udløse parkeringsbremsen.
4. Slip bremsepedalen.
5. Drej sikkerhedsnøglen (07/1) om til rød

(OFF-position).
6. Stig først derefter af førersædet.

6.5 Tænd og sluk for klippeværket
Forudsætninger: Plænetraktoren blev startet og
køremoduskontakten (05/1) står på N (neutral) el-
ler F (frem).
Tilslutning af klippeværk
1. Træk tryk-/trækkontakten (03/1) opefter.
Frakobling af klippeværk
1. Tryk tryk-/trækkontakten (03/1) ned.

6.6 Indstilling af klippehøjde
1. Træk indstillingsgrebet (11/1) til klippehøjden

mod førersædet, så det går ud af hak.
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2. Bevæg indstillingsgrebet i trin for at indstille
klippehøjden (klippehøjder: se de tekniske
data):
■ Ned: lavere klippehøjde.
■ Op: højere klippehøjde.

3. Tryk indstillingsgrebet ned, til det går i hak.

 BEMÆRK Lad grebet gå i hak i den stil-
ling, der ønskes, så klippeværket tilspændes og
ikke kan bevæge sig utilsigtet.

6.7 Kørsel med konstant hastighed
Tilslutning af konstant hastighed
1. Træd kørepedalen (10/1) ned, indtil den øn-

skede kørehastighed er nået.
2. Tryk på knappen CCS (04/1).
3. Træk foden væk fra pedalen. Plænetraktoren

kører med konstant hastighed.
Slukning af konstant hastighed
■ Træd bremsepedalen (09/1) ned.

ELLER:
■ Træd kørepedalen (10/1) ned.

ELLER:
■ Tryk på knappen CCS (04/1).

6.8 Klipning ved bagudkørsel

 ADVARSEL! Fare for ulykker ved klip-
ning i bakgear! Fare for kollisioner med perso-
ner eller ting, der er bag plænetraktoren. Der er
fare for alvorlige kvæstelser.
■ Når du klipper i bakkørsel, skal du se dig

godt for bagud.
■ Klip kun i bakkørsel, hvis det er nødvendigt!
Forudsætninger: Plænetraktoren blev startet og
køremoduskontakten (05/1) står på F (frem).
Aktivering af klipning ved bagudkørsel
1. Træk tryk-/trækkontakten (03/1) op for at

starte klippeværket.
2. Indstil klippehøjden (se kapitel 6.6 "Indstilling

af klippehøjde", Side 127).
3. Tryk på knappen RMO (04/2).
4. Stil køremoduskontakten (05/1) på R (bagud-

kørsel).
5. Træd langsomt kørepedalen (10/1) ned, indtil

den ønskede kørehastighed er nået. Vær
særlig opmærksom på omgivelserne bagtil.

Slukning af klipning ved bagudkørsel
■ Når du igen ønsker at køre fremefter: Stil kø-

remoduskontakten på F (frem).
ELLER:

■ Når du igen vil køre bagud med frakoblet klip-
peværk: Tryk tryk-/trækkontakten (03/1) ned.

6.9 Tømning af græsopsamlingsbeholderen

 BEMÆRK Når græsopsamlingsbeholde-
ren er fuld, lyder der et akustisk signal. Nu er det
på høje tid at tømme beholderen.
Plænetraktoren har en manuel betjent græsop-
samlingsbeholder med teleskoparm.
■ Græsopsamlingsbeholderen kan tømmes fra

førersædet.
■ Hvis græsopsamlingsbeholderen klappes op

eller tages af, mens klippeværket er slået til,
slår klippeværket automatisk fra.

■ Hvis græsopsamlingsbeholderen ikke er sat
ordentligt i, kan klippeværket ikke tilsluttes.

1. Træk teleskoparmen (12/1) ud af græsop-
samlingsbeholderen.

2. Tryk teleskoparmen fremefter for at åbne
græsopsamlingsbeholderen. Afklippet falder
ud.

3. Tryk teleskoparmen bagud, indtil græsop-
samlingsbeholderen går i hak.

6.10 Tænd og sluk lygter
1. Tryk knappen LED (04/3) ned for at tænde

for lyset.
2. Tryk knappen LED igen ned for at slukke for

lyset.

7 ARBEJDSMÅDE OG
ARBEJDSTEKNIK

7.1 Klippeinterval
Tag hensyn til, at græsset vokser forskelligt på
forskellige tidspunkter. Det anbefales at vælge et
kortere klippeinterval i begyndelsen af foråret.
Sæt klippeintervallet op, når græsvæksten afta-
ger i løbet af året.

7.2 Slåning af højt græs
Når græsset er blevet længere end sædvanligt,
eller hvis det er fugtigt, skal du slå plænen med
en højere indstilling af klippehøjden. Slå derpå
plænen igen med den lavere, normale indstilling.

7.3 Bioklip
For at opnå et optimalt resultat af bioklipningen
bør plænen slås regelmæssigt (ca. 1 til 2 gange
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om ugen). I den forbindelse skal der klippes 1/3
af græsset, f.eks. ved 6 cm klippes der 2 cm af
højden. På den måde indarbejdes afklippet or-
dentligt i græsplænen.

8 SERVICE OG VEDLIGEHOLDELSE
 ADVARSEL! Fare for snitsår. Der er fare

for snitsår, hvis de skarpe, bevægende dele samt
skæreværktøjet berøres.
■ Sluk altid for maskinen, før vedligeholdelse,

pleje og rengøring udføres. Træk sikkerheds-
nøglen ud!

■ Bær altid handsker under vedligeholdelse,
pleje samt rengøring af maskinen.

8.1 Vedligeholdelsesplan
Brugeren må selv udføre følgende arbejdstrin. Alt
andet vedligeholdelses-, service- og reparations-
arbejde skal udføres af et autoriseret service-
værksted.

 BEMÆRK Det kan være påkrævet at følge
kortere vedligeholdelsesintervaller end interval-
lerne i ovenstående tabel, hvis maskinen bela-
stes hårdt eller ved høje temperaturer.

Aktivitet Før brug Efter brug Før opbeva-
ring

Kontrollér bremser (prøvebremsning på lige
strækning).

X

Kontrollér dæktryk. X

Kontrollér klippekniven. X

Kontrollér for løse dele. X

Rengør plænetraktoren. X X

8.2 Rengøring af plænetraktoren
Plænetraktoren skal rengøres med jævne mel-
lemrum. Dermed opnås den optimale funktion og
en lang levetid. Rengør plænetraktoren for fast-
siddende snavs hver gang, den har været i brug.
OBS! Skader hvis vand trænger ind! Vand i

de elektriske og elektroniske komponenter med-
fører kortslutning og skader. Vand i de mekani-
ske komponenter fjerner fedtstof og kan medføre
skader.
■ Undgå at der trænger vand ind i maskinens

elektrik/elektronik under rengøringen!
■ Brug især ingen højtryksrenser eller ha-

veslange!

8.2.1 Aftagning af
græsopsamlingsbeholderen og
rengøring

Tøm græsopsamlingsbeholderen før rengøringen
(se kapitel 6.9 "Tømning af græsopsamlingsbe-
holderen", Side 128). En fuld græsopsamlingsbe-
holder er for tung til at den kan tages sikkert af.
1. Tag græsopsamlingsbeholderen af.
2. Vask af både indvendigt og udvendigt med

en vandslange.

3. Skrab forsigtigt fastsiddende snavs af, f.eks.
med en børste. 
Bemærk: Hvis græsopsamlingsbeholderen
er af stof, må stoffet ikke blive beskadiget.

4. Monter græsopsamlingsbeholderen igen.
8.2.2 Rengøring af området omkring huset

og betjeningselementer
Brug en klud, en fejekost, en lang pensel eller lig-
nende for at fjerne snavs og græsrester.
8.2.3 Rengøring af udkastkanal
En regelmæssig rengøring af udkastkanalen sik-
rer, at klippehøjden fortsat er let at indstille.
8.2.4 Rengøring af klippeskjold
Forberedelse
1. Sluk for plænetraktoren og træk sikkerheds-

nøglen ud!
2. Tag græsopsamlingsbeholderen af.
3. Få en anden person til at hjælpe dig med at

stille plænetraktoren om på bagenden. Sørg
for at den ikke kan vælte.

Rengøring
1. Brug beskyttelseshandsker og grib ikke ind i

knivene for at gøre rent.
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2. Rengør klippeskjoldet med en håndfejekost,
en børste eller et stykke træ.

8.3 Kontrol af knive
Sørg for, at knivene er skarpe i hele græsslå-
ningssæsonen for at undgå, at græsstråene rives
af og fragmenteres. Afrevne græsstrå bliver bru-
ne i kanten. Dermed forringes væksten, og plæ-
nens modtagelighed over for sygdomme stiger.
■ Kontrollér altid efter brug, at knivene er skar-

pe, og om de viser tegn på slitage eller ska-
der! Opsøg evt. fabrikantens serviceværk-
sted.

■ Skal knivene udskiftes, må der kun bruges
originale reserveknive (liste over originale re-
serveknive: se de tekniske data). Bruges der

ikke originale reservedele, bortfalder garanti-
en. Disse dele kan ødelægge plænetraktoren
samt medføre alvorlige kvæstelser.

9 HJÆLP VED FEJL
 FORSIGTIG! Fare for personskader. Skar-

pe samt bevægelige maskindele kan medføre
kvæstelser.
■ Bær altid handsker under vedligeholdelse,

pleje samt rengøring af maskinen!

9.1 Fejltabel

 BEMÆRK Henvend dig til vores kundeser-
vice ved forekomst af fejl, der ikke er anført i den-
ne tabel, eller som du ikke selv kan afhjælpe.

Fejl Mulig årsag Afhjælpning

Ingen strøm

Sædekontakt slået fra eller de-
fekt

Sæt dig på sædet.
Få repareret.*

Køremoduskontakt eller nøgleaf-
bryder defekt

Få repareret.*

Styreenhed til kørsel frem og til-
bage defekt

Få repareret.*

Kabelbundternes stik er løse,
snavsede eller defekte

Få repareret.*

Græsopsamlingsbeholder ikke
isat.

Sæt græsopsamlingsbeholderen på
plads.

Græsopsamlingsbeholder ikke i
korrekt position

Kontrollér og korriger græsopsamlings-
beholderens position.

Plænetraktoren kører ikke.

Køremoduskontakt står på N
(neutral).

Sæt køremoduskontakten på F (frem)
eller R (tilbage).

Parkeringsbremse trukket. Slæk parkeringsbremsen.

Foden er på bremsepedalen. Slip bremsepedalen.

Foden er på kørepedalen. Slip kørepedalen.

Klippemotor blokeret. Vent 5 sekunder, indtil styringen frigiver
klippemotoren.
ELLER:
Sluk for plænetraktoren, fjern derefter
snavs i klippeværket.

Køremotor blokeret. Fjern snavs og blokeringer.

Batteriniveau for lavt Oplad batteriet.
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Fejl Mulig årsag Afhjælpning

Bremsepedal eller kørepedal de-
fekt

Udfør en selvtest.** Hvis defekt, få repa-
reret.*

Køremoduskontakt defekt Udfør en selvtest.** Hvis defekt, få repa-
reret.*

Styreenhed til kørsel frem og til-
bage defekt

Udfør en selvtest.** Hvis defekt, få repa-
reret.*

Kabelbundternes stik er løse,
snavsede eller defekte

Få repareret.*

Klippeværksmotorer starter ikke.

Køremoduskontakt står på R
(bagudkørsel).

Sæt køremoduskontakten på F (frem)
eller N (neutral).
ELLER:
Tryk på knappen RMO.

Klippemotor blokeret. Sluk for plænetraktoren, fjern derefter
snavs i klippeværket.

Batteriniveau for lavt Oplad batteriet.

Styreenhed til kørsel frem og til-
bage defekt

Udfør en selvtest.** Hvis defekt, få repa-
reret.*

Kabelbundternes stik er løse,
snavsede eller defekte

Få repareret.*

Klippemotor defekt Udfør en selvtest.** Hvis defekt, få repa-
reret.*

Plænetraktor fungerer ikke.

Styreenhed til kørsel frem og til-
bage defekt
Køremotor eller klippemotorer
defekt

Udfør flere gange: Sluk for plænetrakto-
ren, og start den igen efter 5 sekunder.
Hvis defekt, få repareret.*

Batteri defekt Udskift batteriet.*

Plænetraktoren vibrerer kraftigt.

Kniv væk. Få repareret.*

Kniv ikke afbalanceret. Få den afbalanceret.*

Knivholder skæv. Få repareret.*

Klippemotorernes ydelse forringes.

For højt eller for fugtigt græs. Justér klippehøjden; sørg for frirum til
klippeværket ved at bakke en smule.

Udkastkanal/klippeskjold tilstop-
pet.

Rengør udkastkanal/klippeskjold.
Sluk for plænetraktoren og træk sikker-
hedsnøglen ud!

Klippekniv meget slidt. Udskift klippeknive.*
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Fejl Mulig årsag Afhjælpning

Kørehastigheden for høj. Sænk kørehastigheden.

Uren klipning

Klippeknive slidte, stumpe. Udskift klippeknive eller slib dem. Husk
at afbalancere de slebne knive.*

Forkert klippehøjde Korrigér klippehøjden.

Kørehastighed for høj Sænk kørehastigheden.

Forskellige tryk i dækkene Pump op til det rigtige dæktryk (se de
tekniske data).

Græsopsamlingsbeholderen fyldes ikke.

Klippehøjden indstillet for lavt. Korrigér klippehøjden.

Græsset er fugtigt - for tungt til at
blive transporteret af luftstrøm-
men.

Vent med at klippe, indtil græsplænen
er tør.

Klippekniv meget slidt. Skift knive.*

Græs for højt Klip plænen i 2 omgange:
■ 1. Omgang: høj klippehøjde
■ 2. omgang: Ønsket klippehøjde.

Udkastkanal/klippeskjold snav-
set.

Rengør udkastkanal/klippeskjold.

Ikke entydige fejl Udfør en selvtest.**

*: Opsøg fabrikantens serviceværksted. **: se kapitel 9.2 "Udførelse af selvtest", Side 132

9.2 Udførelse af selvtest
Aktivering af selvtest
1. Sæt dig på førersædet.
2. Sæt køremoduskontakten (05/1) på N (neu-

tral).
3. Drej sikkerhedsnøglen (07/1) mod grøn (ON-

position).
4. Tryk inden for 2 minutter på tasterne i den

følgende rækkefølge: CCS (04/1) >
RMO (04/2) > CCS (04/1) > RMO (04/2)

Udførelse af selvtest
1. Træd bremsepedalen (09/1) ned: Fungerer,

hvis der høres et bip.
2. Træd kørepedalen (10/1) ned: Fungerer, hvis

der høres et bip.
3. Tryk parkeringsbremsearmen (08/1) til parke-

ringsbremsen op: Fungerer, hvis der høres et
bip.

4. Tryk på knappen RMO (04/2). Fungerer, hvis
tasten lyser og der høres et bip.

5. Tryk på knappen LED (04/3). Fungerer, hvis
lygterne tænder.

6. Tryk på knappen CCS (04/4). Fungerer, hvis
tasten lyser og der høres et bip.

7. Stil køremoduskontakten (05/1) på F (frem)
og træd derefter kørepedalen (10/1) ned.
Fungerer, hvis plænetraktoren kører fremef-
ter.

8. Stil køremoduskontakten (05/1) på R (bagud-
kørsel) og træd derefter kørepedalen (10/1)
ned. Fungerer, hvis plænetraktoren kører
bagud.

9. Stil køremoduskontakten (05/1) på F (frem)
og træk derefter tryk-/trækkontakten (03/1)
op for at tilslutte klippeværket. Fungerer, hvis
knivene roterer.

Hvis defekt
1. Opsøg fabrikantens serviceværksted.
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10 TRANSPORT
Når plænetraktoren transporteres med trans-
portudstyr (f.eks. anhænger), skal klippeværket
understøttes for at aflaste klippeværkets op-
hæng.
Sørg for, at transportmidlet har tilstrækkelig bæ-
reevne, og at plænetraktoren er ordentligt sikret
under transporten.

11 OPBEVARING
Når plænetraktoren langtidsparkeres, skal den
beskyttes mod vejrlig, især fugt, regn og længe-
revarende direkte sollys. UV-stråler fra sollyset
kan blege og dermed ødelægge kunststofdelene,
hvis de udsættes for sollys i længere tid.
1. Rengør og lad tørre (se kapitel 8.2 "Rengø-

ring af plænetraktoren", Side 129).
2. Opbevar plænetraktoren som følger:

■ Et tørt, frostfrit sted
■ Opbevaringstemperatur fra 0° C til 35° C
■ Batteriets ladetilstand: 3 til 4 streger på

viseren
3. Afdæk med et stykket stof, så den ikke bliver

snavset. 
Bemærk: Brug ingen plastfolie! Der kan
samle sig vand og fugt under plastfolie.

Batteriet skal genoplades i ca. 1 time efter ca. 3
måneder. Den automatiske registrering af ladetil-
standen beskytter batteriet mod overopladning.
Batteriet kan derfor blive siddende i opladeren et
stykke tid, men ikke permanent.

12 BORTSKAFFELSE
12.1 Fjernelse af batteri
Før plænetraktoren bortskaffes, skal batteriet fjer-
nes, idet der tages højde for sikkerhedsforskrif-
terne. Få producentens serviceværksted eller en
forhandler til at gøre dette.

12.2 Juridiske henvisninger
Henvisninger til loven om elektrisk og
elektronisk udstyr (EEE)

■ Elektrisk og elektronisk udstyr må ikke
smides ud med det almindelige hus-
holdningsaffald, men skal bortskaffes
særskilt!

■ Udtjente batterier samt udtjente genopladeli-
ge batterier, som ikke er fast monteret i det
brugte redskab, skal tages ud, før redskabet

smides ud! Bortskaffelsen af batterier er re-
guleret af loven.

■ Ejeren eller brugeren af elektrisk og elektro-
nisk udstyr er forpligtet til at tilbagesende red-
skabet efter brug iht. loven.

■ Slutbrugeren er selv ansvarlig for at slette al-
le personlige data på det gamle redskab!

Symbolet på en overstreget affaldsspand bety-
der, at elektrisk og elektronisk udstyr ikke må
smides ud med det almindelige husholdningsaf-
fald.
Elektrisk og elektronisk udstyr kan afleveres uden
vederlag de følgende steder:
■ Offentlige affaldsdeponier (f.eks. kommunale

lossepladser)
■ Forretninger, der sælger elektrisk udstyr (sta-

tionære og online), hvis forhandleren er for-
pligtet til at tage redskabet retur eller hvis for-
handleren tilbyder dette selv.

Disse informationer gælder kun for udstyr, der er
installeret og solgt i EU-lande, hvor EU-direktivet
2012/19/EU er gældende. I lande uden for den
Europæiske Union kan der være andre bestem-
melser for bortskaffelse af elektrisk og elektronisk
udstyr.
Henvisninger til batteriloven

■ Udtjente batterier og genopladelige
batterier må ikke smides ud med det
almindelige husholdningsaffald, men
skal bortskaffes særskilt!

■ Følg anvisningerne i betjenings- eller monte-
ringsvejledningen om sikker udtagning af bat-
terier eller genopladelige batterier fra det
elektriske udstyr samt for informationer om
deres type eller kemiske system.

■ Ejeren eller brugeren af batterier og genopla-
delige batterier er forpligtet til at tilbagesende
redskabet efter brug iht. loven. Returneringen
er begrænset til en normal husholdnings-
mængde.

Udtjente batterier kan indeholde skadelige stoffer
eller tungmetaller, som skader miljøet samt men-
neskers sundhed. Genbruges udtjente batterier
samt de indeholdte ressourcer, er dette med til at
beskytte vigtige ressourcer.
Symbolet på en overstreget affaldsspand bety-
der, at batterier og genopladelige batterier ikke
må smides ud med det almindelige husholdnings-
affald.
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Står tegnene Hg, Cd eller Pb under affaldsspan-
den, betyder dette følgende:
■ Hg: Batteriet indeholder mere end 0,0005 %

kviksølv
■ Cd: Batteriet indeholder mere end 0,002 %

cadmium
■ Pb: Batteriet indeholder mere end 0,004 %

bly
Batterier og genopladelige batterier kan afleveres
uden vederlag de følgende steder:
■ Offentlige affaldsdeponier (f.eks. kommunale

lossepladser)
■ Forretninger, der sælger batterier og genop-

ladelige batterier
■ Indsamlingssteder, der tager brugte batterier

tilbage

■ Producentens indsamlingssteder (hvis denne
ikke er medlem af den kollektive tilbagetagel-
sesordning)

Disse informationer gælder kun batterier og gen-
opladelige batterier, der er solgt i EU-lande, og
hvor EU-direktivet 2006/66/EU er gældende. I
lande uden for den Europæiske Union kan der
være andre bestemmelser for bortskaffelse af
batterier og genopladelige batterier.

13 KUNDESERVICE/SERVICE
Henvend dig til nærmeste AL-KO serviceværk-
sted ved spørgsmål til garanti, reparation eller re-
servedele. Disse oplysninger findes på internettet
på adressen: 
www.al-ko.com/service-contacts

14 GARANTI

Inden for den lovbestemte reklamationsperiode reparerer eller udskifter vi efter eget skøn eventuelle
materiale- eller fabrikationsfejl på maskinen. Reklamationsperioden bestemmes af loven i det land,
hvor maskinen er købt.
Vores garanti gælder kun, hvis:
■ brugsanvisningen følges
■ maskinen behandles korrekt
■ der bruges originale reservedele

Garantien bortfalder ved:
■ egenhændige forsøg på reparation
■ egenhændige tekniske ændringer
■ ukorrekt brug

Følgende er ikke omfattet af garantien:
■ Lakskader, der skyldes normal slitage
■ Sliddele, der er markeret med ramme xxxxxx (x)  på reservedelslisten
Garantiperioden begynder med købet foretaget af den første slutforbruger. Datoen på købskvitterin-
gen er gældende. Kontakt forhandleren, hvor maskinen er købt, eller den nærmeste autoriserede kun-
deservice. Medbring denne erklæring og den originale købskvittering. Denne erklæring berører ikke
købers lovbestemte rettigheder over for sælger på grund af mangler.
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1 ALLMÄNNA
SÄKERHETSANVISNINGAR FÖR
ELDRIVNA MASKINER/REDSKAP
 VARNING! Läs igenom alla säkerhetsan-

visningar, anvisningar, bilder och tekniska
data som gäller för denna maskin/detta red-
skap. Risk för elstötar, brand och/eller allvarliga
personskador föreligger om säkerhetsanvisningar
och annan information inte beaktas.
■ Förvara säkerhetsanvisningar och infor-

mation på ett säkert ställe för framtida
bruk.

Begreppet ”maskin” som används i säkerhetsan-
visningarna avser eldrivna maskiner (med elka-
bel) och batteridrivna maskiner (utan elkabel).

1.1 Säkerhet på arbetsplatsen
■ Se till att arbetsområdet är städat och har

god belysning. Risk för olyckor om arbets-
området är ostädat eller dåligt belyst.

■ Arbeta inte med maskinen/redskapet i ex-
plosionsfarlig miljö där brandfarliga väts-
kor, gaser eller ångor finns. Maskiner/red-
skap genererar gnistor som kan antända
damm eller ångor.

■ Håll barn och andra personer på avstånd
från maskinen/redskapet när den/det an-
vänds. Du kan förlora kontrollen över maski-
nen/redskapet om du blir distraherad.

1.2 Elsäkerhet
■ Maskinens/redskapets kontakt måste pas-

sa i eluttaget. Kontakten får inte förändras
på något sätt. Använd inte adapterkontak-
ter tillsammans med jordade maskiner/
redskap. Oförändrade kontakter och passan-
de eluttag minskar risken för elstöt.

■ Undvik kroppskontakt med jordade ytor,
såsom rör, element, spisar och kylskåp.
Risken för elstötar ökar när din kropp är jor-
dad.

■ Utsätt inte maskinen/redskapet för regn
och väta. Risken för elstötar ökar om vatten
tränger in i en maskin/ett redskap.

■ Använd inte elkabeln till annat än vad den
är avsedd för, t.ex. för att bära eller hänga
upp maskinen/redskapet. Dra inte heller i
själva kabeln när du drar ur kontakten.
Håll elkabeln på avstånd från hetta, olja,
vassa kanter och rörliga delar. Risken för
elstötar ökar med skadade eller tilltrasslade
elkablar.

■ Använd endast förlängningskablar, avsed-
da för utomhusbruk vid arbete utomhus.
Risken för elstötar minskar med förlängnings-
kablar, avsedda för utomhusbruk.

■ Använd en jordfelsbrytare om användning
i fuktig miljö inte går att undvika. Jordfels-
brytare minskar risken för elstötar.

1.3 Personsäkerhet
■ Var uppmärksam, vaksam och använd

sunt förnuft vid arbete med en maskin/ett
redskap. Använd inte en maskin/ett red-
skap när du är trött eller är påverkad av
droger, alkohol eller läkemedel. Ett ögon-
blick av ouppmärksamhet kan leda till allvarli-
ga personskador när du använder en maskin/
ett redskap.

■ Använd personlig skyddsutrustning och
använd alltid skyddsglasögon. Personlig
skyddsutrustning, t.ex. andningsskydd, halk-
säkra säkerhetsskor, skyddshjälm eller hör-
selskydd skall alltid, beroende på typ av ma-
skin/redskap och arbetssituationen och för att
minska risken för skador.

■ Undvik oavsiktlig start. Försäkra dig om
att maskinen/redskapet är avstängd innan
du ansluter den/det till strömförsörjningen
och/eller batteriet eller lyfter och bär den/
det. Risk för olyckor föreligger om du håller
fingret på strömbrytaren när du bär maski-
nen/redskapet eller om den/det är startad när
den ansluts till strömförsörjningen.

■ Ta bort inställningsverktyg och skruv-
nycklar innan maskinen/redskapet startas.
Ett verktyg eller en nyckel som sitter i en ro-
terande maskindel/redskapsdel kan leda till
personskador.

■ Undvik att arbeta i onormala kroppsställ-
ningar. Se till att du står stadigt och alltid
håller balansen. Därmed har du bättre kon-
troll över maskinen/redskapet i oväntade situ-
ationer.

■ Bär lämpliga kläder. Bär inga löst sittande
kläder eller smycken. Håll hår och kläder
borta från rörliga delar. Löst sittande klä-
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der, smycken eller långt hår kan fastna i de
rörliga delarna.

■ Om dammuppsugnings- och andra upp-
samlingsanordningar kan monteras, skall
dessa anslutas och användas på föreskri-
vet sätt. Användning av dammuppsugning
kan minska risken för skador förorsakade av
damm.

■ Invagga dig inte i falsk säkerhet. Missakta
inte gällande säkerhetsregler för maski-
nen/redskapet även om du efter längre
tids användning känner till hur den/det
skall användas. Oaktsamt agerande kan in-
om bråkdelar av en sekund leda till allvarliga
personskador.

1.4 Användning och behandling av en
eldriven maskin/ett eldrivet redskap

■ Överbelasta inte maskinen/redskapet. An-
vänd en maskin/ett redskap som är av-
sedd för det arbete du utför. Du arbetar
bättre och säkrare med en passande maskin/
ett passande redskap inom det angivna ar-
betsområdet.

■ Använd inte maskiner/redskap med defek-
ta strömbrytare. En maskin/ett redskap som
inte längre kan startas eller stängas av är far-
ligt och måste repareras.

■ Dra ut kontakten ur eluttaget och/eller ta
ut batteriet innan du gör inställningar, by-
ter insatsverktygsdelar eller lägger undan
maskinen/redskapet. Dessa försiktighetsåt-
gärder förhindrar att maskinen/redskapet
startar oavsiktligt.

■ Förvara oanvända maskiner/redskap utom
räckhåll för barn. Låt inte personer utan
kunskaper eller inte har läst dessa anvis-
ningar använda maskinen/redskapet. Ma-
skiner/redskap är farliga om de används av
oerfarna personer.

■ Var noga med underhållet av maskiner/
redskap och insatsverktyg. Kontrollera att
rörliga delar fungerar felfritt och inte
kläms fast. Kontrollera även att inga andra
delar är skadade och påverkar maskinens/
redskapets funktion. Lämna in maskinen/
redskapet för reparation av skadade delar
innan den/det används. Många olyckor or-
sakas av dåligt underhållna maskiner/red-
skap.

■ Se till att skär/klippverktyg är vassa och
rena. Ordentligt skötta skär/klippverktyg med
vassa kanter fastnar inte lika lätt och är lätt-
are att manövrera.

■ Använd maskin/redskap, insatsverktyg
osv. enligt dessa anvisningar. Ta hänsyn
till arbetssituationen och det arbete som
ska utföras. Farliga situationer kan uppstå
om maskinen/redskap används till andra syf-
ten än avsedd användning.

■ Håll handtagen torra, rena och fria från ol-
ja och fett. Maskinen/redskapet kan inte hål-
las under kontroll i oförutsedda situationer
om handtagen är halkiga.

1.5 Användning och behandling av en
batteridriven maskin/ett batteridrivet
redskap

■ Ladda endast batterierna i laddare, rekom-
menderad av tillverkaren. Det finns risk för
brand om ett batteri laddas i en laddare som
inte är avsedd för denna typ av batterier.

■ Använd endast batterier, avsedda för ma-
skinen/redskapet. Risk för personskador fö-
religger om andra batterier används.

■ Förvara oanvända batterier används på
tillräckligt avstånd från gem, mynt, nyck-
lar, spik, skruv och andra metallföremål
som kan orsaka en elektrisk överbrygg-
ning mellan kontakterna. En kortslutning
mellan batterikontakterna kan leda till bränn-
skador eller brand.

■ Vätska kan läcka ut ur batteriet vid felak-
tig användning. Undvik kontakt. Skölj med
vatten vid eventuell kontakt. Uppsök läka-
re om vätskan har kommit in i ögonen.
Läckande batterivätska kan leda till hudirrita-
tioner eller brännskador.

■ Använd inga skadade eller förändrade
batterier. Skadade eller förändrade batterier
kan bete sig på oväntat sätt och orsaka
brand, explosion eller risk för personskador.

■ Utsätt inte batteriet för eld eller höga tem-
peraturer. Eld eller temperaturer över 130°C
kan orsaka explosioner.

■ Följ alla anvisningar för laddning. Ladda
aldrig batteriet eller det batteridrivna ma-
skinen/redskapet utanför angivet tempera-
turområde i bruksanvisningen. En felaktig
laddning eller laddning utanför tillåtet tempe-
raturområde kan förstöra batteriet och öka
risken för brand.

1.6 Service
■ Låt endast behörig personal reparera ma-

skinen/redskapet och endast använda ori-
ginalreservdelar. Det säkerställer maski-
nens/redskapets säkerhet.
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■ Underhåll aldrig skadade batterier. Batte-
rierna får endast underhållas av tillverkaren
eller behörig kundtjänst.

2 OM DENNA BRUKSANVISNING
■ Den tyska versionen utgör bruksanvisningen i

original. Alla andra språkversioner är över-
sättningar av bruksanvisningen i original.

■ Förvara alltid bruksanvisningen så att du all-
tid kan slå upp i den när du behöver informa-
tion om maskinen/redskapet.

■ Lämna endast vidare maskinen/redskapet till
andra personer tillsammans med denna
bruksanvisning.

■ Läs och beakta säkerhets- och varningsan-
visningar i denna bruksanvisning.

■ Åkgräsklippare levereras i olika utrustnings-
varianter. Observera att bilder kan avvika nå-
got från originalet. Vänd dig till en fackverk-
stad eller tillverkaren om du får några svårig-
heter med att förstå beskrivningarna.

2.1 Symbol på titelsida

Symbol Betydelse

Det är viktigt att läsa igenom denna
bruksanvisning noggrant före drift-
tagningen. Detta är en förutsättning
för en säker hantering utan pro-
blem.

Bruksanvisning

Li

Hantera litiumjonbatterier försiktigt!
Beakta i synnerhet anvisningarna
om transport, lagring och avfalls-
hantering i denna instruktionsbok!

2.2 Teckenförklaring och signalord

 FARA! Anger en omedelbart farlig situation,
som om den inte undviks, kan leda till dödsfall el-
ler svåra personskador.

 VARNING! Anger en potentiellt farlig situa-
tion, som om den inte undviks, kan leda till döds-
fall eller svåra personskador.

 OBSERVERA! Anger en potentiellt farlig si-
tuation, som om den inte undviks, kan leda till
mindre eller medelsvåra personskador.

OBS! Anger en situation, som om den inte
undviks, kan leda till materiella skador.

 ANMÄRKNING Speciella anvisningar för
bättre förståelse och handhavande.

3 PRODUKTBESKRIVNING
3.1 Avsedd användning
Åkgräsklipparen är avsedd för klippning i privata
hus- och hobbyträdgårdar med max 12° (21 %)
lutning. Övrig användning, t.ex. mulching är tillå-
ten endast om originaltillbehör används och de
maximala belastningsvärdena iakttas.
Denna maskin är endast avsedd för användning
på privat område. Varje annan användning samt
otillåtna om- och tillbyggnader betraktas som stri-
dande mot ändamålet och har till följd att garantin
upphävs, överensstämmelsen (CE-märkning) går
förlorad och varje ansvar för skador på använda-
ren eller tredje part avvisas av tillverkaren.

3.2 Förutsebar felanvändning
Åkgräsklipparen är inte avsedd för yrkesmässig
användning i allmänna parker, på idrottsplatser
eller inom jord- och skogsbruk.

 VARNING! Faror genom överbelastning
av åkgräsklipparen! Var noggrann med att inte
överskrida tillåtna stigningar/lutningar. Ett över-
skridande kan överutnyttja åkgräsklipparens
bromseffekt och leda till farliga situationer!

 ANMÄRKNING Tänk på att åkgräsklippa-
ren inte har något godkännande för vägtrafik och
därför inte får framföras på allmän väg!

3.3 Resterande risker
Även vid korrekt användning av redskapet finns
det alltid kvarvarande risker som inte helt kan eli-
mineras. Beroende på hur redskapet används
kan man av dess typ och konstruktion förutse föl-
jande risker:
■ Avskuret gräs, jord och småsten slungas

iväg.
■ Inandning av klippningspartiklar om man inte

bär andningsskydd.
■ Skärskador vid beröring av roterande skärk-

niv.
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3.4 Säkerhets- och skyddsanordningar

 VARNING! Fara p.g.a. borttagna eller ma-
nipulerade skyddsanordningar! All slags drift
med borttagna eller manipulerade skyddsanord-
ningar är förbjuden. Defekta skyddsanordningar
måste omgående repareras eller bytas ut!
Angivna säkerhets- och skyddsanordningar är
beståndsdelar i säkerhetskonceptet för att förhin-
dra risker för användaren. Detta säkerhetskon-
cept medför att åkgräsklipparen endast kan star-
tas genom att vrida om säkerhetsnyckeln och un-
der följande villkor:
■ Motorn är avstängd.
■ Klippaggregatet är avstängd.
■ Användaren sitter i förarsitsen.
■ Körlägesbrytaren är inställd på N (neutral).
Nyckelbrytare
Åkgräsklipparen kan inte startas om säkerhets-
nyckeln inte sitter i nyckelbrytaren och har vrids
till grönt (ON-läge) (se Kapitel 3.8 "Manöverdon
(02 – 12)", sida 141).
Kontaktbrytare klippaggregat
Klippaggregatets kontaktbrytare säkerställer att
åkgräsklipparen endast kan startas med avstängt
klippaggregat (se Kapitel 5.6.1 "Kontrollera klip-
panordningens kontaktbrytare", sida 145).
Kontaktbrytare sits
Sitsens kontaktbrytare säkerställer att det inte går
att starta åkgräsklipparen och att motorerna för
drivningen och för klippaggregatet stänger av så
fort förarsitsen är tom (se Kapitel 5.6.2 "Kontroll-
era sitsens kontaktbrytare", sida 145).
Detta säkerhetskoncept kompletteras med be-
skrivet beteende för klippaggregatets motorer en-
ligt följande avsnitt Kontaktbrytare uppsamlare.
Kontaktbrytare uppsamlare
Uppsamlarens kontaktbrytare säkerställer:
■ att klippaggregatets motorer inte kan starta

när uppsamlaren inte är korrekt inhängd.
■ att klippaggregatets motorer stänger av när

uppsamlaren inte är korrekt inhängd och
klippaggregatet startar.

Kontrollera kontaktbrytare: se Kapitel 5.6.3 "Kont-
rollera uppsamlarens kontaktbrytare", sida 145.
Klippsystemets hus
Klippsystemets hus förhindrar kontakt med klipp-
knivar och utslungande föremål t.ex stenar (se
Kapitel 5.6.4 "Kontrollera klippsystemet visuellt",
sida 146).

3.5 Symboler på maskinen
3.5.1 Säkerhetsmärkning

Symbol Betydelse

Annan fara. Var särskilt försiktig
vid hantering!

Risk för personskador av föremål
som slungas ut!

Håll undan obehöriga personer,
särskilt barn och husdjur, från ar-
betsområdet under klippningen.

Läs igenom bruksanvisningen fö-
re användning!

Vänta tills klippaggregatet står
helt stilla innan beröring. Klippag-
gregatet fortsätter att gå efter av-
stängningen och kan förorsaka
allvarliga personskador.

Risk för elstötar vid beröring av
spänningsförande delar! Håll el-
kablar borta från klippaggregatet
eller övriga rörliga maskindelar/
redskapsdelar.

Håll händer och fötter på avstånd
från klippknivarna!

Stäng av maskinen/redskapet
och dra ur säkerhetsnyckeln inn-
an underhåll- och reparationsar-
beten påbörjas!

Använd inte maskinen/redskapet
vid regn eller på våt gräsmatta!
Förvara inte maskinen/redskapet
utomhus!



SE

140 R85.1 Li

Produktbeskrivning

Symbol Betydelse

Spruta inte vatten på maskinen/
redskapet!

Transportera inga passagerare!

Kör inte i sluttningar med mer än
12° (21 %) lutning!

Spruta inte av åkgräsklipparen
och klippaggregatet med träd-
gårdsslang eller högtryckstvätt!

Använd ögon- och hörselskydd!

Symbol Betydelse

Stoppa maskinen/
redskapet omedel-
bart när en annan
person befinner sig
i närheten!

Var särskilt försiktig vid bakåtkörning!

Håll händer och
fötter på avstånd
från klippaggrega-
tet!

3.5.2 Manövertecken

Symbol Betydelse

Risk för kollision vid bakåtklipp-
ning! Var särskilt uppmärksam på
bakomliggande omgivning!

Symbol Betydelse

Rikta uppsamlaren exakt när den
hängs in!

Körpedal

Bromspedal

Låsspak för bromspedal

Laddningsuttag

Vrid fast laddningskontakten
medsols efter anslutning.

3.6 Leveransomfattning
I leveransen ingår alla här listade komponenter.
Kontrollera så att alla komponenter finns med:
■ Åkgräsklippare med uppsamlare
■ Mulchinginsats i åkgräsklippare
■ Laddare med laddningskabel och 2 elkablar

(EU, UK)
■ Bruksanvisning

3.7 Produktöversikt (01)

Pos. Komponent

1 Framhjul, styrda

2 Stötfångare

3 Strålkastare

4 Bromspedal

5 Låsspak för bromspedal

6 Körpedal
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Pos. Komponent

7 Ratt

8 Inställningsspak för klipphöjd

9 Manöverpanel

10 Förarsits

11 Främre bärhandtag uppsamlare

12 Bakre bärhandtag uppsamlare

13 Teleskopspak uppsamlare

14 Uppsamlare

15 Bakhjul, drivna

16 Klippsystem

17 Mulchinginsats

18 Laddningsuttag

19 Laddare med laddningskabel och 2 elka-
blar (EU, UK)

3.8 Manöverdon (02 – 12)
Manöverpanel (02)

Pos. Manöverdon

1 Tryck/dragbrytare för klippaggregat

2 Knapp RMO (se nedan)

3 Knapp LED (se nedan)

4 Knapp CCS (se nedan)

5 Körlägesbrytare

6 Central statusindikering

7 Nyckelbrytare

Tryck/dragbrytare för klippaggregat (03)

Pos. Beskrivning

1 Tryck/dragbrytare för klippaggregat

a Tryck ner brytaren: Stäng av klippaggre-
gatet.

b Dra upp brytaren: Starta klippaggrega-
tet.

Knapp RMO, LED, CCS (04)

Pos. Beskrivning

2 RMO: Starta/stänga av bakåtklippning
(RMO: Reverse Mowing Mode).

3 LED: Tända/släcka strålkastare (LED:
Light-Emitting Diode).

4 CCS: Aktivera konstant hastighet (CCS:
Cruise Control System).

Körlägesbrytare (05)

Pos. Beskrivning

1 Körlägesbrytare

2 LED: Lyser när körläge F är aktiverat.

3 Körläge F: Köra framåt (F: Forward).

4 Körläge N: Åkgräsklippare står stilla (N:
Neutral).

5 Körläge R: Köra bakåt (R: Reverse).

Central statusindikering (06)
Alla fyra driftsindikeringar (06/1 till 06/4) lyser när
åkgräsklipparen är körklar.

Pos. Indikering lyser lyser inte

1 Låsspak för
bromspedal

Bromspe-
dal olåst

Bromspedal
låst

2 Klippaggre-
gatet

Klippaggre-
gatet är av-
stängd.

Klippaggre-
gatet är på-
slaget.

3 Uppsamlare Uppsamla-
re stängd

Uppsamlare
tippad eller
inte korrekt
inhängd.

4 Nivåindike-
ring

Uppsamla-
re tom

Uppsamlare
full

Pos. Indikering

5 Varvtal vänster klippaggregatmotor i [1/
min]

6 Laddningsindikering för batteri

7 Körläge F, N eller R (se ovan)

8 Åkgräsklipparens totala driftstid i [h]

9 Varvtal höger klippaggregatmotor i [1/
min]
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Nyckelbrytare (07)

Pos. Beskrivning

1 Säkerhetsnyckel

2 Nyckelbrytare

3 Röd (OFF-läge): Strömmen är inaktive-
rad.

4 Grön (ON-läge): Strömmen är aktiverad.

Låsspak för bromspedal (08)

Pos. Beskrivning

1 Låsspak för bromspedal

a Tryck uppåt: Lås bromspedal, dvs. åk-
gräsklipparen står stilla.

b Tryck neråt: Lossa bromspedalen.

Bromspedal (09)

Pos. Beskrivning

1 Bromspedal, till vänster på åkgräsklippa-
re

Körpedal (10)

Pos. Beskrivning

1 Körpedal, till höger på åkgräsklippare

Inställningsspak för klipphöjd (11)

Pos. Beskrivning

1 Inställningsspak för klipphöjd

a Tippa spaken åt sidan för att lossa och
lossa.

b Tryck spaken uppåt eller neråt för att
ställa in klipphöjden (10 steg).

Teleskopspak uppsamlare (12)

Pos. Beskrivning

1 Teleskopspak uppsamlare

a Dra ut spaken.

b Tryck spaken framåt för att tömma.

4 SÄKERHETSANVISNINGAR
4.1 Säkerhetsanvisningar för

åkgräsklippare
Träning
■ Läs igenom bruksanvisningen noggrant. Be-

kanta dig med manöverdonen och korrekt an-
vändning av redskapet.

■ Tillåt aldrig barn eller andra personer som in-
te känner till bruksanvisningen att använda
gräsklipparen.
■ Håll uppsikt över barn och ungdomar så

att de inte leker med maskinen/redska-
pet.

■ Barn får inte rengöra eller underhålla red-
skapet.

■ Lokala bestämmelser kan föreskriva en
viss minimiålder för användaren.

■ Klipp aldrig när personer, speciellt barn, eller
djur vistas i närheten. Håll andra personer på
avstånd från riskområdet.

■ Tänk på att användaren är ansvarig för olyck-
or med andra personer eller deras egendom.

Förberedande åtgärder
■ Bär alltid fasta skor och långbyxor och lång-

byxor under drift. Använd inte maskinen/red-
skapet barfota eller i lätta sandaler. Undvik
löst sittande kläder eller kläder med hängan-
de snören eller bälten.

■ Kontrollera terrängen där maskinen/redska-
pet skall användas och ta bort alla föremål
som kan fastna i maskinen/redskapet och
slungas iväg (t.ex. stenar, leksaker, grenar,
ståltråd).

■ Kontrollera alltid om skärknivar, fästbultar
och hela klippsystemet är slitet eller skadat
innan maskinen/redskapet används. Slitna el-
ler skadade klippknivar får endast bytas ut
satsvis för att förebygga obalans. Slitna eller
skadade anvisningsskyltar måste bytas ut.

Hantering
■ Klipp aldrig eller klipp försiktigt i svårtillgäng-

lig terräng där åkgräsklipparen kan välta,
t.ex. i sluttningar, i närheten av diken eller
buskage, vid dammar eller närliggande av-
fallsdeponier.

■ Klipp inte i sluttningar med lutning större än
angiven lutning i Tekniska data. Klipp aldrig
tvärs över sluttningen.

■ Var särskilt försiktig när du ändrar körriktning
i sluttningen.
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■ Följ lokala, kommunalt tillåtna driftstider.
■ Klipp endast i dagsljus eller vid god konst-

gjord belysning.
■ Arbeta inte med maskinen i dåligt väder, spe-

ciellt regn eller ett hotande åskväder. Åsk-
skydd saknas!

■ Använd aldrig maskinen/redskapet med ska-
dade skyddsanordningar eller skyddsgaller
eller utan monterade skyddsanordningar,
t.ex. stötplåtar och/eller uppsamlare. Skada-
de skyddsanordningar och -kåpor skall bytas
ut, skyddsanordningar och -kåpor som sak-
nas skall monteras korrekt.

■ Sätt aldrig händer eller fötter vid eller under
roterande delar.

■ Transportera inte passagerare på maskinen/
redskapet.

■ Undvik – om möjligt – att använda maskinen/
redskapet i vått gräs. Vått gräs blir klumpar
och kan blockera klippaggregatet och utkast-
kanalen.

■ Stäng av klippaggregatet och höj det till maxi-
malt läge för att undvika skador vid körning
över steniga eller ojämna områden som inte
skall klippas.

■ Aktivera parkeringsbromsen innan du lämnar
och parkerar åkgräsklipparen för att förhindra
att den rullar iväg.

■ Stäng av åkgräsklipparen och dra ur säker-
hetsnyckeln. Försäkra dig om att alla roteran-
de delar har stannat helt:
■ varje gång du lämnar åkgräsklipparen,
■ innan du lossar blockeringar i utkastka-

nalen,
■ innan du kontrollerar, rengör eller utför

arbete,
■ om kollision med ett främmande föremål

har förekommit. Kontrollera om det finns
skador på åkgräsklipparen och genomför
vid behov nödvändiga reparationer innan
du startar och arbetar med åkgräsklippa-
ren igen.

■ En omedelbar kontroll krävs om åkgräsklip-
paren börjar vibrera ovanligt starkt:
■ Sök efter skador.
■ Genomför nödvändiga reparationer på

skadade delar.
■ Se till att alla muttrar, bultar och skruvar

är hårt åtdragna.

Underhåll, förvaring och transport
■ Reparationer på maskinen/redskapet skall ut-

föras av tillverkaren resp. kundtjänst.
■ Se till att alla muttrar, bultar och skruvar sitter

ordentligt och att maskinen/redskapet är sä-
kert att arbeta med.

■ Kontrollera uppsamlaren regelbundet vad
gäller slitage eller funktionsförlust.

■ Byt av säkerhetskäl ut slitna eller skadade
delar.

■ Kontrollera att rörelsen i en klippkniv resulte-
rar i rotation i övriga klippknivar när en ma-
skin/ett redskap har flera klippknivar.

■ Kontrollera att klippknivarna kan rotera, även
om spänningen är inaktiverad och underhåll
utförs.

■ Byt av säkerhetskäl ut slitna eller skadade
delar. Använd endast originalreservdelar och
originaltillbehör.

■ Åkgräsklipparen har inget godkännande för
vägtrafik och får inte framföras på allmänna
vägar och gator.

■ Denna åkgräsklippare får inte bogseras. An-
vänd ett lämpligt fordon för transport på all-
män väg.

■ Åkgräsklipparen kan förorsaka allvarliga per-
sonskador genom sin egenvikt. Var speciellt
försiktig när åkgräsklipparen lastas in eller av
för transport i ett fordon eller en släpvagn.

4.2 Säkerhetsanvisningar till batteri
Detta avsnitt anger alla grundläggande säker-
hetsanvisningar som skall följas när batteriet an-
vänds. Läs dessa anvisningar!
■ Ladda batteriet helt och hållet innan första

användning och använd alltid angiven ladda-
re. Följ alltid anvisningarna i denna bruksan-
visning när batteriet laddas.

■ Använd inte batteriet i explosions- och brand-
farliga miljöer.

■ Utsätt inte batteriet för väta och fukt när det
används i maskinen/redskapet.

■ Skydda batteriet från värme, olja och öppen
eld så att det inte skadas och inga ångor eller
batterivätska kan rinna ut. Explosionsrisk!

■ Öppna, demontera eller plocka inte isär bat-
teriet. Risk för elstötar och kortslutning.

■ Ångor och batterivätska kan rinna ut vid fel-
aktig användning och skadat batteri. Uppsök
läkare och vädra med rikligt frisk luft.
Tvätta dig noga och skölj ur ögonen omedel-
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bart om du kommit i kontakt med batte-
rivätska. Uppsök därefter en läkare.

4.3 Säkerhetsanvisningar till laddare
Detta avsnitt anger alla grundläggande säker-
hets- och varningsanvisningar som skall följas
när laddaren används. Läs dessa anvisningar!
■ Använd endast laddaren ändamålsenligt,

d.v.s. för att ladda angivna uppladdningsbara
batterier. Ladda endast originalbatterier från
AL-KO i laddaren.

■ Kontrollera hela laddaren och speciellt elka-
beln vad gäller skador före varje användning.
Använd enbart laddaren i felfritt skick.

■ Använd inte laddaren i explosions- och
brandfarliga miljöer.

■ Använd endast laddaren inomhus och utsätt
den inte för väta och fukt.

■ Täck inte över laddaren vid laddning.
■ Kontrollera att angiven nätspänning enligt

Tekniska data är tillgänglig innan laddaren
ansluts.

■ Använd endast elkabeln för att ansluta ladda-
ren och inget annat syfte. Bär inte laddaren i
elkabeln och dra inte ut stickkontakten ge-
nom att dra i elkabeln.

■ Skydda elkabeln mot hetta, olja och vassa
kanter så att den inte skadas.

■ Öppna inte laddaren. Risk för elstötar och
kortslutning.

■ Låt för säkerhets skull endast behörig perso-
nal reparera laddaren och använda original
reservdelar.

■ Förvara oanvänd laddare i torrt och låst ut-
rymme. Obehöriga personer och barn får inte
ha tillgång till laddaren.

5 START
5.1 Packa upp åkgräsklippare (13, 14)
Åkgräsklipparen levereras, förpackad i en trälå-
da. Välj en jämn och stabil yta med tillräckligt ut-
rymme för att kunna hantera åkgräsklipparen och
förpackningen under uppackningen. Använd
lämpliga verktyg för alla arbeten.

 VARNING! Risk för personskador och
skadat klippaggregat! Personer och åkgräsklip-
parens klippaggregat kan skadas om avlastning-
en från paletten sker på osakkunnigt sätt.
■ Lasta av åkgräsklipparen enligt följande steg.

1. Lossa locket och sidoväggarna (13/1) försik-
tig från paletten (13/2).

2. Ta bort förpackningsfolien.
3. Lyft ut uppsamlaren (13/3).
4. Lyft ut tillbehörsdelarna (13/4).
5. Ta bort förpackningsfolier.
6. Kontrollera leveransomfattningen (se Kapitel

3.6 "Leveransomfattning", sida 140).
7. Ta bort bakre transportsäkring (14/1) och

främre transportsäkringar (14/2).
8. Placera en ramp med tillräcklig bredd, halkfri

yta och tillräckligt stabilitet tätt mot paletten.
9. Ställ in klippaggregatet i övre läge (se Kapitel

6.6 "Ställa in klipphöjd", sida 146).
10. Inaktivera parkeringsbromsen (se Kapitel 6.3

"Aktivera/inaktivera parkeringsbroms", si-
da 146).

11. Rulla av åkgräsklipparen försiktigt från palet-
ten över rampen, ta hjälp av en annan per-
son.

12. Aktivera parkeringsbromsen (se Kapitel 6.3
"Aktivera/inaktivera parkeringsbroms", si-
da 146).

5.2 Ta bort mulchinginsats (15)
Mulchinginsatsen är instucken i åkgräsklipparen
för transporten. Den måste tas bort för att kunna
använda åkgräsklipparen med uppsamlaren.
1. Ta bort fjädrarna (15/1) och (15/2).
2. Dra ut mulchinginsatsen ur utkastkanalen

(15/a) med hjälp av handtaget (15/3).

5.3 Hänga in och ta bort uppsamlare (16, 17)
Hänga in uppsamlare
1. Tippa uppsamlaren och häng in den i båda

hakarna (16/1, 16/2) på åkgräsklipparen (17/
a). Greppa uppsamlaren i främre bärhandtag
(17/1) och bakre bärhandtag (17/2). 
Anmärkning: Uppsamlaren måste hängas i
symmetriskt.

2. Tippa ner uppsamlaren (17/b) tills den ligger
mot och hakar i åkgräsklipparen.

3. Kontrollera att uppsamlaren sitter korrekt.
Ta bort uppsamlaren
Ta bort uppsamlaren i omvänd ordning.

5.4 Kontrollera däcktryck (18)
Korrekt däcktryck är en viktig förutsättning för
korrekt placerat klippaggregat och därmed jämnt
klippt gräsmatta.
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1. Kontrollera däcktrycket med jämna mellan-
rum (se Tekniska data).

2. För lågt däcktryck: Pumpa upp däcken med
vanlig fotluftpump.

 ANMÄRKNING 1 PSI = 0,07 bar.

5.5 Ladda batteri (19 – 21)

 ANMÄRKNING Ladda batteriet helt och
hållet före första användning. Batteriet kan lad-
das i vilket laddningsstatus som helst.
Ladda batteriet under 12 till 15 timmar utan av-
brott vid första laddning så att det når full kapaci-
tet. Omgivningstemperaturen måste ligga mellan
0 och 40 °C.
Laddningsindikeringen (06/6) för batteriet visas i
den centrala statusindikeringen (06).
OBS! Risk för kortslutning. En kortsluten öp-

pen laddningskontakt kan medföra brand.
■ Följ beskrivet tillvägagångssätt för att starta

och avsluta laddningen.

Starta laddning
1. Kör fram åkgräsklipparen i närheten av ett el-

uttag och stanna.
2. Vrid säkerhetsnyckeln till rött (OFF-läge).
3. Fäll upp laddningsuttagets (19/2) kåpa (19/1).
4. Anslut laddningskontakten med låsknappen

(20/1) uppåt i laddningsuttaget (20/a).
5. Vrid laddningskontakten medsols (20/b).
6. Anslut laddarens stickkontakt i eluttaget.

Laddningen startar.
LED på laddare
■ LED lyser röd: Batteriet är inte fulladdat.
■ LED lyser grön: Batteriet är fulladdat.
Avsluta laddning
1. Dra ut laddarens stickkontakt från eluttaget.
2. Skjut tillbaka låsknappen (21/1) på laddnings-

kontakten (21/a).
3. Vrid laddningskontakten motsols (21/b) och

dra ut (21/c).

5.6 Kontroll av säkerhets- och
skyddsanordningar

Kontrollera säkerhets- och skyddsanordningarna
före varje start av åkgräsklipparen.
Genomför alla kontroller på jämnt underlag så att
åkgräsklipparen inte kan rulla iväg.

 VARNING! Fara vid kontroll av säkerhets-
anordningarna! Säkerhetsanordningarna får ba-
ra kontrolleras från förarplatsen och när det inte
finns några andra personer eller djup i närheten!
Funktion för säkerhets- och skyddsanordningar:
se Kapitel 3.4 "Säkerhets- och skyddsanordning-
ar", sida 139.
5.6.1 Kontrollera klippanordningens

kontaktbrytare
Förutsättningar: Motorn är avstängd och parke-
ringsbromsen är aktiverad.
1. Sitt i förarsitsen.
2. Dra upp tryck/dragbrytaren (03/1) för att star-

ta klippaggregatet.
3. Ställ in körlägesbrytaren (05/1) på N.
4. Vrid om säkerhetsnyckeln (07/1) till grön

(ON-läge).

 ANMÄRKNING Motorerna för drivningen
och klippaggregatet får inte starta!

5.6.2 Kontrollera sitsens kontaktbrytare
Förutsättningar: Motorn är avstängd och parke-
ringsbromsen är aktiverad.
1. Sitt i förarsitsen.
2. Tryck ner tryck/dragbrytaren (03/1) för att

stänga av klippaggregatet.
3. Ställ in körlägesbrytaren (05/1) på N.
4. Vrid om säkerhetsnyckeln (07/1) till grön

(ON-läge).
5. Tryck på bromspedalen (09/1) och släpp den

igen för att inaktivera parkeringsbromsen.
6. Dra upp tryck/dragbrytaren (03/1) för att star-

ta klippaggregatet.
7. Res dig upp ur sitsen men stig inte av!

 ANMÄRKNING Motorerna för drivningen
och klippaggregatet måste stänga av!

5.6.3 Kontrollera uppsamlarens
kontaktbrytare

Förutsättningar: Motorn är avstängd och parke-
ringsbromsen är aktiverad.
1. Sitt i förarsitsen.
2. Tryck ner tryck/dragbrytaren (03/1) för att

stänga av klippaggregatet.
3. Ställ in körlägesbrytaren (05/1) på N.
4. Vrid om säkerhetsnyckeln (07/1) till grön

(ON-läge).
5. Tryck på bromspedalen (09/1) och släpp den

igen för att inaktivera parkeringsbromsen.
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Användning

6. Dra upp tryck/dragbrytaren (03/1) för att star-
ta klippaggregatet.

7. Lyft den tomma uppsamlaren en aning.

 ANMÄRKNING Motorerna för klippaggre-
gatet måste stänga av!

5.6.4 Kontrollera klippsystemet visuellt
Kontrollera om klippsystemets hus är oskadat
och det inte går att komma åt klippknivarna. Upp-
sök en kundtjänstverkstad vid skador.

6 ANVÄNDNING
6.1 Ställa in förarsits (22)
Förarsitsen (22/1) kan skjutas fram eller bak för
att sitta mer bekvämt.
1. Tryck på låsknappen (22/2) åt vänster (22/a).
2. Skjut förarsitsen fram eller bak (22/b).
3. Släpp låsknappen och lås det nya läget.

6.2 Sätta in mulchinginsats (23, 24)
1. Ta bort uppsamlaren (se Kapitel 5.3 "Hänga

in och ta bort uppsamlare (16, 17)", si-
da 144).

2. Skjut in mulchinginsatsen (23/1) i utkastkana-
len (23/2) till anslag (23/a).

3. Häng in fjädern (24/1) i vänster hake (24/2).
4. Häng in fjädern (24/3) i höger hake (24/4).
5. Häng in uppsamlaren igen.

6.3 Aktivera/inaktivera parkeringsbroms
Aktivera parkeringsbroms
1. Trampa ner bromspedalen (09/1) till anslag

och håll tryckt.
2. Tryck upp låsspaken (08/1).
3. Släpp bromspedalen.
Inaktivera parkeringsbroms
1. Trampa på bromspedalen (09/1).

6.4 Starta och stoppa åkgräsklippare
Starta åkgräsklippare
1. Sitt i förarsitsen.
2. Tryck ner tryck/dragbrytaren (03/1) för att

stänga av klippaggregatet.
3. Ställ in körlägesbrytaren (05/1) på N (neu-

tral).
4. Vrid om säkerhetsnyckeln (07/1) till grön

(ON-läge).
5. Ställ in körlägesbrytaren (05/1)på F (framåt)

eller R (bakåt).

6. Tryck försiktigt på körpedalen (10/1) till öns-
kad körhastighet.

Stoppa åkgräsklippare
1. Trampa ner bromspedalen (09/1) till stille-

stånd.
2. Ställ in körlägesbrytaren (05/1) på N (neu-

tral).
3. Tryck upp låsspaken (08/1) för att aktivera

parkeringsbromsen.
4. Släpp bromspedalen.
5. Vrid om säkerhetsnyckeln (07/1) till röd

(OFF-läge).
6. Nu kan du stiga ur förarsitsen.

6.5 Starta och stänga av klippaggregat
Förutsättningar: Åkgräsklipparen har startats och
körlägesbrytaren (05/1) står på N (neutral) eller F
(framåt).
Starta klippaggregat
1. Dra upp tryck/dragbrytaren (03/1).
Stänga av klippaggregat
1. Tryck ner tryck/dragbrytaren (03/1).

6.6 Ställa in klipphöjd
1. Dra inställningsspaken (11/1) för klipphöjden

i riktning mot förarsitsen för att lossa den.
2. Flytta inställningsspaken stegvis för att ställa

in klipphöjden (klipphöjder: se Tekniska da-
ta):
■ nedåt: lägre klipphöjd.
■ uppåt: högre klipphöjd.

3. Tryck inställningsspaken utåt och låt den
fastna.

 ANMÄRKNING Låt alltid spaken fastna i
valt läge så att klippaggregatet är fixerat och inte
plötsligt startar.

6.7 Köra med konstant hastighet
Aktivera konstant hastighet
1. Tryck körpedalen (10/1) till önskad körhastig-

het.
2. Tryck knappen CCS (04/1).
3. Ta bort foten från körpedalen. Åkgräsklippa-

ren kör med konstant hastighet.
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Inaktivera konstant hastighet
■ Trampa på bromspedalen (09/1).

ELLER:
■ Trampa på körpedalen (10/1).

ELLER:
■ Tryck knappen CCS (04/1).

6.8 Bakåtklippning

 VARNING! Olycksrisk vid bakåtklippning!
Risk för kollision med personer och föremål bak-
om åkgräsklipparen. Allvarliga personskador kan
uppstå.
■ Ge akt på omgivningen bakåt vid bakåtklipp-

ning!
■ Bakåtklippning endast om det är nödvändigt!
Förutsättningar: Åkgräsklipparen har startats och
körlägesbrytaren (05/1) står på F (framåt).
Starta bakåtklippning
1. Dra upp tryck/dragbrytaren (03/1) för att star-

ta klippaggregatet.
2. Ställ in klipphöjden (se Kapitel 6.6 "Ställa in

klipphöjd", sida 146).
3. Tryck knappen RMO (04/2).
4. Ställ in körlägesbrytaren (05/1) på R (bakåt).
5. Tryck försiktigt på körpedalen (10/1) till öns-

kad körhastighet. Var uppmärksam på bak-
omliggande omgivning.

Stänga av bakåtklippning
■ Köra framåt igen: Ställ in körlägesbrytaren på

F (framåt).
ELLER:

■ Köra bakåt med inaktiverat klippaggregat:
Tryck ner tryck/dragbrytaren (03/1).

6.9 Tömma uppsamlare

 ANMÄRKNING Om gräsuppsamlaren är
fylld ljuder en akustisk signal. Senast nu ska box-
en tömmas.
Åkgräsklipparen har en manuellt manövrerad
uppsamlare med teleskopspak.
■ Uppsamlaren kan tömmas från förarsitsen.
■ Klippaggregatet stängs av automatiskt om

uppsamlaren fälls upp eller tas bort medan
klippaggregatet är aktiverat.

■ Klippaggregatet kan inte starta om uppsamla-
ren inte har hängts in i rätt läge.

1. Dra ut teleskopspaken (12/1) ur uppsamla-
ren.

2. Tryck teleskopspaken framåt för att öppna
uppsamlaren. Klippt material faller ur.

3. Tryck teleskopspaken bakåt tills uppsamlaren
fastnar.

6.10 Tända och släcka strålkastare
1. Tryck på LED (04/3) för att tända.
2. Tryck på LED igen för att släcka.

7 ARBETSBETEENDE OCH
ARBETSTEKNIK

7.1 Klippningsintervall
Tänk på att gräs växer olika fort vid olika tider.
Det är lämpligt att välja kortare klippningsintervall
mellan klippningarna under början av våren. För-
läng tidsintervallet i och med att gräsets tillväxt-
hastighet avtar under årets gång.

7.2 Klippa högt gräs
Klipp gräsmatten med en högre klipphöjdsinställ-
ning om gräset har vuxit högre än vanligt eller om
det är för fuktigt. Klipp därefter gräsmattan en
gång till med den lägre, normala inställningen.

7.3 Mulching
Gräsmattan bör klippas regelbundet (ca 1 till 2
gånger i veckan) för att få bästa mulchingresultat.
Klipp 1/3 av gräshöjden, t.ex. 2 cm när gräsmat-
tan är 6 cm. Klippt material fördelas jämnt i den
övriga gräsmattan.

8 UNDERHÅLL OCH SKÖTSEL
 VARNING! Risk för skärskador. Fara för

skärskador vid beröring av vassa maskindelar i
rörelse samt skär/klippverktyg.
■ Stäng alltid av maskinen/redskapet före un-

derhåll, skötsel och rengöring. Dra ut säker-
hetsnyckeln!

■ Använd alltid skyddshandskar vid underhåll,
skötsel och rengöring.

8.1 Underhållsplan
Följande arbeten får genomföras av användaren
själv. Alla övriga underhålls-, service- och repara-
tionsarbeten måste genomföras av en auktorise-
rad serviceverkstad.

 ANMÄRKNING Det kan vara nödvändigt
med kortare underhållsintervall än vad som ang-
es i ovanstående tabell, vid kraftig påfrestning
och höga temperaturer.



SE

148 R85.1 Li

Avhjälpa fel

Åtgärd Före varje an-
vändning

Efter varje an-
vändning

Före varje för-
varing

Kontrollera bromsen (provbromsa på rak-
sträcka).

X

Kontrollera däcktrycket. X

Kontrollera klippknivarna. X

Kontrollera om det finns lösa delar. X

Rengör åkgräsklipparen. X X

8.2 Rengöra åkgräsklipparen
Åkgräsklipparen måste rengöras med jämna mel-
lanrum för bästa funktion och lång livslängd. Ren-
gör åkgräsklipparen från fastsittande smuts efter
varje användning.
OBS! Risk för inträngande vatten! Vatten i

elektriska och elektroniska komponenter medför
kortslutning och skador. Vatten i mekaniska kom-
ponenter kan medföra sämre smörjning och
skador.
■ Undvik inträngande vatten i elektriska och

elektroniska komponenter vid rengöring!
■ Använd aldrig högtryckstvätt eller trädgårds-

slang!

8.2.1 Ta bort och rengöra uppsamlare
Töm uppsamlaren före rengöring (se Kapitel 6.9
"Tömma uppsamlare", sida 147). En full uppsam-
lare är för tung för att kunna tas bort säkert.
1. Ta bort uppsamlaren.
2. Spola av uppsamlaren invändigt och utvän-

digt med en vattenslang.
3. Borsta försiktigt bort fastsittande smuts, t.ex.

med en borste. 
Anmärkning: Var särskilt försiktig med upp-
samlare med vävbeklädnad.

4. Häng in uppsamlaren igen.
8.2.2 Rengöra hus och manöverdon
Använd en trasa, handborste, pensel med långt
skaft eller liknande för att ta bort smuts och gräs-
rester.
8.2.3 Rengöra utkastkanal
Det är lättare att ställa in klipphöjden om utkast-
kanalen rengörs regelbundet.
8.2.4 Rengör klippsystem
Förberedelse
1. Stäng av åkgräsklipparen och dra ur säker-

hetsnyckeln!

2. Ta bort uppsamlaren.
3. Ta hjälp av en annan person och ställ upp

åkgräsklipparen på bakvagnen, säkra så att
den inte välter.

Rengöring
1. Använd skyddshandskar och greppa inte in i

klippknivarna.
2. Rengör klippsystemet med en sopborste, en

borste eller en träkäpp.

8.3 Underhålla klippknivar
Håll klippknivarna vassa under hela klippsäsong-
en för att undvika att grässtråna slits av och
hackas sönder. Avslitna grässtrån blir bruna i
kanterna. Tillväxten reduceras och gräsmattans
mottaglighet för sjukdomar ökar.
■ Kontrollera klippknivens skärpa och tecken

på slitage eller skador efter varje användning!
Kontakta eventuellt tillverkarens kundtjänst.

■ Använd endast originalreservknivar när kni-
varna byts ut (lista över originalreservknivar.
se Tekniska data). Användning av reservde-
lar som inte är original medför förlorad garan-
ti och kan medföra skador på åkgräsklippa-
ren samt allvarliga personskador.

9 AVHJÄLPA FEL
 OBSERVERA! Skaderisk. Vassa maskin-

delar och delar i rörelse kan orsaka personska-
dor.
■ Bär alltid skyddshandskar under underhåll,

skötsel och rengöring av maskinen!

9.1 Felsökningsschema

 ANMÄRKNING Vänd dig till vår kundtjänst
vid fel som inte finns med i den här tabellen eller
vid fel som du inte själv kan åtgärda.
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Avhjälpa fel

Störning Möjlig orsak Åtgärd

Ingen ström

Sitsens kontaktbrytare inaktive-
rad eller defekt

Sitt i förarsitsen.
Lämna till reparation.*

Körlägesbrytaren eller nyckelbry-
taren defekt

Lämna till reparation.*

Styrenhet för framåt/bakåtkör-
ning defekt

Lämna till reparation.*

Lösa, smutsiga eller defekta kon-
takter i kabelknippen

Lämna till reparation.*

Uppsamlare inte inhängd. Häng in uppsamlaren.

Uppsamlare inte i korrekt läge Kontrollera uppsamlarens läge och kor-
rigera vid behov.

Åkgräsklipparen kör inte.

Ställ in körlägesbrytaren står på
N (neutral).

Ställ in körlägesbrytaren på F (framåt)
eller R (bakåt).

Parkeringsbroms aktiverad. Inaktivera parkeringsbromsen.

Foten ligger på bromspedalen. Släpp bromspedalen.

Foten ligger på körpedalen. Släpp körpedalen.

Klippaggregatets motor blocke-
rad.

Vänta 5 sekunder till styrningen friger
klippaggregatets motor.
ELLER:
Stäng av åkgräsklipparen och ta bort
smuts i klippaggregatet.

Motorn blockerad. Ta bort smuts och hinder.

För låg batteriladdning Ladda batteriet.

Bromspedal eller körpedal defekt Gör ett självtest.** Lämna till reparation
* om defekt.

Körlägesbrytare defekt Gör ett självtest.** Lämna till reparation
* om defekt.

Styrenhet för framåt/bakåtkör-
ning defekt

Gör ett självtest.** Lämna till reparation
* om defekt.

Lösa, smutsiga eller defekta kon-
takter i kabelknippen

Lämna till reparation.*

Klippaggregatets motorer startar inte.

Körlägesbrytaren står på R (bak-
åt).

Ställ in körlägesbrytaren på F (framåt)
eller N (neutral).
ELLER:
Tryck knappen RMO.

Klippaggregatets motor blocke-
rad.

Stäng av åkgräsklipparen och ta bort
smuts i klippaggregatet.



SE

150 R85.1 Li

Avhjälpa fel

Störning Möjlig orsak Åtgärd

För låg batteriladdning Ladda batteriet.

Styrenhet för framåt/bakåtkör-
ning defekt

Gör ett självtest.** Lämna till reparation
* om defekt.

Lösa, smutsiga eller defekta kon-
takter i kabelknippen

Lämna till reparation.*

Klippaggregatets motor defekt Gör ett självtest.** Lämna till reparation
* om defekt.

Åkgräsklipparen fungerar inte.

Styrenhet för framåt/bakåtkör-
ning defekt
Motor eller klippaggregatets mo-
torer defekta

Upprepa flera gånger: Stäng av åkgräs-
klipparen och starta igen efter 5 sekun-
der. Lämna till reparation * om defekt.

Batteri defekt Byt batteri.*

Åkgräsklipparen vibrerar kraftigt.

Klippknivar fattas. Lämna till reparation.*

Obalanserade klippknivar. Lämna till balansering.*

Deformerat knivfäste. Lämna till reparation.*

Motoreffekten i klippaggregatets motorer minskar.

För högt eller för fuktigt gräs. Korrigera klipphöjden, skapa arbetsut-
rymme för klippaggregatet genom att
backa en bit.

Utkastkanal/klippsystem blocke-
rat.

Rengör utkastkanalen/klippsystemet.
Stäng av åkgräsklipparen och dra ur sä-
kerhetsnyckeln!

Klippknivar kraftigt slitna. Byt klippknivar.*

Körhastigheten för hög. Sänk körhastigheten.

Ojämnt snitt

Klippknivar slitna, slöa. Byt klippknivar eller slipa. Slipade knivar
måste balanseras.*

Felaktig klipphöjd Korrigera klipphöjden.

Körhastigheten för hög Sänk körhastigheten.

Olika däcktryck i hjulen Pumpa till korrekt däcktryck (se Teknis-
ka data).

Uppsamlaren fylls inte.

Klipphöjden för lågt inställd. Korrigera klipphöjden.

Gräset är fuktigt – för tungt för
att transportera för luftströmmen.

Skjut upp klippningen tills gräsytan har
torkat.

Klippknivar kraftigt slitna. Byt knivar.*
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Transport

Störning Möjlig orsak Åtgärd

Gräsmattan för hög Klippa gräsmattan 2 ggr:
■ 1. omgång: hög klipphöjd
■ 2. omgång: önskad klipphöjd.

Utkastkanal/klippsystem smut-
sigt.

Rengör utkastkanalen/klippsystemet.

Otydliga och tvek-
samma störningar

Gör ett självtest.**

*: Kontakta tillverkarens kundtjänst. **: se Kapitel 9.2 "Gör ett självtest", sida 151

9.2 Gör ett självtest
Aktivera självtest
1. Sitt i förarsitsen.
2. Ställ in körlägesbrytaren (05/1) på N (neu-

tral).
3. Vrid om säkerhetsnyckeln (07/1) till grön

(ON-läge).
4. Tryck knapparna i följande ordning inom 2

minuter: CCS (04/1) > RMO (04/2) >
CCS (04/1) > RMO (04/2)

Gör ett självtest
1. Trampa på bromspedalen (09/1): Fungerar

när en signal hörs.
2. Trampa på körpedalen (10/1): Fungerar när

en signal hörs.
3. Tryck upp låsspaken (08/1) för parkerings-

bromsen: Fungerar när en signal hörs.
4. Tryck knappen RMO (04/2). Fungerar när

knappen lyser och en signal hörs.
5. Tryck knappen LED (04/3). Fungerar när

strålkastaren lyser.
6. Tryck knappen CCS (04/4). Fungerar när

knappen lyser och en signal hörs.
7. Ställ in körlägesbrytaren (05/1) på F (framåt)

och trampa sedan på körpedalen (10/1).
Fungerar när åkgräsklipparen kör framåt.

8. Ställ in körlägesbrytaren (05/1) på R (bakåt)
och trampa sedan på körpedalen (10/1).
Fungerar när åkgräsklipparen kör bakåt.

9. Ställ in körlägesbrytaren (05/1) på F (framåt)
och dra sedan upp tryck/dragbrytaren (03/1)
för att starta klippaggregatet. Fungerar om
klippknivarna roterar.

Om defekt
1. Kontakta tillverkarens kundtjänst.

10 TRANSPORT
Vid transport av åkgräsklipparen med transport-
don (t.ex. personbilssläp) måste klippanordning-
en pallas upp så att klippanordningens upphäng-
ning avlastas.
Sörj för att transportmedlet har en tillräcklig last-
förmåga och för en tillräcklig säkring av åkgräs-
klipparen.

11 FÖRVARING
Åkgräsklipparen skall ställas undan, skyddad mot
väder och vind, särskilt fukt, regn och direkt sol-
ljus under längre tid. Särskilt UV-strålning i sollju-
set under längre tid kan medföra att maskinen/
redskapet bleknar och plastdelar skadas.
1. Rengöring och låt torka (se Kapitel 8.2 "Ren-

göra åkgräsklipparen", sida 148).
2. Förvara åkgräsklipparen enligt följande:

■ På torr frostfri plats
■ Förvaringstemperatur 0 °C – 35 °C
■ Batteriets laddningsstatus: 3 – 4 streck

på laddningsindikeringen
3. Täck över med tygmaterial och skydda mot

smuts. 
Anmärkning: Använd inte plastfolie! Väta
och fukt kan samlas under en plastfolie.

Ladda batteriet i ca 1 timme efter ca 3 månaders
förvaring. Batteriet är skyddat mot överladdning
tack vare den automatiska identifieringen av
laddningsstatus och kan sitta kvar i laddaren un-
der en viss tid, men inte permanent.

12 ÅTERVINNING
12.1 Ta ur batteri
Batteriet skall tas ur enligt säkerhetsföreskrifterna
innan åkgräsklipparen avfallshanteras. Anlita till-
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verkarens kundtjänst eller behörigt avfallshante-
ringsföretag.

12.2 Rättsliga anvisningar
Information om tyska el- och elektroniklagen
(ElektroG)

■ Elektrisk och elektronisk utrustning ska
inte läggas i soporna utan hanteras
med särskild återvinning!

■ Förbrukade batterier som inte är fast inbygg-
da måste avlägsnas före återvinningen! Åter-
vinningen regleras i den särskilda batteriför-
ordningen.

■ Ägare liksom brukare av elektrisk och elek-
tronisk utrustning är skyldiga att lämna uttjänt
utrustning till återvinning.

■ Slutanvändaren är själv ansvarig för att av-
lägsna eventuella personuppgifter på den ut-
rustning som ska återvinnas!

Symbolen med överkorsas soptunna betyder att
elektrisk och elektronisk utrustning inte kan
slängas i hushållssoporna.
Uttjänt elektrisk och elektronisk utrustning kan
lämnas till följande insamlingsställen:
■ Offentliga inrättningar för insamling och åter-

vinning (miljöstationer)
■ Försäljningsställen för elutrustning (fysisk bu-

tik och online) i den mån handlaren är förplik-
tigad till återtagande av varan eller erbjuder
återtagande.

Dessa utsagor gäller endast för maskiner som in-
stallerats och sålts inom den Europeiska Unionen
där det europeiska direktivet 2012/19/EC gäller. I
länder utanför den Europeiska Unionen kan avvi-
kande bestämmelser gälla för avfallshanteringen
av elektriska och elektroniska apparater.
Information om tyska batteriförordningen
(BattG)

■ Elektrisk och elektronisk utrustning ska
inte läggas i soporna utan hanteras
med särskild återvinning!

■ Se drifts- och monteringsanvisningar för bat-
terityp och kemiska system och beakta anvis-
ningarna för en säker hantering av batterier.

■ Ägare liksom brukare av elektrisk och elek-
tronisk utrustning är skyldiga att lämna uttjänt
utrustning till återvinning. Återtagandet in-
skränker sig till normala hushållskvantiteter.

Uttjänta batterier kan innehålla skadliga ämnen
eller tungmetaller som har negativ inverkan på

miljön och som kan orsaka hälsoproblem. An-
vändning av uttjänta batterier och deras innehåll
inverkar menligt på miljö och hälsa.
Symbolen med överkorsad soptunna betyder att
elektrisk och elektronisk utrustning inte kan
slängas i hushållssoporna.
Markeringarna Hg, Cd och PG på insamlingskärl
har följande betydelser.:
■ Hg: Batteriet innehåller mer än 0,0005 %

kvicksilver
■ Cd: Batteriet innehåller mer än 0,002 % kad-

mium
■ Pb: Batteriet innehåller mer än 0,004 % bly
Uttjänt elektrisk och elektronisk utrustning kan
lämnas till följande insamlingsställen:
■ Offentliga inrättningar för insamling och åter-

vinning (miljöstationer)
■ inköpsställen för batterier
■ inlämningsställe inom det gemensamma åter-

lämningssystemet för förbrukade batterier
■ ett av tillverkarens återlämningsställen (om

tillverkaren inte är medlem i det gemensam-
ma återlämningssystemet)

Ovanstående gäller bara för apparater, som in-
stallerats och sålts inom den Europeiska Unionen
där det europeiska direktivet 2006/66/EC gäller. I
länder utanför den Europeiska Unionen kan avvi-
kande bestämmelser gälla för avfallshanteringen
av elektriska och elektroniska apparater.

13 KUNDTJÄNST/SERVICE
För frågor om garanti, reparationer och reservde-
lar vänder man sig till närmaste AL-KO:s service-
center. Kontaktinformation finns på internet, på
adressen 
www.al-ko.com/service-contacts
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14 GARANTI

Eventuella material- eller tillverkningsfel på redskapet åtgärdas av oss under den lagstadgade garanti-
tiden genom reparation eller ersättningsprodukt, efter vårt gottfinnande. Garantitiden bestäms av gäl-
lande lag i det land där redskapet köptes.
Vår garantiförsäkran gäller enbart om:
■ Beakta denna bruksanvisning
■ redskapet har hanterats korrekt
■ originalreservdelar har använts

Garantin upphör att gälla vid:
■ egenmäktiga reparationsförsök
■ egenmäktiga tekniska förändringar
■ ej avsedd användning

Garantin gäller inte för:
■ lackskador som beror på normalt slitage
■ Förslitningsdelar, som på reservdelsbladet är inramade xxxxxx (x)
Garantitiden inleds i och med den första slutkundens köp av produkten. Datum på inköpskvittot gäller.
Vänd er med detta garantidokument och kvittot till en återförsäljare eller närmaste auktoriserade kund-
tjänst. Köparens lagstadgade anspråk gentemot försäljaren berörs inte av denna förklaring.
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1 SÄHKÖKONEIDEN YLEISET
TURVALLISUUSOHJEET
 VAROITUS! Lue kaikki turvallisuusoh-

jeet, ohjeet, kuvaukset ja tekniset tiedot, joita
tähän koneeseen liittyy. Seuraavien ohjeiden
noudattamatta jättäminen voi aiheuttaa sähköis-
kun, tulipalon ja/tai vakavia vammoja.
■ Säilytä kaikki turvaohjeet ja ohjeet tulevaa

tarvetta varten.
Turvallisuusohjeissa käytettävä koneen käsite
viittaa verkkovirralla toimiviin koneisiin (verkko-
johto) tai akkukäyttöisiin koneisiin (ei verkkojoh-
toa).

1.1 Turvalliset työolosuhteet
■ Pidä työskentelyalue puhtaana ja huolehdi

hyvästä valaistuksesta. Epäjärjestys ja
työskentelyalueen heikko valaistus voivat ai-
heuttaa tapaturmia.

■ Älä käytä konetta räjähdysvaarallisessa
ympäristössä, jossa on syttyviä nesteitä,
kaasuja tai pölyjä. Koneet synnyttävät kipi-
nöitä, jotka voivat sytyttää pölyn tai höyryt.

■ Älä päästä lapsia tai muita ulkopuolisia lä-
histölle koneen käytön aikana. Jos huomio-
si kiinnittyy toisaalle, voit menettää koneen
hallinnan.

1.2 Sähköturvallisuus
■ Koneen liitäntäpistokkeen on sovittava

pistorasiaan. Pistoketta ei saa muuttaa
millään tavalla. Pistokesovittimien käyttö
suojamaadoitettujen koneiden yhteydessä
on kielletty. Muuttamattomat pistokkeet ja
sopivat pistorasiat vähentävät sähköiskun
vaaraa.

■ Vältä koskettamasta maadoitettuja pinto-
ja, kuten putkia, lämpöpattereita, liesiä ja
jääkaappeja. Niiden koskettaminen lisää
sähköiskun vaaraa.

■ Älä altista konetta sateelle tai vedelle. Ve-
den pääseminen koneen sisälle lisää säh-
köiskun vaaraa.

■ Älä käytä liitäntäjohtoa koneen kantami-
seen, ripustamiseen tai pistokkeen irrotta-
miseen pistorasiasta. Pidä liitäntäjohto
loitolla kuumuudesta, öljystä, terävistä
reunoista ja liikkuvista osista. Viallinen tai
kiertynyt liitäntäjohto lisää sähköiskun vaa-
raa.

■ Jos konetta käytetään ulkona, käytä ai-
noastaan ulkokäyttöön soveltuvia jatko-
johtoja. Ulkokäyttöön soveltuvan jatkojohdon
käyttäminen vähentää sähköiskun vaaraa.

■ Käytä vikavirtasuojakytkintä, jos konetta
joudutaan käyttämään kosteassa ympäris-
tössä. Vikavirtasuojakytkimen käyttö vähen-
tää sähköiskun vaaraa.

1.3 Henkilöturvallisuus
■ Ole konetta käyttäessäsi aina valppaana,

katso mitä teet ja työskentele huolellises-
ti. Älä käytä konetta ollessasi väsynyt tai
huumeiden, alkoholin tai lääkityksen alai-
sena. Pienikin tarkkaavaisuuden herpaantu-
minen konetta käytettäessä saattaa aiheuttaa
vakavia vammoja.

■ Käytä henkilönsuojaimia. Käytä aina suo-
jalaseja. Henkilönsuojainten käyttö (kuten
hengityssuojain, luistamattomat turvakengät,
suojakypärä tai kuulosuojain koneen tyypistä
ja käyttötavasta riippuen) pienentää louk-
kaantumisen vaaraa.

■ Estä laitteen käynnistyminen vahingossa.
Varmista, että kone on kytketty pois pääl-
tä ennen koneen liittämistä verkkovirtaan,
akun laittamista paikalleen tai koneen
nostamista tai kantamista. Jos pidät sor-
measi virtakytkimellä konetta kantaessasi tai
liität koneen verkkovirtaan sen ollessa kytket-
ty päälle, seurauksena voi olla tapaturmia.

■ Poista säätötyökalut tai avaimet ennen ko-
neen kytkemistä päälle. Koneen pyörivään
osaan jäänyt työkalu tai avain voi aiheuttaa
vammoja.

■ Vältä epänormaaleja asentoja. Seiso tuke-
vassa asennossa ja säilytä aina tasapai-
no. Siten pystyt hallitsemaan konetta myös
odottamattomissa tilanteissa.
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■ Käytä asianmukaista vaatetusta. Älä käytä
väljiä vaatteita tai koruja. Pidä hiukset ja
vaatteet etäällä liikkuvista osista. Väljät
vaatteet, korut tai pitkät hiukset voivat jäädä
kiinni liikkuviin osiin.

■ Jos työkaluun voi liittää pölynpoisto- tai
pölynkeruulaitteita, niitä on käytettävä ai-
na ja asianmukaisesti. Pölynpoistolaitteen
käyttö voi vähentää pölystä aiheutuvia vaaro-
ja.

■ Älä tuudittaudu virheelliseen turvallisuu-
den tunteeseen ja lakkaa noudattamasta
konetta koskevia turvallisuusohjeita, vaik-
ka koneen käyttö olisi sinulle perin juurin
tuttua. Huolimattomuus voi aiheuttaa vakavia
vammoja jo sekunnin murto-osassa.

1.4 Sähkökoneen käyttö ja käsittely
■ Älä kuormita konetta liikaa. Käytä aina ku-

hunkin työhön tarkoitettua konetta. Sopiva
kone on tehokas ja turvallinen valinta ilmoite-
tulla tehoalueella.

■ Älä käytä konetta, jonka virtakytkin on vi-
allinen. Jos koneen kytkeminen päälle tai
pois päältä ei ole mahdollista, kone on vaa-
rallinen ja se on korjattava.

■ Irrota pistoke pistorasiasta ja/tai poista ir-
rotettava akku ennen laitteen säätämistä,
työvälineiden vaihtamista tai koneen va-
rastoimista. Tämä estää koneen käynnisty-
misen vahingossa.

■ Kun kone ei ole käytössä, säilytä sitä las-
ten ulottumattomissa. Älä anna sellaisten
henkilöiden käyttää konetta, jotka eivät
tunne sitä tai eivät ole lukeneet tätä käyt-
töohjetta. Koneet ovat vaarallisia kokematto-
mien käyttäjien käsissä.

■ Huolla koneita ja muita välineitä huolelli-
sesti. Tarkista, että liikkuvat osat toimivat
moitteettomasti eivätkä ole jumissa. Tar-
kista myös, että mikään osa ei ole rikkou-
tunut tai vioittunut siten, että se vaikuttaa
koneen toimintaan. Korjauta vialliset osat
ennen koneen käyttöä. Tapaturmat johtuvat
yleensä siitä, että konetta ei ole huollettu oi-
kein.

■ Pidä leikkuuterät terävinä ja puhtaina.
Huolellisesti hoidetut ja terävät leikkuuterät
eivät juutu helposti kiinni, ja niitä on helppo
ohjata.

■ Käytä koneita, välineitä, työkaluja ym. näi-
den käyttöohjeiden mukaisesti. Ota huo-
mioon työolosuhteet ja suoritettava työ.

Koneiden käyttö muussa kuin niiden käyttö-
tarkoituksessa voi aiheuttaa vaaratilanteita.

■ Pidä kahvat ja tartuntapinnat kuivina, puh-
taina sekä öljyttöminä ja rasvattomina. Jos
kahvat tai tartuntapinnat ovat liukkaita, konet-
ta on vaikea käyttää ja hallita odottamatto-
missa tilanteissa.

1.5 Akkukäyttöisen koneen käyttö ja
käsittely

■ Käytä akkujen lataamiseen vain valmista-
jan suosittelemia latureita. Akkujen lataa-
minen toisentyyppisille akuille tarkoitetulla la-
turilla aiheuttaa palovaaran.

■ Käytä koneissa vain niihin tarkoitettuja
akkuja. Muiden akkujen käyttö voi aiheuttaa
loukkaantumisia ja palovaaran.

■ Älä säilytä laitteesta irrotettua akkua pa-
periliittimien, kolikoiden, avainten, naulo-
jen, ruuvien tai muiden pienten metalliesi-
neiden lähellä, sillä ne saattavat yhdistää
akun navat vahingossa. Akun napojen väli-
nen oikosulku voi aiheuttaa palovammoja tai
tulipalon.

■ Jos akkua käsitellään väärin, siitä saattaa
vuotaa nestettä. Vältä kosketusta nestee-
seen. Jos nestettä pääsee iholle, huuhtele
iho huolellisesti vedellä. Jos nestettä pää-
see silmiin, huuhtele vedellä ja hakeudu
lääkäriin. Akkuneste voi ärsyttää ihoa ja ai-
heuttaa palovammoja.

■ Älä käytä vaurioitunutta tai muuttunutta
akkua. Vaurioituneet ja muuttuneet akut voi-
vat toimia ennakoimattomasti sekä aiheuttaa
tulipalon, räjähdyksen tai loukkaantumisvaa-
ran.

■ Älä altista akkuja tulelle tai korkeille läm-
pötiloille. Tuli tai yli 130 °C:n lämpötila voi
aiheuttaa räjähdyksen.

■ Noudata kaikkia latausohjeita. Älä kos-
kaan lataa akkua tai akkukäyttöistä konet-
ta käyttöohjeessa ilmoitetun lämpötila-
alueen ulkopuolella. Virheellinen lataami-
nen tai lataaminen sallitun lämpötila-alueen
ulkopuolella voi tuhota akun ja lisätä tulipalo-
vaaraa.

1.6 Huolto
■ Vain pätevä ammattihenkilö saa korjata

koneen ainoastaan alkuperäisvaraosia
käyttäen. Tämä takaa koneen turvallisuuden.
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■ Vaurioituneita akkuja ei saa huoltaa. Muut
kuin valmistaja tai valmistajan valtuuttamat
huoltoliikkeet eivät saa huoltaa akkuja.

2 TÄMÄ KÄYTTÖOHJE
■ Saksankielinen versio on alkuperäinen käyt-

töohje. Kaikki muut kieliversiot ovat alkupe-
räisen käyttöohjeen käännöksiä.

■ Säilytä käyttöohje aina siten, että voit tarvit-
taessa tarkistaa siitä tarvitsemasi laitetta kos-
kevat tiedot.

■ Luovuta käyttöohje aina laitteen mukana.
■ Lue käyttöohjeeseen sisältyvät turvallisuus-

ohjeet ja varoitukset ja noudata niitä.
■ Ajoleikkureihin on saatavana eri varusteluja.

Huomaa, että ajoleikkurisi ei välttämättä ole
samanlainen kuin kuvissa. Jos sinulla on vai-
keuksia kuvausten tulkitsemisessa, ota yh-
teyttä pätevään huoltokorjaamoon tai valmis-
tajaan.

2.1 Kansilehden symbolit

Symboli Merkitys

Lue tämä käyttöohje ehdottomasti
huolellisesti läpi ennen käyttöönot-
toa. Käyttöohjeen lukeminen on lait-
teen turvallisen ja häiriöttömän käy-
tön edellytys.

Käyttöohje

Li

Käsittele litiumioniakkuja varovasti!
Noudata etenkin kuljetusta, varas-
tointia ja hävittämistä koskevia oh-
jeita tässä käyttöohjeessa!

2.2 Merkkien selitykset ja huomiosanat

 VAARA! Tarkoittaa välittömän vaaran ai-
heuttavaa tilannetta, joka aiheuttaa kuoleman tai
vakavan loukkaantumisen, jos sitä ei vältetä.

 VAROITUS! Tarkoittaa mahdollisesti vaaral-
lista tilannetta, joka voi aiheuttaa kuoleman tai
vakavan loukkaantumisen, jos sitä ei vältetä.

 VARO! Tarkoittaa mahdollisesti vaarallista
tilannetta, joka voi aiheuttaa lievän tai keskivai-
kean loukkaantumisen, jos sitä ei vältetä.

HUOMAUTUS! Tarkoittaa tilannetta, joka voi
aiheuttaa aineellisia vahinkoja, jos sitä ei vältetä.

 HUOMAUTUS Lisätietoja laitteesta ja sen
käytöstä.

3 TUOTEKUVAUS
3.1 Käyttötarkoitus
Ajoleikkuri on tarkoitettu ruohon leikkaamiseen
yksityispihoilla ja -puutarhoissa pinnoilla, joiden
kaltevuus on enintään 12° (21 %). Muu käyttö,
kuten bioleikkaus, on sallittua ainoastaan alkupe-
räistarvikkeita käytettäessä ja suurimpia sallittuja
kuormitusarvoja noudattaen.
Laite on tarkoitettu ainoastaan yksityiskäyttöön.
Kaikenlainen muu käyttö ja laitteeseen tehtävät
muutokset ja lisäykset katsotaan käyttötarkoituk-
sesta poikkeavaksi käytöksi, jonka seurauksena
on takuun raukeaminen, vaatimustenmukaisuu-
den menettäminen (CE-merkintä) sekä valmista-
jan kaikenlaisen vastuun raukeaminen käyttäjälle
tai ulkopuolisille aiheutuvista vahingoista.

3.2 Mahdollinen ennakoitavissa oleva väärä
käyttö

Ajoleikkuria ei ole tarkoitettu kaupalliseen käyt-
töön yleisissä puistoissa tai urheilupaikoilla eikä
maa- ja metsätalouskäyttöön.

 VAROITUS! Ajoleikkurin ylikuormitus ai-
heuttaa vaaraa! Varo ylittämästä sallittuja pinnan
kaltevuuksia. Arvojen ylittyessä ajoleikkurin jarru-
tusteho ei ehkä riitä, ja seurauksena voi olla vaa-
ratilanteita!

 HUOMAUTUS Huomaa, ettei ajoleikkuria
ole hyväksytty käytettäväksi tieliikenteessä, joten
sillä ei saa ajaa yleisillä teillä!

3.3 Jäännösriskit
Asianmukaisesti käytettynäkin laitteeseen liittyy
aina tiettyjä jäännösriskejä, joita ei voida koko-
naan sulkea pois. Laitteen tyypin ja rakenteen
vuoksi seuraavia jäännösriskejä voi esiintyä käyt-
tötavan mukaan:
■ Leikkuujätteiden, maa-aineksen ja pikkuki-

vien sinkoaminen.
■ Leikkuujätteiden hengittäminen sisään, jos

hengityksensuojainta ei käytetä.
■ Viiltovammat raajojen osuessa pyörivään

leikkuuterään.
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3.4 Turva- ja suojalaitteet

 VAROITUS! Turvalaitteiden ja suojusten
poistaminen ja peukalointi aiheuttavat vaaraa!
Käyttö on kielletty, jos turvalaitteita tai suojuksia
on poistettu tai muutettu. Vioittuneet turvalaitteet
ja suojukset on korjattava tai vaihdettava välittö-
mästi!
Tässä mainitut turvalaitteet ja suojukset ovat
olennainen osa turvallisuuskonseptia, jolla este-
tään käyttäjälle aiheutuvia vaaroja. Turvallisuus-
konsepti tarkoittaa, että ajoleikkurin voi käynnis-
tää turva-avainta kääntämällä vain seuraavien
ehtojen täyttyessä:
■ Ajomoottori on pois päältä.
■ Leikkuukoneisto on kytketty pois päältä.
■ Käyttäjä istuu kuljettajanistuimella.
■ Ajotilakytkin on asennossa N (vapaalla).
Käännettävä virtakytkin
Ajoleikkurin voi kytkeä päälle vain, kun turva-
avain on asetettu avainkytkimeen ja se käänne-
tään vihreän merkin kohdalle (ON-asento) (katso
Luku 3.8 "Hallintalaitteet (02 – 12)", sivu 160).
Leikkuukoneiston kytkin
Leikkuukoneiston kytkin varmistaa, että ajoleikku-
rin voi käynnistää vain leikkuukoneiston ollessa
pois päältä (katso Luku 5.6.1 "Leikkuukoneiston
kytkimen tarkistus", sivu 165).
Istuinkytkin
Istuinkytkin varmistaa, että ajoleikkuria ei voi
käynnistää ja että ajokoneiston ja leikkuukoneis-
ton moottorit sammuvat, kun kuljettajanistuimella
ei istuta (katso Luku 5.6.2 "Istuinkytkimen tarkis-
tus", sivu 165).
Leikkuukoneiston moottoreiden osalta tähän tur-
vallisuuskonseptiin kuuluu myös seuraavassa
kappaleessa ”Keräyssäiliön kosketin” kuvattu toi-
minto.
Keräyssäiliön kosketin
Keräyssäiliön kosketin varmistaa,
■ että leikkuukoneiston moottoreita ei voi kyt-

keä päälle, jos keräyssäiliötä ei ole kiinnitetty
oikein

■ että leikkuukoneiston moottorit sammuvat he-
ti, jos keräyssäiliötä ei ole kiinnitetty oikein
leikkuukoneiston käydessä.

Koskettimen tarkistus: katso Luku 5.6.3 "Keräys-
säiliön koskettimen tarkistus", sivu 165.

Leikkuupöydän kotelo
Leikkuupöydän kotelo estää leikkuuterien kosket-
tamisen ja esineiden, kuten kivien, sinkoamisen
(katso Luku 5.6.4 "Leikkuupöydän silmämääräi-
nen tarkistus", sivu 165).

3.5 Laitteessa käytettävät merkinnät
3.5.1 Turvamerkinnät

Symboli Merkitys

Yleinen varoitusmerkki. Käsittele
erityisen varovasti!

Sinkoilevien kappaleiden aiheut-
tama loukkaantumisvaara!

Leikkaamisen aikana työskente-
lyalueella ei saa oleskella asiatto-
masti. Kielto koskee etenkin lap-
sia ja eläimiä.

Lue käyttöohje ennen käyttöönot-
toa!

Odota, että leikkuukoneisto on
pysähtynyt täysin, ennen kuin
kosketat siihen. Leikkuukoneisto
jatkaa käyntiä vielä sammuttami-
sen jälkeen ja voi aiheuttaa vaka-
via vammoja.

Sähköiskun vaara kosketettaes-
sa jännitteisiin osiin! Pidä jousta-
vat virtajohdot etäällä leikkuuko-
neistosta ja muista liikkuvista ko-
neenosista.

Pidä kädet ja jalat loitolla teräko-
neistosta!
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Symboli Merkitys

Kytke laite pois päältä ja irrota
turva-avain aina ennen huolto- ja
korjaustöitä!

Älä käytä laitetta sateella tai kun
ruoho on märkää! Älä säilytä lai-
tetta ulkona!

Älä ruiskuta laitetta vedellä!

Laitteen kyydissä ei saa olla mui-
ta!

Älä aja rinteissä, joiden kaltevuus
on yli 12° (21 %)!

Älä ruiskuta ajoleikkuria tai leik-
kuukoneistoa puutarhaletkulla tai
painepesurilla!

Käytä suojalaseja ja kuulonsuo-
jaimia!

Symboli Merkitys

Sammuta laite heti,
jos lähistöllä on toi-
nen henkilö!

Ole erittäin varovainen peruuttaessasi!

Symboli Merkitys

Pidä kädet ja jalat
loitolla leikkuuko-
neistosta!

3.5.2 Käyttömerkinnät

Symboli Merkitys

Törmäysvaara leikattaessa pe-
ruuttamalla! Tarkkaile erittäin
huolellisesti ajoleikkurin takana
olevaa aluetta!

Kohdista keräyssäiliö tarkasti,
kun kiinnität sen!

Kaasupoljin

Jarrupoljin

Jarrupolkimen lukituskahva

Latausliitäntä

Käännä latauspistoke myötäpäi-
vään, kun olet kiinnittänyt sen.

3.6 Toimitussisältö
Toimitus sisältää tässä mainitut osat. Tarkista,
ovatko kaikki osat mukana:
■ Ajoleikkuri ja keräyssäiliö
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■ Bioleikkausyksikkö ajoleikkurissa
■ Laturi sekä latausjohto ja 2 verkkojohtoa (EU,

UK)
■ Käyttöohje

3.7 Tuotteen yleiskuva (01)

Koh-
ta

Osa

1 Etupyörät, ohjattu

2 Puskuri

3 Ajovalot

4 Jarrupoljin

5 Jarrupolkimen lukituskahva

6 Kaasupoljin

7 Ohjauspyörä

8 Leikkuukorkeuden säätövipu

9 Ohjauspaneeli

10 Kuljettajanistuin

11 Keräyssäiliön etukahva

12 Keräyssäiliön takakahva

13 Keräyssäiliön teleskooppivarsi

14 Keräyssäiliö

15 Takapyörät, vetävä

16 Leikkuupöytä

17 Bioleikkausyksikkö

18 Latausliitäntä

19 Laturi sekä latausjohto ja 2 verkkojohtoa
(EU, UK)

3.8 Hallintalaitteet (02 – 12)
Ohjauspaneeli (02)

Koh-
ta

Hallintalaitteet

1 Leikkuukoneiston paino-vetokytkin

2 RMO-painike (ks. alla)

3 LED-painike (ks. alla)

4 CCS-painike (ks. alla)

5 Ajotilakytkin

Koh-
ta

Hallintalaitteet

6 Tilanäyttö

7 Virtakytkin

Leikkuukoneiston paino-vetokytkin (03)

Koh-
ta

Kuvaus

1 Leikkuukoneiston paino-vetokytkin

a Paina kytkin alas: leikkuukoneisto kyt-
keytyy pois päältä.

b Vedä kytkin ylös: leikkuukoneisto kyt-
keytyy päälle.

RMO-, LED-, CCS-painikkeet (04)

Koh-
ta

Kuvaus

2 RMO: Leikkaus peruuttamalla päälle/
pois (RMO: Reverse Mowing Mode).

3 LED: Valot päälle/pois (LED: Light-Emit-
ting Diode).

4 CCS: vakionopeus päälle (CCS: Cruise
Control System).

Ajotilakytkin (05)

Koh-
ta

Kuvaus

1 Ajotilakytkin

2 LED: palaa, kun ajotila F on kytketty
päälle.

3 Ajotila F: ajo eteenpäin (F: Forward).

4 Ajotila N: ajoleikkuri on paikallaan (N:
Neutral).

5 Ajotila R: peruutus (R: Reverse).

Tilanäyttö (06)
Kun ajoleikkuri on ajovalmis, kaikki neljä tilan il-
maisinta eli (06/1) – (06/4) palavat.

Koh-
ta

Näyttö valo palaa ei pala

1 Jarrupolki-
men lukitus-
kahva

Jarrupoljin-
ta ei lukittu

Jarrupoljin
lukittu
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Koh-
ta

Näyttö valo palaa ei pala

2 Ruohonleik-
kuri

Leikkuuko-
neisto on
kytketty
pois päältä.

Leikkuulaite
on kytketty
päälle.

3 Keräyssäiliö Keräyssäi-
liö suljettu

Keräyssäiliö
kallistunut tai
kiinnitetty
väärin.

4 Täyttömää-
rän ilmaisin

Keräyssäi-
liö tyhjä

Keräyssäiliö
täysi

Koh-
ta

Näyttö

5 Vasemman leikkuukoneiston moottorin
kierrosluku [1/min]

6 Akun varaustason näyttö

7 Ajotila F, N tai R (ks. alla)

8 Ajoleikkurin kokonaiskäyttöaika tunneis-
sa [h]

9 Oikean leikkuukoneiston moottorin kier-
rosluku [1/min]

Käännettävä virtakytkin (07)

Koh-
ta

Kuvaus

1 Turva-avain

2 Käännettävä virtakytkin

3 Punainen (OFF-asento): virta katkaistu.

4 Vihreä (ON-asento): virta päällä.

Jarrupolkimen lukituskahva (08)

Koh-
ta

Kuvaus

1 Jarrupolkimen lukituskahva

a Paina ylöspäin: lukitse jarrupoljin päälle,
eli ajoleikkuri on paikallaan.

b Paina alaspäin: vapauta jarrupoljin.

Jarrupoljin (09)

Koh-
ta

Kuvaus

1 Jarrupoljin, ajoleikkurin vasemmalla
puolella

Kaasupoljin (10)

Koh-
ta

Kuvaus

1 Kaasupoljin, ajoleikkurin oikealla puolel-
la

Leikkuukorkeuden säätövipu (11)

Koh-
ta

Kuvaus

1 Leikkuukorkeuden säätövipu

a Lukitse ja vapauta vipu siirtämällä sitä
sivullepäin.

b Säädä leikkuukorkeus siirtämällä vipua
alas- tai ylöspäin (10 porrasta).

Keräyssäiliön teleskooppivarsi (12)

Koh-
ta

Kuvaus

1 Keräyssäiliön teleskooppivarsi

a Vedä teleskooppivarsi ulos.

b Tyhjennä säiliö painamalla teleskooppi-
vartta eteenpäin.

4 TURVALLISUUSOHJEET
4.1 Ajoleikkurin turvallisuusohjeet
Koulutus
■ Lue käyttöohje huolellisesti läpi. Tutustu tar-

koin ohjausosiin ja laitteen oikeanlaiseen
käyttöön.

■ Älä koskaan anna lasten tai sellaisten ihmis-
ten, jotka eivät ole tutustuneet käyttöohjee-
seen, käyttää ruohonleikkuria.
■ Valvo laitteen lähellä olevia lapsia ja nuo-

ria. Laite ei ole leikkikalu.
■ Lapset eivät saa suorittaa puhdistus- ja

huoltotöitä.
■ Paikalliset määräykset saattavat asettaa

rajoituksia käyttäjän iälle.
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■ Älä koskaan käytä laitetta, kun lähellä on
muita ihmisiä (varsinkin lapsia) tai eläimiä.
Muiden henkilöiden oleskelu vaara-alueella
on kielletty.

■ Ota huomioon, että sinä olet käyttäjänä vas-
tuussa muille ihmisille tai heidän omaisuudel-
leen aiheutuvista tapaturmista ja vahingoista.

Valmistelevat toimenpiteet
■ Käytä laitteen käytön aikana aina tukevia jal-

kineita ja pitkiä housuja. Laitetta ei saa käyt-
tää avojaloin tai jos jalassa on kevyet san-
daalit. Älä käytä löysiä vaatteita tai vaatteita,
joista roikkuu naruja tai vöitä.

■ Tarkista leikattava alue ja poista kaikki esi-
neet, jotka voivat tarttua laitteeseen tai sin-
koutua sen osuessa niihin (esimerkiksi kivet,
leikkikalut, kepit, kaapelit).

■ Tarkista aina ennen laitteen käyttöä leikkuu-
terät, kiinnityspultit ja koko leikkuuyksikkö ku-
lumisen ja vaurioiden varalta. Kuluneet tai
vaurioituneet leikkuuterät ja kiinnityspultit on
vaihdettava aina yhdessä asennussarjana,
jotta vältetään epätasapaino. Kuluneet tai
vaurioituneet tietokilvet on vaihdettava.

Käsittely
■ Älä käytä ajoleikkuria tai käytä sitä vain erityi-

sellä varovaisuudella vaikeakulkuisissa
maastoissa, joissa ajoleikkuri voi kaatua, ku-
ten esimerkiksi kaivantojen ja pengermien lä-
hellä, ojissa tai jätemaakasojen lähellä.

■ Älä käytä leikkuria rinteissä, joiden kaltevuus
ylittää teknisissä tiedoissa ilmoitetun kalte-
vuuden. Älä koskaan aja rinteessä poikittais-
suunnassa.

■ Ole erittäin varovainen, kun vaihdat ajosuun-
taa rinteessä.

■ Noudata yleisiä, kunnan alueella sallittuja
työskentelyaikoja.

■ Leikkaa ruohoa ainoastaan päivänvalossa tai
hyvässä sähkövalaistuksessa.

■ Älä käytä laitetta huonoissa sääolosuhteissa,
varsinkaan sateella tai ukonilman uhatessa.
Laitetta ei ole suojattu salamaniskuilta!

■ Älä koskaan käytä laitetta, jos suojalaitteet tai
suojaritilät ovat vaurioituneet tai jos suojalait-
teita kuten törmäyssuojia ja/tai ruohon kerä-
yssäiliötä ei ole asennettu. Vialliset suojalait-
teet ja suojukset on vaihdettava ja puuttuvat
suojalaitteet ja suojukset kiinnitettävä oikein
paikoilleen.

■ Älä koskaan laita käsiä tai jalkoja liikkuville
osille tai niiden alle.

■ Käyttäjän lisäksi laitteen kyydissä ei saa olla
muita.

■ Vältä – jos mahdollista – laitteen käyttämistä
märällä ruohikolla. Märkä ruoho paakkuuntuu
ja voi tukkia leikkuukoneiston ja poistokana-
van.

■ Kytke leikkuukoneisto pois päältä ja nosta se
maksimiasentoon vaurioiden välttämiseksi,
kun ajat sellaisten alueiden yli, joita ei leikata
ja jotka ovat kivisiä tai epätasaisia.

■ Aktivoi seisontajarru ennen ajoleikkurista
poistumista ja pysäköintiä, jotta leikkuri ei
pääse rullaamaan pois paikaltaan.

■ Sammuta ajoleikkuri ja irrota turva-avain.
Varmista, että kaikki liikkuvat osat ovat py-
sähtyneet täysin
■ aina kun poistut ajoleikkurin luota
■ ennen jumittumien tai poistokanavan tu-

kosten poistamista
■ ennen kuin tarkastat tai puhdistat ajoleik-

kurin tai suoritat siihen kohdistuvia töitä
■ kun on osuttu johonkin vieraaseen esi-

neeseen. Tarkista ajoleikkuri vaurioiden
varalta ja tee tarvittavat korjaukset, en-
nen kuin käynnistät ajoleikkurin uudel-
leen ja jatkat sillä työskentelyä.

■ Jos ajoleikkuri alkaa täristä epänormaalilla ta-
valla, tarkistus on tehtävä välittömästi:
■ Tarkista, onko vaurioita.
■ Tee tarvittavat korjaukset vaurioituneille

osille.
■ Varmista, että kaikki mutterit, pultit ja ruu-

vit on kiristetty tiukasti.
Huolto, säilytys ja kuljetus
■ Vain valmistaja tai sen valtuuttama huoltoyri-

tys saa korjata laitteen.
■ Huolehdi siitä, että kaikki mutterit, pultit ja

ruuvit on kiristetty tiukasti ja että laite on tur-
vallisessa käyttökunnossa.

■ Tarkista ruohon keräyssäiliö säännöllisesti
kulumisen ja toiminnan heikentymisen varal-
ta.

■ Vaihda kuluneet tai vaurioituneet osat turvalli-
suussyistä.

■ Huomaa, että useammalla leikkuuterällä va-
rustetussa laitteessa yhden leikkuuterän liike
voi johtaa muiden leikkuuterien pyörimiseen.
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■ Ota huomioon leikkuuteriä huoltaessasi, että
leikkuuterät voivat liikkua, vaikka jännitelähde
on kytketty pois päältä.

■ Vaihda kuluneet tai vaurioituneet osat turvalli-
suussyistä. Käytä ainoastaan alkuperäisva-
raosia ja -lisävarusteita.

■ Ajoleikkuria ei ole hyväksytty käytettäväksi
tieliikenteessä, joten sillä ei saa ajaa yleisillä
teillä.

■ Tätä ajoleikkuria ei saa hinata. Kuljeta sitä
yleisillä teillä sopivassa kuljetusajoneuvossa.

■ Ajoleikkuri on painava, joten se voi aiheuttaa
vakavia vammoja. Noudata erityistä varovai-
suutta, kun kuormaat ajoleikkuria kuljetusajo-
neuvoon tai perävaunuun tai poistat sitä kyy-
distä.

4.2 Akkua koskevia turvallisuusohjeita
Tässä kappaleessa kuvataan kaikki perusluontei-
set turvallisuusohjeet, joita on noudatettava ak-
kua käytettäessä. Lue nämä ohjeet!
■ Lataa akku täyteen ennen ensimmäistä käyt-

tökertaa ja käytä lataukseen aina ilmoitettua
laturia. Noudata tässä käyttöohjeessa annet-
tuja akun lataamisohjeita.

■ Älä käytä akkua räjähdys- tai palovaarallises-
sa ympäristössä.

■ Älä altista akkua vedelle tai kosteudelle lait-
teen käytön yhteydessä.

■ Suojaa akku kuumuudelta, öljyltä ja tulelta,
jotta se ei vahingoitu eikä siitä vuoda höyryä
tai elektrolyyttinesteitä. Räjähdysvaara!

■ Älä avaa, pura tai riko akkua. Se aiheuttaa
sähköisku- ja oikosulkuvaaran.

■ Jos akkua käytetään epäasianmukaisesti tai
se on viallinen, siitä voi purkautua höyryä ja
elektrolyyttinestettä. Tuuleta huonetta riittä-
västi. Vaivojen ilmaantuessa hakeudu lääkä-
rin hoitoon.
Jos olet joutunut kosketuksiin elektrolyytti-
nesteen kanssa, pese kohta tarkkaan ja
huuhtele silmät heti huolellisesti. Tämän jäl-
keen hakeudu lääkärin hoitoon.

4.3 Laturia koskevia turvallisuusohjeita
Tässä kappaleessa kuvataan kaikki perusluontei-
set turvallisuusohjeet ja varoitukset, joita on nou-
datettava laturia käytettäessä. Lue nämä ohjeet!
■ Käytä laturia ainoastaan käyttötarkoituksen

mukaisesti eli niiden akkujen lataamiseen,
joille se on tarkoitettu. Lataa laturilla vain al-
kuperäisiä AL-KO-akkuja.

■ Tarkista aina ennen käyttöä koko laturi ja eri-
tyisesti sen verkkojohto vaurioiden varalta.
Käytä laitetta vain, jos se on moitteettomassa
kunnossa.

■ Älä käytä laturia räjähdys- tai palovaarallises-
sa ympäristössä.

■ Käytä laturia vain sisätiloissa äläkä altista sitä
vedelle tai kosteudelle.

■ Älä peitä laturia latauksen aikana.
■ Ennen kuin kytket laturin, varmista, onko käy-

tettävissä teknisissä tiedoissa mainittu verk-
kojännite.

■ Käytä verkkojohtoa vain laturin liittämiseen,
ei mihinkään muuhun tarkoitukseen. Laturia
ei saa kantaa verkkojohdosta eikä pistoketta
saa vetää ulos pistorasiasta vetämällä verk-
kojohdosta.

■ Suojaa verkkojohto kuumuudelta, öljyltä ja te-
räviltä kulmilta, jotta se ei vaurioidu.

■ Älä avaa laturia. Se aiheuttaa sähköisku- ja
oikosulkuvaaran.

■ Turvallisuussyistä vain pätevä ammattihenki-
lökunta saa korjata laturin. On käytettävä al-
kuperäisiä varaosia.

■ Kun laturia ei käytetä, säilytä se kuivassa ja
suljetussa tilassa. Lapset ja asiattomat henki-
löt eivät saa päästä käsiksi laturiin.

5 KÄYTTÖÖNOTTO
5.1 Ajoleikkurin purkaminen pakkauksesta

(13, 14)
Ajoleikkuri toimitetaan puulaatikossa. Purkaa
ajoleikkuri pakkauksesta tasaisella ja tukevalla
alustalla paikassa, jossa on riittävästi tilaa ajoleik-
kurin ja pakkausten käsittelemiseen. Käytä kai-
kissa töissä aina kuhunkin tehtävään sopivaa työ-
kalua.

 VAROITUS! Loukkaantumisen ja leikkuu-
koneiston vaurioiden vaara! Jos ajoleikkuri
poistetaan kuormalavalta epäasianmukaisesti, se
voi johtaa loukkaantumisiin ja vaurioittaa ajoleik-
kurin leikkuukoneistoa.
■ Poista ajoleikkuri kuormalavalta seuraavissa

vaiheissa kuvatulla tavalla.
1. Irrota kansi ja sivuseinät (13/1) varovasti

kuormalavan pohjasta (13/2).
2. Poista pakkauskalvo.
3. Nosta keräyssäiliö irti (13/3).
4. Poista lisävarusteosat (13/4).
5. Poista pakkauskalvot.
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6. Tarkista toimituksen sisältö (katso Luku 3.6
"Toimitussisältö", sivu 159).

7. Irrota takakuljetuslukitus (14/1) ja etukuljetus-
lukitukset (14/2).

8. Aseta kuljetuslavan pohjalle sopivan levyinen
ja riittävän luja lastausramppi, jossa on luista-
maton pinta.

9. Aseta leikkuupöytä ylimpään asentoon (katso
Luku 6.6 "Leikkuukorkeuden säätö", si-
vu 166).

10. Vapauta seisontajarru (katso Luku 6.3 "Sei-
sontajarrun kytkeminen/vapauttaminen", si-
vu 165).

11. Rullaa ajoleikkuri – vähintään kahden henki-
lön voimin – lastausramppia pitkin varovasti
pois kuormalavalta.

12. Kytke seisontajarru (katso Luku 6.3 "Seison-
tajarrun kytkeminen/vapauttaminen", si-
vu 165).

5.2 Bioleikkausyksikön irrottaminen (15)
Bioleikkausyksikkö on kiinnitetty ajoleikkuriin kul-
jetuksen ajaksi. Se täytyy irrottaa, jotta ajoleikku-
ria voi käyttää keräyssäiliön kanssa.
1. Irrota jouset (15/1) ja (15/2).
2. Pidä kiinni bioleikkausyksikön kahvasta

(15/3) ja vedä irti poistokanavasta (15/a).

5.3 Keräyssäiliön kiinnittäminen ja
irrottaminen (16, 17)

Keräyssäiliön kiinnittäminen
1. Kiinnitä keräyssäiliö ajoleikkurin molempiin

koukkuihin (16/1, 16/2) kallistettuna (17/a).
Pidä kiinni keräyssäiliön etukahvasta (17/1)
ja takakahvasta (17/2). 
Huomautus: Keräyssäiliö on kiinnitettävä
symmetrisesti.

2. Kallista keräyssäiliötä alas (17/b), kunnes se
on ajoleikkuria vasten ja lukittuu paikalleen.

3. Tarkista keräyssäiliön oikea asento.
Keräyssäiliön irrottaminen
Irrota keräyssäiliö päinvastaisessa järjestyksessä.

5.4 Renkaiden ilmanpaineen tarkistus (18)
Oikea rengaspaine on tärkeä leikkuukoneiston oi-
kean asennon kannalta ja siten edellytys tasa-
muotoisesti leikatulle ruohikolle.
1. Tarkista rengaspaine säännöllisin väliajoin

(katso tekniset tiedot).
2. Jos rengaspaine on liian alhainen: lisää ren-

kaisiin ilmaa tavallisella jalkapumpulla.

 HUOMAUTUS 1 PSI = 0,07 baaria.

5.5 Akun lataaminen (19–21)

 HUOMAUTUS Lataa akku täyteen ennen
ensimmäistä käyttökertaa. Akku voidaan ladata
milloin tahansa.
Lataa akkua ensimmäisellä latauskerralla yhtä-
jaksoisesti 12–15 tunnin ajan, niin että se latau-
tuu täyteen. Ympäristön lämpötilan tulee olla 0–
40 °C.
Tilanäytössä (06) on akun varaustason näyttö
(06/6).
HUOMAUTUS! Oikosulkuvaara. Oikosulussa

oleva avoin latauspistoke voi aiheuttaa tulipalon.
■ Noudata ehdottomasti tässä kuvattuja ohjeita

latauksen aloittamisesta ja päättämisestä.

Latauksen aloittaminen
1. Aja ajoleikkuri verkkovirtapistorasian lähelle

ja pysäytä.
2. Käännä turva-avain punaisen merkin kohdal-

le (OFF-asento).
3. Käännä latausliitännän (19/2) kansi (19/1)

auki.
4. Kiinnitä latauspistoke latausliitäntään (20/a)

vapautuspainike (20/1) ylöspäin.
5. Kierrä latauspistoketta myötäpäivään (20/b).
6. Työnnä laturin verkkopistoke pistorasiaan.

Latausvaihe alkaa.
Laturin merkkivalo
■ Ledi palaa punaista valoa: Akkua ei ole vielä

ladattu täyteen.
■ Ledi palaa vihreää valoa: Akku on ladattu

täyteen.
Latauksen päättäminen
1. Vedä laturin verkkopistoke irti pistorasiasta.
2. Vedä latauspistokkeen vapautuspainiketta

(21/1) taaksepäin (21/a).
3. Kierrä latauspistoketta vastapäivään (21/b) ja

vedä se irti (21/c).

5.6 Turva- ja suojalaitteiden tarkistus
Tarkista turva- ja suojalaitteet aina ennen ajoleik-
kurin käynnistämistä.
Suorita kaikki tarkistukset tasaisella alustalla, jot-
ta ajoleikkuri ei lähde vahingossa liikkeelle.
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 VAROITUS! Turvalaitteiden ja suojusten
tarkistus voi aiheuttaa vaaraa! Turvalaitteet
saa tarkistaa ainoastaan kuljettajanistuimella is-
tuttaessa, eikä lähistöllä saa olla ihmisiä tai eläi-
miä!
Turva- ja suojalaitteiden toiminta: katso Luku 3.4
"Turva- ja suojalaitteet", sivu 158.
5.6.1 Leikkuukoneiston kytkimen tarkistus
Edellytykset: Ajomoottori on kytketty pois päältä
ja seisontajarru aktivoitu.
1. Istu kuljettajan istuimella.
2. Vedä paino-vetokytkin (03/1) ylös leikkuuko-

neiston päällekytkemistä varten.
3. Aseta ajotilakytkin (05/1) asentoon N.
4. Käännä turva-avain (07/1) vihreän merkin

kohdalle (ON-asentoon).

 HUOMAUTUS Ajokoneiston ja leikkuuko-
neiston moottorit eivät saa käynnistyä!

5.6.2 Istuinkytkimen tarkistus
Edellytykset: Ajomoottori on kytketty pois päältä
ja seisontajarru aktivoitu.
1. Istu kuljettajan istuimella.
2. Paina paino-vetokytkin (03/1) alas leikkuuko-

neiston poiskytkemistä varten.
3. Aseta ajotilakytkin (05/1) asentoon N.
4. Käännä turva-avain (07/1) vihreän merkin

kohdalle (ON-asentoon).
5. Passivoi seisontajarru painamalla jarrupoljin-

ta (09/1) ja vapauttamalla se.
6. Vedä paino-vetokytkin (03/1) ylös leikkuuko-

neiston päällekytkemistä varten.
7. Vapauta istuin nousemalla lyhyesti seiso-

maan, mutta älä poistu leikkurista!

 HUOMAUTUS Ajokoneiston ja leikkuuko-
neiston moottoreiden täytyy sammua!

5.6.3 Keräyssäiliön koskettimen tarkistus
Edellytykset: Ajomoottori on kytketty pois päältä
ja seisontajarru aktivoitu.
1. Istu kuljettajan istuimella.
2. Paina paino-vetokytkin (03/1) alas leikkuuko-

neiston poiskytkemistä varten.
3. Aseta ajotilakytkin (05/1) asentoon N.
4. Käännä turva-avain (07/1) vihreän merkin

kohdalle (ON-asentoon).
5. Passivoi seisontajarru painamalla jarrupoljin-

ta (09/1) ja vapauttamalla se.

6. Vedä paino-vetokytkin (03/1) ylös leikkuuko-
neiston päällekytkemistä varten.

7. Nosta tyhjää keräyssäiliötä hieman.

 HUOMAUTUS Leikkuukoneiston mootto-
reiden täytyy sammua!

5.6.4 Leikkuupöydän silmämääräinen
tarkistus

Tarkista, että leikkuupöydän kotelo ei ole vaurioi-
tunut ja että leikkuuteriin ei pääse käsiksi. Jos
vaurioita on, ota yhteys huoltokorjaamoon.

6 KÄYTTÖ
6.1 Kuljettajanistuimen säätö (22)
Istumamukavuutta voi parantaa siirtämällä kuljet-
tajanistuinta (22/1) eteen- tai taaksepäin.
1. Paina vapautusvipua (22/2) vasemmalle (22/a).
2. Siirrä kuljettajanistuinta eteen- tai taaksepäin

(22/b).
3. Lukitse se uuteen asentoon päästämällä irti

vapautusvivusta.

6.2 Bioleikkausyksikön asettaminen
paikalleen (23, 24)

1. Irrota keräyssäiliö (katso Luku 5.3 "Keräys-
säiliön kiinnittäminen ja irrottaminen (16,
17)", sivu 164).

2. Työnnä bioleikkausyksikkö (23/1) poistokana-
vaan (23/2) vasteeseen asti (23/a).

3. Kiinnitä jousi (24/1) vasempaan koukkuun
(24/2).

4. Kiinnitä jousi (24/3) oikeaan koukkuun (24/4).
5. Kiinnitä ruohon keräyssäiliö takaisin.

6.3 Seisontajarrun kytkeminen/
vapauttaminen

Seisontajarrun kytkeminen
1. Paina jarrupoljin (09/1) alas vasteeseen

saakka ja pidä alhaalla.
2. Siirrä lukitusvipu (08/1) ylös.
3. Vapauta jarrupoljin.
Seisontajarrun vapauttaminen
1. Paina jarrupoljinta (09/1).

6.4 Ajoleikkurin käynnistäminen ja
sammuttaminen

Ajoleikkurin käynnistäminen
1. Istu kuljettajan istuimella.
2. Paina paino-vetokytkin (03/1) alas leikkuuko-

neiston poiskytkemistä varten.
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3. Aseta ajotilakytkin (05/1) asentoon N (vapaal-
la).

4. Käännä turva-avain (07/1) vihreän merkin
kohdalle (ON-asentoon).

5. Aseta ajotilakytkin (05/1) asentoon F (eteen-
päin) tai R (peruutus).

6. Paina kaasupoljinta (10/1) hitaasti, kunnes
haluttu ajonopeus on saavutettu.

Ajoleikkurin sammuttaminen
1. Paina jarrupoljinta (09/1) pysähdyksiin asti ja

pidä se alhaalla.
2. Aseta ajotilakytkin (05/1) asentoon N (vapaal-

la).
3. Kytke seisontajarru päälle siirtämällä lukitus-

vipu (08/1) ylös.
4. Vapauta jarrupoljin.
5. Käännä turva-avain (07/1) punaisen merkin

kohdalle (OFF-asento).
6. Nouse vasta sitten kuljettajan istuimelta.

6.5 Leikkuukoneiston kytkeminen päälle ja
pois päältä

Edellytykset: Ajoleikkuri on käynnistetty ja ajotilan
kytkin (05/1) on asennossa N (vapaalla) tai F
(eteenpäin).
Leikkuukoneiston kytkeminen päälle
1. Vedä paino-vetokytkin (03/1) ylös.
Leikkuukoneiston kytkeminen pois päältä
1. Paina paino-vetokytkin (03/1) alas.

6.6 Leikkuukorkeuden säätö
1. Vapauta leikkuukorkeuden säätövipu (11/1)

vetämällä sitä kuljettajanistuimeen päin.
2. Säädä leikkuukorkeus siirtämällä säätövipua

portaittain (katso leikkuukorkeudet teknisistä
tiedoista):
■ alaspäin: matalampi leikkuukorkeus
■ ylöspäin: korkeampi leikkuukorkeus.

3. Lukitse säätövipu painamalla sitä ulospäin.

 HUOMAUTUS Lukitse aina vipu valittuun
asentoon, jotta leikkuukoneisto lukittuu paikalleen
eikä liiku odottamatta.

6.7 Ajaminen vakionopeudella
Vakionopeuden kytkeminen päälle
1. Paina kaasupoljinta (10/1), kunnes haluttu

ajonopeus on saavutettu.
2. Paina CCS-painiketta (04/1).

3. Nosta jalka pois kaasupolkimelta. Ajoleikkuri
ajaa vakionopeudella.

Vakionopeuden kytkeminen pois päältä
■ Paina jarrupoljinta (09/1).

TAI:
■ Paina kaasupoljinta (10/1).

TAI:
■ Paina CCS-painiketta (04/1).

6.8 Ruohonleikkuu peruuttamalla

 VAROITUS! Tapaturmavaara leikattaessa
peruuttamalla! Ajoleikkurin takana oleviin ihmi-
siin tai esineisiin törmäämisen vaara. Vakavat
vammat ovat mahdollisia.
■ Tarkkaile leikkurin takana olevaa aluetta lei-

katessasi ruohoa peruuttamalla!
■ Leikkaa peruuttamalla vain, jos se on välttä-

mätöntä!
Edellytykset: Ajoleikkuri on käynnistetty ja ajotilan
kytkin (05/1) on asennossa F (eteenpäin).
Peruuttamalla leikkaamisen kytkeminen
päälle
1. Vedä paino-vetokytkin (03/1) ylös leikkuuko-

neiston päällekytkemistä varten.
2. Leikkuukorkeuden säätö (katso Luku 6.6

"Leikkuukorkeuden säätö", sivu 166).
3. Paina RMO-painiketta (04/2).
4. Aseta ajotilakytkin (05/1) asentoon R (peruu-

tus).
5. Paina kaasupoljinta (10/1) hitaasti, kunnes

haluttu ajonopeus on saavutettu. Tarkkaile
samalla huolellisesti ajoleikkurin takana ole-
vaa ympäristöä.

Peruuttamalla leikkaamisen kytkeminen pois
päältä
■ Kun haluat ajaa jälleen eteenpäin: Aseta ajo-

tilakytkin asentoon F (eteenpäin).
TAI:

■ Jos haluat jatkaa peruuttamista, kun leikkuu-
koneisto on pois päältä: Paina paino-vetokyt-
kin (03/1) alas.

6.9 Keräyssäiliön tyhjentäminen

 HUOMAUTUS Kun ruohonkeruulaatikko
on täynnä, kuuluu merkkiääni. Laatikko on tyhjen-
nettävä viimeistään silloin.
Ajoleikkurissa on käsikäyttöinen keräyssäiliö, jo-
ka on varustettu teleskooppivarrella.
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■ Keräyssäiliön voi tyhjentää kuljettajanistui-
mella istuen.

■ Jos keräyssäiliö kallistetaan ylös tai noste-
taan paikaltaan leikkuukoneiston käydessä,
leikkuukoneisto kytkeytyy automaattisesti
pois päältä.

■ Jos keräyssäiliö ei ole lukittunut kunnolla pai-
kalleen, leikkuukoneistoa ei voi kytkeä päälle.

1. Vedä teleskooppivarsi (12/1) ulos keräyssäili-
östä.

2. Paina teleskooppivartta eteenpäin, niin kerä-
yssäiliö avautuu. Leikkuujäte putoaa ulos.

3. Paina teleskooppivartta taaksepäin, kunnes
keräyssäiliö lukittuu paikalleen.

6.10 Valojen kytkeminen päälle ja pois päältä
1. Kytke päälle painamalla LED-painiketta

(04/3).
2. Kytke pois päältä painamalla LED-painiketta

uudelleen.

7 TYÖSKENTELYTAPA JA ‑TEKNIIKKA
7.1 Leikkuuväli
Ota huomioon, että ruohon kasvunopeus vaihte-
lee eri aikoina. Keväällä on suositeltavaa leikata
ruoho melko usein. Pidennä leikkuuväliä sitä mu-
kaan kuin ruohon kasvu hidastuu vuoden mit-
taan.

7.2 Pitkän ruohon leikkaaminen
Jos ruoho on kasvanut tavallista pidemmäksi tai
se on märkää, leikkaa ruoho tavallista suurem-

malla leikkuukorkeudella. Leikkaa ruoho sen jäl-
keen uudelleen tavallisella, alemmalla leikkuukor-
keudella.

7.3 Allesilppuaminen
Ihanteellisen silppuamistuloksen saavuttamiseksi
ruoho on suositeltavaa leikata säännöllisesti (n.
1–2 kertaa viikossa). Leikkaa aina 1/3 ruohon
korkeudesta, esim. 2 cm, jos ruoho on 6 cm kor-
kea. Tällöin ruohosilppu sekoittuu siististi jäljelle
jäävän ruohon sekaan.

8 HUOLTO JA HOITO
 VAROITUS! Viiltovammojen vaara. Viilto-

vammojen vaara laitteen teräviä ja liikkuvia osia
ja leikkuuteriä kosketettaessa.
■ Kytke laite aina pois päältä ennen sen huolta-

mista, hoitamista tai puhdistamista. Irrota tur-
va-avain!

■ Käytä huolto-, hoito- ja puhdistustöiden aika-
na aina suojakäsineitä.

8.1 Huoltosuunnitelma
Käyttäjä saa suorittaa itse seuraavassa kuvatta-
vat työt. Kaikki muut huolto- ja kunnossapitotyöt
on suoritettava valtuutetussa huoltokorjaamossa.

 HUOMAUTUS Kovassa kuormituksessa ja
korkeissa lämpötiloissa huoltovälejä voi olla tar-
peen lyhentää yllä olevaan taulukkoon nähden.

Toimenpide Aina ennen
käyttöä

Aina käytön
jälkeen

Aina ennen
varastointia

Tarkista jarru (koejarrutus suoralla). X

Tarkista rengaspaine. X

Tarkista leikkuuterät. X

Tarkista löystyneiden osien varalta. X

Puhdista ajoleikkuri. X X

8.2 Ajoleikkurin puhdistaminen
Jotta ajoleikkuri toimisi moitteettomasti ja olisi pit-
käikäinen, se on puhdistettava säännöllisesti.
Poista ajoleikkuriin tarttunut lika aina käytön jäl-
keen.
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HUOMAUTUS! Sisään tunkeutuva vesi ai-
heuttaa vaurioita! Sähkö- ja elektroniikkaosiin
päässyt vesi aiheuttaa oikosulkuja ja vaurioita.
Mekaanisiin osiin päässyt vesi voi heikentää voi-
telua ja johtaa vaurioihin.
■ Estä veden pääsy sähkö- ja elektroniikkaosiin

puhdistettaessa!
■ Etenkään painepesuria tai puutarhaletkua ei

saa käyttää!

8.2.1 Keräyssäiliön irrottaminen ja
puhdistaminen

Tyhjennä keräyssäiliö ennen puhdistamista (kat-
so Luku 6.9 "Keräyssäiliön tyhjentäminen", si-
vu 166). Jos keräyssäiliö on täysi, se painaa lii-
kaa, jotta sen voisi poistaa turvallisesti.
1. Irrota keräyssäiliö.
2. Ruiskuta keräyssäiliö sisältä ja ulkoa vesijoh-

dolla.
3. Raaputa kiinni tarttuneet liat varovasti irti esi-

merkiksi harjalla. 
Huomautus: Jos keräyssäiliössä on kangas-
verhoilu, varo erityisesti vaurioittamasta kan-
gasta.

4. Kiinnitä ruohon keräyssäiliö takaisin.
8.2.2 Kotelon ja hallintalaitteiden puhdistus
Poista lika ja ruohojäämät liinalla, pienellä harjal-
la, pitkävartisella siveltimellä tai vastaavalla väli-
neellä.
8.2.3 Poistokanavan puhdistus
Poistokanavan säännöllinen puhdistaminen takaa
leikkuukorkeuden säätömekanismin kevyen liik-
kuvuuden.
8.2.4 Leikkuupöydän puhdistus
Valmistelut
1. Kytke ajoleikkuri pois päältä ja irrota turva-

avain!

2. Irrota keräyssäiliö.
3. Käännä ajoleikkuri kahden henkilön voimin

lepäämään takapuolen päälle ja varmista, et-
tei se pääse kaatumaan.

Puhdista
1. Käytä suojakäsineitä. Älä koske leikkuuteriin

puhdistuksen aikana.
2. Puhdista leikkuupöytä käsiharjalla, harjalla tai

puukepillä.

8.3 Leikkuuterien huolto
Varmista terien terävyys koko leikkuukauden
ajan, jotta ruohonkorsia ei repeydy tai silpoudu.
Repeytyneiden ruohonkorsien reunat kuivuvat
helposti. Se heikentää ruohon kasvua ja altistaa
kasvitaudeille.
■ Tarkista terien terävyys, kuluneisuus ja vauri-

ottomuus aina käytön jälkeen! Ota tarvittaes-
sa yhteys valmistajan valtuuttamaan huolto-
liikkeeseen.

■ Teriä vaihdettaessa saa käyttää ainoastaan
alkuperäisiä vaihtoteriä (alkuperäisten vaihto-
terien luettelo: katso tekniset tiedot). Muiden
kuin alkuperäisten varaosien käyttö johtaa ta-
kuun raukeamiseen ja voi aiheuttaa ajoleik-
kurin vaurioita sekä vakavia vammoja.

9 OHJEET HÄIRIÖTILANTEISSA
 VARO! Loukkaantumisvaara. Laitteen te-

räväreunaiset ja liikkuvat osat voivat aiheuttaa
loukkaantumisia.
■ Käytä huolto-, hoito- ja puhdistustöiden aika-

na aina suojakäsineitä!

9.1 Häiriötaulukko

 HUOMAUTUS Jos häiriötä ei ole mainittu
tässä taulukossa tai et saa korjattua sitä itse, ota
yhteyttä asiakaspalveluumme.

Häiriö Mahdollinen syy Korjaaminen

Ei virtaa

Istuinkytkin kytketty pois päältä
tai viallinen

Istu istuimella.
Korjauta.*

Ajotilakytkin tai virtakytkin vialli-
nen

Korjauta.*

Eteenpäin-/taaksepäinajon oh-
jausyksikkö viallinen

Korjauta.*

Johdinsarjojen pistokkeet löysty-
neet, likaiset tai vialliset

Korjauta.*
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Häiriö Mahdollinen syy Korjaaminen

Keräyssäiliötä ei kiinnitetty. Kiinnitä keräyssäiliö.

Keräyssäiliö ei ole oikeassa
asennossa

Tarkista keräyssäiliön asento ja korjaa
tarvittaessa.

Ajoleikkuri ei liiku.

Ajotilakytkin asennossa N (va-
paalla).

Aseta ajotilakytkin asentoon F (eteen-
päin) tai R (peruutus).

Seisontajarru kytketty. Vapauta seisontajarru.

Jalka on jarrupolkimella. Vapauta jarrupoljin.

Jalka on kaasupolkimella. Vapauta kaasupoljin.

Leikkuukoneiston moottori jumiu-
tunut.

Odota 5 sekuntia, kunnes ohjaus va-
pauttaa leikkuukoneiston moottorin.
TAI:
Kytke ajoleikkuri pois päältä ja poista
sitten epäpuhtaudet leikkuukoneistosta.

Ajomoottori jumiutunut. Poista epäpuhtaudet ja esteet.

Akun varaus liian pieni Lataa akku.

Jarrupoljin tai kaasupoljin vialli-
nen

Tee itsetesti.** Jos viallinen, korjauta.*

Ajotilakytkin viallinen Tee itsetesti.** Jos viallinen, korjauta.*

Eteenpäin-/taaksepäinajon oh-
jausyksikkö viallinen

Tee itsetesti.** Jos viallinen, korjauta.*

Johdinsarjojen pistokkeet löysty-
neet, likaiset tai vialliset

Korjauta.*

Leikkuukoneiston moottorit eivät käynnisty.

Ajotilakytkin asennossa R (pe-
ruutus).

Aseta ajotilakytkin asentoon F (eteen-
päin) tai N (vapaalla).
TAI:
Paina RMO-painiketta.

Leikkuukoneiston moottori jumiu-
tunut.

Kytke ajoleikkuri pois päältä ja poista
sitten epäpuhtaudet leikkuukoneistosta.

Akun varaus liian pieni Lataa akku.

Eteenpäin-/taaksepäinajon oh-
jausyksikkö viallinen

Tee itsetesti.** Jos viallinen, korjauta.*

Johdinsarjojen pistokkeet löysty-
neet, likaiset tai vialliset

Korjauta.*

Leikkuukoneiston moottori vialli-
nen

Tee itsetesti.** Jos viallinen, korjauta.*

Ajoleikkuri ei toimi.
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Häiriö Mahdollinen syy Korjaaminen

Eteenpäin-/taaksepäinajon oh-
jausyksikkö viallinen
Ajomoottori tai leikkuukoneiston
moottorit viallisia

Tee useita kertoja: Kytke ajoleikkuri pois
päältä ja käynnistä uudelleen 5 sekun-
nin jälkeen. Jos viallinen, korjauta.*

Akku viallinen Vaihda akku.*

Ajoleikkuri tärisee voimakkaasti.

Leikkuuteriä lähtenyt irti. Korjauta.*

Leikkuuteriä ei tasapainotettu. Vie tasapainotettavaksi.*

Teräpidike vääntynyt. Korjauta.*

Leikkuukoneiston moottoreiden moottoriteho heikkenee.

Ruoho on liian pitkää tai koste-
aa.

Säädä leikkuukorkeutta – järjestä leik-
kuukoneistolle toimintatilaa peruuttamal-
la leikkuria hieman.

Poistokanava/leikkuupöytä on tu-
kossa.

Puhdista poistokanava/leikkuupöytä.
Kytke ajoleikkuri pois päältä ja irrota tur-
va-avain!

Leikkuuterä on kulunut voimak-
kaasti.

Vaihda leikkuuterä.*

Ajonopeus on liian suuri. Alenna ajonopeutta.

Leikkuujälki on epäsiisti

Kulunut tai tylsä leikkuuterä. Vaihda tai teroita leikkuuterä. Tasapai-
nota teroitetut terät.*

Leikkuukorkeus on väärä Korjaa leikkuukorkeutta.

Ajonopeus on liian suuri Alenna ajonopeutta.

Rengaspaine vaihtelee pyörien
kesken

Täytä oikeaan rengaspaineeseen (katso
tekniset tiedot).

Keräyssäiliöön ei kerry ruohoa.

Leikkuukorkeus on liian matala. Korjaa leikkuukorkeutta.

Ruoho on kosteaa eli niin ras-
kasta, ettei ilmavirta voi kuljettaa
sitä.

Siirrä ruohonleikkuutta myöhempään,
jotta nurmikko kuivaa.

Leikkuuterä on kulunut voimak-
kaasti.

Vaihda terä.*

Ruoho on liian pitkää Leikkaa ruoho kahteen kertaan:
■ 1. kerralla suuri leikkuukorkeus
■ 2. kerralla haluttu leikkuukorkeus.

Poistokanava/leikkuupöytä on li-
kainen.

Puhdista poistokanava/leikkuupöytä.

Moniselitteiset häiriöt Tee itsetesti.**
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*: Ota yhteys valmistajan valtuuttamaan huolto-
liikkeeseen.

**: katso Luku 9.2 "Itsetestin suorittaminen", si-
vu 171

9.2 Itsetestin suorittaminen
Itsetestin aktivointi
1. Istu kuljettajan istuimella.
2. Aseta ajotilakytkin (05/1) asentoon N (vapaal-

la).
3. Käännä turva-avain (07/1) vihreän merkin

kohdalle (ON-asentoon).
4. Paina painikkeita seuraavassa järjestyksessä

2 minuutin sisällä: CCS (04/1) > RMO (04/2)
> CCS (04/1) > RMO (04/2)

Itsetestin suorittaminen
1. Paina jarrupoljinta (09/1): toimii, jos merk-

kiääni kuuluu.
2. Paina kaasupoljinta (10/1): toimii, jos merk-

kiääni kuuluu.
3. Siirrä seisontajarrun lukitusvipu (08/1) ylös:

toimii, jos merkkiääni kuuluu.
4. Paina RMO-painiketta (04/2). Toimii, jos pai-

nikkeeseen syttyy valo ja merkkiääni kuuluu.
5. Paina LED-painiketta (04/3). Toimii, jos valot

syttyvät.
6. Paina CCS-painiketta (04/4). Toimii, jos pai-

nikkeeseen syttyy valo ja merkkiääni kuuluu.
7. Aseta ajotilakytkin (05/1) asentoon F (eteen-

päin) ja paina sitten kaasupoljinta (10/1). Toi-
mii, jos ajoleikkuri liikkuu eteenpäin.

8. Aseta ajotilakytkin (05/1) asentoon R (peruu-
tus) ja paina sitten kaasupoljinta (10/1). Toi-
mii, jos ajoleikkuri liikkuu taaksepäin.

9. Aseta ajotilakytkin (05/1) asentoon F (eteen-
päin) ja vedä sitten paino-vetokytkin (03/1)
ylös leikkuukoneiston käynnistämiseksi. Toi-
mii, jos leikkuuterät pyörivät.

Jos viallinen
1. Ota yhteys valmistajan valtuuttamaan huolto-

liikkeeseen.

10 KULJETUS
Ajoleikkuri on kuljetusvälineessä (esim. henkilö-
auton perävaunussa) kuljettamisen ajaksi tuetta-
va alapuolelta, jotta leikkuukoneiston ripustus ei
kuormitu liikaa.
Varmista kuljetuksen yhteydessä kuljetusvälineen
riittävä kantavuus ja ajoleikkurin pysyminen pai-
kallaan siinä.

11 SÄILYTYS
Ajoleikkuri on säilytettävä suojassa sään vaiku-
tuksilta, erityisesti kosteudelta, sateelta ja pitkä-
kestoiselta auringonsäteilyltä. Erityisesti aurin-
gonvalon UV-säteily voi pidemmällä ajalla aiheut-
taa haalistumista ja muoviosien vaurioita.
1. Puhdista ja anna kuivua (katso Luku 8.2

"Ajoleikkurin puhdistaminen", sivu 167).
2. Säilytä ajoleikkuria seuraavasti:

■ kuivassa paikassa jäätymiseltä suojattu-
na

■ säilytyslämpötila 0 °C – 35 °C
■ akun varaustaso: 3–4 viivaa akun vara-

ustason näytössä
3. Peitä kankaalla likaantumisen estämiseksi. 

Huomautus: Muovikalvon käyttö on kielletty!
Muovikalvon alle voi kerääntyä märkää ja
kosteutta.

Lataa akkua n. 1 tunti n. 3 kuukauden säilytyksen
jälkeen. Laturin automaattinen varaustason tun-
nistus suojaa akkua ylilatautumiselta, joten sen
voi jättää laturiin joksikin aikaa, mutta ei pysyväs-
ti.

12 HÄVITTÄMINEN
12.1 Akun poistaminen
Ennen ajoleikkurin hävittämistä akku on poistetta-
va turvallisuusohjeiden mukaisesti. Anna se val-
mistajan valtuuttaman huoltoliikkeen tai ammatti-
liikkeen tehtäväksi.

12.2 Oikeudellisia huomautuksia
Sähkö- ja elektroniikkalaitteita koskevaan
lakiin liittyviä huomautuksia

■ Käytöstä poistetut sähkö- ja elektroniik-
kalaitteet eivät kuulu sekajätteeseen,
vaan ne on toimitettava erilliseen kerä-
ykseen!

■ Käytöstä poistetut paristot tai akut, joita ei ole
asennettu kiinteästi laitteeseen, on poistetta-
va ennen laitteen luovuttamista keräyspistee-
seen! Niiden hävittämisestä on säädetty erik-
seen paristoja ja akkuja koskevassa lainsää-
dännössä.
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■ Sähkö- ja elektroniikkalaitteiden omistajat/
käyttäjät ovat lain nojalla velvollisia palautta-
maan laitteet, kun ne on poistettu käytöstä.

■ Loppukäyttäjä on vastuussa siitä, että hänen
henkilökohtaiset tietonsa poistetaan hävitet-
tävästä laitteesta!

Yliviivattua jäteastiaa esittävä symboli tarkoittaa,
että sähkö- ja elektroniikkalaitteita ei saa hävittää
kotitalousjätteen mukana.
Käytöstä poistetut sähkö- ja elektroniikkalaitteet
voidaan luovuttaa maksutta seuraaviin vastaanot-
topisteisiin:
■ Kunnalliset jäte- tai keräyspisteet (esim. kun-

tien jäteasemat)
■ Sähkölaitteiden myyntipisteet (tavanomaiset

liikkeet ja online-myyjät), jos kauppias on vel-
voitettu ottamaan laitteet vastaan tai tarjoavat
tämän palvelun vapaaehtoisesti.

Nämä tiedot ovat voimassa vain laitteille, jotka
asennetaan ja myydään Euroopan Unioniin kuu-
luvissa maissa ja joita koskee direktiivi 2012/19/
EU. Euroopan unionin ulkopuolisissa maissa voi
olla näistä poikkeavia määräyksiä sähkö- ja elekt-
roniikkalaitteiden hävittämisestä.
Paristoja ja akkuja koskeva lainsäädäntö

■ Käytöstä poistetut paristot ja akut eivät
kuulu kotitalousjätteisiin, vaan ne on
toimitettava erilliseen keräykseen!

■ Käyttö- tai asennusohjeesta löydät tietoja nii-
den tyypistä ja kemiallisesta koostumuksesta
sekä siitä, miten paristot ja akut voidaan pois-
taa sähkölaitteesta turvallisesti.

■ Paristojen ja akkujen omistajat/käyttäjät ovat
lain nojalla velvollisia palauttamaan ne, kun
ne on poistettu käytöstä. Palautusvelvollisuus
koskee kotitalouksille tyypillisiä määriä.

Käytöstä poistetut paristot ja akut voivat sisältää
haitallisia aineita tai raskasmetalleja, jotka voivat
aiheuttaa vahinkoa ympäristölle ja terveydelle.
Niiden suojaamiseksi on tärkeää hyödyntää käy-
töstä poistetut paristot ja akut ja käyttää uudel-
leen niiden sisältämät resurssit.
Yliviivattua jäteastiaa esittävä symboli tarkoittaa,
että paristoja ja akkuja ei saa hävittää kotitalous-
jätteen mukana.
Jos jäteastiasymbolin alapuolella on lisäksi tun-
nus Hg, Cd tai Pb, ne tarkoittavat seuraavaa:
■ Hg: Akku sisältää yli 0,0005 % elohopeaa
■ Cd: Akku sisältää yli 0,002 % kadmiumia
■ Pb: Akku sisältää yli 0,004 % lyijyä

Akut ja paristot voidaan luovuttaa maksutta seu-
raaviin vastaanottopisteisiin:
■ Kunnalliset jäte- tai keräyspisteet (esim. kun-

tien jäteasemat)
■ Paristojen ja akkujen myyntipisteet
■ Käytöstä poistettujen paristojen ja akkujen

yhteiseen vastaanottojärjestelmään kuuluvat
vastaanottopisteet

■ Valmistajan vastaanottopiste (jos se ei kuulu
yhteiseen vastaanottojärjestelmään)

Nämä tiedot koskevat ainoastaan Euroopan unio-
niin jäsenvaltioissa myytäviä akkuja ja paristoja,
jotka ovat direktiivin 2006/66/EY alaisia. Euroo-
pan Unionin ulkopuolisissa maissa voimassa ole-
vat määräykset akkujen ja paristojen hävittämi-
sestä voivat poiketa näistä.

13 ASIAKASPALVELU JA HUOLTO
Tuotevastuuta, korjauksia ja varaosia koskevissa
kysymyksissä ota yhteyttä lähimpään AL-KO-
huoltopisteeseen. Niiden yhteystiedot löytyvät in-
ternet-osoitteesta 
www.al-ko.com/service-contacts
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14 TAKUU JA TUOTEVASTUU

Jos laitteessa esiintyy lakisääteisenä tuotevastuuaikana materiaali- tai valmistusvirheitä, meillä on oi-
keus valintamme mukaan joko korjata ne tai vaihtaa virheellinen osa uuteen. Tuotevastuun voimassa-
oloaika määräytyy laitteen ostomaan lainsäädännön mukaan.
Takuu on voimassa vain, kun:
■ tätä käyttöohjetta noudatetaan
■ laitetta käsitellään asianmukaisesti
■ käytetään alkuperäisvaraosia.

Takuu raukeaa, jos:
■ laitetta yritetään korjata omavaltaisesti
■ laitteeseen tehdään omavaltaisia teknisiä

muutoksia
■ Laitetta käytetään sen käyttötarkoituksen vas-

taisesti.
Takuu ja tuotevastuu eivät koske:
■ tavallisesta käytöstä johtuvia maalipinnan vaurioita
■ kulutusosia, joita ei ole kehystetty xxxxxx (x)  varaosaluettelossa,
Takuu- ja tuotevastuuaika alkavat siitä, kun ensimmäinen loppukäyttäjän ostaa laitteen. Ratkaiseva on
ostokuitin päivämäärä. Ota yhteys laitteen myyjään tai lähimpään valtuutettuun huoltopisteeseen ja
esitä takuutodistus ja alkuperäinen ostokuitti. Edellä sanotulla ei ole vaikutusta ostajan oikeuteen esit-
tää myyjälle tuotevastuulainsäädännön piiriin kuuluvia vaatimuksia.
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1 GENERELLE
SIKKERHETSANVISNINGER FOR
ELEKTRISKE MASKINER
 ADVARSEL! Les alle sikkerhetsanvisnin-

ger, anvisninger, bildeanvisninger og teknis-
ke data som denne maskinen utstyrt med.
Hvis de etterfølgende anvisningene ikke overhol-
des, kan det føre til strømstøt, brann og/eller al-
vorlige personskader.
■ Ta vare på alle sikkerhetsanvisningene og

anvisningene for fremtidig bruk.
Begrepet "Maskin" som brukes i sikkerhetsanvis-
ningene handler om nettdrevne maskiner (med
nettledning) eller batteridrevne maskiner (uten
nettledning).

1.1 Sikkerhet på arbeidsplassen
■ Hold arbeidsområdet rent og godt luftet.

Rotete og ubelyste arbeidsområder kan føre
til ulykker.

■ Du må ikke arbeide med maskinen i ek-
splosjonsfarlige områder hvor det er
brennbare væsker, gasser eller støv. Mas-
kinen avgir gnister som kan antenne støvet
eller dampen.

■ Hold barn og andre unna mens maskinen
er i bruk. Hvis du blir forstyrret, kan du miste
kontrollen over maskinen.

1.2 El-sikkerhet
■ Støpselet til maskinen må passe inn i stik-

kontakten. Pluggen må ikke forandres på
noen som helst måte. Ikke bruk adapter-
plugger sammen med maskiner som er
jordet. Plugger som ikke er forandret og stik-
kontakter som passer reduserer faren for
elektrisk støt.

■ Unngå kroppskontakt med jordete overfla-
ter som f.eks. fra rør, varmeovner, komfy-
rer eller kjøleskap. Det er økt fare for strøm-
støt når kroppen din er jordet.

■ Hold maskinene unna regn og fuktighet.
Hvis det trenger vann inn i en maskin, øker
det faren for strømstøt.

■ Ikke bruk tilkoblingsledningen til å bære
maskinen, til å henge den opp eller til å
trekke pluggen ut av stikkontakten. Hold
tilkoblingsledningen unna varme, olje,
skarpe kanter eller bevegelige deler. Skad-
de eller sammenviklede tilkoblingsledninger
øker faren for strømstøt.

■ Hvis du arbeider utendørs med en maskin,
må du kun bruke skjøteledninger som er
egnet for utendørs bruk. Når du bruker en
skjøteledning som er beregnet for utendørs
bruk, reduserer det faren for å få strømstøt.

■ Hvis du må bruke maskinen på fuktige
steder, må du bruke en jordfeilbryter. Bruk
av jordfeilbryter reduserer faren for å få
strømstøt.

1.3 Personsikkerhet
■ Vær oppmerksom og pass på hva du gjør,

og bruk sunn fornuft når du arbeider med
en maskin. Ikke bruk maskinen hvis du er
trøtt eller er påvirket av narkotika, alkohol
eller medisiner. Et øyeblikks uoppmerksom-
het ved bruk av maskinen kan føre til alvorli-
ge personskader.

■ Bruk personlig verneutstyr og alltid be-
skyttelsesbriller. Bruk av personlig verneut-
styr, som støvmaske, sklisikre vernesko, be-
skyttelseshjelm eller hørselsvern, avhengig
av maskinen og bruken av den, reduserer fa-
ren for personskader.

■ Unngå utilsiktet igangsetting. Forsikre
deg om at maskinen er slått av før du
kobler den til strømtilførselen og/eller bat-
teriet, og før du tar den opp eller bærer
den. Hvis du har fingeren på maskinen eller
hvis maskinen er slått på når du kobler den til
strømtilførselen, kan det føre til ulykker.

■ Fjern innstillingsverktøy eller skrunøkler
før du slår på maskinen. Et verktøy eller en
nøkkel som befinner seg i en del av maski-
nen som går rundt, kan føre til personskader.

■ Unngå unormale kroppsstillinger. Sørg for
å stå støtt og pass alltid på å ha likevekt.
På den måten kan du kontrollere maskinen
bedre i uventede situasjoner.

■ Bruk egnet bekledning. Ikke bruk løstsit-
tende klær eller smykker. Hold hår og
klær unna bevegelige deler. Bevegelige de-
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ler kan ta tak i løstsittende klær, smykker el-
ler langt hår.

■ Når støvavsugs- og -oppsamlingsinnret-
ninger kan monteres, skal disse kobles til
og brukes riktig. Bruk av støvavsug kan re-
dusere farer på grunn av støv.

■ Ikke føl deg for sikker slik at du unnlater å
bruke sikkerhetsreglene for maskinen,
selv om du er godt vant med bruk av mas-
kinen. Uaktsom håndtering kan føre til alvor-
lige skader innen en brøkdel av et sekund.

1.4 Bruk og håndtering av den elektriske
maskinen

■ Ikke overbelast maskinen. Bruk maskinen
som er beregnet til arbeidet du skal utfø-
re. Du arbeider bedre og sikrere i det angitte
effektområdet med en maskin som passer.

■ Ikke bruk maskinen hvis bryteren er de-
fekt. En maskin som ikke lenger kan slås på
eller av, er farlig og må repareres.

■ Trekk støpslet ut av stikkontakten og/eller
ta ut det uttakbare batteriet før du foretar
innstillinger på apparatet, før du bytter re-
servedeler eller setter bort maskinen. Dis-
se forholdsreglene hindrer at maskinen star-
ter utilsiktet.

■ Oppbevar maskiner som ikke er i bruk
utilgjengelig for barn. Personer som ikke
er kjent med maskinen eller som ikke har
lest anvisningene, må ikke bruke maski-
nen. Maskiner er farlige når de brukes av
uerfarne personer.

■ Stell maskinen og arbeidsverktøy med
omhu. Kontroller at bevegelige deler fun-
gerer feilfritt og ikke er i klem, og om deler
er brukket eller skadet slik at det påvirker
maskinen. Sørg for at skadde deler blir re-
parert før maskinen tas i bruk. Mange ulyk-
ker skyldes dårlig vedlikehold av maskinen.

■ Sørg for at skjæreverktøy holdes skarpe
og rene. Vedlikeholdte skjæreverktøy med
skarpe egger kommer ikke så lett i klem og er
lettere å føre.

■ Bruk maskinen, arbeidsverktøy osv. i hen-
hold til disse anvisningene. Ta hensyn til
arbeidsbetingelsene og arbeidet som skal
utføres. Hvis maskinen brukes til andre ting
enn det den er beregnet for, kan det føre til
farlige situasjoner.

■ Hold håndtakene og gripeflatene tørre og
fri for olje og fett. Håndtak og gripeflater
som glipper, gjør sikker betjening og kontroll

av maskinen umulig i uforutsebare situasjo-
ner.

1.5 Bruk og håndtering av den batteridrevne
maskinen

■ Batteriene skal kun lades med ladere som
produsenten har anbefalt. Det er forbundet
med brannfare å bruke en lader som er be-
regnet på en bestemt type batterier hvis den
brukes til andre batterier.

■ Bruk kun batterier som er beregnet til det-
te i maskinen. Bruk av andre batterier kan
føre til personskader og brannfare.

■ Hold batteriet som ikke er i bruk unna bin-
ders, mynter, nøkler, spiker, skruer eller
andre små metallgjenstander som kan fø-
re til at kontaktene blir forbikoblet. En kort-
slutning mellom batterikontaktene kan føre til
forbrenninger eller brann.

■ Ved feil bruk kan det komme væske ut av
batteriet. Unngå kontakt med disse. Skyll
med vann ved tilfeldig kontakt. Hvis du får
væske i øynene, må du i tillegg kontakte
lege. Batterivæske som kommer ut, kan føre
til hudirritasjon eller brannsår.

■ Bruk ikke skadde eller modifiserte batteri-
er. Skadde eller modifiserte batterier kan føre
til uforutsigbare forhold og til brann, eksplo-
sjon eller fare for personskader.

■ Utsett ikke batterier for brann eller høye
temperaturer. Brann eller temperaturer over
130 °C kan forårsake en eksplosjon.

■ Følg alle anvisningene for lading, og lad
aldri batteriet eller den battridrevne mas-
kinen utenfor temperaturområdet angitt i
bruksanvisningen. Feil lading eller lading
utenfor det tillatte temperaturområdet kan
ødelegge batteriet og øke faren for brann.

1.6 Service
■ Sørg for at maskinen kun repareres av

kvalifisert fagpersonell og bare med origi-
nale reservedeler. På den måten kan du
være sikker på at sikkerheten til maskinen
blir opprettholdt.

■ Skadde batterier må aldri vedlikeholdes.
Alt vedlikehold av batterier skal bare foretas
av produsenten eller autoriserte kundeser-
vicesteder.
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2 OM DENNE BRUKSANVISNINGEN
■ Den tyske versjonen er den originale bruks-

anvisningen. Alle andre språkutgaver er over-
settelse av den originale bruksanvisningen.

■ Oppbevar bruksanvisningen alltid slik at du
kan slå opp i den når du trenger informasjon
om maskinen.

■ Gi maskinen bare videre til andre personer
sammen med denne bruksanvisningen.

■ Les og følg sikkerhets- og varselhenvisninge-
ne i denne bruksanvisningen.

■ Plentraktoren leveres i forskjellige utstyrsvari-
anter. Vær oppmerksom på at bildene kan
avvike fra originalen. Hvis du har problemer
med å forstå beskrivelsene, henvend deg til
et fagverksted eller produsenten.

2.1 Symboler på tittelsiden

Symbol Betydning

Les grundig gjennom bruksanvis-
ningen før oppstart. Dette er forut-
setningen for sikkert arbeid og feilfri
håndtering.

Bruksanvisning

Li

Håndter li-ion-batterier forsiktig!
Spesielt overhold merknadene for
transport, lagring og deponering i
denne bruksanvisningen.

2.2 Tegnforklaringer og signalord

 FARE! Viser til en umiddelbart farlig situa-
sjon som fører til død eller alvorlige personskader
hvis den ikke unngås.

 ADVARSEL! Viser til en potensielt farlig si-
tuasjon som kan føre til død eller alvorlige per-
sonskader hvis den ikke unngås.

 FORSIKTIG! Viser til en potensielt farlig si-
tuasjon som kan føre til mindre eller moderate
personskader hvis den ikke unngås.

ADVARSEL! Viser til en potensielt farlig situa-
sjon som kan føre til materielle skader hvis den
ikke unngås.

 MERK Spesiell informasjon for bedre for-
ståelighet og håndtering.

3 PRODUKTBESKRIVELSE
3.1 Tiltenkt bruk
Plentraktoren er beregnet til klipping i private ha-
ger med maks. 12° (21 %) helling. Annen bruk,
f.eks. finfordeling, er bare tillatt med bruk av origi-
nalt tilbehør og overholdelse av maksimale be-
lastningsverdier.
Dette apparatet er utelukkende beregnet for bruk
på privat område. Enhver annen anvendelse, så-
vel som ikke godkjent om- og påbygging, anses
upassende, og har til følge at garantien ikke len-
ger gjelder, at samsvaret (CE-tegnet) går tapt,
samt at produsenten fraskriver seg ethvert an-
svar for skader som påføres brukeren eller tredje-
part.

3.2 Mulig og påregnelig feil bruk
Plentraktoren er ikke egnet til kommersiell virk-
somhet i offentlige parker, idrettsanlegg, jord- el-
ler skogbruk.

 ADVARSEL! Fare pga. overbelastning av
plentraktoren! Pass på så du ikke overskrider
de tillatte stigningene/hellingene. En overskridel-
se kan føre til at plentraktorens bremseytelse be-
lastes for mye og dermed til farlige situasjoner!

 MERK Vær oppmerksom på at plentrakto-
ren ikke har godkjenning for kjøring på offentlig
vei, og skal derfor ikke brukes på offentlige veier!

3.3 Restrisiko
Også ved forskriftsmessig bruk av maskinen fin-
nes det en viss restfare som ikke kan utelukkes.
Som følge av maskinens type og konstruksjon
kan følgende potensielle farer avledes alt etter
bruk:
■ Utslyngning av kuttmaterialer, jord og små

steiner.
■ Innånding av kuttmaterialpartikler når det ikke

brukes åndedrettsvern.
■ Kuttskader ved inngripen i den roterende

skjærekniven.

3.4 Sikkerhets- og beskyttelsesanordninger

 ADVARSEL! Fare pga. fjernede eller ma-
nipulerte verneinnretninger! Enhver drift med
fjernede eller manipulerte verneinnretninger er
forbudt. Defekte verneinnretninger må omgående
repareres eller skiftes ut.
Sikkerhets- og beskyttelsesanordningene som er
omtalt her, er deler av sikkerhetskonseptet for å
hindre at brukeren utsettes for farer. På grunn av
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dette sikkerhetskonseptet kan plentraktoren slås
på ved å dreie på sikkerhetsnøkkelen kun under
følgende betingelser:
■ Kjøremotoren er av.
■ Klippeaggregat er slått av.
■ Brukeren sitter på førersetet.
■ Kjøremodus-bryteren er satt på N (Nøytral).
Nøkkel-dreiebryter
Plentraktoren kan kun slås på når sikkerhetsbry-
teren er satt inn i nøkkel-dreiebryteren og blir
dreid til stilling grønn (ON-stilling) (se Kapittel 3.8
"Betjeningselementene (02 – 12)", side 180).
Klippeaggregatbryter
Klippeaggregatbryteren sørger for at plentrakto-
ren slås på kun når klippeaggregatet er slått av
(se Kapittel 5.6.1 "Kontrollere klippeaggregatbry-
ter", side 184).
Setekontaktbryter
Setekontaktbryteren sørger både for at plentrak-
toren ikke kan slås på og at motorene for kjø-
redrevet og for klippeaggregatet slås av straks in-
gen befinner seg på førersetet (se Kapittel 5.6.2
"Kontrollere setekontaktbryter", side 184).
For klippeaggregatmotorene blir dette sikkerhets-
konseptet utvidet med punktene som er beskre-
vet i avsnittet "Kontaktbryter for gressoppsamler".
Kontaktbryteren til gressoppsamleren
Kontaktbryteren til gressoppsamleren sørger for:
■ At klippeaggregatmotorene ikke kan slås på

hvis gressoppsamleren ikke er hengt på rik-
tig.

■ At klippeaggregatmotorene slås av med en
gang gressoppsamleren ikke er hengt på rik-
tig når klippeaggregatet er slått på.

Kontroll av kontaktbryteren: se Kapittel 5.6.3
"Sjekk kontaktbryteren til gressoppsamleren", si-
de 185.
Kapsling til klippedekket
Kapslingen til klippedekket hindrer kontakt med
skjæreknivene og at gjenstander som f.eks. stein
blir slengt ut (se Kapittel 5.6.4 "Foreta visuell
kontroll av klippedekket", side 185).

3.5 Symboler på maskinen
3.5.1 Sikkerhetsmerker

Symbol Betydning

Generelle varselsymboler. Vær
spesielt forsiktig ved håndtering!

Skadefare pga. gjenstander som
kastes ut!

Under klipping skal andre perso-
ner, spesielt barn og dyr, holdes
på avstand fra arbeidsområdet.

Les bruksanvisningen før driften
settes i gang!

Vent til klippeaggregatet står stil-
le før du tar på det. Klippeaggre-
gatet fortsetter å gå etter at det
er slått av, og kan forårsake al-
vorlige personskader.

Fare for strømstøt ved berøring
av spenningsførende deler! Hold
fleksible strømledninger unna
klippeaggregatet eller andre be-
vegelige maskindeler.

Hold hender og føtter unna skjæ-
reinnretningen!

Slå av maskinen og trekk ut sik-
kerhetsnøkkelen før vedlike-
holds- og reparasjonsarbeid!

Maskinen skal ikke benyttes i
regnvær eller på en våt gress-
plen! Ikke oppbevar maskinen
utendørs!
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Symbol Betydning

Maskinen skal ikke spyles med
vann!

Ta ikke med passasjerer på mas-
kinen!

Kjør ikke i heng brattere enn 12°
(21 %) helling!

Plentraktoren og klippeaggregat
skal ikke spyles med hageslange
eller høytrykksvasker!

Bruk vernebriller og hørselsvern!

Symbol Betydning

Stopp maskinen
umiddelbart hvis
en annen person
befinner seg i nær-
heten!

Vær spesielt forsiktig ved rygging!

Hold hender og
føtter unna klip-
peaggregatet!

3.5.2 Betjeningsmerker

Symbol Betydning

Kollisjonsfare ved klipping ved
rygging! Vær spesielt oppmerk-
som på området bak!

Symbol Betydning

Innrett gressoppsamleren nøyak-
tig når du henger den på!

Gasspedal

Bremsepedal

Festespak for bremsepedalen

Ladekontakt

Skru ladepluggen med urviseren
etter at den er satt inn.

3.6 Leveransens omfang
Leveransens omfang omfatter posisjonene som
her ramses opp. Sjekk om alle posisjonene er
omfattet:
■ Plentraktor med gressoppsamler
■ Bioklipp-innsats i plentraktoren
■ Batterilader med ladekabel og 2 nettkabler

(EU, UK)
■ Bruksanvisning

3.7 Produktoversikt (01)

Pos. Komponent

1 Forhjul, styrte

2 Støtfanger

3 Lyskaster

4 Bremsepedal

5 Festespak for bremsepedalen



NO

180 R85.1 Li

Produktbeskrivelse

Pos. Komponent

6 Gasspedal

7 Ratt

8 Justeringsspak for klippehøyde

9 Betjeningsfelt

10 Førersete

11 Fremre bærehåndtak på gressoppsam-
leren

12 Bakre bærehåndtak på gressoppsamle-
ren

13 Teleskopspak på gressoppsamleren

14 Gressoppsamler

15 Bakhjul, drevet

16 Klippedekk

17 Bioklipp-innsats

18 Ladekontakt

19 Batterilader med ladekabel og 2 nettka-
bler (EU, UK)

3.8 Betjeningselementene (02 – 12)
Betjeningsfelt (02)

Pos. Betjeningselement

1 Trykk-/trekkbryter for klippeaggregat

2 Knapp RMO (se nedenfor)

3 Knapp LED (se nedenfor)

4 Knapp CCS (se nedenfor)

5 Kjøremodus-bryter

6 Sentral statusindikator

7 Nøkkelbryter

Trykk-/trekkbryter for klippeaggregat (03)

Pos. Beskrivelse

1 Trykk-/trekkbryter for klippeaggregat

A Trykk bryteren ned: Koble ut klippeag-
gregatet.

B Trekk bryteren opp: Slå på klippeaggre-
gatet.

Knappen RMO, LED, CCS (04)

Pos. Beskrivelse

2 RMO: Slå klipping ved rygging på/av
(RMO: Reverse Mowing Mode).

3 LED: Slå lys på/av (LED: Light-Emitting
Diode).

4 CCS: Slå på konstant hastighet (CCS:
Cruise Control System).

Kjøremodus-bryter (05)

Pos. Beskrivelse

1 Kjøremodus-bryter

2 LED: Lyser når kjøremodus F er slått på.

3 Kjøremodus F: Kjør framover (F: For-
ward).

4 Kjøremodus N: Plentraktor står (N: Ne-
utral).

5 Kjøremodus R: Kjør bakover (R: Rever-
se).

Sentral statusindikator (06)
Når plentraktoren er klar til å kjøre, lyser alle fire
driftsindikatorene (06/1) til (06/4).

Pos. Indikering lyser lyser ikke

1 Festespak
for bremse-
pedalen

Bremsepe-
dal løsnet

Bremsepe-
dal låst

2 Klippeag-
gregat

Klippeag-
gregat er
slått av.

Klippeaggre-
gat er slått
på.

3 Gressopp-
samler

Oppsamler
lukket

Oppsamler
vippet eller
ikke satt inn
riktig.

4 Nivåindika-
tor

Oppsamler
tom

Oppsamler
full

Pos. Indikering

5 Turtall venstre klippeaggregatmotor i [1/
min]

6 Ladetilstandsindikering for batteriet

7 Kjøremodus F, N eller R (se ovenfor)

8 Plentraktorens totale driftstid i [t]
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Pos. Indikering

9 Turtall høyre klippeaggregatmotor i [1/
min]

Nøkkel-dreiebryter (07)

Pos. Beskrivelse

1 Sikkerhetsnøkkel

2 Nøkkel-dreiebryter

3 Rød (OFF-stilling): Strøm slått av.

4 Grønn (ON-stilling): Strøm slått på.

Festespak for bremsepedalen (08)

Pos. Beskrivelse

1 Festespak for bremsepedalen

A Trykk oppover: Låser bremsepedalen,
dvs. plentraktoren står.

B Trykk nedover: Løsne bremsepedalen.

Bremsepedal (09)

Pos. Beskrivelse

1 Bremsepedal, til venstre på plentrakto-
ren

Gasspedal (10)

Pos. Beskrivelse

1 Gasspedal, til høyre på plentraktoren

Justeringsspak for klippehøyde (11)

Pos. Beskrivelse

1 Justeringsspak for klippehøyde

A Flytt spaken til siden for å løsne og låse
den.

B Trykk spaken oppover eller nedover (10
trinn) for å stille inn klippehøyden.

Teleskopspak på gressoppsamleren (12)

Pos. Beskrivelse

1 Teleskopspak på gressoppsamleren

A Trekk ut spaken.

B Trykk spaken framover for å tømme.

4 SIKKERHETSHENVISNINGER
4.1 Sikkerhetsanvisninger for plentraktoren
Opplæring
■ Les bruksanvisningen grundig. Gjør deg kjent

med justeringselementene og riktig bruk av
maskinen.

■ Tillat ikke barn eller andre personer som ikke
kjenner bruksanvisningen, å bruke gressklip-
peren.
■ Barn og unge bør være under oppsyn slik

at de ikke leker med maskinen.
■ Rengjøring og vedlikehold skal ikke utfø-

res av barn.
■ Lokale forskrifter kan bestemme mini-

mumsalder for brukeren.
■ Klipp aldri mens personer, spesielt barn, eller

dyr er i nærheten. Hold tredjepersoner unna
fareområdet.

■ Vær klar over at brukeren er ansvarlig for
ulykker som rammer andre personer eller ei-
endom.

Forberedende tiltak
■ Bruk alltid solid skotøy og lange bukser ved

bruk av apparatet. Bruk aldri apparatet barfot
eller i lette sandaler. Bruk ikke løse klær eller
klær med hengende snorer eller belter.

■ Se over hele terrenget hvor maskinen skal
brukes, og fjern alle gjenstander som maski-
nen kan få tak i og slenge rundt (f.eks., sein,
leker, stokker, ledninger).

■ Kontroller alltid før bruk av apparatet om
skjærekniven, festeboltene og hele skjæreen-
heten er slitt eller skadet. Slitte eller skadde
skjærekniver og festebolter må bare skiftes ut
parvis for å unngå ubalanse. Slitte eller skad-
de advarselsskilt må skiftes ut.

Håndtering
■ Ikke klipp eller klipp svært forsiktig i vanskelig

terreng hvor plentraktoren kan velte, f.eks. i
bakker, i nærheten av grøfter eller hellinger,
på diker eller nærliggende søppeldeponier.

■ Ikke klipp i skråninger hvis hellingen overskri-
der det som er angitt i de tekniske dataene.
Kjør aldri på tvers av bakken.

■ Vær spesielt forsiktig når du endrer kjøreret-
ning i bakker.

■ Overhold alltid driftstidene som gjelder lokalt i
kommunen.
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■ Klipp kun i dagslys eller i god kunstig belys-
ning.

■ Arbeid ikke med apparatet under dårlig vær-
forhold, spesielt ved regn og hvis det trekker
opp til lyn og torden. Ingen beskyttelse mot
lynnedslag!

■ Bruk aldri apparatet med skadde verneinnret-
ninger eller vernegitre eller uten påsatte
verneinnretninger, f.eks. støtplater og/eller
gressoppsamlingsinnretninger. Skadde
verneinnretninger og -deksler må erstattes,
manglende verneinnretninger og -deksler
skal settes riktig på.

■ Før aldri hender eller føtter på eller under be-
vegelige deler.

■ Ingen passasjerer må tas med på apparatet.
■ Unngå – så langt det er mulig – å bruke ap-

paratet i vått gress. Vått gress klumper seg
og kan tilstoppe klippeaggregatet og utkast-
kanalen.

■ Slå av klippeaggregatet og løft det til høyeste
stilling for å unngå skader når du kjører over
flater som ikke skal slås og som har steiner
eller er ujevne.

■ Før du forlater og parkerer plentraktoren, må
du aktivere parkeringsbremsen for å unngå at
den ruller av sted.

■ Slå av plentraktoren og trekk ut sikkerhets-
nøkkelen. Forsikre deg om at alle bevegelige
deler er helt stanset opp:
■ alltid når du forlater plentraktoren,
■ før du fjerner blokkeringer eller tilstoppin-

ger i utkastkanalen,
■ før plentraktoren kontrolleres, rengjøres

eller det gjøres arbeid på den,
■ når den har støtt på fremmedlegemer. Se

etter skader på plentraktoren og foreta
nødvendige reparasjoner før du starter
på nytt og arbeider med plentraktoren.

■ Hvis plentraktoren begynner å vibrere uvanlig
kraftig, er en umiddelbar kontroll nødvendig:
■ Se etter skader.
■ Utfør nødvendige reparasjoner av skad-

de deler.
■ Sørg for at alle mutrer, bolter og skruer er

fast trukket til.
Vedlikehold, lagring og transport
■ Alle reparasjoner på maskinen skal gjennom-

føres av produsenten eller et av kundeser-
vicesentrene.

■ Sørg for at alle mutre, bolter og skruer er fast
tilskrudd, og at apparatet er i en trygg ar-
beidstilstand.

■ Kontroller gressoppsamleren regelmessig for
slitasje og tap av funksjonsdyktighet.

■ Skift slitte og skadde deler ut av sikkerhets-
messige årsaker.

■ Vær oppmerksom på at på apparater med
flere skjærekniver kan bevegelsen av én
skjærekniv føre til at de øvrige skjærekniven
dreies rundt.

■ Ved vedlikehold av skjæreknivene må du væ-
re oppmerksom på at skjæreknivene kan be-
vege seg selv om spenningskilden er koblet
fra.

■ Skift slitte og skadde deler ut av sikkerhets-
messige årsaker. Bruk utelukkende originale
reservedeler og tilbehør.

■ Plentraktoren har ikke godkjenning for kjøring
på vei, og må derfor ikke kjøres på offentlig
vei eller gater.

■ Denne plentraktoren må ikke taues. Bruk et
egnet kjøretøy for transport på offentlig vei.

■ Plentraktoren kan forårsake alvorlige person-
skader pga. egenvekten. Vær spesielt forsik-
tig ved lasting og lossing av plentraktoren for
transport på et kjøretøy eller tilhenger.

4.2 Sikkerhetsanvisninger for batteriet
Dette avsnittet nevner alle grunnleggende sikker-
hetshenvisningene som skal følges ved bruk av
batteriet. Les alle anvisningene!
■ Batteriet lades helt opp før første gangs bruk,

og bruk da alltid den angitte laderen. Over-
hold angivelsene i denne bruksanvisningen
vedrørende opplading av batteriet.

■ Driv ikke batteriet i eksplosjons- og brannfar-
lige omgivelser.

■ Utsett ikke batteriet for våte omgivelser eller
fuktighet når det brukes i apparatet.

■ Beskytt batteriet mot varme, olje og ild slik at
det ikke skades og det kan komme ut damp
eller elektrolyttvæske. Det er fare for eksplo-
sjon!

■ Ikke åpne, ødelegg eller demonter batteriet.
Det er fare for strømstøt og kortslutning.

■ Ved ufagmessig bruk og skadet batteri kan
det komme ut damp og elektrolyttvæske.
Rommet skal luftes tilstrekkelig, og ved pla-
ger skal lege oppsøkes.
Hvis du kommer i kontakt med elektrolytt-
væske, vask den grundig av og skyll øyne



493389_a 183

Igangsetting

straks med rikelige mengder vann. Oppsøk
deretter lege.

4.3 Sikkerhetsanvisninger for laderen
Dette avsnittet nevner alle grunnleggende sikker-
hets- og varselhenvisningene som skal følges
ved bruk av laderen. Les alle anvisningene!
■ Bruk laderen bare forskriftsmessig, dvs. til la-

ding av det angitte batteriet. Kun originale
batterier fra AL-KO skal lades i laderen.

■ Før bruk skal hele laderen, spesielt nettkabel,
kontrolleres for skader. Apparatet må bare
brukes i feilfri tilstand.

■ Driv ikke laderen i eksplosjons- og brannfarli-
ge omgivelser.

■ Driv laderen kun innendørs, og utsett den
ikke for våte omgivelser eller fuktighet.

■ Dekk ikke til laderen under ladingen.
■ Før laderen kobles til, forsikre deg om at

nettspenningen som angis under tekniske da-
ta tilsvarer den tilgjengelige spenningen.

■ Bruk bare nettkabelen til tilkobling av laderen,
ikke til andre apparater. Bær ikke laderen ved
å holde i nettkabelen. Trekk ikke strømstøps-
let ut av stikkontakten ved å trekke i nettka-
belen.

■ Beskytt nettkabelen mot varme, olje og skar-
pe kanter slik at den ikke påføres skader.

■ Åpne ikke laderen. Det er fare for strømstøt
og kortslutning.

■ For din egen sikkerhets skyld må du sørge
for at laderen kun blir reparert av kvalifiserte
fagfolk og at det kun blir brukt originale reser-
vedeler.

■ Tørk av laderen som ikke brukes, og oppbe-
var dem på et lukket sted. Uvedkommende
personer og barn må ikke ha adgang til lade-
ren.

5 IGANGSETTING
5.1 Pakke ut plentraktoren (13, 14)
Plentraktoren leveres pakket i en trekasse. For
utpakking må du finne et sted med et jevnt og
fast underlag og hvor det er nok plass til å hånd-
tere plentraktoren og emballasjen. Bruk alltid eg-
net verktøy for alt arbeid.

 ADVARSEL! Fare for personskader og
for skader på klippeaggregatet! Hvis plentrak-
toren losses feil fra trepallen, kan det oppstå per-
sonskader og klippeaggregatet kan bli skadet.
■ Last av plentraktoren slik det er beskrevet

nedenfor.
1. Løft deksel og sidevegger (13/1) forsiktig av

pallen (13/2).
2. Fjern emballasjefolien.
3. Løft av gressoppsamleren (13/3).
4. Ta av tilbehørsdeler (13/4).
5. Fjern emballasjefolien.
6. Kontroller leveringsomfanget (se Kapittel 3.6

"Leveransens omfang", side 179).
7. Fjern bakre transportsikring (14/1) og fremre

transportsikringer (14/2).
8. Plasser en lasterampe med passe bredde,

sklisikker overflate og tilstrekkelig kapasitet
tett inntil pallen.

9. Sett klippedekket i øverste stilling (se Kapittel
6.6 "Stille inn klippehøyde", side 185).

10. Deaktiver parkeringsbremsen (se Kapittel 6.3
"Aktivere/deaktivere parkeringsbremsen", si-
de 185).

11. Rull plentraktoren nedover – minimum to per-
soner skal gjøre dette – forsiktig av pallen og
ned lasterampen.

12. Aktiver parkeringsbremsen (se Kapittel 6.3
"Aktivere/deaktivere parkeringsbremsen", si-
de 185).

5.2 Ta ut bioklipp-innsatsen (15)
For transport ble bioklipp-innsatsen satt inn i
plentraktoren. For å bruke plentraktoren med
gressoppsamleren må den fjernes.
1. Hekt ut fjærene (15/1) og (15/2).
2. Trekk bioklipp-innsatsen på håndtaket (15/3)

ut av utkastkanalen (15/a).

5.3 Henge på og ta av gressoppsamleren
(16, 17)

Henge på gressoppsamleren
1. Heng gressoppsamleren i de to krokene

(16/1, 16/2) på plentraktoren (17/a). Ta tak i
gressoppsamleren i det fremre bærehåndta-
ket (17/1) og det bakre bærehåndtaket
(17/2). 
Merk: Gressoppsamleren må henge sym-
metrisk.

2. Vipp gressoppsamleren nedover (17/b) til
den ligger mot plentraktoren og går i lås.
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3. Sjekk at gressoppsamleren sitter korrekt.
Ta av gressoppsamleren
For å ta av gressoppsamleren går du fram i mot-
satt rekkefølge.

5.4 Sjekke dekktrykk (18)
Korrekt dekktrykk er en viktig forutsetning for at
klippeaggregatet skal stå korrekt, og dermed og-
så en forutsetning for at plenen skal bli jevnt klip-
pet.
1. Kontroller dekktrykket med jevne mellomrom

(se tekniske data).
2. Ved for lavt dekktrykk: Pump opp dekkene

med en vanlig fotpumpe.

 MERK 1 PSI = 0,07 bar.

5.5 Lade batteriet (19 – 21)

 MERK Lad opp batteriet helt etter første
gangs bruk. Batteriet kan lades i enhver ladetil-
stand.
Ved første lading må du lade batteriet uavbrutt i
12 til 15 timer, slik at det når full kapasitet. Omgi-
velsestemperaturen må være mellom 0 og 40 °C.
På den sentrale statusindikatoren (06) finner du
ladetilstandsindikeringen (06/6) for batteriet.
ADVARSEL! Kortslutningsfare. En kortslut-

tet åpen ladeplugg kan føre til brann.
■ Følg fremgangsmåten som er beskrevet her

for å starte og avslutte ladingen.

Starte ladingen
1. Kjør plentraktoren i nærheten av en stikkon-

takt og stopp.
2. Vri sikkerhetsnøkkelen til Rød (OFF-stilling).
3. Vipp opp dekslet (19/1) til ladekontakten

(19/2).
4. Stikk ladepluggen med utløserknappen (20/1)

oppover og inn i ladekontakten (20/a).
5. Skru fast ladepluggen med urviseren (20/b).
6. Sett nettstøpslet til laderen i stikkontakten.

Ladeprosessen starter.
LED på laderen
■ LED lyser rødt: Batteriet er ikke fulladet ennå.
■ LED lyser grønt: Batteriet er fulladet.
Avslutte ladingen
1. Ta støpslet til laderen ut av stikkontakten.
2. Skyv utløserknappen (21/1) på ladepluggen

tilbake (21/a).

3. Drei ladepluggen mot urviseren (21/b) og
trekk den ut (21/c).

5.6 Kontroll av sikkerhets- og
beskyttelsesinnretninger

Kontroller sikkerhets- og beskyttelsesinnretninge-
ne hver gang for plentraktoren startes.
Utfør alle kontrollene på jevnt underlag slik at
plentraktoren ikke kan rulle bort utilsiktet.

 ADVARSEL! Fare ved kontroll av sikker-
hetsinnretninger! Sikkerhetsinnretningene må
bare kontrolleres fra førersetet og når ingen an-
dre personer eller dyr oppholder seg i nærheten!
Sikkerhets- og beskyttelsesinnretningenes funk-
sjon: se Kapittel 3.4 "Sikkerhets- og beskyttelse-
sanordninger", side 177.
5.6.1 Kontrollere klippeaggregatbryter
Forutsetninger: Kjøremotoren er av og parke-
ringsbremsen er aktivert.
1. Sett deg på førersetet.
2. Trekk trykk-/trekkbryteren (03/1) oppover for

å slå på klippeaggregatet.
3. Sett kjøremodus-bryteren (05/1) på N.
4. Vri sikkerhetsnøkkelen (07/1) til Grønn (ON-

stilling).

 MERK Motorene til kjøredrevet og klip-
peaggregatet må ikke starte!

5.6.2 Kontrollere setekontaktbryter
Forutsetninger: Kjøremotoren er av og parke-
ringsbremsen er aktivert.
1. Sett deg på førersetet.
2. Trykk trykk-/trekkbryteren (03/1) ned for å slå

av på klippeaggregatet.
3. Sett kjøremodus-bryteren (05/1) på N.
4. Vri sikkerhetsnøkkelen (07/1) til Grønn (ON-

stilling).
5. For å deaktivere parkeringsbremsen tråkker

du på bremsepedalen (09/1) og slipper den
igjen.

6. Trekk trykk-/trekkbryteren (03/1) oppover for
å slå på klippeaggregatet.

7. Avlast setet ved å reise deg opp en kort
stund, men ikke gå av!

 MERK Motorene til kjøredrevet og klip-
peaggregatet skal slå seg av!
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5.6.3 Sjekk kontaktbryteren til
gressoppsamleren

Forutsetninger: Kjøremotoren er av og parke-
ringsbremsen er aktivert.
1. Sett deg på førersetet.
2. Trykk trykk-/trekkbryteren (03/1) ned for å slå

av på klippeaggregatet.
3. Sett kjøremodus-bryteren (05/1) på N.
4. Vri sikkerhetsnøkkelen (07/1) til Grønn (ON-

stilling).
5. For å deaktivere parkeringsbremsen tråkker

du på bremsepedalen (09/1) og slipper den
igjen.

6. Trekk trykk-/trekkbryteren (03/1) oppover for
å slå på klippeaggregatet.

7. Løft den tomme gressoppsamleren litt.

 MERK Motorene til klippeaggregatet skal
slå seg av!

5.6.4 Foreta visuell kontroll av klippedekket
Kontroller at kapslingen til klippeaggregatet er
uskadet, slik at de ikke gjør det mulig å komme til
skjæreknivene. Ved skader må du oppsøke et
serviceverksted.

6 BETJENING
6.1 Stille inn førersete (22)
For å øke sittekomforten kan du skyve førersetet
(22/1) framover eller bakover.
1. Trykk utløserspaken (22/a) mot venstre

(22/2).
2. Skyv førersetet framover eller bakover (22/b).
3. Slipp utløserspaken for å feste den i den nye

posisjonen.

6.2 Sette inn bioklipp-innsatsen (23, 24)
1. Ta av gressoppsamleren (se Kapittel 5.3

"Henge på og ta av gressoppsamleren (16,
17)", side 183).

2. Skru bioklipp-innsatsen (23/1) inn i utkastka-
nalen (23/2) (23/a) til den stopper.

3. Heng inn fjæren (24/1) på den venstre kroken
(24/2).

4. Heng inn fjæren (24/3) på den høyre kroken
(24/4).

5. Heng på gressoppsamleren igjen.

6.3 Aktivere/deaktivere parkeringsbremsen
Aktivere parkeringsbremsen
1. Tråkk på bremsepedalen (09/1) til den stop-

per og hold fast.
2. Trykk låsespaken (08/1) oppover.
3. Slipp bremsepedalen.
Deaktivere parkeringsbremsen
1. Tråkk på bremsepedalen (09/1).

6.4 Starte og stoppe plentraktoren
Starte plentraktoren
1. Sett deg på førersetet.
2. Trykk trykk-/trekkbryteren (03/1) ned for å slå

av på klippeaggregatet.
3. Sett kjøremodus-bryteren (05/1) på N (nøy-

tral).
4. Vri sikkerhetsnøkkelen (07/1) til Grønn (ON-

stilling).
5. Sett kjøremodus-bryteren (05/1) på F (fram-

over) eller R (bakover).
6. Tråkk sakte på gasspedalen (10/1) til ønsket

kjørehastighet nås.
Stoppe plentraktoren
1. Tråkk på bremsepedalen (09/1) til den stop-

per og hold fast.
2. Sett kjøremodus-bryteren (05/1) på N (nøy-

tral).
3. Trykk låsespaken (08/1) oppover for å aktive-

re parkeringsbremsen.
4. Slipp bremsepedalen.
5. Vri sikkerhetsnøkkelen (07/1) til Rød (OFF-

stilling).
6. Først nå går du ned av førersetet.

6.5 Slå klippeaggregat av og på
Forutsetninger: Plentraktoren ble startet, og kjø-
remodus-bryteren (05/1) står på N (nøytral) eller
F (framover).
Slå på klippeaggregatet
1. Trekk trykk-/trekkbryteren (03/1) opp.
Slå av klippeaggregatet
1. Trykk trykk-/trekkbryteren (03/1) ned.

6.6 Stille inn klippehøyde
1. Trekk justeringsspaken (11/1) for klippehøy-

den mot førersetet for å løsne den.
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2. Beveg justeringsspaken for justering av klip-
pehøyden trinnvis (klippehøyde: se tekniske
data):
■ Nedover: For lavere klippehøyde.
■ Oppover: For høyere klippehøyde.

3. Trykk justeringsspaken utover for å låse den.

 MERK Lås alltid spaken i valgt stilling, slik
at klippeaggregatet er festet og ikke beveger seg
utilsiktet.

6.7 Kjøre med konstant hastighet
Slå på konstant hastighet
1. Tråkk på gasspedalen (10/1) til ønsket kjøre-

hastighet nås.
2. Trykk på knappen CCS (04/1).
3. Ta foten bort fra gasspedalen. Plentraktoren

kjører med konstant hastighet.
Slå av konstant hastighet
■ Tråkk på bremsepedalen (09/1).

ELLER:
■ Tråkk på gasspedalen (10/1).

ELLER:
■ Trykk på knappen CCS (04/1).

6.8 Klippe bakover

 ADVARSEL! Fare for ulykker ved klip-
ping ved rygging! Fare for å kollidere med per-
soner og gjenstander som befinner seg bak plen-
traktoren. Alvorlige personskader kan forekom-
me.
■ Observer området bakover ved klipping ved

rygging!
■ Klipp ved rygging bare når dette er nødven-

dig!
Forutsetninger: Plentraktoren ble startet, og kjø-
remodus-bryteren (05/1) står på F (framover).
Slå på klipping ved rygging
1. Trekk trykk-/trekkbryteren (03/1) oppover for

å slå på klippeaggregatet.
2. Still inn klippehøyden (se Kapittel 6.6 "Stille

inn klippehøyde", side 185).
3. Trykk på knappen RMO (04/2).
4. Sett kjøremodus-bryteren (05/1) på R (bak-

over).
5. Tråkk sakte på gasspedalen (10/1) til ønsket

kjørehastighet nås. Følg nøye med på områ-
det bak.

Slå av klipping ved rygging
■ Hvis du ønsker å kjøre framover igjen: Sett

kjøremodus-bryteren på F (framover).
ELLER:

■ Hvis du ønsker å fortsette å kjøre bakover
med avslått klippeaggregat: Trykk trykk-/
trekkbryteren (03/1) ned.

6.9 Tøm gressoppsamleren

 MERK Når gressoppsamleren er fylt opp
lyder et akustisk signal. Senest nå bør boksen
tømmes.
Plentraktoren har en manuell aktivert gressopp-
samler med teleskopspak.
■ Gressoppsamleren kan tømmes fra førerse-

tet.
■ Hvis gressoppsamleren vippes opp eller hek-

tes av mens klippeaggregatet er slått på, blir
klippeaggregat koblet ut automatisk.

■ Dersom gressoppsamleren ikke går forskrifts-
messig i lås, kan ikke klippeaggregatet
kobles inn.

1. Ta teleskopspaken (12/1) ut av gressopp-
samleren.

2. Trykk teleskopspaken framover for å åpne
gressoppsamleren. Det som er klippet, faller
ut.

3. Trykk teleskopspaken bakover til gressopp-
samleren går i lås.

6.10 Slå lyset av og på
1. Trykk på LED-knappen (04/3) for å slå på.
2. Trykk på LED-knappen en gang til for å slå

av.

7 ARBEIDSFREMTREDEN OG
ARBEIDSTEKNIKK

7.1 Klippeintervall
Ta hensyn til at plenen vokser forskjellig til for-
skjellige tider. Den anbefales å velge et kortere
klippeintervall i begynnelsen av våren. Øk klip-
peintervallet når veksthastigheten til gresset avtar
i løpet av året.

7.2 Klipping av høyt gress
Klipp plenen med en høyere klippehøydeinnstil-
ling når gresset har vokst seg lengre enn vanlig
eller når det er for fuktig. Klipp plenen deretter én
gang til med den lavere, normale innstillingen.
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7.3 Finfordele
For et optimalt finfordelingsresultat skal plenen
finfordeles regelmessig (ca. 1 til 2 ganger i uken).
Klipp 1/3 av gresshøyden, f.eks. 2 cm ved en
plenhøyde på 6 cm. Dermed innarbeides det klip-
te gresset rent i plenen.

8 VEDLIKEHOLD OG PLEIE
 ADVARSEL! Fare for kuttskader. Fare for

kuttskader ved inngripen i skarpe og bevegelige
apparatdeler samt i skjæreverktøyet.
■ Slå alltid av apparatet før vedlikeholds-,

pleie- og rengjøringsarbeider. Trekk ut sikker-
hetsnøkkelen!

■ Bruk alltid vernehansker ved vedlikeholds-,
stelle- og rengjøringsarbeider.

8.1 Vedlikeholdsplan
Følgende arbeider bør utføres av brukeren selv.
Alle øvrige vedlikeholds-, service- og repara-
sjonsarbeider skal utføres på et autorisert ser-
viceverksted.

 MERK Ved sterke belastning og ved høye-
re temperaturer kan det være nødvendig med
kortere vedlikeholdsintervaller enn slik det er an-
gitt i tabellen ovenfor.

Aktivitet Før hver bruk Etter hver
bruk

Før hver lag-
ring

Kontroller bremsen (prøvebremsing på rett
strekning).

X

Kontroller dekktrykk. X

Kontroller skjærekniven. X

Kontroller om det er løse deler. X

Rengjør plentraktoren. X X

8.2 Rengjøre plentraktoren
For optimal funksjon og lang levetid må plentrak-
toren rengjøres regelmessig. Rengjør plentrakto-
ren hver gang etter bruk for smuss som fester
seg.
ADVARSEL! Skader på grunn av vann som

trenger inn! Vann i elektriske og elektroniske
komponenter fører til kortslutninger og skader.
Vann i mekaniske komponenter kan før til at
smøringen forsvinner og til skader.
■ Ved rengjøring må du unngå at vann trenger

inn i det elektriske/elektroniske anlegget!
■ Ikke bruk høytrykksvasker eller hageslange!

8.2.1 Ta av og rengjøre gressoppsamleren
Tøm gressoppsamleren før rengjøring (se Kapit-
tel 6.9 "Tøm gressoppsamleren", side 186). En
full gressoppsamler er for tung til at den kan tas
av på en trygg måte.
1. Ta av gressoppsamleren.
2. Spyl av gressoppsamleren innvendig og ut-

vendig med en vannslange.

3. Skrap forsiktig av smuss som har satt seg
fast, bruk f.eks. en børste. 
Merk: På gressoppsamlere med tekstiltrekk
må man spesielt påse at tekstilene ikke blir
skadet.

4. Heng på gressoppsamleren igjen.
8.2.2 Rengjøre kapslinger og

betjeningselementer
Til å fjerne smuss og gressrester bruker du en
klut, håndkost, pensel med langt skaft eller lig-
nende.
8.2.3 Rengjøre utkastkanalen
Ved regelmessig rengjøring av utkastkanalen sik-
res smidig justering av klippehøyden.
8.2.4 Rengjøre klippedekk
Forberedelse
1. Slå av plentraktoren og trekk ut sikkerhets-

nøkkelen!
2. Ta av gressoppsamleren.
3. To personer vipper opp plentraktoren slik at

den blir stående på hekken. Sikre den slik at
den ikke velter.
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Rengjøring
1. Ta på vernehansker og grip ikke inn i skjæ-

reknivene under rengjøringen.
2. Rengjør klippedekket med en feiekost, børste

eller en trestokk.

8.3 Vedlikeholde skjæreknivene
Sørg for å holde skjærekniven skarp i hele klippe-
sesongen for å unngå avrivning og opprivning av
gresset. Avrevet gress blir brunt på kantene. Der-
med reduseres veksten, og tilbøyeligheten for
sykdommer øker på plenen.
■ Skjæreknivene skal kontrolleres for skarphet

og tegn på slitasje eller skader etter bruk!
Oppsøk eventuelt serviceverkstedet til produ-
senten.

■ Når knivene byttes, må kun originale reser-
vekniver brukes (liste over originale reserve-

deler: Se tekniske data). Bruk av ikke-origina-
le reservedeler fører til at garantien opphører,
og det kan føre til skader på plentraktoren og
til alvorlige personskader.

9 FEILSØKING
 FORSIKTIG! Fare for personskader! Ap-

paratdeler med skarpe kanter og bevegelige ap-
paratdeler kan føre til skader.
■ Bruk alltid vernehansker ved vedlikeholds-,

stelle- og rengjøringsarbeider.

9.1 Feilsøkingstabell

 MERK Ved feil som ikke er oppført i denne
tabellen, eller som du ikke selv kan utbedre, hen-
vend deg til vår kundeservice.

Feil Mulig årsak Utbedring

Ingen strøm

Setekontaktbryter slått av eller
defekt

Sett deg på setet.
Reparer.*

Kjøremodus-bryter eller nøkkel-
bryter defekt

Reparer.*

Styreenhet for kjøring framover/
bakover defekt

Reparer.*

Kabelbuntene har løsnet, er til-
smusset eller har defekte plug-
ger

Reparer.*

Gressoppsamler ikke hengt på. Heng på gressoppsamleren.

Gressoppsamleren er ikke i riktig
posisjon

Kontroller og evt. korriger posisjonen til
gressoppsamleren.

Plentraktoren går ikke.

Kjøremodus-bryteren står på N
(nøytral).

Sett kjøremodus-bryteren på F (fram-
over) eller R (bakover).

Parkeringsbremsen aktivert. Deaktiver parkeringsbremsen.

Foten står på bremsepedalen. Slipp bremsepedalen.

Foten står på gasspedalen. Slipp gasspedalen.

Klippeaggregatmotoren blokkert. Vent i 5 sekunder til styringen frigjør
klippeaggregatmotoren.
ELLER:
Slå av plentraktoren, fjern deretter
smuss i klippeaggregatet.

Kjøremotor blokkert. Fjern smuss og hindringer.
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Feil Mulig årsak Utbedring

For lav batterilading Lad opp batteri.

Bremsepedal eller gasspedal de-
fekt

Gjennomfør selvtest.** Hvis defekt, re-
parer.*

Kjøremodus-bryter defekt Gjennomfør selvtest.** Hvis defekt, re-
parer.*

Styreenhet for kjøring framover/
bakover defekt

Gjennomfør selvtest.** Hvis defekt, re-
parer.*

Kabelbuntene har løsnet, er til-
smusset eller har defekte plug-
ger

Reparer.*

Klippeaggregatmotorer starter ikke.

Kjøremodus-bryteren står på R
(bakover).

Sett kjøremodus-bryteren på F (fram-
over) eller N (nøytral).
ELLER:
Trykk på knappen RMO.

Klippeaggregatmotoren blokkert. Slå av plentraktoren, fjern deretter
smuss i klippeaggregatet.

For lav batterilading Lad opp batteri.

Styreenhet for kjøring framover/
bakover defekt

Gjennomfør selvtest.** Hvis defekt, re-
parer.*

Kabelbuntene har løsnet, er til-
smusset eller har defekte plug-
ger

Reparer.*

Klippeaggregatmotor defekt Gjennomfør selvtest.** Hvis defekt, re-
parer.*

Plentraktor fungerer ikke.

Styreenhet for kjøring framover/
bakover defekt
Kjøremotor eller klippeaggregat-
motorer defekte

Utfør flere ganger: Slå av plentraktoren
og start på nytt etter 5 sekunder. Hvis
defekt, reparer.*

Batteri defekt Bytt batteri.*

Plentraktoren vibrerer kraftig.

Mistet skjærekniv. Reparer.*

Skjærekniv ikke avbalansert. Avbalanser.*

Knivholder vridd. Reparer.*

Motoreffekten til klippeaggregatmotorene synker.

For høyt eller for fuktig gress. Korriger klippehøyde; skaff frirom for
klippeaggregatet ved å rygge litt.
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Feil Mulig årsak Utbedring

Utkastkanal/klippedekk blokkert. Rengjør utkastkanal/klippedekk.
Slå av plentraktoren og trekk ut sikker-
hetsnøkkelen!

Skjærekniven er svært slitt. Bytt skjærekniver.*

Kjørehastigheten er for høy. Reduser kjørehastigheten.

Ujevn klipping

Skjærekniver er slitte, sløve. Skift skjærekniver eller slip dem. Avba-
lanser slipte kniver.*

Feil klippehøyde Korriger klippehøyden.

Kjørehastigheten er for høy Reduser kjørehastigheten.

Forskjellig dekktrykk i hjulene Pump opp til riktig dekktrykk (se teknis-
ke data).

Gressoppsamleren fylles ikke.

Klippehøyden er stilt inn for dypt. Korriger klippehøyden.

Gresset er fuktig - er for tungt til
å bli transportert av luftstrøm-
men.

Klippetidspunktet forskyves inntil gress-
flaten er tørket.

Skjærekniven er svært slitt. Skift kniver.*

Plenen er for høy Klipp plenen 2 ganger:
■ 1. Gjennomgang: Uten klippehøyde
■ 2. Gjennomgang: Ønsket klippehøy-

de.

Tilsmusset utkastkanal/klippe-
dekk.

Rengjør utkastkanal/klippedekk.

Feil som ikke kan
identifiseres tydelig

Gjennomfør selvtest.**

*: Oppsøk serviceverkstedet til produsenten. **: se Kapittel 9.2 "Gjennomfør selvtest", side 190

9.2 Gjennomfør selvtest
Aktiver selvtest
1. Sett deg på førersetet.
2. Sett kjøremodus-bryteren (05/1) på N (nøy-

tral).
3. Vri sikkerhetsnøkkelen (07/1) til Grønn (ON-

stilling).
4. Trykk knappene i følgende rekkefølge i løpet

av 2 minutter: CCS (04/1) > RMO (04/2) >
CCS (04/1) > RMO (04/2)

Gjennomfør selvtest
1. Tråkk på bremsepedalen (09/1): Fungerer

når pipetonen høres.
2. Tråkk på gasspedalen (10/1): Fungerer når

pipetonen høres.
3. Trykk låsespaken (08/1) for parkeringsbrem-

sen oppover: Fungerer når pipetonen høres.
4. Trykk på knappen RMO (04/2). Fungerer når

knappen lyser og pipetone høres.
5. Trykk på knappen LED (04/3). Fungerer når

lyset lyser.
6. Trykk på knappen CCS (04/4). Fungerer når

knappen lyser og pipetone høres.
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7. Sett kjøremodus-bryteren (05/1) på F (fram-
over) og tråkk deretter på gasspedalen
(10/1). Fungerer når plentraktoren kjører
framover.

8. Sett kjøremodus-bryteren (05/1) på R (bak-
over) og tråkk deretter på gasspedalen
(10/1). Fungerer når plentraktoren kjører bak-
over.

9. Sett kjøremodus-bryteren (05/1) på F (fram-
over) og trekk deretter opp trykk-/trekkbryte-
ren (03/1) for å koble inn klippeaggregatet.
Fungerer når skjæreknivene dreies.

Hvis defekt
1. Oppsøk serviceverkstedet til produsenten.

10 TRANSPORT
Ved transport av plentraktoren med transportap-
parater (f.eks. biltilhenger), må klippeaggregatet
for avlastning av klippeaggregatet støttes opp.
Ved transport må du sørge for at transportmidlet
har tilstrekkelig bæreevne og at av plentraktoren
er sikret på en egnet måte.

11 OPPBEVARING
Plentraktoren skal parkeres beskyttet mot vær og
vind, spesielt mot fuktighet, regn og konstant, di-
rekte sollys. Ved langvarig påvirkning kan spesi-
elt UV-strålene i sollys føre til at delene i plast
blekner og skades.
1. Rengjør og tørk (se Kapittel 8.2 "Rengjøre

plentraktoren", side 187).
2. Oppbevar plentraktoren på følgende måte:

■ På et tørt og frostfritt sted
■ Lagringstemperatur mellom 0 °C og

35 °C
■ Ladetilstanden til batteriet: 3 – 4 streker

på ladetilstandsindikeringen
3. Dekk til med et stoffklede for å unngå smuss. 

Merk: Ikke bruk plast! Det kan samle seg
væte og fuktighet under plasten.

Lad batteriet etter ca. 3 måneder i ca. 1 time. Un-
der lading er batteriet beskyttet mot overlading
takket være den automatiske detekteringen av la-
detilstand, og det kan derfor være tilkoblet lade-
ren en viss tid, men ikke permanent.

12 AVFALLSHÅNDTERING
12.1 Ta ut batteriet
Før plentraktoren kasseres, må batteriet fjernes.
Følg sikkerhetsforskriftene. Få produsentens ser-
viceverksted eller en forhandler til å utføre dette.

12.2 Juridisk merknad
Merknad om WEE-direktivet

■ Elektro- og elektronikkapparater hører
ikke til i husholdningsavfallet, men skal
tilføres atskilt for avfallshåndtering eller
deponering.

■ Gamle batterier eller batteripakker som ikke
er montert fast på det gamle apparatet, må
tas av før overlevering. Avfallshåndteringen
av disse reguleres av batteridirektivet.

■ Eiere eller brukere av elektro- og elektronikk-
apparater er forpliktet av lov til retur etter av-
sluttet bruk av apparatene.

■ Sluttbrukeren bærer egenansvar for sletting
av personopplysninger på det gamle appara-
tet som deponeres.

Symbolet med søppelspann med strek over betyr
at elektro- og elektronikkapparater ikke kan kas-
tes i husholdningsavfallet.
Elektro- og elektronikkapparater kan leveres gra-
tis inn på følgende steder.
■ offentlige avfallshåndterings- eller innsam-

lingssteder (f.eks. kommunale renovasjons-
stasjoner)

■ butikker for elektroapparater (fysiske og virtu-
elle) såfremt butikken er forpliktet til retur el-
ler tilbyr dette frivillig.

Dette gjelder bare for apparater som er installert
og solgt i EU-landene og som underligger krave-
ne i EU-direktivet 2012/19/EU. I landene utenfor
Den europeiske union kan avvikende bestemmel-
ser for avfallsbehandling av elektro- og elektro-
nikkapparater gjelde.
Merknad om batteridirektivet

■ Gamle batterier og batteripakker hører
ikke til i husholdningsavfallet, men skal
tilføres atskilt for avfallshåndtering eller
deponering!

■ For sikkert henting av batterier og batteripak-
ker fra elektromaskiner, og for informasjon
om deres type eller kjemiske system, følg de
videre angivelsene i betjenings- og monte-
ringsanvisningen.

■ Eiere eller brukere av batterier og batteripak-
ker er forpliktet av lov til retur etter avsluttet
bruk av apparatene. Returen begrenser seg
til innlevering av mengder som er vanlige i en
husholdning.
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Gamle batterier kan inneholde skadestoffer eller
tungmetaller som kan skade miljøet og føre til
helseskader. En vurdering av de gamle batterie-
ne og bruken av resursene som de inneholder,
bidrar til å beskytte disse to viktige områdene.
Symbolet med søppelspann med strek over betyr
at batterier og batteripakker ikke kan kastes i
husholdningsavfallet.
Hvis tegnene Hg, Cd eller Pb i tillegg finnes un-
der søppelspannet, står dette for følgende:
■ Hg: Batteriet inneholder mer enn 0,0005 %

kvikksølv
■ Cd: Batteriet inneholder mer enn 0,002 %

kadmium
■ Pb: Batteriet inneholder mer enn 0,004 % bly
Batteripakker og batterier kan leveres gratis inn
på følgende steder.
■ offentlige avfallshåndterings- eller innsam-

lingssteder (f.eks. kommunale renovasjons-
stasjoner)

■ butikker som fører batterier og batteripakker
■ felles returforetak for retur av gamle appara-

ter-batterier
■ produsentens returmottak (hvis denne ikke er

en del av det felles retursystemet)
Dette gjelder bare for batteripakker og batterier
som er solgt i EU-landene og som underligger
kravene i EU-direktivet 2006/66/EF. I landene
utenfor Den europeiske union kan avvikende be-
stemmelser for avfallsbehandling av batteripak-
ker og batterier gjelde.

13 KUNDESERVICE/SERVICE
Ved spørsmål om garanti, reparasjon eller reser-
vedeler henvend deg til det nærmeste AL-KO-
serviceverkstedet. Dette finner du på Internett på
følgende adresse: 
www.al-ko.com/service-contacts

14 GARANTI

Vi utbedrer eventuelle material- eller produksjonsfeil på maskinen innenfor den lovmessige foreldel-
sesfristen for mangelskrav ved at vi velger å foreta en reparasjon eller levere et nytt produkt. Foreldel-
sesfristen fastlegges ut fra gjeldende lovgivning i landet hvor maskinen ble kjøpt.
Vår garanti gjelder kun ved:
■ overholdelse av bruksanvisningen
■ Sakkyndig behandling
■ Bruk av originale reservedeler

Garantien gjelder ikke ved:
■ Egenutførte reparasjonsforsøk
■ Egenutførte tekniske endringer
■ Ikke tiltenkt bruk

Følgende omfattes ikke av garantien:
■ Lakkskader som skyldes normal slitasje
■ Slitasjedeler som på reservedelskortet er merket med xxxxxx (x)  ramme
Garantitiden begynner å løpe med kjøpet til den første sluttbrukeren. Fakturadatoen er utslagsgiven-
de. Ved garantikrav henvender du deg til din forhandler eller til nærmeste autoriserte kundeservice
med denne garantierklæringen og den originale kvitteringen. De lovbestemte mangelfordringene fra
kjøper overfor selger forblir uberørt gjennom denne erklæringen.
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